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GVPl BMF - aktualisiert: 04.02.2016  
 

Bundesminister der Finanzen 
Dr. Wolfgang Schäuble   

Vorzimmer:  

 

Stab Strategie und Kommunikation: Jäger,  
(Sprecher des Ministers) 
s.a. L 

Persönliche Referentin des Ministers: Wehrmann,  
s.a. MB 

  

  

Parlamentarischer Staatssekretär 
Jens Spahn ,  MdB  Unterstützung des Ministers bei der Erfüllung seiner Regierungsaufgaben,  

insbesondere in Angelegenheiten des Bundeshaushalts 
  
PSt-Büro: Kaesbach,  - Pers. Ref. - 
  
Telefax:  
Vorzimmer:  
  
  

  

Parlamentarischer Staatssekretär 
Dr. Michael Meister ,  MdB  Unterstützung des Ministers bei der Erfüllung seiner Regierungsaufgaben, 

insbesondere auf dem Gebiet der Steuerpolitik 
  
PSt-Büro: Dr. Löhr,  - Pers. Ref. - 
  
Telefax:  
Vorzimmer: 
  
  

 

Staatssekretär 
Werner Gatzer  Geschäftsbereich:  

Abt. II (ohne Referat II A 7), III (ohne Referat III A 7), V,  
Referate I B 3, I B 4, Z B 4a und Z B 4b 

  
St-Büro Berlin: Dr. Burckardt, - Pers. Ref. - 
Telefax:  
Vorzimmer: 
  
  
St-Büro Bonn: (  
Vorzimmer:  

 
Telefax:  
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Staatssekretär  

Johannes Geismann  Geschäftsbereich:  
Abt. Z (ohne Referate Z B 4a u. Z B 4b), IV und VIII, Referate I A 2, II A 7 und III A 7 

  
St-Büro Rademacher,  - Pers. Ref. - 
  

Telefax:  
Vorzimmer:  
  
  
  

Stabsstelle Innenrevision (IR)  

Leiter: Dr. Weiland,  
Telefax:  
  
 
  
 
  
  
Referat Datenschutz (DS)  

Leiter und Datenschutzbeauftragter: Dr. Karstendiek,  

Vertreter des Datenschutzbeauftragten:  
  
  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Beratung in Angelegenheiten des Datenschutzes  

02 Datenschutz-Schulungen für Mitarbeiter  

03 Überwachung des Umgangs mit personenbezogenen Daten im BMF  

04 Koordinierung datenschutzrechtlicher Grundsatzfragen  

05 Organisationskonzept für den Datenschutz im BMF und in der Bundesfinanz-
verwaltung (Fortschreibung eHandbuch Band 6 Datenschutz)  

06 Organisatorische Angelegenheiten  

 

 

Staatssekretär 
Dr. Thomas Steffen  Geschäftsbereich:  

Abt. I (ohne Referate I A 2, I B 3 u. I B 4), VII und E 
  
St-Büro: Dr. Kuhn,  - Pers. Ref. - 
  
Telefax:  
Vorzimmer: 
  
  



L 
 

GVPl BMF - aktualisiert: 04.02.2016  
 

Stab Strategie und Kommunikation (L) 
Persönliche Referentin des Ministers, Ministerbüro; Parlament- und Kabinettangelegenheiten; Strategie und 
Planung; Reden und Texte; Presse; Öffentlichkeitsarbeit; Bürgerangelegenheiten 

Leiter: Jäger,   
(Sprecher des Ministers) 

Büro L:  
 

Vorzimmer:  

Telefax:  

  

Ständiger Vertreter: Dr. Bernhard,  

Vorzimmer:  

Telefax:  

Vorzimmer 
des Ministers: 

 
 

 

 

 

MB 
Telefax:  

Persönliche Referentin des Ministers; Ministerbüro 

Wehrmann,   
 

 

 
 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Koordinierung, Vorbereitung und Durchführung nationaler und internationaler 
Termine/Konferenzen des Ministers (einschl. der Erstellung von Ablaufplänen 
und Kontakten zu: Reisestelle, Botschaften, Hotels, Raumreservierungen, 
Cateringunternehmen) 

 
 

02 Ansprechpartner für Botschaften, internationale Organisationen, Ministerien 
usw. 

 
 

03 Sonderaufgaben und Sonderaufträge (wie Auswertung von Veranstaltungen 
und/oder Reden; Aufarbeitung und Vorbereitung von Einzelfragen; Beantwor-
tung ausgewählter Ministerschreiben 

 

04 Unterstützung der Fachreferate bei der Vorbereitung von Ministerterminen  
 

05 Mittelbewirtschaftung MB  
 

06 Protokollfragen des Ministers  
 

07 Begleitung des Ministers je nach Anforderung  
 

08 Besucherempfang Minister (Ministertresen)  
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KR 
Telefax:  

Parlament- und Kabinettangelegenheiten 

Dr.  Mül ler ,   
 

  
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Begleitung des Ministers  
02 Begleitung der parlamentarischen Staatssekretäre  
03 Vorbereitung der Sitzungen der beamteten Staatssekretäre  
04 Auswertung der Ergebnisse der Sitzung der beamteten Staatssekretäre und 

Zuleitung an die betroffenen Fachreferate einschl. ggf. Vergabe von 
Arbeitsaufträgen 

 

05 Vor- und Nachbereitung der Kabinettsitzungen  
06 Auswertung der Kabinettprotokolle  
07 Betreuung der dem BMF zugewiesenen Petitionen  
08 Vorbereitung für den Minister bei Teilnahme an Plenarsitzungen des Bundes-

tages, Bundesrates sowie an Sitzungen parlamentarischer Gremien 
 

09 Vorbereitung der Sitzungen des Finanzausschusses des Bundesrates  
10 Auswertung der Tagesordnungen des Bundesrates und Bundestages (einschl. 

Ausschüsse) auf BMF-Relevanz und ggf. Zuleitung in die Fachreferate mit 
Vergabe von Arbeitsaufträgen 

 

11 Betreuung des Fragewesens des Bundestages; Große/Kleine Anfragen, 
schriftliche/mündliche Fragen 

 

12 Organisation der Vertretung des BMF bei Sitzungen des Bundestages und 
Bundesrates 

 

13 Ansprechpartner des BMF für die Abgeordnetenbüros und Parlamentssekreta-
riate des Bundestages und des Bundesrates 

 

14 Unterstützung der Fachreferate beim Erstellen von Kabinettvorlagen des BMF  
15 Zuleitung BMF-eigener Kabinettvorlagen an das Bundeskanzleramt und die 

anderen Ressorts: 
 

 – postalisch  
 – elektronisch über den Kabinettserver  

16 Unterstützung der Fachreferate beim Erstellen von Urschriften  
17 Vorhabenplanung des BMF  

 – Kabinettzeitplanung  
 – Erstellung von Zeitplänen für das Gesetzgebungsverfahren für Vorhaben 

des BMF in Abstimmung mit den Fachreferaten 
 

 – Verfahrensbegleitung und -überwachung bis zur Verkündung  
18 Klärung von Rechtsfragen im Zuständigkeitsbereich des Referats  
19 Pflege der Vorhabendatenbank  

 – Ressortkoordinator  
20 Büro-/Assistenzdienste  

   
* Planungsbeauftragter des BMF  
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SuP Strategie und Planung 

Köhler ,   
 

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Strategische Grundsatzfragen  
02 Koordinierung zentraler Vorhaben und politischer Schwerpunkte des BMF  
03 Mitwirkung an der Vorbereitung von Leitungsentscheidungen und deren 

hausinterner Umsetzung (einschl. Kontakt zu den Fachabteilungen) 
 

04 Analysen und Bewertungen zur politischen Lage, Begleitung aktueller Debatten  

05 Sonderaufgaben auf Zuweisung L  

   
* Fortbildungsbeauftragte der Leitung  
 
 

  

RT 
Telefax:  

Reden und Texte 

Dr.  Speckmann,   

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Verfassen von Reden, Namensartikeln, Grußworte, ausgewählten Schreiben 
und sonstigen Publikationen des Ministers in deutscher und englischer Sprache, 
einschl. der hierfür erforderlichen Vorarbeiten: 

 
 

 – Literatur- und Internetrecherchen, Pressebeobachtung sowie Auswertung 
von Informationsvermerken und Materialien aus den Fachabteilungen 

 

 – Abstimmung der Redemanuskripte und Publikationen mit den fachlich 
zuständigen Ansprechpartnern des Hauses 

 

 – Abstimmung der Reden mit dem Minister oder dem Leiter Stab Strategie 
und Kommunikation sowie den Organisatoren von Veranstaltungen oder den 
Redaktionen der jeweiligen Medien, in denen die Beiträge des Ministers 
erscheinen 

 

02 Redigieren von Transkripten zur anschließenden Veröffentlichung von Reden  
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P 
Telefax:  

Stellvertretende Sprecherin des Ministers; Presse 

Fre i f rau v.  T iesenhausen-Cave,  
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der tagespolitischen sowie der langfristigen Pressearbeit  
02 Pressesprecher/in In- und Ausland (Medienanfragen, Sprachregelungen und 

Pressemitteilungen, Begleitung bei Presseterminen, Wochenenddienste) 
 

 – Nationale Finanzpolitik, Finanzpolitische Grundsatzfragen, 
Wissenschaftlicher Beirat 

 

 – Haushaltspolitik  
 

 – Steuerpolitik, Steuerschätzung, internationale Steuerthemen  
 

 – Zoll, Verbrauchsteuern  
 – Finanzmarktthemen  

 – Internationale Finanz- und Wirtschaftspolitik (G7, G20)  
 – Europapolitik (ECOFIN)  
 – Bund-Länderbeziehungen  
 – Bundesbeteiligungen, Treuhandnachfolge, Bundesimmobilien, 

Privatisierungspolitik 
 

 – Briefmarken und Münzen  
 – Historische Themen (inkl. Historikerkommission); Wiedergutmachung  
 – Unterstützung der Sprecher/in (Recherche und Sonderaufgaben)  

03 Vertretung in der Regierungspressekonferenz  

04 Chef vom Dienst (CvD)  
 – laufendes Medienmonitoring, Medienresonanzanalysen, Medienplanung  
 – Auswertung der Auslandspresse  

05 Planung und Organisation von nationalen und internationalen Medienterminen  
 – Pressetermine Minister (Interviews, Pressekonferenzen, 

Hintergrundgespräche, Reisen) 
 

 – Pressetermine Staatssekretäre (Interviews, Pressekonferenzen, 
Hintergrundgespräche, Reisen) 

 

06 Büro der Pressestelle  
 – Anfrage- und Terminmanagement, Journalistenbetreuung, Akkreditierungen, 

Presseverteiler 
 

 – Betreuung von Hospitanten, Auszubildenden und Praktikanten  
07 Haushaltsmittel  

08 Lektorat  

 – laufendes Medienmonitoring (Medienspiegel, Newsletter, Agenturmeldun-
gen) 

 

 – Recherchen und Sonderauswertungen (Dossiers)  
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ÖA 
Telefax:  

Öffentlichkeitsarbeit 

Grobien,   
 
 

 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Haushalt und Budgetplanung  
 – Budgetplanung  
 – Bewirtschaftung, Kassenanweisungen  

02 Vertragsangelegenheiten  
03 Urheberrechtliche Prüfung und Überwachung von Nutzungsdauern  
04 Grundsatzfragen Öffentlichkeitsarbeit  

 – Kommunikationsstrategie und Jahresplanung  
 – Forum für Öffentlichkeitsarbeit im BMF (Kontakt zu ÖA-Beauftragten)  
 – Evaluierung - Wirkung ausgewählter ÖA-Maßnahmen; Effizienzprüfung, 

Webtracking 
 

05 Kampagnenplanung  
06 Druckerzeugnisse (Reihen, Broschüren, Informationsmaterialien)  

 – Redaktion  
 – Produktion  
 – Grafische Gestaltung und Ausarbeitung  
 – Barrierefreiheit  

07 Foto und Film  
 – Konzeption und Planung von Filmbeiträgen  
 – Herstellung  
 – Archivierung  

08 Corporate Design  
 – Konvergenz mit dem CD der Bundesregierung  
 – Bildarchiv  

09 Internet und IT-Konzeption  
 – Konzeption und Fortschreibung des BMF-Internetangebotes  

 – Redaktion (technisch)  
 – Redaktion inhaltlich: Steuern, Finanzmarktpolitik  
 – Redaktion inhaltlich: Öffentliche Finanzen, Europa  
 – Redaktion inhaltlich: Föderale Finanzbeziehungen, Bundesvermögen  
 – Redaktion inhaltlich: Zoll  
 – Betreuung der Redakteure in den Abteilungen  
 – Einpflege der Beiträge  
 – Aktualitätsprüfung  
 – Qualitätssicherung  
 – Redaktionelle und konzeptionelle Betreuung externer Internetseiten mit 

BMF-Inhalten 
 

 – Technische Koordination  
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noch ÖA  

10 Fremdsprachige Öffentlichkeitsarbeit  
 – Redaktion  
 – Technische Umsetzung für Internet  
 – Technische Umsetzung für Broschüren  
 – Barrierefreiheit  

11 Intranet  
 – Konzeption und Fortentwicklung des BMF-Intranetangebotes  
 – Redaktion  
 – Einpflege der Beiträge  

12 Veranstaltungen  
 – Planung und Konzeption  
 – Umsetzung und Koordinierung  
 – Planung und Koordinierung der ÖA im nachgeordneten Bereich  

13 Interministerielle Koordinierung  
 – Inhaltliche Koordinierung  
 – Technische Koordinierung  
 – Statistiken und Meldungen  

14 Eingaben, Petitionen, parlamentarische Anfragen, Bürgeranfragen  
   
* IT-Beauftragter der Leitung  
 
 

  

B 
Telefax:  

Bürgerangelegenheiten 

Bruns,  

 

 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Schriftliche und telefonische Anfragen von Bürgern, Verbänden und 
Organisationen 

 
 

 
02 Entwicklung von Konzepten und Argumentationslinien zum Umgang mit 

Bürgeranfragen 
 

03 Informations- und Besucherdienst  
 – Vortragstätigkeit  

 
 

 – Pflege und Verwaltung der Präsentationen des Besucherdienstes  

 – Planung und Organisation der MdB-Gruppen und der sonstigen inländischen 
Besuchergruppen 

 

 – Planung und Organisation der internationalen Besuchergruppen  
 – Planung und Organisation der historischen Führungen am Tag der Offenen 

Tür 
 

 – Planung und Organisation der Präsentation des BMF zur Festveranstaltung 
am Tag der Deutschen Einheit 
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Center Bürodienste Leitung (LCB) 
Telefax:  

 

Koordinator des LCB:  
 

Raumbelegung, Umzüge:  

Fachliche Ansprechpartnerin 
für Bürodienste: 

 
 

 
   

Bürosachbearbeiterinnen:  

  

  

  

  

  

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Schriftguterstellung, Schriftgutverwaltung, allgemeine Tätigkeiten  
(Faxen, Kopieren, Erstellung von Tabellen, ggf. PowerPoint-Präsentationen, 
Telefondienste etc.) 

 

02 Registraturdienst, Schriftgutverwaltung, Steuerung des Aktenlaufs im 
Leitungsbereich, Terminüberwachung etc. 
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Arbeitsgruppe „Cum-Ex“ (AG Cum-Ex) 
(PSt M zugeordnet) 

 

 

 
 

Unterstützung der Leitung im Zusammenhang mit der beabsichtigten 
Einsetzung eines Untersuchungsausschusses des Deutschen Bundestages 
zur Praxis der „Cum-Ex-Geschäfte“ 
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Abteilung Z 
Zentralabteilung; IT-Beauftragte für die Bundesfinanzverwaltung (BFV) 

Leiterin: Dr.  Stahl -Hoepner,   

Vorzimmer:  

Telefax:  

  
  
Gleichstellungs-
beauftragte (GleiB): 

Derendorf,  

stellv. GleiB  
 

Geschäftsstelle:  
  
Telefax:  

  
  
Verbindungs- 
beauftragter: 

 
 

 

Beauftragter  
für Führung u. 
Steuerung u. 
Internetredaktion 
Abteilung Z: 

 
 

ÖA-Beauftragter:  
 

Sicherheits- 
beauftragter: 

 
 

 

Geschäftsstelle:  
 

IT-Beauftragter:  
 

Fortbildungs-
beauftragter: 

 
 

  

  

Bürodienste (Pool Z) 

Abteilungsinterne 
Koordinatorin: 

 
 

Stellvertreterin:  
 

Fachliche 
Ansprechpartnerin: 

 
 

Stellvertreterin:  
 



Z A 
 

 

Bürodienste (Pool C) 

Abteilungsinterner 
Koordinator: 

 
 

Stellvertreter:  
 

Fachlicher 
Ansprechpartner: 

 
 

Stellvertreterin:  
 

  

  
Unterabteilung Z A 
Organisation und Personalien des Ministeriums; Haushalt der BFV; Disziplinarangelegenheiten; Berufliches 
Bildungswesen im BMF; Neue Steuerungsinstrumente; Strukturentwicklung und Organisation der BFV (außer Zoll) 

Leiter: Schäper,  
 

Vorzimmer:  

Telefax:  

  

  

Projekt 
„Einheitliches Personalverwaltungs-
system in der BFV“ (PVS) 

Arbeitsgebiet 

Leitung: 
Kuhlmey,   

Operative Projektleitung: 
 

Projektkoordination: 
 

Projektbüro: 
 

 

Mitglieder: 
 

Einführung eines einheitlichen Personalverwaltungssystems in der BFV 
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Z A 1 Organisation; Führung und Steuerung 

Heger,   
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Aufbau- und Ablauforganisation des Ministeriums  
02 Projektorganisation im BMF (Grundsatzfragen, Einrichtung und Auflösung von 

Projekten); Unterstützung der Projektarbeit im BMF und in der BFV 
 

03 BMF-interne Koordinierung ressortübergreifender Programme zur Verwal-
tungsmodernisierung, insbesondere des Programms „Bürokratieabbau und 
Bessere Rechtsetzung“ 

 

04 Ausschuss für Organisationsfragen (AfO)  
05 GGO  
06 GO-BMF  
07 Organisations- und Geschäftsverteilungsplan  
08 Dienstpostenbewirtschaftung; Budgetierung (Kostenstellen)  

 
09 Vorbereitung und Durchführung der Budgetverhandlungen  

 
10 Sachprämien und Leistungsprämien im Rahmen der Budgetierung  
11 Dienstvereinbarungen, u. a. zur Telearbeit und zur gleitenden Arbeitszeit  
12 Allgemeines Qualitätsmanagement im BMF  
13 Ideenmanagement im BMF und in der BFV  
14 Aufbewahrungsbestimmungen  
15 Elektronischer Dienstausweis, Dienstausweisvorschriften  
16 Grundsatz- und Einzelfragen der demographischen Entwicklung im BMF, 

insbesondere in organisatorischer und personalwirtschaftlicher Hinsicht 
 

17 Grundsatzfragen und Fortentwicklung der Führung und Steuerung im BMF 
(Ressourcensteuerung, Führen durch Ziele, Budgetierung, Aufgabenkritik, 
Mitarbeiterbefragung) 

 

19 Aufbereitung und Bereitstellung von führungs- und steuerungsrelevanten 
Informationen für das BMF (Abteilungsberichte, Budgetberichte) 

 

20 Interpretation der steuerungsrelevanten Informationen und Erstellung von 
Handlungsempfehlungen 

 

21 Aufgabenkritik  
 

22 Durchführung und Aufarbeitung der Mitarbeiterbefragung  
23 Einsatz externer Personalberatung  
24 Betrieb und Fortentwicklung der Steuerungsinformationssysteme (u. a. 

Ressourcenerfassung - Prowebsax) 
 

25 PASTA-Fachadministration für den Organisationsbereich  
   
* Raumbelegung in Abt. Z (Berlin)  
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Z A 2 
Telefax:  

Personalien des Ministeriums (ohne Grundsatzangelegenheiten) 

Kern,   
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Personalangelegenheiten und Personalentwicklung der Beamtinnen und 
Beamten 

 

 – des höheren Dienstes der Besoldungsgruppen A 15 und höher  
 – des höheren Dienstes der Besoldungsgruppe A 14  

 
 – des höheren Dienstes der Besoldungsgruppe A 13  

 
 – des höheren Dienstes (Ausschreibung von Dienstposten einer Referentin/ 

eines Referenten, Einstellung von Nachwuchskräften) 
 

 
 – der Oberfinanzpräsidenten  
 – des gehobenen Dienstes in Berlin (ohne Abteilung III)  
 – Leitungsbereich und Abteilungen II, IV und VIII  
 – Abteilungen Z, I, V, VII und E  
 – des gehobenen Dienstes der Abteilung III (beide Dienstsitze)  
 – des gehobenen Dienstes in Bonn  
 – des mittleren Dienstes in Berlin (ohne Abteilung III)  
 – des mittleren Dienstes der Abteilung III (beide Dienstsitze)  
 – des mittleren Dienstes in Bonn  
 – des einfachen Dienstes in Berlin  
 – des einfachen Dienstes in Bonn  

02 Personalangelegenheiten und Personalentwicklung der Tarifbeschäftigten  
 – Entgeltgruppen 15 und höher in Berlin und Bonn 

(vergleichbar höherer Dienst) 
 

 – Entgeltgruppen 13 bis 14 in Berlin und Bonn 
(vergleichbar höherer Dienst) 

 

 – Entgeltgruppen 9 bis 12 in Berlin (ohne Abteilung III) 
(vergleichbar gehobener Dienst) 

 

 – Entgeltgruppen 3 bis 9 in Berlin (ohne Abteilung III) 
(vergleichbar mittlerer Dienst) 

 

 – Entgeltgruppen 1 bis 7 in Berlin (ohne Abteilung III) 
(ehemalige Arbeiter, ehemalige Angestellte im Botendienst) 

 

 – Entgeltgruppen 9 bis 12 in Bonn sowie Abteilung III (beide Dienstsitze) 
(vergleichbar gehobener Dienst) 

 

 – Entgeltgruppen 3 bis 9 in Bonn sowie Abteilung III (beide Dienstsitze) 
(vergleichbar mittlerer Dienst) 

 

 – Entgeltgruppen 1 bis 7 in Bonn sowie Abteilung III (beide Dienstsitze) 
(ehemalige Arbeiter) 

 

03 Personalangelegenheiten der Auszubildenden  
04 Personalangelegenheiten der Praktikanten und Referendare  
05 Allgemeine Angelegenheiten des Personalvertretungsrechts für das Referat  
06 Allgemeine Angelegenheiten des Beamtenrechts für das Referat  
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noch Z A 2  

07 Allgemeine Angelegenheiten des Arbeitsrechts für das Referat  
08 Angelegenheiten der schwer behinderten Menschen  
09 Nebentätigkeiten  
10 Internationale Personalangelegenheiten und Personalentwicklung  

 
 – Besetzung von Dienstposten einer Finanzreferentin/eines Finanzreferenten 

bei deutschen Auslandsvertretungen 
 

 
 – europäische Organisationen und Institutionen einschl. der Besetzung von 

Dienstposten bei der Ständigen Vertretung der Bundesrepublik Deutschland 
bei der EU 

 
 

 – internationaler Beamtenaustausch   
 

 – internationale (Finanz-)Organisationen einschl. der Besetzung von 
Dienstposten in den deutschen Büros 

 
 

 – Koordinierung mit Auswärtigem Amt und Kabinettbefassung  
 

11 Dienst- und Arbeitsunfälle, sonstige Unfälle  
12 Geschenkannahmen durch Bedienstete des BMF  
13 Gleichstellungsangelegenheiten  
14 Aussagegenehmigungen  
15 Dienstaufsichtsbeschwerden  
16 Aufstiegsangelegenheiten (soweit Referat Z A 2 betroffen)  
17 Beurteilungsangelegenheiten einschl. Beurteilungsrichtlinie  
18 Telearbeit  
19 Leistungsbezahlung für Beamtinnen/Beamte und Tarifbeschäftigte  

20 Personalentwicklung (Koordinierung von Grundsatzfragen im Referat)  
21 Festlegung der Jubiläumsdienstzeiten  

22 Stellenbewirtschaftung (Koordinierung im Referat)  
 

23 Personalverwaltungssystem einschl. Rollenpflege  

24 Verfahren Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM), Gespräche zur 
Wiedereingliederung „Team BEM“ (s.unten) 

 

25 Rechts- und Fachaufsicht über das BADV für die Bearbeitung der Ehrenamtli-
chen Richter und der Ordensangelegenheiten 

 

   

 Team BEM (Gespräche zur Betrieblichen Eingliederung im BMF) 

 

 

 

 Beschwerdestelle nach dem  
Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG) 
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Z A 3 
 

Haushalt der BFV; Beauftragter für den Haushalt Epl. 08 und Kap. 6004 des 
Bundeshaushalts; Unterbringung der Dienststellen (außer Zoll); Prüfungs-
mitteilungen/-bemerkungen des Bundesrechnungshofes 

Bartz,   
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Fragen zum Haushaltsrecht  
02 Kontakte zu den Berichterstattern Epl. 08 und zum Haushaltsausschuss  
03 Koordinierung von Fragen aus dem parlamentarischen Raum zum Haushalt  

des Geschäftsbereichs 
 

04 Koordinierung und Grundsatzfragen zur Haushalts- und Finanzplanungs-
aufstellung 

 

05 Koordinierung und Grundsatzfragen zur Haushaltsführung  
06 Koordinierung und Grundsatzfragen zum Personalhaushalt (ohne Versorgungs-

ausgaben und Versorgungsrücklage) 
 

07 Unterbringung von Dienststellen der Bundesfinanzverwaltung (ohne Zoll) und 
Einheitliches Liegenschaftsmanagement 

 

08 Koordinierung und Grundsatzfragen zum IT-Haushalt  
09 Einsatz externer Berater in der Bundesfinanzverwaltung  
10 Allgemeine Fragen zu Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen  
11 Haushaltsrechnung Epl. 08  
12 Vermögensrechnung Epl. 08  
13 Koordinierung der Bearbeitung der Prüfungsmitteilungen/-bemerkungen des 

Bundesrechnungshofs und der Prüfungsämter 
 

14 Vorbereitung der Sitzungen des Rechnungsprüfungsausschusses, soweit 
Ressort BMF betroffen ist 

 

15 Koordinierung der Abgabe der Steueranmeldungen nach UStG und § 50a EStG 
für BMF 

 

16 Wahrnehmung der Haushaltsangelegenheiten für folgende Teile des Epl. 08 
(soweit nicht unten speziell genannt): 

 

 – Kap. 0801 (Wiedergutmachungen)  
 – Kap. 0802 (Lasten i.Z.m. ausländischen Streitkräften  
 – Kap. 0803 (Treuhandnachfolgeeinrichtungen)  
 – Kap. 0810 (Allgemeine Bewilligungen; KONSENS*)  
 – Kap. 0811 (ohne Versorgung)  
 – Kap. 0811 Tgr. 57, Tit. 424 01, 634 03 (Versorgung)  
 – Kap. 0812 (BMF - Personal -)  
 – Kap. 0812 (BMF - Sachhaushalt -)  
 – Kap. 0813 (Zoll - Personal -)  
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 – Kap. 0813 (Zoll - Sachhaushalt -)  
 – Kap. 0814 (BADV)  
 – Kap. 0815 (BZSt)  
 – Kap. 0816 (ITZBund)  
 – Kap. 0820 (Bundesmonopolverwaltung für Branntwein)  
 – Kap. 6004 (Bundesimmobilienangelegenheiten)  

17 Dienstleistungszentren (Fach-DLZ, DLZ-IT*, DLZ in der BFV)  
18 Betriebsmitteldarlehen BaFin (Kap. 0810 Tit. 161 01, 861 01) sowie 

haushaltsmäßige Abwicklung der ehem. BAV, BAWe und BAKred 
 

19 Verwaltungskostenerstattung - Kap. 0815 Tit. 636 01, 636 02  
20 Außergewöhnlicher Aufwand von Beauftragten, Delegationen und Dienststellen 

der Bundesrepublik - Kap. 6002 Tit. 529 03 
 

21 Budgetierung, haushaltsmäßige Aspekte  
22 BFV-Erlasse zur BHO  
23 Koordinierung des HKR-Verfahrens im Epl. 08  
24 Betriebsmittel für den Geschäftsbereich des BMF  
25 Übertragung der Anordnungsbefugnis und der Befugnis zur Feststellung der 

sachlichen und rechnerischen Richtigkeit 
 

26 Intranetauftritt des Referats Z A 3  
27 Auswertung von Haushaltsunterlagen und -beiträgen  
28 Mitwirkung beim Haushaltsvollzug, HKR-Zuweisungen  

   
* Beauftragter für den Haushalt Epl. 08 und Kap. 6004  

(Stellvertreter: ) 
 

 
 

  

Z A 4 
 

Aus- und Fortbildung im BMF; Auswahlverfahren höherer Dienst;  
Aufstieg im BMF; AG audit Beruf und Familie; Disziplinarangelegenheiten; 
Konfliktmanagement 

Schmidt ,   
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Auswahlverfahren höherer Dienst  

02 Arbeitsgruppe Audit Vereinbarkeit von Beruf und Familie  
03 Konfliktmanagement  

   
 Aufstieg im BMF  

04 Grundsatzangelegenheiten und Einzelfälle  
05 Geschäftsstelle der Auswahlkommission im BMF  
06 Geschäftsstelle des Feststellungsausschusses im BMF  

   
 Ausbildung im BMF  

07 Ausbildung der Kaufleute für Büromanagement und der Fachangestellten für 
Bürokommunikation im BMF 
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 Fortbildung im BMF  
08 Grundsatzfragen der Fortbildung im BMF; Fortbildung im Rahmen des 

Personalentwicklungskonzepts BMF 
 

09 Führungskräftefortbildung; Fortbildungsveranstaltungen der BAköV FÜ und CO  
10 Postgraduale Studiengänge und vergleichbare Fortbildung  
11 Grundsatzangelegenheiten BAköV (Beirat, Jahresprogramm)  
12 Gesprächs- und Arbeitskreis für Nachwuchskräfte  
13 IT-Fortbildung der Beschäftigten im BMF  
14 Sonstige Fortbildungsveranstaltungen für BMF-Angehörige  
15 Fortbildungsveranstaltungen bei der BFA  
16 Fortbildungsveranstaltungen beim BWZ  
17 Hausinterne Einführungsveranstaltungen  
18 Fortbildungsveranstaltungen der BAköV außer Nrn. 9 und 10  
19 Fremdsprachen Grundsatz und Fremdsprachliche Fortbildung, soweit  

nicht Nrn. 20 und 21 
 

20 Fremdsprachliche Fortbildung der Beschäftigten im BMF: Englisch  
21 Fremdsprachliche Fortbildung der Beschäftigten im BMF: Französisch  
22 Deutsch-Französisches-Seminar  
23 Sonstige Fortbildungsangebote im internationalen Kontext  
24 Koordinierung der Aufstiegslehrgänge in die Laufbahnen des höheren Dienstes 

in der Bundesfinanzverwaltung 
 

   
 Disziplinarangelegenheiten  

25 Disziplinarangelegenheiten der BFV und Einzelfälle des BMF  
26 Verfolgung von Ordnungswidrigkeiten nach dem Gesetz über Ordnungswidrig-

keiten (OWiG) 
 

   
 Haushalt  

27 Mittelbewirtschaftung für Kap. 0812 Tit. 525 01 (Teilansatz)  
   
* Geschäftsstelle des Beauftragten für die Erforschung der Geschichte des 

Ministeriums (s. Abt. V) 
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Organisation, Personal, Personalhaushalt und Strukturentwicklung der 
Bundesoberbehörden der Bundesfinanzverwaltung (außer GZD und BfB) 
und des ITZBund; Führung und Steuerung (Controlling und KLR) in der 
BFV; Fachaufsicht über die Innenrevision der Bundesoberbehörden (außer 
GZD und BfB) und des ITZBund; Auf- und Ausbau von Kompetenz- und 
Dienstleistungszentren des Bundes 

Henter ,   

 
 

 

 

 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Organisation, Organisations- und Aufgabenentwicklung der Bundesoberbehör-
den der Bundesfinanzverwaltung (außer Generalzolldirektion und Bundes-
monopolverwaltung für Branntwein) sowie des Informationstechnikzentrum 
Bund einschl. der Fachaufsicht über diese Aufgaben, betreffend 

 

 – grundsätzliche und behördenübergreifende Fragen; Fortschreibung der 
übergreifenden Standards der Strukturentwicklung 

 

 – Bundeszentralamt für Steuern (BZSt)  
 – Bundesamt für zentrale Dienste und offene Vermögensfragen (BADV)  
 – Bundesausgleichsamt (BAA)  
 – Informationstechnikzentrum Bund (ITZBund)  

02 Changemanagement, Qualitätsmanagement sowie Informations- und Wissens-
management der Bundesoberbehörden der Bundesfinanzverwaltung (außer 
Generalzolldirektion und Bundesmonopolverwaltung für Branntwein) sowie des 
ITZBund einschl. der Fachaufsicht über diese Aufgaben 

 

03 Koordinierung der Zielvereinbarungen betreffend das BADV sowie das BAA  
04 Einführung neuer Steuerungsinstrumente in der BFV (Controlling und KLR)  
05 Personalangelegenheiten, Personalentwicklung sowie Führungsstandards 

und -grundsätze der Bundesoberbehörden der Bundesfinanzverwaltung (außer 
Generalzolldirektion und Bundesmonopolverwaltung für Branntwein) sowie des 
ITZBund einschl. der Fachaufsicht über diese Aufgaben, betreffend 

 

 – grundsätzliche und behördenübergreifende Fragen; Fortschreibung der 
übergreifenden Standards der Strukturentwicklung 

 

 – Bundeszentralamt für Steuern (BZSt)  
 – Bundesamt für zentrale Dienste und offene Vermögensfragen (BADV)  
 – Bundesausgleichsamt (BAA)  
 – Informationstechnikzentrum Bund (ITZBund)  

06 Personalangelegenheiten des Vorstands der Deutschen Bundesbank sowie der 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) und des Bundesrech-
nungshofes, soweit Abt. Z zuständig ist 

 

07 Fachaufsicht über die Innenrevision im Bereich BZSt, BADV, BAA und ITZBund  
08 Personalhaushalt sowie grundsätzliche oder behördenübergreifende Fragen 

des Personalhaushalts der Bundesoberbehörden der Bundesfinanzverwaltung 
(außer Generalzolldirektion und Bundesmonopolverwaltung für Branntwein) 
sowie des ITZBund; Planstellen- und Stelleneinsparungen, Planstellen-/ 
Stellenpläne; Planstellen- und Stellenüberwachung 

  
 

09 Grundsatz- und Einzelfragen der dienstlichen Fürsorge in der Bundesfinanzver-
waltung (Beihilfen); Fachaufsicht über das BADV und die Service-Center-
Beihilfe 
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10 Unterbringung der Bundesoberbehörden der Bundesfinanzverwaltung (außer 
Generalzolldirektion und Bundesmonopolverwaltung für Branntwein) sowie des 
ITZBund 

 

11 Finanzverwaltungsgesetz (insbesondere soweit die Organisation der Bundes-
finanzverwaltung betroffen) 

 

12 Allgemeine Aufstiegsangelegenheiten einschl. Geschäftsstelle Aufstieg für den 
Bereich der Oberbehörden der Bundesfinanzverwaltung (außer Generalzoll-
direktion und Bundesmonopolverwaltung für Branntwein) sowie des ITZBund 

 

13 Auf- und Ausbau von Kompetenz- und Dienstleistungszentren  
14 Leistungsvergleiche nach Art. 91 d Grundgesetz im BMF und in der BFV 

(Grundsatz und Koordinierung) 
 

15 Grundsätzliche Angelegenheiten der Verwaltungsvereinbarungen nach § 5 
Abs. 1 Nrn. 11 und 18 FVG zur Durchführung 

 

 – des Familienleistungsausgleichs nach §§ 31, 62 bis 78 EStG  
 – der steuerlich geförderten Altersvorsorge in Bezug auf die zentrale Stelle im 

Sinne des § 81 EStG 
 

16 Mitwirkung bei der Konzeption/Neuorganisation der Familienkassen  
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Unterabteilung Z B 
Angelegenheiten des öffentlichen Dienstes und der Arbeitnehmer bei den ausländischen Streitkräften; 
Fürsorgeleistungen; Geheimschutz; Krisenmanagement; Korruptionsprävention; Berufliches Bildungswesen  
in der BFV 

Leiterin: Dr.  Möl ler , 
 

Vorzimmer:  

Telefax:  

 

Z B 1 
 

Grundsatzfragen und Einzelfälle des Dienstrechts in der BFV (ohne 
Ministerium); Personalvertretungsrecht; Gleichstellung von Frauen und 
Männern in der BFV; Grundsatzangelegenheiten oder -fragen des 
Schwerbehindertenrechts einschl. Anzeigeverfahren; Korruptions-
prävention; Sponsoring; Sponsoringbeauftragte; Ansprechperson des  
BMF für Korruptionsprävention; Focal Point 

Dr.  Köhler ,  
 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Sponsoring/Korruptionsprävention, Teilzeit-, Freistellungs- und Beurlaubungs-
recht sowie Grundsatzfragen in Teilbereichen des Dienstrechts (u. a. Arbeits-
zeitrecht, Personalaktenrecht sowie Gleichstellung von Frauen und Männern) 

 

02 Grundsatzfragen des BBG einschl. des Laufbahnrechts und des Personalver-
tretungsrechts und des Rechts der Amtsträger (insbesondere der Bundes-
minister und der Parlamentarischen Staatssekretäre) sowie Grundsatzfragen 
des Reisekosten-, Umzugskosten- und Trennungsgeldrechts 

 

03 Beamtenrechtliche Grundsatzangelegenheiten der BFV  
04 Grundsatzfragen des Dienst- und Laufbahnrechts der Beamten, Richter und 

Soldaten einschl. des Bereichs der Länder im Rahmen der Bundeskompetenz 
(soweit nicht Z B 2), u. a. BundeslaufbahnVO 

 

05 Ernennungen gemäß § 15 Abs. 2 a) GOBReg (außer BMF)  
06 Grundsatzfragen aus den Bereichen Teilzeitbeschäftigung/Freistellung/  

Arbeitszeitrecht/Erholungs- und Sonderurlaubsrecht 
 

07 Grundsatzangelegenheiten Nebentätigkeiten  
08 Geschenkannahmen (Grundsatz und Durchführungsregelungen für die BFV)  
09 Vorbereitung der Sitzungen des Bundespersonalausschusses (BPersA)  
10 Personalaktenrecht  
11 Entsendungsrichtlinie  
12 Grundsatzfragen des Personalvertretungsrechts  
13 Verbindung zum HPR und zur Hauptschwerbehindertenvertretung (HSV)  
14 Gleichstellung von Frauen und Männern in der BFV  
15 Gleichstellungspläne, Gleichstellungsstatistik (außer BMF); Zusammenarbeit 

zwischen Verwaltung und Gleichstellungsbeauftragten, Fortbildung der 
Gleichstellungsbeauftragten 

 

16 Grundsatzangelegenheiten oder -fragen des Schwerbehindertenrechts einschl. 
Anzeigeverfahren nach § 80 SGB IX für die BFV; Focal Point 

 

17 Reisekosten-, Umzugskosten- und Trennungsgeldrecht - Inland - (Angelegen-
heiten von allgemeiner und grundsätzlicher Bedeutung der BFV und des BMF) 

 

18 Reisekosten-, Umzugskosten- und Trennungsgeldrecht - Ausland - (Angele-
genheiten von allgemeiner und grundsätzlicher Bedeutung der BFV und des 
BMF) 
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19 Allgemeine und grundsätzliche Fragen der Korruptionsprävention im BMF und 
der BFV einschl. der Konzeption und Organisation themenbezogener Sensibili-
sierungsmaßnahmen und einschl. der Rechts- und Fachaufsicht in der BFV 
soweit nicht von Abt. III (Zollverwaltung) wahrgenommen 

 

20 Allgemeine und grundsätzliche Fragen des Sponsoring im BMF und der BFV 
einschl. der Rechts- und Fachaufsicht in der BFV 

 

21 Dienstwohnungsvorschriften  
   
* Ansprechperson des BMF für Korruptionsprävention  
** Sponsoringbeauftragte  
 
 

  

Z B 2 
 

Besoldungs- und Versorgungsrecht einschl. G 131 und Dienstunfall 
(Grundsatzfragen und Einzelfälle der BFV außer Ministerium); 
Internationales Dienstrecht; Sonderversorgung im Beitrittsgebiet;  
Haushalt Versorgung; Rechts- und Fachaufsicht über die Service-Center im 
Besoldungs- und Versorgungsrecht 

Dr.  Rodenbach,    
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen des Besoldungsrechts, einschließlich Anpassungs- und 
Strukturgesetzen sowie Rechtsverordnungen 

 

02 Leistungsbezahlung  
03 Besoldungsangelegenheiten im Geschäftsbereich der Bundesfinanzverwaltung  
04 Grundsatzfragen der Auslandsbesoldung, einschließlich Anpassungs- und 

Strukturgesetzen sowie Rechtsverordnungen 
 

05 Besoldungsangelegenheiten der Bundeswehr  
06 Aufwandsentschädigungen, Abfindung Entwicklungshelfer, Lehrvergütung, 

Vortragshonorare 
 

07 Vollstreckungsvergütung  
08 Heilfürsorge für Soldaten/-innen und Polizeivollzugsbeamten/-innen der 

Bundespolizei 
 

09 Mehrarbeitsvergütung  
10 Familienzuschlag im Besoldungsrecht  
11 Anwärterbezüge  
12 Bundesbankzulage/Personalstatut der Deutschen Bundesbank  
13 Besoldung der Hochschullehrer  
14 Vor- und Nachbereitung der Arbeitskreise für Besoldungsfragen und 

Versorgungsfragen 
 

15 Grundsatzfragen des internationalen Dienstrechts  
16 EU, WEU  
17 Eurocontrol, Europol  
18 Ratsarbeitsgruppe „Statut“  
19 EU-Agenturen  
20 Komitee für Besoldungsfragen der Koordinierten Organisationen (CCR)  
21 Europarat, ESA, EZMW, OECD; EUMETSAT u.a.  
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22 NATO, EPO, WTO, CERN, OSZE u.a.  
23 Vereinte Nationen, Sonderorganisationen der VN, internationale und 

supranationale Organisationen 
 

24 Internationale Banken, IWF, Weltbank, ESM  
25 Deutsch-Französisches-Jugendwerk  
26 Deutsch-Polnisches Jugendwerk  
27 Amtsgehälter und Diäten (soweit nicht Statusfragen Z B 1)  
28 Dienst- und Schutzkleidung  
29 Datenbank, IWM-Auftritt Z B 2  
30 VSF Abschnitt Besoldung  
31 Auswertung der besoldungsrechtlichen und versorgungsrechtlichen 

Entwicklungen in den Ländern 
 

32 Grundsatzfragen des Beamtenversorgungsrechts  
33 Beamtenversorgung allgemein, insbesondere Ruhegehalt, 

Vorwegentscheidungen, Zahlung der Versorgungsbezüge 
 

34 Hinterbliebenenversorgung  
35 Versorgungszuschlag  
36 Versorgungslastenteilung  
37 Versorgungsrücklage, Versorgungsfonds  
38 Grundsatzfragen des Dienstunfallfürsorgerechts, der Billigkeitszuwendungen 

bei Sachschäden, des Übergangs von Schadenersatzansprüchen nach § 76 
BBG bei Dienstunfällen 

 

39 Zuständigkeitsanordnung Versorgung  
40 Familienzuschlag im Versorgungsrecht, Ausgleichsbetrag, Übergangsgeld  
41 Kindererziehungszuschlag, Kindererziehungsergänzungszuschlag, Kinder-

zuschlag zum Witwengeld, Pflege- und Kinderpflegeergänzungszuschlag, 
vorübergehende Gewährung von Zuschlägen, Abzug für Pflegeleistungen 

 

42 Abtretung, Pfändung, Rückforderung und Erlöschen von Versorgungsbezügen  
43 Ruhens- und Anrechnungsvorschriften  
44 Versorgungsausgleich  
45 Grundsatzfragen des Versorgungsrechts der Abgeordneten, Bundesminister, 

Parlamentarischen Staatssekretäre 
 

46 Versorgung der politischen Beamten, Beamten auf Zeit, Hochschullehrer  
47 Fragen des internationalen Versorgungsrechts  
48 Versorgungsbericht  
49 Grundsatzfragen des Soldatenversorgungsrecht  
50 Soldatenversorgungsrecht allgemein, insbesondere Ruhegehalt, Vorwegent-

scheidungen, Kapitalabfindung, Unterhaltsbeitrag, Übergangsregelungen 
 

51 Zuständigkeitsanordnung Soldatenversorgung  
52 Altersgeldgesetz  
53 G 131 einschl. fiktiver Nachversicherung nach § 99 AKG, FANG, BWGöD  
54 Grundsatzfragen der Harmonisierung von Sozialversicherung und Beamten-

versorgung 
 

55 Grundsatzfragen der Sonderversorgungssysteme im Beitrittsgebiet (AAÜG), 
Umsetzung der gesetzlichen Regelungen für die Zollverwaltung der DDR 

 

56 BeamtVÜV  
57 Bewirtschafter für Kapitel 0811, Tgr. 57 und Kapitel 6067 („Versorgungs-

haushalte“) 
 

58 HKR  
59 Statistiken im Versorgungsbereich  
60 Bewirtschaftung Kapitel 6002 Titel 636 02 (Pensionskasse Bahn Knappschaft 

See) 
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Z B 3 
 

Fürsorge und soziale Betreuung; Geheimschutz und Sabotageschutz; 
Krisenmanagement; Gleitzeitstelle; Urlaubs- und Krankendatei; Reisestelle; 
Arbeits- und Gesundheitsschutz BFV (Rechts- und Fachaufsicht) 

Dr.  Oswald,   
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

 Servicestellen des Hauses  
01 Vorschüsse für Beamte und Tarifbeschäftigte  
02 Erstattung der Kosten für Schwangerschaftsuntersuchungen, Gutachten im 

Zusammenhang mit amtsärztlichen Untersuchungen, dienstlich veranlassten 
Impfungen (Einzelfälle) 

 

03 Geldstelle  
 – Berlin  
 – Bonn  

04 Job-Ticket (Grundsatz)  
 – Berlin  
 – Bonn  

05 Dienstreisewesen  
06 Travel-Management  
07 Reisestelle  
 – Leitung  
 – Einzelfallbearbeitung  

08 Urlaubs- und Krankheitsdatei  
 – Leitung / Grundsatz  
 – Buchst. A - H  
 – Buchst. I - Q  
 – Buchst. R - Z  
 – Mitarbeit Urlaubs- und Krankendatei  

09 Wohnungsvergabe  
10 Rückenschule  
11 Kinderbetreuung / Kita-Plätze / Familienservice (Bedarfsermittlung, Belegungs-

rechte, Vertragsabwicklung) 
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12 Gleitzeitstelle  
 – Leitung  
 – Einzelfallbearbeitung  

 

13 Haushaltsangelegenheiten des Referates  
   
 Grundsatzangelegenheiten  

14 Rechtsschutzgewährung für Bundesbedienstete (Grundsatz und Einzelfälle)  

15 Dienstanschlussvorschriften  

16 Grundsatzfragen der dienstlichen Fürsorge in der Bundesfinanzverwaltung  
17 Kantinenrichtlinien (Grundsatz; oberste Dienstbehörde)  
18 Schul- und Kinderreisebeihilfen (Grundsatz; oberste Dienstbehörde)  
19 Richtlinien für Kranzspenden und Nachrufe beim Ableben von Bundes-

bediensteten (Grundsatz; oberste Dienstbehörde) 
 

20 Verpflegungs- und Unterkunftsentgelte beim Bildungs- und Wissenschafts-
zentrum der BFV, den Bildungsstätten und Wohnheimen der Bundesfinanz-
direktionen und dem ZKA (Grundsatz, oberste Dienstbehörde) 

 

21 Beflaggung  
22 Grundsatzfragen der Unfallversicherung der Tarifbeschäftigten bei der Unfall-

kasse des Bundes 
 

23 Rechts- und Fachaufsicht im Bereich Arbeits-, Gesundheits- und Strahlenschutz 
sowie über das Referat RF 5 bei der BFD West 

 

   
 Geheimschutz und Sabotageschutz in der BFV  

24 Geheimschutz- und Sabotageschutzbeauftragter des BMF  
25 Vertretung des Geheimschutz- und Sabotageschutzbeauftragten  
26 Personeller Geheimschutz  

 
27 Materieller Geheimschutz  
28 Sabotageschutz  
29 VS-Registratur  
 – Berlin  
 – Bonn  
   
 Krisenmanagement  

30 Ressortarbeitskreise, Interministerielle Koordinierungsgruppe, Pandemie-
vorsorge, Schutz kritischer Infrastrukturen 

 

   
 Sozialwerk der Bundesfinanzverwaltung e.V.  

31 Vertretung im Vorstand  
32 Grundsatzfragen in Sozialwerksangelegenheiten, Zuschüsse und Förderung 

durch das BMF 
 

   
33 Ausstellen von Gewährleistungsbescheiden und Aufschubbescheinigungen, 

Nachversicherung 
 

34 Rückgriff gegen Bedienstete (Sach- und Vermögensschäden)  



Z B 
 

 

Z B 4a 
 

Arbeits- und Tarifrecht der Arbeitnehmer des öffentlichen Dienstes 
(Grundsatzfragen und Einzelfälle der BFV außer Ministerium); Fachaufsicht 
programmgesteuerte Bezügezahlung beim BADV-Kompetenzzentrum  
(IT-Verfahren KIDICAP und dessen Subverfahren) 

Riethues,  
 

 
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

 Grundsatzangelegenheiten  
01 Übergreifende Grundsatzfragen des Arbeits- und Tarifrechts des öffentlichen 

Dienstes 
 

02 Vor-/Nachbereitung der Lohnrunden des öffentlichen Dienstes  
03 Arbeitsrechtliche Fragen bei Umstrukturierungen und Privatisierungen  
04 Arbeitsrecht des öffentlichen Dienstes mit internationalem Bezug (einschl. 

Vorabentscheidungsverfahren des EuGH) 
 

05 Eingruppierung der Arbeitnehmer des öffentlichen Dienstes einschl. Überleitung 
in den TV EntgO Bund 

 

06 Führungskräfte in außertariflichen Arbeitsverhältnissen (Grundsatz- und 
Einzelfälle) 

 

   
 Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 

A. Allgemeiner Teil 
 

07 Abschnitt I: Allgemeine Vorschriften (§§ 1 bis 5)  
08 Abschnitt II:  

Arbeitszeit (§§ 6 bis 11) sowie gleitende Arbeitszeit, Mutterschutz, Elternzeit, 
Pflegezeit und Familienpflegezeit 

 

09 Abschnitt III:  
Eingruppierung, Entgelt und sonstige Leistungen (§§ 12 bis 24)  
- ohne betriebliche Altersversorgung (§ 25) 

 

 – Eingruppierung (§§ 12 bis 14)  
 – Entgelt und sonstige Leistungen (§§ 15 und 20 bis 24)  
 – Entgeltstufen (§§ 16, 17)  
 – Leistungsentgelt (§ 18) und Erschwerniszulagen (§ 19)  

10 Abschnitt IV: Urlaub und Arbeitsbefreiung (§§ 26 bis 29)  
11 Abschnitt V: Befristung und Beendigung von Arbeitsverhältnissen (§§ 30 bis 35)  
12 Abschnitt VI: Übergangs- und Schlussvorschriften (§§ 37 bis 39)  
   
 B. Besonderer Teil Verwaltung (BT-V)  

13 Allgemeine Vorschriften (§§ 40 bis 44)  
14 Sonderregelungen Bund (§§ 45 bis 50 [Bund])  
   
 Überleitungs- und Übergangsrecht (TVÜ-Bund)  

15 Allgemein  
16 Entgeltgruppenzulagen (§ 8), Strukturausgleich (§ 12) und Überleitung in den 

TV EntgO Bund am 1. Januar 2014 (§§ 24 bis 28) 
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 Sonstige Tarifverträge  
17 KraftfahrerTV Bund, RatschTV, TVUmBw, UmzugsTV  
18 TV EntgO Bund  
19 LeistungsTV Bund sowie Dienstvereinbarung Leistungsbezahlung im BMF  
20 Altersteilzeit für die Tarifbeschäftigten des Bundes (TV ATZ und TV FALTER)  
21 Auszubildende (TVAöD)  
22 Praktikantinnen/Praktikanten (TVPöD und Praktikantenrichtlinie Bund)  
23 Beschäftigte in der Waldarbeit (TV-Wald-Bund)  
24 Tarifrecht Wissenschaft/Forschung  
   
 Fachaufsicht programmgesteuerte Bezügezahlung beim BADV-

Kompetenzzentrum (IT-Verfahren KIDICAP und dessen Subverfahren) 
 

25 Teilbereich Versorgung, Buchungs- und Zahlungsverkehrsangelegenheiten, 
Rechnungslegung, Ordnungskriterien 

 

26 Teilbereich Besoldung, steuerliche Angelegenheiten, allgemeine organisato-
rische Angelegenheiten 

 

27 Teilbereich Tarif, sozialversicherungs- und zusatzversorgungsrechtliche 
Angelegenheiten, sonstige Abzüge, Qualitätssicherung 

 

 
 

  

Z B 4b 
 

Arbeitnehmer bei den ausländischen Streitkräften; Zusatzversorgung des 
öffentlichen Dienstes 

Dr.  Volz,  
 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen des Rechts der Arbeitnehmer bei den ausländischen 
Streitkräften 

 

02 Grundsatzfragen der Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes  
03 Einzelfragen der Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes und der 

freiwilligen betrieblichen Altersversorgung im öffentlichen Dienst 
 

04 Fragen des NATO-Truppenstatuts und des Zusatzabkommens  
05 Tarifverhandlungen und Abschluss von Tarifverträgen für die Arbeitnehmer bei 

den ausländischen Streitkräften 
 

06 Grundsatzfragen des TV AL II und der Tarifverträge zur sozialen Sicherung der 
Arbeitnehmer bei den ausländischen Streitkräften und der NATO 

 

07 Arbeits- und Personalvertretungsrecht bei den ausländischen Streitkräften  
08 Regelung des Entlohnungsverfahrens bei den ausländischen Streitkräften 

einschließlich Verwaltungsvereinbarungen gemäß Art. 56 Abs. 10 ZA NTS 
 

09 Arbeits- und Sozialgerichtsprozesse in Streitfällen aus Arbeitsverhältnissen bei 
den ausländischen Streitkräften 

 

10 Betriebliche Altersversorgung der Arbeitnehmer der ausländischen Streitkräfte  
11 Vor- und Nachbereitung der Sitzungen der Arbeitgeber und der Tarifverhand-

lungen im Bereich der ausländischen Streitkräfte 
 

12 Einzelfälle des Tarifvertrags Soziale Sicherung  
13 Statistik der Arbeitnehmer bei den Stationierungsstreitkräften  
14 Redaktion der amtlichen Textsammlung der Tarifverträge für die Arbeitnehmer 

bei den Stationierungsstreitkräften 
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Z B 5 
 

Aus- und Fortbildung in der Bundesfinanzverwaltung; Koordinierung der 
Aus- und Fortbildung der Steuerbeamtinnen und -beamten der Länder und 
des Bundes; Internationale Zusammenarbeit im Bereich der Aus- und 
Fortbildung; Twinning-Koordinierung; Technische Zusammenarbeit mit 
anderen Staaten; Strukturentwicklung in der Zollverwaltung; Betriebliches 
Gesundheitsmanagement 

Budig,  
 
 

 

 
 

 
 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

 Aus- und Fortbildung in der Bundesfinanzverwaltung  
01 Ausbildung in der Zollverwaltung (ohne IT)  

 – mittlerer nichttechnischer Dienst  
 – gehobener nichttechnischer Dienst  

02 Fachliche Fortbildung in der Zollverwaltung (ohne IT)  
03 Fremdsprachenfortbildung einschl. Sprachfortbildung der Zollverbindungs-

beamten 
 

04 Richtlinie zur Erstattung von Aufwendungen der Aus- und Fortbildung in 
Fremdsprachen 

 

05 Querschnittsfortbildung in der Zollverwaltung, einschl. Aufstiegslehrgänge und 
Einführungsfortbildung der Nachwuchskräfte des höheren Dienstes 

 

06 IT-Aus- und Fortbildung in der Zollverwaltung  
07 Mitwirkung an der Entwicklung und dem Einsatz von IT in der Aus- und 

Fortbildung (E- und B-Learning) 
 

08 Ausbildungs- und Prüfungsordnungen nach § 10 BLV (Zoll)  
09 Grundsatzangelegenheiten der Aus- und Fortbildung  

 – Nebentätigkeiten  
 – Reisekosten/Trennungsgeld  
 – Demografiestrategie (Zoll)  
 – Fortschreibung der übergreifenden Standards der Strukturentwicklung in der 

BFV für den Bereich der Zollverwaltung, insbesondere BWZ 
 

10 BAköV-Angelegenheiten für den Geschäftsbereich der Zollverwaltung  
11 Studiengang Verwaltungsinformatik  

   
 Rechts- und Fachaufsicht über die Aus- und Fortbildung in der 

Bundesfinanzverwaltung 
 

12 Rechts- und Fachaufsicht über das Bildungs- und Wissenschaftszentrum der 
Bundesfinanzverwaltung und die Bundesmonopolverwaltung für Branntwein 

 

13 Rechts- und Fachaufsicht über den Fachbereich Finanzen der HS des Bundes  
14 Fachaufsicht über das Bundesamt für zentrale Dienste und offene Vermögens-

fragen und das Bundesausgleichsamt 
 

15 Fachaufsicht über das Bundeszentralamt für Steuern, insbesondere der 
Bereiche 

 

 – Ausbildung der Nachwuchskräfte für die Bundes BP  
 – Systematische Fortbildung der Beschäftigten der Bundes BP  
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noch Z B 5  

16 Fachaufsicht über die Fortbildung im Zentrum für Informationsverarbeitung 
und -technik 

 

17 Fachaufsicht über die Führungskräftefortbildung in der Bundesfinanzverwaltung, 
soweit nicht Abt. III zuständig 

 

18 Fachaufsicht über die IT-Aus- und Fortbildung in der Bundesfinanzverwaltung  
19 Fachaufsicht über die Fremdsprachenfortbildung in der Bundesfinanzverwaltung  
20 Fachaufsicht über die Fremdsprachenausbildung in der Bundesfinanzverwaltung  
21 Fortbildungsplanung in der Bundesfinanzverwaltung  
22 Koordinierung der fachlichen Anforderungen an die IT in der Aus- und Fortbil-

dung gegenüber der AGS BMF; Bündelung der fachlichen Anforderungen und 
Mitwirkung bei der Umsetzung 

 

   
 Aus- und Fortbildung in der Steuerverwaltung der Länder  

23 Koordinierung der Aus- und Fortbildung der Steuerbeamtinnen und -beamten 
der Länder und des Bundes 

 

24 Koordinierungssausschuss zur Gewährleistung der einheitlichen beruflichen 
Bildung der Steuerbeamtinnen und Steuerbeamten 

 

25 Bund-Länder-Arbeitsgruppen  
26 Zusammenarbeit mit der Bundesfinanzakademie (Steuer) BFA  
27 Steuerbeamten-Ausbildungsgesetz  
28 Ausbildungs- und Prüfungsordnung für die Steuerbeamtinnen und 

Steuerbeamten 
 

29 Ausbildungsrichtlinien für die Steuerbeamtinnen und -beamten  
30 Ausbildungs- und Prüfungsordnungen nach § 10 BLV (Steuer)  
31 Demografiestrategie (Steuer)  

   
 Internationale Zusammenarbeit; EU-Programme; Twinning-Koordination  

32 Technische Zusammenarbeit mit mittel- und osteuropäischen Staaten  
 – auf den Gebieten Haushalt und Steuern, soweit nicht Abt. I oder VIII 

zuständig 
 

 – Aus- und Fortbildungsmaßnahmen internationaler Einrichtungen und 
Organisationen (IOTA, OECD), soweit nicht Abt. IV zuständig 

 

 – Praktika von Verwaltungsangehörigen  
33 Koordinierung und Steuerung der internationalen Zusammenarbeit für den 

Bereich der Aus- und Fortbildungskomponente im Rahmen des Programms 
„FISCALIS 2020“, soweit nicht Abt. III und IV zuständig 

 

34 Koordinierung der Beteiligung BMF, BFV und Steuerverwaltung der Länder im 
Rahmen von Twinning, TAIEX und ählichen Programmen 

 

35 Koordinierung und Steuerung der Aus- und Fortbildungskomponente des 
Programms „Zoll 2020“ 

 

36 Grundsatzfragen der bi- und multilateralen technischen Zusammenarbeit mit 
Entwicklungsländern 

 

37 Durchführung von Einzelmaßnahmen (unter Beteiligung von BMF und 
Geschäftsbereich) mit Entwicklungsländern (bilateral und in Zusammenarbeit mit 
externen Durchführern), soweit nicht Abt. I, III oder VIII zuständig 

 

38 Koordinierung und Steuerung der Aus- und Fortbildungskomponente im Bereich 
der World Customs Organization (WCO) 

 

   
 Haushalt  

39 Mittelbewirtschaftung einschl. Zahlungsverkehr bei Kapitel 0810 Titel 119 99, 
687 02, Kapitel 0811, Titel 272 04, Kapitel 0813 Titel 453 01, 525 01, Kapitel 
0904 Titel 687 01 

 
 



 

 

noch Z B 5  

   
 Allgemeine Referatsangelegenheiten; PVS  

40 Einsatz und Weiterentwicklung der Komponente „Learning-Solution“ (LSO) als 
Bestandteil des PVS in der Bundesfinanzverwaltung 

 

41 Key-User PVS  
42 Allgemeine Fragen, soweit nicht anderen besonders zugewiesen  
43 Zielvereinbarung, FuS  
44 Intranet und IWM  

   
45 Betriebliches Gesundheitsmanagement  
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Bundesfinanzakademie 
Leiter: Dr.  Hel ler ,

 

Vorzimmer:  

Telefax:  

Telefonzentrale:  

  

Lehrbereich I - Berlin - Führungskräftefortbildung; Verfahrensrecht; Verkehrsteuerrecht 

Dr.  Myßen,   
 

 
 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Fachtagung für Richterinnen und Richter der Finanzgerichte  
02 Grundlagen der Personalführung in den ergänzenden und fortführenden 

Studien; Einsatz und Qualifikation der Co-Moderatoren 
 

03 Verfahrensrecht (AO; FGO)  
04 Vollstreckungs- und Insolvenzrecht  
05 Umsatzsteuerrecht 

 
06 Erbschaft- und Schenkungsteuerrecht; Bewertungsrecht  

07 Grunderwerbsteuerrecht  
08 Zukunft BFA: Weiterentwicklung der Fortbildung einschl. D-Module  
09 Entwicklung interaktiver Lernsysteme und Vertretung der BFA in der Medien-

planungsgruppe sowie Arbeitsgruppe des Bund-Länder-Koordinierungs-
ausschusses „Wissensmanagement“ 

 

10 Seminare für Familienkassen   
11 Seminare für die Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen  
12 Seminare/Softskill-Training „Führungskompetenz“  

 
 

 
 

Lehrbereich II - Berlin - Internationales Steuerrecht; Außensteuerrecht; Unternehmensteuerrecht 

Becker,     

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Internationales Steuerrecht  
02 Ausländisches Steuerrecht  
03 Unionsrecht und Steuerrecht  
04 Gemeinschaftsseminare mit europäischen Steuerverwaltungen  
05 Sonderveranstaltungen im IStR  
06 Ergänzende Studien (Teil II des C-Lehrgangs in Berlin)  
07 Ergänzende Studien (Körperschaftsteuerrecht, Brühl)  
08 Inhouse-Schulungen im Steuerrecht für BMF  
09 Sprachausbildung für Betriebsprüfer/innen in Zusammenarbeit mit dem 

Bundessprachenamt 
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Lehrbereich III Ertragsteuerrecht; Steuerstrafrecht; Veranstaltungen für die 
Justizverwaltung 

Bles inger  
 
 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Einkommensteuerrecht und Nebengesetze  
02 Besteuerung der Personengesellschaften  
03 Körperschaftsteuerrecht (soweit nicht LB II)  
04 Umwandlungsrecht und Umwandlungssteuerrecht (soweit nicht LB II)  
05 Gewerbesteuerrecht  
06 Koordinierung der Veranstaltungen für die Justiz; Lehrgänge für Richter und 

Staatsanwälte (ohne Fachtagung für Richterinnen und Richter der Finanz-
gerichte, s.a. LB I) 

 

07 Unionsrecht und Steuerrecht (soweit nicht LB II)  
08 Steuerstrafrecht  
09 Zusammenarbeit mit dem Institut Finanzen und Steuern (IFSt) und ähnlichen 

Einrichtungen am Standort Brühl 
 

10 Zukunft BFA: Weiterentwicklung der ergänzenden Studien  
11 Bibliotheksangelegenheiten der Lehre  

 
 

  

Lehrbereich IV Betriebliches Rechnungswesen; Bilanzsteuerrecht; Außenprüfung; 
Informationstechnik 

Dr.  Drosdzol ,   

 
 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Betriebliches Rechnungswesen  

02 Bilanzrecht und Gewinnermittlung  

03 Gewinnermittlung durch Einnahmeüberschussrechnung  

04 Internationale Rechnungslegung  

05 Bilanzanalyse  

06 Risikomanagement und digitale Datenanalyse  

07 Außenprüfung  

08 Fahndungsdienste: Methoden und Technik  

09 Informationstechnik (Lehre)  
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noch LB IV  

10 Vorhaben KONSENS  
 

11 Forum „Kontinuierliche Verbesserung der Konzernbetriebsprüfung“ in 
Zusammenarbeit mit dem BZSt 

 
 

 
 

  

Lehrbereich V Koordination Lehre; Fortbildung Steuerverwaltung Bund; Beschaffungen; 
Archiv BFA 

Schul tz -Söder lund,   

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Koordination der Unterrichtsplanung (ergänzende und fortführende Studien, 
Fortbildung; Schnittstelle zur Verwaltung) 

 

02 Koordination der Aus- und Fortbildung für das BZSt  

03 Zukunft BFA: Lernplattform  

04 Koordination der didaktischen und praktischen Fortbildung der hauptamtlich 
Lehrenden 

 

05 Koordination der Zusammenarbeit mit der HS Bund (Masterstudium)  

06 Koordination und Redaktion des Jahresprogramms der BFA  

07 Lehrgänge für Personalreferentinnen und Personalreferenten  

08 Administrative Unterstützung von Projekten der LB  

09 Seminare für Vorsteherinnen und Vorsteher von Finanzämtern  

10 Seminare zum Europäischen Steuerrecht (D 8 und Kompaktkurs)  

11 Vorbereitung von Bund-Länder-Gremien (KoA, Brühler Dialog u. a.)  

12 Projekt „Temporäre Bereitstellung von Hörsälen für die Hochschule Bund“  

13 Archiv BFA  

14 IntXXnet-Redaktion  

15 Öffentlichkeitsarbeit in der BFA  

16 Beschaffungen BFA  
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Lehrbereiche I - V:  
Zuständigkeit nach Fächern der ergänzenden und fortführenden Studien, die die Lehrenden der BFA (erste Vertretung) 
grundsätzlich selbst durchführen 

Fach Lehrende/r Vertreter/in 

Abgabenordnung/Haftung/Insolvenz/Vollstreckung   
Außenprüfung   
Betriebliches Rechnungswesen   

Bewertungsrecht   
Bilanzsteuerrecht   
Einkommensteuerrecht   
Erbschaft- und Schenkungsteuerrecht   
Führung und Organisation   
Gewerbesteuerrecht   
Internationales und europäisches Steuerrecht   
Körperschaftsteuerrecht   
Recht der Personengesellschaften   
Steuerstrafrecht   
Umsatzsteuerrecht   
Umwandlungssteuerrecht  . 
Verkehrsteuerrecht   
Finanzverfassung und Gesetzgebung   
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Verwaltung Unterstützung Lehre; Haushalt; Liegenschaft; Bürodienste; Rezeption; IT 

N.N.  
 

, 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

*  Personal extern 
** Personal ITZBund 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Organisation - Innere Organisationsfragen der BFA im Zusammenwirken mit  
Z A 1 

 

 – interne Fortschreibung des GVPl  
 – Dienstpostenbeschreibung  
 – Ausschreibung von Dienstposten  
 – Ablauforganisation (interne Regelungen in der BFA)  

02 Haushalt - Allgemeine Haushaltsangelegenheiten der BFA  
 – Aufstellen des HH-Voranschlags  
 – Bewirtschaftung der HH-Mittel  
 – Beschaffungswesen in der BFA, Materialausgabe  

 
 – Inventarisierung  

 
 – Abrechnung von Veranstaltungen  
 – Statistiken  
 – Abrechnung der Reisekosten von Gastdozenten  

 
03 Liegenschafts- und Raummanagement  

 – Bewirtschaftung der Liegenschaften einschl. Schnittstellen zur Bundesanstalt 
für Immobilienaufgaben und zu privaten Dienstleistern 

 

 – Nutzerspezifische Gebäudetechnik, Sicherheitstechnik, Raumbedarf, 
Unterbringung, hausinterne Umzüge 

 

 – Leitung betrieblicher Notfallmaßnahmen am Standort  
 – Rezeptionsdienste  
 – Boten- und Kopierdienst  
 – Tagungsbüro für externe Veranstalter  

04 Informationstechnik  
 – Entwicklung und Betreuung der Fachanwendungen AULA/AULA-Online  
 – IT-Aufgaben als Bedarfsträger (Ansprechpartner der AGS BMF)  
 – SAP-Unterstützung der Lehrenden (Systempflege im Zusammenwirken mit 

TU München) 
 

 – IT-Betreuung des Schulungsnetzes  
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noch Verwaltung  

 – technischer Hörsaaldienst (installierte Unterrichtstechnik)  
 – technische Betreuung von Foren und Lernplattformen  
 – Anwenderbetreuung  
 – Datenbankanwendungen/Makroprogrammierung  

05 Bürodienste/Service/Bibliothek  
 – Posteingang und Registratur  
 – Postausgang  
 – Schreibdienst  
 – Erstellen von graphischen Unterrichts-, Lehr- und Printmedien  
 – Urlaubs- und Krankmeldungen an Z B 3 (über Vorzimmer) sowie deren 

Erfassung in AULA; Pflege des BFA-Kalenders in Outlook 
 

 – Bibliothek  
06 Veranstaltungsplanung  
 – Rahmenplanung (Bedarfsabfrage, Jahresplanung)  
 – Ergänzende Studien  
 – D-Module am Standort Brühl  
 – D-Module am Standort Berlin  
 – Fortbildungsveranstaltungen des LB I  
 – Fortbildungsveranstaltungen des LB II  
 – Fortbildungsveranstaltungen des LB III  
 – Fortbildungsveranstaltungen des LB IV  
 – Fortbildungsveranstaltungen des LB V  
 – (Sonder-)Veranstaltungen für das BZSt (Kindergeld u. a.)  
 – Evaluierungsbeauftragter der BFA  
 – Vorbereitung und Auswertung der Evaluierungsbögen  
 – Veranstaltungsbezogene organisatorische Unterstützung (z. B. Verwaltung 

der Skripten, Druckaufträge, Hörsaaldienst) 
 

 – am Standort Berlin  
 – am Standort Brühl  
 – Mitwirkung bei der Redaktion des Jahresprogramms (Veranstaltungsteil)  
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Unterabteilung Z C 
IT; Dienstleistungen 
Leiter: Flätgen,  

s.a. Projekt „RZBund“ 

Vorzimmer:  

Telefax:  

 

Stabsstelle IT-Sicherheit (IT SI)  

Süpt i t z,   

 
 

IT-Sicherheitsbeauftragter des BMF und der BFV 

• IT-Sicherheits- und IT-Risikomanagement (u. a. Steuerung und 
Weiterentwicklung UP Bund, Pflege/Fortschreibung VV-BMF-IT-
Sicherheit/Bd. 5 eHandbuch) 

• Koordinierung Vorfallmanagement IT-Sicherheit 

 

Z C 1 IT-Steuerung Bund/IT-Gesetzgebung; E-Government; 
IT-Strategiemanagement; IT-Architekturmanagement BFV 

Raven,   
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 IT-Steuerung Bund (Stabsstelle der IT-Beauftragten für die BFV)  
 – IT-Steuerungsgruppe, IT-Rat des Bundes, Konferenz der IT-Beauftragten 

der Ressorts 
 

 – Vorbereitung der Sitzungen  
 – Ressortübergreifende Anforderungen (IT-Strategie des Bundes, 

IT-Rahmenkonzept des Bundes) 
 

 – IT-Konsolidierung Bund, Anbieterbeirat  
 – Nachfragerbeirat  
 – E-Government, Digitale Verwaltung 2020  
 – 115 - Behördeneinheitliche Rufnummer  
 – Prozessketten zwischen Staat, Wirtschaft und Bürger  
 – IT-Architektur Bund  
 – SAGA, Open Source  
 – CIO-Projekt Netze des Bundes  
 – CIO-Projekt Green IT  
 – Cyber-Sicherheit  

02 IT-Strategie und IT-Steuerung BFV  
 – Weiterentwicklung der IT-Strategie der BFV  
 – Verwaltungsvorschriften für den Einsatz der IT in der BFV (eHandbuch)  



Z C 
 

 

noch Z C 1  

 – Grundsätze der Gestaltung des Steuerungsmodells AGS/ITZBund  
 – IT-strategische Projekte und Vorhaben ohne Produktbezug  
 – Grundsätze zur KLR  
 – Konzeptionelle Umgestaltung der IT-Betreuungsstruktur im 

Geschäftsbereich (Projekt EVO) 
 

 – Gesetzgebung (IT-Gesetze bzw. mit Auswirkung auf die IT)  
03 IT-Architekturmangement BFV  
 – IT-Architekturplan und Entwicklung von IT-Standards  
 – IT-Infrastruktur der BFV, Rechenzentrumskonzept  
 – Koordinierung und Konsolidierung der IT in der BFV  
 – ERP-Systeme  
 – Vereinheitlichung von Plattformen  
 – IT-Grundsätze für Internet/Intranet der BFV, IWM-Portallösungen  
 – Verzeichnisdienste  
 – Mobile Kommunikation  
 – DMS-Lösungen, Bürokommunikation  
 
 

  

Z C 2 IT- Portfoliomanagement; IT-Controlling; IT-Fachaufsicht über das  
ITZBund; Koordinierung der IT-Ausgaben der Bundesfinanzverwaltung; 
IT-Qualitätsmanagement; IT-Risikomanagement 

Kunzer,   
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatz Strategisches IT-Portfoliomanagement  
 – IT-Produktportfoliomanagement  
 – IT-Portfolio-Rahmenplanung  
 – IT-Portfolio-Jahresplanung  

02 Grundsatz Strategisches IT-Controlling inkl.  
 – CIO-Berichtswesen  
 – Zielvereinbarung ITZBund  
 – Projektcontrolling  
 – Multiprojektmanagement/-controlling  

03 Grundsatz (unterjährige) IT-Portfoliosteuerung  
04 Grundsatz IT-Fachaufsicht über das ITZBund  
05 Grundsatz Koordinierung der Haushaltsaufstellung bezüglich der IT-Ausgaben 

der BFV 
 

06 Grundsatz IT-Rahmenkonzepte der BFV und des Bundes  
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noch Z C 2  

07 Grundsatz Koordinierung der Haushaltsführung bezüglich der IT-Ausgaben der 
BFV 

 

08 Einzelfälle zu 01 - 07  
 – der AGS BMF  
 – der AGS Haushalt  
 – der AGS Zoll  
 – der AGS BADV  
 – der AGS BZSt  
 – des ITZBund  
 – der externen Kunden  

09 Transformationsprogramm im ITZBund  
10 Basis- und Querschnittsdienste  
11 Sitzungen des IT-Steuerungsgremiums  
12 AGS-Koordinierungssitzungen  
13 IT-Qualitätsmanagement  
14 IT-Risikomanagement  
15 IT-fachliche Beteiligungen  
 – IT-Sicherheit und Datenschutz  
 – IT-Steuerung Bund (u. a. IT-Rat)  
 – Netze des Bundes (NdB)  
 – eGovG  
 – KONSENS  
 – eHandbuch  
 – Band: Allgemeiner Teil  
 – Band 1: IT-Strategie der Bundesfinanzverwaltung  
 – Band 2: IT-Architektur  
 – Band 3: ITZBund-Schnittstelle  
 – Band 4: IT-Beschaffung  
 – Band 5: Informationssicherheit  
 – Band 6: Datenschutz  
 – Band 7: IT-Kommunikation  

16 Pflege IWM  
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Z C 4 
Telefon:  
  
 
Telefax:  
  

Sprachendienst; Bibliothek; Informations- und Wissensmanagement 

Dr.  Messtor f f ,  
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

 Sprachendienst  
01 Organisation der Dolmetscheinsätze / Amtshilfe / externe Auftragsvergabe  
02 Organisation und Verwaltung der Übersetzungsaufträge / Amtshilfe / externe 

Auftragsvergabe 
 

03 Terminologie / Dokumentation  
04 IT-Anwendungen im Sprachendienst  
05 Fremdsprachensekretär(innen)  
06 Dolmetschen – Deutsch / Englisch und Englisch / Deutsch  

   – Deutsch / Französisch und Französisch / Deutsch  
   – Deutsch / Russisch und Russisch / Deutsch  

07 Übersetzen/Überprüfen  
 – Deutsch / Englisch  
 – Deutsch / Französisch  
 – Deutsch / Russisch  
 – Englisch / Deutsch  

 – Französisch / Deutsch  
 – Spanisch / Deutsch  
 – Russisch / Deutsch  
 – Polnisch / Deutsch  
 – Tschechisch / Deutsch  
   
 Bibliothek/Drucksachenstelle  

08 Leitung der Bibliothek  
09 Stellvertretender Leiter der Bibliothek; Katalogisierung; Mitarbeit 

Bibliotheksportal 
 

10 Auskunft/Ausleihe  
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noch Z C 4  

11 Erwerbung/Mittelverwaltung (ohne Tagespresse)  
12 Zeitschriften/Zeitschriftenumläufe  
13 Amts- und Gesetzblätter  
14 Tagespresse (einschl. Erwerbung/Mittelverwaltung)  
15 Teilbibliothek am Propsthof (Dienstsitz Bonn)  
16 Drucksachenstelle  
17 Handausgaben/VSF-N  
18 Portalredakteurin  
   
 Informations- und Wissensmanagement  

19 Konzeptionelle Weiterentwicklung des Informations- und Wissensmanagements 
im BMF 

 

20 Koordination der Portalredaktion IWM  
21 Koordinierung und Abstimmung der Themenstruktur sowie Pflege der Themen- 

und Organisationsstruktur im IWM-Portal 
 

22 Einweisung in das Redaktionssystem und Unterstützung der Redakteurinnen 
und Redakteure 

 

23 Einrichtung/Pflege von Berechtigungsgruppen im IWM-Portal sowie 
Nutzerverwaltung 

 

24 Administration und technische Betreuung des IWM-Portals und des 
Redaktionssystems 

 

25 Inhaltliche Pflege des IWM-Portals  

26 Inhaltliche Pflege der Seiten des IWM/Z C 4  
27 Beratung und Unterstützung im Umgang mit dem IWM-Portal 

 
28 Technische Pflege der BMF-Seiten im IVBB  
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Z C 5 
Telefax:  
 

Innerer Dienst, Zentrale Auskunft, Sicherheit 

Stähler ,   
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

** Raumbelegung in Abt. Z (Bonn) 

  

* Personal BADV 



Z C 
 

GVPl BMF - aktualisiert: 26.01.2016  
 

noch Z C 5  

  Bearbeiter/in 
zuständig für 

Nr. Aufgaben Berlin Bonn 

 Organisation und Personalangelegenheiten  
01 Organisationsangelegenheiten  
02 Personalangelegenheiten  
03 Koordination der Auszubildenden im Referat  

   
 Haushalt im Inneren Dienst, Vertragsmanagement  

04 Haushaltsangelegenheiten  
 – Aufstellung Haushalts- und Finanzplan Z C 5  
 – Unterjährige Planung und Priorisierung der Haushaltsmittel  
 – Allgemeine und übergreifende Angelegenheiten der Haushaltsausführung  
 – Referatsinterne Abstimmung mit den Bedarfsträgern sowie Abstimmung mit 

dem Haushaltsreferat (BfdH); Sonstige Angelegenheiten des Haushaltsvoll-
zugs, HKR-Zuweisungen an nachgeordnete Bewirtschafter 

 

 – Referatsinterne Koordination von Prüfungsangelegenheiten  
 – Bewirtschaftung von Haushaltsmitteln, soweit Referat Z C 5 zuständig:  
 – Einnahmen und Ausgaben am Standort Bonn  

 – Einnahmen und Ausgaben am Standort Berlin, einschl. zentrale 
Zahlungsabwicklung (ZAW) 

 

05 Vertragsmanagement (fachbereichsübergreifende Koordination der Verträge 
des Inneren Dienstes) 

 

   
 Veranstaltungsorganisation  

06 Organisatorische Begleitung von Konferenzen und Veranstaltungen im Hause   

 – Bereitstellung von Haushaltsmitteln für Konferenzen, Messen, Tagungen 
und Ausstellungen 

 

 – Bereitstellung von Repräsentationsmitteln   

 – Bereitstellung und Verwaltung von Gastgeschenken  
 – Vergabe von Konferenz- und Sitzungsräumen in Berlin   

 – Medientechnische Beratung, Koordination und Begleitung  
 – Sicherheitsfragen bei Veranstaltungen  

07 Vergabe von Konferenz- und Sitzungsräumen in Bonn  
08 Videokonferenzen  

 – Planung und Abrechnung  
 – Durchführung  

 
 
 

   
 Liegenschaftsmanagement und Mietverhältnisse  

09 Bewirtschaftung der Liegenschaften einschl. Schnittstellen zur Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben und zu privaten Dienstleistern (in Berlin außer Aufgaben 
der lfd. Nrn. 11 und 16) 
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noch Z C 5  

  Berlin Bonn 

 – Hausmeisterdienste 
– Kantinenangelegenheiten 
– Abfallwirtschaft 
– Parkplatz- und Tiefgaragenangelegenheiten (s.a. lfd. Nr. 13) 
– Außenanlagen 
– Winterdienst 

 

 
 

10 Baumaßnahmen, Gebäudeinstandhaltung  
 

 

11 Nutzerspezifische Gebäudetechnik/Sicherheitstechnik 
(nur in Berlin: Technisches Gebäudemanagement [TGM]) 

  

12 Betreuung der Verwaltungsgemeinschaft Bonn mit dem BADV einschl. 
Abrechnung der nutzerspezifischen Sachkosten; Sonderaufgaben am  
Dienstort Bonn 

  
 
 

    
 Sicherheit/Betriebliche Notfallmaßnahmen/Arbeitsschutz  

13 Verwaltung, Prüfung und Vergabe von Zutrittsberechtigungen zu den 
Liegenschaften des BMF (einschl. Prüfung hausinterner Zutrittsberechtigungen 
und Parkplatzberechtigungen) 

  
 

14 (elektronische) Dienstausweise/Hausausweise/Parkberechtigungen  
(s.a. lfd. Nr. 09) 

  

 – Fotostudio  
 

 

15 Ausgabe von Zutritts- und Gleitzeitkarten 
(nur in Berlin: Codierung der elektronischen Dienstausweise und Karten) 

  

16 Objektschutz (einschl. Pforten- und Wachdienst), Sicherheitsfragen,  
-maßnahmen und -konzeptionen, Schließanlagen (nur in Berlin: Schnittstelle 
zum Abgeordnetenhaus von Berlin [AGH], zum Bundesrat [BR] und zu den 
Sicherheitsbehörden) 

  
 

17 Leitung betrieblicher Notfallmaßnahmen am Standort Berlin  
 

 

 

 – Erstellung des Notfallleitfadens   
 – Planung und Durchführung von Übungen   
 – Überwachung und Überprüfung der technischen Ausrüstung   

18 Behördenselbstschutz am Standort Bonn    
 
 

19 Brandschutz  
 

 
 
 

20 Erste Hilfe   
 
 

21 Arbeitsschutz und Unfallverhütung  
 

 

 
 
 

 – Geschäftsstelle Arbeitsschutzausschuss   
   
 Unterbringungsangelegenheiten  

22 Raumbedarf, Unterbringung, hausinterne Umzüge  
 

 

 

23 Transportdienstleistungen  
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noch Z C 5  

  Berlin Bonn 

 Koordination referatsinterner IT-Angelegenheiten  
24 Koordination und Fachadministration des Verfahrens ALLFA  
25 Datenpflege Raumbelegung und Kostenzuordnung  
26 SAP-Anwendungen im Referat Z C 5  
 – Key-User Materialwirtschaft (MM), Ansprechpartner für projektüber-

greifende Customizing-Einstellungen, Schnittstelle zum CCC SAP  
beim ITZBund Bonn 

 

 – Key-User Mittelbewirtschaftung (PSM)  
27 Pflege des IWM-Auftritts des Referats  
   
 Telekommunikationsangelegenheiten  

28 Planung, Koordination und Betreuung der TK- und Konferenztechnik  
29 Telefon- und Telefaxtechnik einschl. Vertragsangelegenheiten  
30 TK-Systemverwaltung (Entstörungsstelle)  
   
 Kfz-Angelegenheiten  

31 Beschaffung und Veräußerung von Dienst-Kfz (nur in Berlin); Verwaltung von 
Dienst-Kfz 

 
 

 
 

32 Organisation und Durchführung des Fahrdienstes   
33 Abrechnung des geldwerten Vorteils für die Nutzer personengebundener  

Dienst-Kfz 
 

   
 Vervielfältigung  

34 Vervielfältigungsstelle, Service dezentrale Kopierer  
    

35 Fotosatz, Grafik und Design  
  

 
 

 

   
 Beschaffungsstelle/Vergabeverfahren Innerer Dienst, Verwaltung und 

Verwertung von Möbeln, Ausstattungen, Kunstgegenständen und 
Büromaterial für das BMF, Kunstausstellungen 

 

36 Beschaffungsstelle/Vergabeverfahren Innerer Dienst, Schnittstelle zu Referat 
V B 5 

 

37 Einzelbeschaffungen  
 – Ausstattungsgegenstände und Geräte   

 – Büro- und Verbrauchsmaterial  
38 Verwaltung und Verwertung von Möbeln, Ausstattungen und Büromaterial  
 – Verwaltung von Geräten einschl. Inventarisierung  
    
 – Verwaltung von Büro- und Verbrauchsmaterial, Materialausgabe  
   

 
 

 
 

 – Verwaltung von Möbeln und Ausstattungsgegenständen einschl. 
Inventarisierung 
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noch Z C 5  

  Berlin Bonn 

 – Verwertung von Möbeln, Ausstattungsgegenständen, Geräten und sonstigen 
beweglichen Sachen 

 

    
39 Verwaltung von Kunstgegenständen, Vorbereitung und Durchführung von 

Kunstausstellungen BMF 
 

   
 Angelegenheiten der Poststellen sowie des Botendienstes 

(in Bonn Schnittstelle zum BADV) 
 

40 Poststellen (einschl. Vertragsangelegenheiten)   
 

 – Distribution von BMF-Broschüren und Informationsmaterial  
41 Botendienst 

 
 
 

   
 Zentrale Auskunft - Innerer Dienst  

42 Zentrale Auskunft - Innerer Dienst  
 – Leitung Zentrale Auskunft  
 – Zentrale Auskunft (Hotline) - Rufnummer 2020  
   
 Sonstige Aufgaben  

43 Fundsachen   
44 Hausmitteilungen   

 
45 Amtliche Beglaubigung von Abschriften und Unterschriften   

   
* 

** 
Personal BADV 
Personal Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben 

 Geschäftsstelle des Sicherheitsbeauftragten  
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Z C 6 Competence Center Bürodienste, IT-Betreuung im BMF 

Buchholz ,  ) 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

 Competence Center Bürodienste (CCB) Gören 
01 Fachaufsicht über die Bürodienste  
 – Grundsätze der Schriftguterstellung, Schriftgutverwaltung und Beratung  
 – Betreuung des BMF-Makro-Tools (BMF-Entwurf)  
 – Aktenplanverwaltung  
 – Pflege der VV-Bürodienste und Verwaltung der Dienstsiegel  

02 Aktenaussonderung und Archivierung  
 – Fachliche Beratung und allgemeine Betreuung der Aktenaussonderung  
 – Koordinierung und Durchführung der Aktenabgabe an das Zwischenarchiv 

des Bundes sowie der Aktenausleihe am Dienstsitz Berlin 
 

 – Konzeptionierung der elektronischen Aktenaussonderung und Archivierung  
 – Einweisungen zur Aussonderung und Archivierung  
 – Verwaltung der Verwahrregistratur im BMF  

03 Fachverfahren Dokumentenmanagement (DMS) im BMF  
 – Fachliche Betreuung und Weiterentwicklung der DOMEA-Anwendung  
 – Konzeptionierung und Einführung E-Akte und E-Workflow einschl. der  

Scan-Lösung und E-Akte-Schulungen 
 

 – Neukonzeptionierung des E-Vorlagenmanagements für Schriftgut  
 – Corporate Design im Vorlagenmanagement  

04 Anforderungsmanagement DMS in der BFV  
05 Fortbildung im Bereich DMS und Bürodienste  
 – Schulungsplanung und Koordination  
 – Dokumentation - Erstellung und Pflege von Schulungsunterlagen, 

Handbüchern und Merkblättern 
 

 – Schulungskonzeption, Festlegung von Fortbildungsstandards  
 – Durchführung von Einzelplatzeinweisungen  
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noch Z C 6  

 IT-Betreuung im BMF  
06 Auftraggeberschnittstelle BMF (AGS BMF)  

 – Arbeitskreis der IT-Beauftragten im BMF 
 

 – IT-Sicherheit, Datenschutz und Arbeitsschutz der BMF-IT-Verfahren  
 – IT-Projekt- und Finanzcontrolling / Projektportfoliomanagement  
 – IT-Vorhabensplanung und Auftragsmanagement  
 – IT-Rahmenkonzept und der haushaltsbegründenden Unterlagen für Kapitel 

0812 und Kapitel 0813 (IT und Non-IT), soweit die AGS BMF zuständig ist 
 

 – Mittelverteilung und Titelverwaltung für Kapitel 0812 und Kapitel 0813  
(IT und Non-IT), soweit die AGS BMF zuständig ist 

 

 – IT-Störungsbearbeitung und Koordination der IT-Wartungsarbeiten  
 – Organisatorische Begleitung von Konferenzen und Veranstaltungen im 

Hause (IT-Beratung und Koordination) 
 

 – Dispatching (Aufgabenverteilung in der AGS)  
 – Verwaltung von Mobiltelefonen/mobilen Endgeräten  
 – Koordinierung der Erstellung von IT-Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen  
 – Ansprechpartner zur Unterstützung der Bedarfsträger bei der Analyse und 

Optimierung von Geschäftsprozessen, Erstellung von Fachkonzepten sowie 
deren Beauftragung 

 

 – Beauftragung und Überwachung von Einzel- und Dauerdienstleistungen für 
BMF, BFA und BWZ gegenüber dem IT-Dienstleister  

07 IT-Anwenderbetreuung BMF  
 – Fachliche Leitung  
 – Unterstützung und Beratung in Angelegenheiten des IT-Arbeitsplatzes, der 

Standardsoftwarenutzung und Annahme von IT-Störungen (IT-Hotline, 
Rufnummer 4000) 

 

 – Pflege von Verzeichnissen und Durchführung von Paket-Software-
Installationen u. a. bei Umzugs-, Zugangs- und Abgangsmitteilungen 

 

 – Bearbeitung von Anträgen auf Hard- und Softwareausstattung sowie zur 
Einrichtung von Ablagen, Elektronischen Ordnern und Zugriffsberechti-
gungen 

 

08 DOMEA - Problemmanagement  
 – Fachliche Leitung  
 – Unterstützung und Beratung in Angelegenheiten der Nutzung der 

Fachanwendung DOMEA; Störungsbearbeitung DOMEA 
 
 

 – Pflege, Konfiguration und technische Fortentwicklung der DOMEA-
Fachanwendungen 

 
 

 – Löschaufträge und Umorganisationen von Aktenbeständen  
 

 – Benutzerpflege und Berechtigungsänderungen in DOMEA  
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Infrastrukturpersonal Referat Z C 5 (Dienstsitz Berlin) 
    

Telefonzentrale Berlin    

    
    
    

Fahrdienst Berlin    
Leitung Fahrdienst:    
Fahreinteilung:    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

Vervielfältigungsstelle 
Berlin 

   

Leitung Vervielfältigung:    
    
    
    
    
    
    
    

Poststelle Berlin    
Leitung Poststelle:    
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Infrastrukturpersonal Referat Z C 5 (Dienstsitz Berlin) 

    
    

Botendienst Berlin    
Leitung Botendienst:    

Botenmeisterei:    
    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

Hausverwaltung Berlin    

Objektmanagerin:    
Objektmanager:    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

* Personal BADV   
** Personal Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
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Infrastrukturpersonal Referat Z C 5 (Dienstsitz Bonn) 
    

Telefonzentrale Bonn    

    

    

    

Fahrbereitschaft Bonn    
Fahreinteilung:    

    

    

    

    

    

Druckerei Bonn    
Leitung Druckerei:    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

Poststelle Bonn    
Leitung Poststelle:    
    
    
    
    
    



Z C 
 

 

Infrastrukturpersonal Referat Z C 5 (Dienstsitz Bonn) 

    

Botendienst Bonn    
Leitung Botendienst:    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

Hausverwaltung Bonn    
Leitung Haushandwerker/ 
Hausarbeiter: 

   

    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

* Personal BADV   
** Personal Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
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Pool Z - Abteilungsinterne Bürodienste 

    
Abteilungsinterne 
Koordinatorin: 

 
 

  

Stellvertreterin:  
 

  

    

Fachliche 
Ansprechpartnerin: 

   

Stellvertreterin:    

    
    
Mitarbeiter/innen 
Schriftguterstellung (SGE) und Schriftgutverwaltung (SGV): 
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
Mitarbeiterinnen Vorzimmer   
 ALin Z:   
    
 UAL Z A:   
    
 UALin Z B:   
    
 UAL Z C:   
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Pool C - Bürodienste (Am Propsthof) 

    
Abteilungsinterner 
Koordinator: 

   

Stellvertreter:  
 

  

    
Fachlicher 
Ansprechpartner: 

 
 

 
 

 

Stellvertreterin:    
    
    
Mitarbeiter/innen 
Schriftguterstellung (SGE) und Schriftgutverwaltung (SGV): 
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Abteilung I 
Finanzpolitische und volkswirtschaftliche Grundsatzfragen; Internationale Finanz- und Währungspolitik 

Leiter: Dr.  Schuknecht,   

Vorzimmer:  
   

Telefax:  

  

  

Verbindungs- u. 
ÖA-Beauftragter: 

 
 

 

  
 

Beauftragter für 
Führung u. 
Steuerung 

 
 

IT-Beauftragter:  
 

Fortbildungs-
beauftragter: 

 
 

Internetredaktion 
Abteilung I: 

 
 

  

  

Bürodienste  

Abteilungsinterner 
Koordinator: 

 
 

Stellvertreterin:  
 

Fachlicher 
Ansprechpartner: 

 

Stellvertreter/in:  

  

  

Unterabteilung I A 
Grundsatzfragen der Finanz- und Wirtschaftspolitik 

Leiter: Herres,   

Vorzimmer:  

Telefax:  
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I A 1 
 

Generalreferat für Finanzpolitik 

Arnswald,  
 

 

 
 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der Finanzpolitik  
 

 – Kurz- und mittelfristige Ausrichtung der deutschen Finanzpolitik  
 – Analyse, Entwicklung und Darstellung von finanzpolitischen Konzepten und 

Strategien 
 

 – makro- und mikroökonomische Wirkungen der Finanzpolitik  
02 Institutionelle Aspekte der Finanzpolitik, insbesondere Grundsatzfragen der 

deutschen Schuldenbremse und der föderalen Finanzordnung 
 

03 Vorbereitung/Organisation finanzpolitischer Beratung, insbesondere Tagungen 
des Arbeitskreises Finanzwissenschaft und des Public Finance Dialogue 

 

04 Grundsatzfragen der europäischen Finanzverfassung und des Stabilitäts- und 
Wachstumspakts 

 

05 Deutsches Stabilitätsprogramm; Entwurf des Jahresberichts zur deutschen 
Haushalts- und Finanzpolitik an die EU einschl. Abstimmung innerhalb der 
Bundesregierung 

 

06 Grundsatzfragen der Finanzpolitik im europäischen und internationalen  
Zusammenhang 

 

 – Europäische Gremien (WFA, WPA, ECOFIN, Eurogruppe, EAG)  
 – OECD (EPC, WP1, Deutschlandexamen)  
 – IWF (Artikel IV-Konsultationen, Fiscal Monitor)  
 – Vorbereitung und Koordinierung bilateraler Arbeitstreffen zu finanzpoliti-

schen Fragen mit europäischen Partnerländern 
 

07 Finanzpolitische Grundsatzfragen der Kapitalmärkte und der Rostoffmärkte, 
insbesondere zu makroprudenziellen Aspekten der Finanzstabilität 

 

08 Ausschuss für Finanzstabilität - Begleitung/Vorbereitung ordnungs- und 
finanzpolitischer Fragen (s.a. VII C 1) 

 

09 Nationaler makroökonomischer Dialog der Bundesregierung mit Sozialpartnern  
10 Statistische Aufbereitung finanzpolitischer Daten in Graphiken und 

Präsentationen 
 

11 Organisation von Fachseminaren, Workshops und Konferenzen  
12 Parlamentarische Anfragen, Petitionen und Bürgerbriefe zu Grundsatzfragen 

der Finanzpolitik 
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I A 2 
 

Grundsatz- und Strukturfragen der Steuerpolitik 

Dr.  Diekmann,   
 

 
 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Nationale volkswirtschaftliche Grundsatzfragen der Steuerpolitik, u. a.  
 – Ordnungspolitische Fragen  
 – Steuerpolitik als Instrument der Wachstums-, Konjunktur-, Struktur- und 

Verteilungspolitik 
 

 – Steuerstruktur, Entwicklung und Verteilung des Steueraufkommens  

 – Entwicklung und Bewertung steuerpolitischer Konzepte  
 – Analysen der nationalen Steuer- und Abgabenbelastung  
 – Analysen des Sozialabgabentransfersystems in Bezug auf die Steuerpolitik  

02 Volkswirtschaftliche Grundsatzfragen der Einkommenbesteuerung  
 – Steuerfrei zu stellendes Existenzminimum (Existenzminimumbericht)  
 – Steuerpolitische Fragen im Zusammenhang mit dem Familienleistungsaus-

gleich (Kindergeld und Kinderfreibetrag, Freibetrag für den Betreuungs- und 
Erziehungs- oder Ausbildungsbedarf) 

 

 – Steuerliche Familienförderung, sonstige steuerpolitische Maßnahmen der 
Familienpolitik 

 

 – Steuer-Transfer-System: Auswirkungen von Steuern, Abgaben und 
Geldübertragungsleistungen auf die Nettoeinkommen 

 

 – Steuerliche Behandlung der Altersversorgung  
03 Nationale und internationale volkswirtschaftliche Grundsatzfragen der 

Unternehmensbesteuerung 
 

04 Ökonomische Aspekte der Umsatzbesteuerung  
05 Umweltpolitische Fragestellungen in der Steuerpolitik  
06 Steuerliche Behandlung von Forschungs- und Entwicklungsaufwendungen  
07 Steuerfinanzierte Sparförderung und Vermögensbildung (Mitarbeiterkapital-

beteiligungen - § 3 Nr. 39 EStG, § 19 a EStG - Fünftes Vermögensbildungs-
gesetz, Wohnungsbau-Prämiengesetz), u. a. 

 

08 Internationale volkswirtschaftliche Grundsatzfragen der Steuerpolitik, u. a.  
 – Ökonomische Analyse der Steuerstrukturen und Steuersysteme im 

internationalen Vergleich (darunter IWF, Artikel-IV-Konsultationen, 
Europäisches Semester, OECD-Deutschland-Examen) 

 

 – Internationale Steuerbelastungsvergleiche - Modelle und Ergebnisse -  
 – Datensammlung: Steuern im internationalen Vergleich  
 – Vertretung von Grundsatzfragen der deutschen Steuerpolitik im Rahmen 

von Arbeitsgruppen von OECD und EU (insbesondere „WPA“ und „Struktur 
der Steuersysteme in der EU“) 

 

 – OECD „Working Party No 2 on Tax Analysis and Tax Statistics“  
09 Volkswirtschaftliche Aspekte spezieller Steuerfragen:  

 – Finanztransaktionsteuer  
 – Kapitalmarktbesteuerung  
 – Kapitalertragsbesteuerung  
 – Grundsteuer  
 – Kraftfahrzeugsteuer  
 – spezielle Verbrauchsteuern  

10 Intranetauftritt  
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Forschung und Politikberatung; Volkswirtschaftliche Analysen 
ausgewählter Bereiche 

Dr.  Debel ius ,  
 

 

 
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Forschung  

 – Grundsatzfragen finanz- und wirtschaftswissenschaftlicher Forschung  

 – Austausch und Zusammenarbeit mit der finanz- und wirtschaftswissen-
schaftlichen Forschung 

 

 – Forschungsaufträge, Titelverwaltung, Datenbank  

 – Koordinierung der Forschung im BMF und mit anderen Ressorts  

 – Forschungsbeauftragter bei der Koordinierung der Forschungs- und 
Entwicklungsaktivitäten der Bundesregierung 

 

 – Lokale Administration der Zuwendungs-, Auftrags- und Koordinierungs-
datenbank des Bundes 

 

 – Wirtschaftswissenschaftliche Forschung mit internationalem und 
europäischem Bezug (darunter Brussels European and Global Economic 
Laboratory, BRUEGEL) 

 

02 Politikberatung  

 – Projekt „Wachstum und Wettbewerbsfähigkeit in Deutschland und 
Frankreich“ 

 
 

 – Projekt „Europäisches Forschungsnetzwerk“  

 – Konferenzen und Workshops zu finanzpolitischen und wirtschaftswissen-
schaftlichen Fragestellungen 

 
 

 – Wissenschaftlicher Beirat beim BMF  

03 Aufsichtsgremien, Rechts- und Fachaufsicht  

 – Wirtschaftswissenschaftliche Forschungsinstitute (Aufsichtsgremien)  

 – Stiftung Geld und Währung (Fach- und Rechtsaufsicht)  
04 Monatsbericht des BMF; Geschäftsstelle (s.a. AG Monatsbericht), Koordinie-

rung, Publikationsstrategie, Veröffentlichungen zum Bundeshaushalt, Über-
sichten, Berichte 

 

05 Organisations- und Personalangelegenheiten der Abteilung I  
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I A 4 
 

Staatsfinanzen 

Dr.  Snel t ing,  

 
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Analysen und Projektionen der Haushalte von Bund, Ländern und Gemeinden, 
Zusammenfassung zum Öffentlichen Gesamthaushalt 

  

02 Analysen und Projektionen der Finanzen des Staatssektors in Abgrenzung der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen (Staatskonto) 

 

03 Analysen und Projektionen der Staatsverschuldung  

04 Auswirkung der Finanzmarktkrise auf die Staatsverschuldung  
05 Eventualverbindlichkeiten, Garantien der staatlichen Haushalte  
06 Analysen des staatlichen Finanzvermögens  
07 Personalstatistik des öffentlichen Dienstes  
08 Deutsche Schuldenbremse (Quantitative Fragen, Verfahren, konzeptionelle 

Weiterentwicklung auch mit europäischem und internationalem Bezug, 
Berechnung der Konjunkturkomponente) 

 
 

09 Darstellung der öffentlichen Finanzen Deutschlands im Rahmen des EU-
Haushaltsüberwachungsverfahrens 

 

 – „Maastricht-Meldung“ (EDP-Notifikation), Stabilitätsprogramm, „Übersicht 
über Haushaltsplanungen“ (DBP - Draft Budgetary Plan), Mittelfristiges 
Haushaltsziel („MTO“), Konjunkturbereinigung inkl. Vertretung des BMF in 
der WPA-Arbeitsgruppe „Produktionslücken“ (Output Gap Working Group) 

 

 – Europäische Gremien (ECOFIN, Eurogruppe, WFA, EAG, WPA)  
 – Laufende Fragen und Analysen  

10 Stabilitätsrat (Projektionen und Schätzungen gemäß § 6 StabiRatG, Indikatoren 
und Berichterstattung für den Bund, Beirat) 

 

11 Grundsatzfragen der Finanzstatistik  
12 Grundsatzfragen der volks- und finanzwirtschaftlichen Gliederung der 

öffentlichen Haushalte, finanzstatistische Aspekte der Planung und 
Rechnungslegung öffentlicher Haushalte 

 

13 Methodenfragen des Staatskontos  
14 Finanz- und Personalstatistikgesetz (FPStatG)  
15 Nationales „Expertengremium EU-Stabilitätspaktdaten“  

16 Volkswirtschaftliches und finanzwirtschaftliches Informations- und Berichts-
system des Bundeshaushalts und seiner Sondervermögen; Fachadministration 
der finanz- und volkswirtschaftlichen Datenbank (FIVO) 

 

 – Datenbank des Gesamthaushaltes und des Staatskontos (GuStaV); 
Fachadministration 

 

17 Aufbereitung der Bundesdaten für die amtliche Statistik  
 – der Ausgaben und Einnahmen  
 – der Schulden  
 – (Finanz-)Vermögensstatistik  

18 Bildungsfinanzbericht  
19 Nationale, europäische und internationale Statistikpolitik; Statistiken anderer 

Ressorts 
 

 



I A 
 

 

I A 5 
 

Grundsatzfragen der Wirtschaftspolitik 

Dr.  Hoekstra ,  
 

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der Wirtschaftspolitik  
 – Wirtschaftspolitische Strategien und Reformen, Beschäftigungspolitik, 

Strukturpolitik, Industriepolitik 
 

 – Wirtschaftspolitische Fragen des föderalen Staatsaufbaus, der Verbände, 
Gewerkschaften, Parteien 

 

 – Wettbewerbspolitik (Monopolkommission, Kartellamt)  
 – Investitionen und Wachstum (Investitionsstrategie)  
 – Analyse und Entwicklung von Wachstums- und Beschäftigungspotentialen  
 – Konjunktur und Wachstumspolitik  

02 Grundsatzfragen der Wirtschaftspolitik für Ostdeutschland (Solidarpakt II, 
Aufbau Ost, Förderkonzepte und -programme, Bericht zum „Stand der 
deutschen Einheit“) 

 

03 Wirtschaftsordnung und Wirtschaftsstandort  
 

04 Internationale Wettbewerbsfähigkeit (makroökonomische Ungleichgewichte, 
externe Tragfähigkeit) 

 
 

05 Wachstumskonzepte und Messung von Wirtschaftsleistung, Wohlstand und 
gesellschaftlichem Fortschritt 

 

06 Wirtschaftspolitische Fragen und Analysen zur Globalisierung, 
demographischen Entwicklung und Digitalisierung 

 

07 Nationale Strategie zur gesellschaftlichen Verantwortung von Unternehmen 
(Corporate Social Responsibility - CSR) 

 

08 Grundsatzfragen Deregulierung, Bürokratieabbau  
09 Wirtschaftspolitische Fragen in der EU mit nationalem Bezug (WPA, WFA, 

ECOFIN, Wettbewerbsrat) 
 

 – EU-2020-Strategie  
 – Europäisches Semester, insbesondere Nationales Reformprogramm, 

Ungleichgewichteverfahren, länderspezifische Empfehlungen 
 

 – Verstärkte wirtschaftspolitische Koordinierung  
 – Binnenmarktaspekte, Industriepolitik etc.  

10 Wirtschaftspolitische Fragen mit nationalem Bezug in internationalen 
Organisationen 

 

 – G7, G8, G20, IMF  
 – OECD  
 – Post-2015-Agenda für nachhaltige Entwicklung  

11 Stabilitäts- und Wachstumsgesetz  
 – Stabilitäts- und Wachstumsgesetz  

 
 – Jahreswirtschaftsbericht  

 
 – Sachverständigenrat, Jahresgutachten, Sonderexpertisen  

 
12 Wirtschaftspolitische Forschung und Politikberatung (Institute, Aufträge)  
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I A 6 
 

Steuerschätzungen; Analysen zu Konjunktur, Wachstum und 
Steuereinnahmen 

Dr.  Hüsges,
 

 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Steuerschätzungen  
 – Vorausschätzungen der Steuereinnahmen  

 
 – Federführung im Arbeitskreis „Steuerschätzungen“  
 – Monatliche Beiträge zum Kassenplan des Bundes  
 – Kassenmäßige Auswirkungen von Steuerrechtsänderungen  

02 Konjunktur  
 – Analysen und Vorausschätzungen  
 – Mitwirkung im interministeriellen Arbeitskreis „Gesamtwirtschaftliche 

Vorausschätzungen“ 
 

 – OECD- und EU-Expertentreffen zu gesamtwirtschaftlichen 
Vorausschätzungen, Konjunkturgespräche (u. a. ifo, IfW) 

 

03 Wachstum  
 – Analysen zum gesamtwirtschaftlichen Produktionspotential und zur 

Entwicklung der Produktionsfaktoren (einschl. Bevölkerung) 
 

 – WPA-Arbeitsgruppe „Produktionslücken“ (Output Gaps)  
 – Simulationen mit dem makroökonomischen Weltmodell NiGEM  

04 Steuereinnahmen  
 – Zentralisierung und Dokumentation der Ergebnisse der Steuereinnahmen 

des Bundes und der Länder (Meldungen nach Muster D2) 
 

 – Analyse der Steuereinnahmen  
 

 – OECD-Arbeitsgruppe „Tax Policy Analysis and Tax Statistics“  
 – EU-Arbeitsgruppe „Struktur der Steuersysteme in der EU“  

05 Zulieferungen für Publikationen  
 – Steuereinnahmen:  

BMF-Monatsbericht, Kassenplan des Bundes, Finanzplan, Finanzbericht, 
Stabilitätsprogramm, OECD-Publikationen „Revenue Statistics“ und „Taxing 
Wages“ 

 

 – Konjunktur und Wachstum:  
BMF-Monatsbericht, Finanzplan, Finanzbericht, Stabilitätsprogramm 

 

06 Statistik  
 – Statistik über Steuerrückstände, Steuerstrafsachen- und Steuerfahndungs-

statistik, Betriebsprüfungsstatistik, Zahlungsstrukturstatistik (Einkommen- 
und Körperschaftsteuer) 

 

 – Konjunkturstatistik, Fachausschüsse des Statistischen Bundesamtes  
(u. a. Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Produzierendes Gewerbe) 

 

07 Unterstützung Monatsbericht (Publikationsplanung, Editorial)  
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Unterabteilung I B 
Grundsatzfragen einzelner Wirtschaftsbereiche/Tragfähigkeit 

Leiterin: Schutt ,   

Vorzimmer:  

Telefax:  

 

I B 1 
 

Grundsatzfragen der gewerblichen Wirtschaft einschl. Mittelstand, des 
Arbeitsmarktes, der Bau- und Wohnungswirtschaft, der Technologiepolitik, 
der Regionalpolitik und der Raumordnung 

Dr.  Köhler ,  
 

 
 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen von Wohnungswesen, Stadtentwicklung, Bauwirtschaft und 
Infrastruktur 

 

 – Programme der KfW-Bankengruppe zur Förderung von wohnungswirtschaft-
lichen Investitionen und städtebaulichen Maßnahmen, insbesondere zur 
Umsetzung des Energiekonzeptes 

 

 – Programme der KfW-Bankengruppe zur Förderung von Kommunen, 
insbesondere zur Umsetzung des Energiekonzeptes 

 

 – Altschulden der Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern  
 – Entwicklung von Wohnungswesen, Städtebau und Bauwirtschaft  

02 Grundsatzfragen der gewerblichen Wirtschaft, insbesondere der Industrie und 
der mittelständischen Wirtschaft 

 

 – Kreditprogramme der KfW-Bankengruppe zur Finanzierung gewerblicher 
Investitionen 

 

 – Finanzierungsfragen der gewerblichen Wirtschaft, insbesondere des 
Mittelstands 

 

 – Nationale Aspekte der europäischen Mittelstandspolitik  
 – Mitverwaltung des ERP-Sondervermögens  

03 Grundsatzfragen im Bereich Technologie und Innovationspolitik  
 – Programme der KfW-Bankengruppe zur Finanzierung von Innovationen und 

zur Förderung von Beteiligungen 
 

 – Finanzierungsfragen von innovativen Unternehmen, insbesondere Eigen-  
und Risikokapital 

 

 – Eureka  
 – Nationale Aspekte der europäischen Innovationspolitik  

04 Grundsatzfragen der Regionalpolitik  
 – Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ 

(GRW) 
 

 – EU-Strukturförderung und EU-Beihilfefragen mit regionalem Bezug  
 – Entwicklung ländlicher Räume  
 – Finanzpolitische Fragen der Raumordnung, Landesplanung und des Bau- 

und Planungsrechts 
 

05 Grundsatzfragen von Arbeitsmarktordnung, Lohn- und Tarifpolitik  
 – Arbeitsmarktordnung  
 – Lohn- und Tarifpolitik  

06 Fachkräftebedarf  
07 Nationale Aspekte der europäischen Arbeitsmarktpolitik  



I B 
 

 

noch I B 1  

08 Programme der KfW-Bankengruppe in den Bereichen Bildung und Hochwasser  
09 Sonstige Förderprogramme der KfW im Inland (außer Bereiche Verkehr und 

Umwelt) 
 

10 Konversion (soweit nicht ausschließlich Abt. V, VIII oder Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben) 

 

11 Statistiken und grafische Aufbereitung von Unterlagen in den Bereichen 
Wohnungswesen, Altschulden der Wohnungswirtschaft und Bauwirtschaft 

 

 
 

  

I B 2 Tragfähigkeit und Qualität der öffentlichen Finanzen; Subventionspolitik 

Dr.  Dönnebr ink ,  

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der Tragfähigkeit öffentlicher Finanzen in Deutschland  
 – Strategische Fragen der deutschen Finanzpolitik und Entwicklung von 

Konzepten 
 

 – Auswirkungen der demographischen Entwicklung auf die Tragfähigkeit der 
öffentlichen Finanzen, langfristige Budgetprojektionen im nationalen, 
europäischen und internationalen Kontext 

 

 – Bericht des BMF zur Tragfähigkeit der öffentlichen Finanzen  
 – Analyse von für die Tragfähigkeitsberichterstattung besonders relevanten 

Politikbereichen (Familienpolitik, aktuelle rentenpolitische Maßnahmen, 
Migration) 

 

 – Beitrag zum deutschen Stabilitätsprogramm  
02 EU-Arbeitsgruppe „Ageing Populations and Sustainability“  
 – Ressortkoordinierung der langfristigen Budgetprojektionen für den Ageing 

Report der EU 
 

 – Bilateraler Austausch mit EU Mitgliedstaaten zu Fragen der fiskalischen 
Tragfähigkeit und Sozialstaat 

 

03 Qualität der öffentlichen Finanzen  
 – Grundsatzfragen der Steigerung von Transparenz und Wirksamkeit 

öffentlicher Finanzen 
 

 – Wachstums- und nachhaltigkeitswirksame öffentliche Ausgaben  
(WNA-Budget) 

 

04 Europäische und internationale Aspekte langfristiger finanzpolitischer Fragen:  
 – Senior budgetary officals network on „performance and results“ der OECD 

u. a. internationale Institutionen und Ansätze 
 

 – „Quality of public finances“  
05 Koordinierung der Demografiestrategie der Bunesregierung im BMF  
 – Demografiebericht der Bundesregierung  
 – Finanzpolitische Auswirkungen der Demografie  

06 Finanzpolitische Grundsatzfragen der Subventionspolitik  
 – Subventionsbericht der Bundesregierung  
 – Koordinierung der Nachhaltigkeitsprüfung im Subventionsbericht  
 – Aufbereitung der Daten zu Finanzhilfen und Steuervergünstigungen im 

Rahmen des Subventionsberichts 
 

 – Weiterentwicklung der Erfassung und Bewertung von Subventionen  
07 Weiterentwicklung von Schätzgrundlagen und Analysemethoden  
08 Strategische und ordnungspolitische Fortentwicklung des Sozialstaates  
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I B 3 
 

Energie-, Umwelt- und Rohstoffpolitik, Verbraucherschutz, 
Telekommunikation, Post und Informationsgesellschaft 

Kahmann,  
 

 
 

 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Allgemeine Energiepolitik und Energiewirtschaft  

02 Energiebereiche  
 – Kohle  
 – Ölwirtschaft  
 – Gaswirtschaft  
 – Kernenergie  
 – Kraft-Wärme-Kopplung  
 – Energienetze  
 – Stromwirtschaft  
 – Energiespeicher  

03 Energieeinsparung 
 

04 Elektromobilität  
05 Erneuerbare Energien (allgemein)  

 
 – Erneuerbare-Energien-Gesetz  
 – Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz  
 – Marktanreizprogramm „Erneuerbare Energien im Wärmemarkt“  
 – Allgemeine Fragen der Bioenergieförderung (einschl. 

Biokraftstoffquotengesetz) 
 

06 Verfahren nach Energie-Charta-Vertrag  
07 Telekommunkation, Post und Informationsgesellschaft  
 – Frequenzen  
 – Wettbewerb und Regulierung  
 – Informationsgesellschaft  

08 Infrastrukturfragen im Energie- und Telekommunikationsbereich 
 

09 Bundesnetzagentur, soweit nicht Bahn 
 

10 Umweltpolitik  
 – Fragen des Klimaschutzes  
 – Fragen der Anpassung an Klimawandel  
 – CO2-Emissionshandel  
 – Green Growth  
 – Sonstiger Immissionsschutz (z. B. Ozonbericht) einschl. Lärmschutz  
 – Sonstige Umweltbereiche (Gewässerschutz, Bodenschutz, Naturschutz, 

Landschaftspflege [z. B. Waldzustandsbericht]), Abfall- und Kreislaufwirt-
schaft, Chemikaliensicherheit und Gefahrenstoffe 
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noch I B 3  
 – Maritimer Umweltschutz  

11 Nationale Nachhaltigkeitsstrategie  
12 Rohstoffversorgung  
13 Verbraucherschutz  
14 Landwirtschaftliche Altschulden  
 
 

  

I B 4 
 

Finanzpolitik in den Bereichen Verkehr und Maritime Wirtschaft 

Dr.  Homann,  
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Finanzpolitische und volkswirtschaftliche Grundsatzfragen sowie Wett-
bewerbs- und Ordnungspolitik auf den Gebieten 

 

 – Bundesfernstraßen (u.a. Verwaltung, Gesetzgebung, Finanzierung; 
LKW-Maut, Mautharmonisierung 

 

 – Eisenbahnsektor (u. a. 4. Eisenbahnpaket)  
 – Binnenschifffahrt  
 – Luftverkehr (u. a. Single European Sky)  

02 Maritime Wirtschaft  
 – Seeschifffahrt  
 – Schifffahrtspolitik und Schifffahrtshilfen  
 – Schiffbau  
 – Maritime Technologien  
 – Häfen  

03 Verkehrsträgerübergreifende Fragen  
 – Öffentlicher Personennahverkehr (einschl. Regionalisierungsgesetz)  
 – Lärmschutz im Verkehr  
 – Masterplan Güterverkehr und Logistik  
 – Bundesverkehrswegeplan  
 – Investitionsprogramme  
 – Verkehrsprognose  
 – Weiterentwicklung der Verkehrsinfrastrukturfinanzierung (u. a. 

PPP/nutzerorientierte Finanzierungsstrukturen) 
  

 
04 Finanzpolitische Grundsatzfragen der internationalen und europäischen 

Verkehrspolitik (u. a. Wegekosten-Richtlinie/Externe Kosten, Weiß-/Grünbücher 
zum Verkehr, Abkommen im Verkehrsbereich) 

  
 

05 Finanzpolitische Grundsatzfragen der Infrastrukturpolitik im Verkehrsbereich, 
volkswirtschaftliche Aspekte der Verkehrs- und Logistikwirtschaft  

06 Wettbewerb und Regulierung im Eisenbahnbereich (u. a. Netzzugang,  
Abbau von Diskriminierungen, Trassen- und andere Infrastrukturentgelte, 
Bundesnetzagentur) 

 

07 Mitwirkung an der nationalen, europäischen und internationalen Rechtsetzung 
im Verkehrsbereich und im Bereich maritime Wirtschaft  
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I B 5 
 

Finanzpolitische Fragen der Wirtschaftsförderung (Inlandsgewähr-
leistungen) sowie der zivilen Luft- und Raumfahrtindustrie 

Wel lmann,   
 

 
 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Binnenwirtschaftliche Gewährleistungen des Bundes:  
 – Grundsatzfragen und Programme   

 
 – Groß-Bürgschaften/-Garantien  

 
 – Restrukturierungen, Abwicklungen von Finanzierungen mit Gewähr-

leistungsübernahmen im Rahmen des Wirtschaftsfonds D (Konjunktur-
pakete I und II) 

 
 

 – Abwicklung des Bund-Länder-Bürgschaftsprogramms der KfW für 
mittelständische Unternehmen in den neuen Bundesländern 

 

 – Kredit- und Beteiligungsgarantiegemeinschaften (Bürgschaftsbanken), 
Rück-Bürgschaften/-Garantien 

 
 

 – Abwicklung der Haftungsfreistellungen für Programme der KfW in den 
neuen Ländern 

 

 – Windkraft Offshore  
 – Garantien für ERP-Kapital für Gründung; Abwicklung der Garantien für 

Eigenkapitalhilfedarlehen; ERP-Kapital für Wachstum im Rahmen des 
Unternehmerkapitals der KfW zur Förderung der beruflichen Fortbildung im 
Handwerk und in anderen Zweigen der gewerblichen Wirtschaft 

 

 – Garantien für Ausstellungen im Bereich Kunst und Kultur  
 – Abwicklung des Umweltschutzbürgschaftsprogramm der KfW-

Bankengruppe 
 

 – Langfristige Abwicklung der (Rück-)Bürgschaften für den Wohnungsbau  
 – Bürgschaften für den Verkehrsbereich (u. a. für den Flughafenneubau BBI)  

 – Garantien i.R.d. Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur“ und „Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes“ 

 

 – Garantien für Forschungsreaktoren nach dem AtomG  
 – Grundsatzfragen der Abwicklung und Schadensregulierung sowie Einzel-

schadensabrechnung, Einzelfälle im Bereich Stundung, Niederschlagung 
und Vergleich 

  
 

02 Finanzpolitische Fragen  
 – der zivilen Luftfahrtindustrie  
 – der Raumfahrtindustrie: Begleitung der Entscheidungen der Europäischen 

Raumfahrtagentur (ESA) einschl. der ESA-Ministerratskonferenz, Deutsches 
Raumfahrtprogramm, Ausschuss für Raumfahrt, Fragen des europäischen 
Satellitennavigationssystems Galileo einschl. PRS und der globalen 
Umwelt- und Sicherheitsüberwachung (GMES) 

 

 – der Filmwirtschaft  
03 Angelegenheiten des Koordinators für die deutsche Luft- und Raumfahrt  
04 Rechtsangelegenheiten im Referat (Mitwirkung/Bearbeitung  
05 EU-Genehmigungsfragen und -verfahren i.V.m. Binnengewährleistungen  



I B 
 

 

I B 6 
 

Demographische Entwicklung; Sozialstaat 

Dr.  Eckhardt ,   

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der Finanzierung des Sozialstaates  
 – Finanzpolitische und gesamtwirtschaftliche Fragen der Finanzierung 

sozialer Sicherung 
 

 – Finanzpolitische Fragen des Sozialbudgets  
 – Einzelfragen von Abgabenbelastung und Sozialabgaben-Transfer-System  
 – Sozialbericht der Bundesregierung  
 – Nationaler Sozialbericht (NSB)  
 – Sozialstaat und Zuwanderung  
 – Sozialversicherung und Tragfähigkeit öffentlicher Finanzen  

02 Sozialstaat und Einkommensverteilung  
 – Armuts- und Reichtumsbericht der Bundesregierung  

03 Ausgewählte finanzpolitische Grundsatzfragen des demographischen Wandels  
 – Finanz- und wachstumspolitische Aspekte des demographischen Wandels  
 – Demographische Entwicklung und die Finanzierung sozialer Sicherung  

04 Finanz-, ordnungs- und wachstumspolitische Grundsatzfragen der 
Alterssicherung, insbesondere Rentenversicherung 

 

 – Gesetzliche Rentenversicherung  
 – Private Altersvorsorge  

05 Finanz-, ordnungs- und wachstumspolitische Grundsatzfragen der 
Gesundheits- und Pflegepolitik 

 

 – Gesundheitspolitik  
 – Pflegepolitik  
 – Finanz- und gesundheitspolitische Grundsatzfragen im Rahmen der OECD 

(Joint OECD-Network on Financial Sustainability of Health Systems) 
 

06 Sozialdaten-Überblick  
07 Intranet-Auftritt  
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Unterabteilung I C 
Internationale Finanz- und Währungspolitik 

Leiterin: Kothé,   

Vorzimmer:  

Telefax:  

 

I C 1 
 

G7/G8, G20, Weltwirtschaft, Geld- und Währungsfragen 

Dr.  Fabig ,   
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Internationale Wirtschafts- und Währungsentwicklung  
 – Weltwirtschaft, die großen Währungsräume, World Economic Outlook, 

OECD Economic Outlook, Globale Ungleichgewichte, internationale 
Makrostabilität 

 

 – Strategische und Grundsatzfragen der weltwirtschaftlichen Kooperation  
 – Wechselkurse der wichtigsten Währungen, Euro-Wechselkurs, Wechsel-

kurspolitik, Internationale Rolle des Euro 
 

 – Volkswirtschaftliche Grundsatzfragen der Geldpolitik  
 – Internationaler Kapitalverkehr  
 – Makroökonomische Aspekte auf internationalen Rohstoffmärkten  
 – OECD Working Party 3, Bellagio-Gruppe  

02 G20-Finanzministerprozess  
 – Vorbereitung von G20-Ministertreffen  

 
 – Vorbereitung von G20-Staatssekretärstreffen   

 
 – G20-AG Framework for Growth  
 – Betreuung weiterer G20-Arbeitsgruppen des Finanzministerprozesses  
 – EU-Koordinierung zu G20-Themen  
 – Unterrichtung Bundestag, Kabinett, Botschaften zu G20-Themen  
 – Bilaterale Treffen zu G20  

03 G20-Gipfelprozess  
 – G20-Sherpaprozess  
 – G20-Finanzministervorbereitung  
 – Koordinierung der G20-Arbeitsgruppen  

04 G7/G8-Finanzministerprozess  
 – Deutsche G7-Präsidentschaft 01.07.2014 - 31.12.2015  

 
 

 – Vorbereitung von Treffen der G7-Finanzminister und Notenbankgouverneure  
 – Vorbereitung von Treffen/Telefonkonferenzen der G7-Staatssekretäre und 

G7-Abteilungsleiter 
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05 G7/G8-Gipfel, inkl. G7/G8-Sherpa / G7/G8-Sous-Sherpa-Finanzen  
06 Strategische Positionierung in G-Prozessen, Zukunft der G-Formate  

 
 

07 Statistik/Datenbank  

 
 

  

I C 2 
 

Volkswirtschaftliche Länderanalysen; Bilaterale Beziehungen 

Dr.  Olbermann,   
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Bilaterale Zusammenarbeit sowie Beobachtung und Analyse der wirtschaft-
lichen, finanziellen, monetären und politischen Entwicklung 

 

 – in den USA, Kanada und Japan  
 – in Lateinamerika; inbesondere Argentinien, Brasilien und Mexico  
 – in Asien (ohne Japan), inbesondere China, Indien, Indonesien und Korea  
 – in Afrika, inbesondere Südafrika  
 – im Nahen und Mittleren Osten, inbesondere Saudi-Arabien und Türkei  

(mit Ausnahme EU-Beitritt) 
 

 – in Russland und den Transformationsländern der GUS  
 – in Australien und Neuseeland  

02 Deutsch-Russische Zusammenarbeit im Rahmen des Finanzdialogs zwischen 
den Finanzministerien, der Strategischen Arbeitsgruppe Wirtschaft und 
Finanzen und der Unterarbeitsgruppe „Finanzdienstleistungen“ 

 

03 Bilaterale wirtschaftlich und finanzielle Zusammenarbeit mit den GUS-Ländern, 
soweit nicht spezielle fachliche Zuständigkeiten bestehen (Transform-
Nachfolgeprogramm); Koordinierung der Beratungshilfen für das Ausland im 
Finanzsektor im Rahmen bilateraler Beratungsmaßnahmen 

 

04 Deutsch-Chinesische Kooperation  
05 Deauville Partnerschaft  
06 ASEM-Finanzministerprozess  
07 Berichterstattung über die Entwicklung in ausgewählten Industrie- und 

Schwellenländern 
 

08 Gesprächskreis Schwellenländer mit deutschen Großbanken  
09 Kontaktstelle zu den Finanzreferenten bei den deutschen Auslandsvertretungen 

(ohne EU) 
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IWF; Internationale Finanzarchitektur 

Dr.  von Kle is t ,  
 

 
 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Internationale Finanzarchitektur  
 – Zusammenarbeit des IWF mit regionalen Währungsverbünden  
 – Zusammenarbeit des IWF mit internationalen Institutionen (insbesondere 

Weltbank und Financial Stability Board - FSB) 
 

 – Finanzmarktthemen (Financial Sector Assessment Programm - FSAP, 
Report on the Observance of Standards and Codes - ROSC 

 

02 Internationaler Währungsfonds - IWF  
 – IWF-Sonderziehungsrechte (einschl. Zusammensetzung SZR-

Währungskorb) 
 

 – IWF - Neue Kreditvereinbarungen - NKV (New Arrangements to Borrow - 
NAB) 

 

 – IWF-Quoten (Quotenformel, Quotenerhöhung) und Repräsentanz im IWF  
 – Überwachungspolitik des IWF (Surveillance)  
 – Überwachung von Kapitalströmen durch den IWF  
 – IWF-Kreditinstrumentarium (einschl. Global Financial Safety Net - GFSN)  
 – Governance (einschl. Arbeitsprogramm)  
 – Spillover Reports des IWF  
 – Early Warning Exercise des IWF  
 – IWF in Entwicklungsländern  
 – Poverty Reduction and Growth Trust - PRGT  
 – Technische Hilfe des IWF  
 – Haushalts- und Einnahmenpolitik des IWF  
 – Haushaltstitel des Referates  
 – Personalpolitik des IWF (insbesondere mit Fokus auf deutsche Mitarbeiter)  
 – Artikel-IV-Konsultationen/laufende Länderprogramme:  
 – EU  

 – Europa (ohne EU), Türkei  
 – Naher und Mittlerer Osten, Nordafrika  
 – Afrika (ohne Nordafrika)  
 – Asien, Australien  
 – Nordamerika  
 – Lateinamerika  
 – Koordinierung und Vorbereitung der Artikel-IV-Konsultation Deutschland  

 
03 Staatsfonds  
04 Koordinierung des Geschäftsverkehrs / Statistik  
 – Koordinierung und Vorbereitung der Jahres- und Frühjahrstagungen von 

IWF und Weltbank für die deutsche Delegation 
 

 – Koordinierung des Geschäftsverkehrs und Dokumentenverteilung von 
Bundesbank-Stellungnahmen 

 

 – Führung von Statistiken und Datenaufbereitung  
 – Erstellen von Tabellen und Übersichten  

05 Intranetauftritt des Referates, Recherchearbeiten und Materialsammlung  
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Finanzfragen internationaler Organisationen, Entwicklungsfinanzierung, 
Internationaler Klima- und Umweltschutz 

Dippl ,   
 

 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Entwicklungsfinanzierung  
 – G8, G20, Vereinte Nationen, insbesondere 2. und 3. Ausschuss der VN-GV 

(soweit Entwicklungsfinanzierung; auch post-2015) und Wirtschafts- und 
Sozialrat (ECOSOC); Development Assistance Committee (DAC) der OECD 

 

02 Klimaschutzfinanzierung  
 – EU, VN-Klimarahmenkonvention (UNFCCC), G8, G20  
 – Umweltresolutionen (nur Klima) im 2. Ausschuss der VN-GV  

03 Umweltschutzfinanzierung  
 – Biodiversität, Nachhaltigkeit, Chemikalien, Abfallwirtschaft  
 – Ratsarbeitsgruppe Umwelt (WPIEI biodiversity, global, international 

chemicals, biosafety, synergies) 
 

 – Umweltresolutionen (außer Klima) im 2. Ausschuss der VN-GV  
 – Nachhaltigkeitsziele post-2015 und Finanzierungsfragen  

04 Haushalt der Organisation für wirtschaftliche Entwicklung und Zusammenarbeit 
(OECD), Mittelbewirtschaftung zu Kapitel 6002 Titel 687 22 

 

05 Finanzfragen internationaler Organisationen  
 – Vereinte Nationen, insbesondere Haushalt und Beitragsskala, 

Friedenserhaltene Maßnahmen und Besondere Politische Missionen sowie 
System-Wide-Coherence: 
5. Ausschuss der VN-GV (Haushalt, ACABQ, CoC, BoA, JIU, OIOS,  
Genfer Gruppe) 

 

 – VN- und sonstige Organisationen, Fonds und Programme: 
UNESCO, ILO, WIPO, UNIDO, UPU, UNWTO, IOM 

 

 – OCHA, UNHCR, UNRWA, UNDP, UNICEF, UNFPA, UNOPS  
 – Ernährungssicherung: 

FAO, WFP, IFAD 
 

 – Umwelt und regenerative Energien: 
CBD, CSD, UNCCD, UNEP, IPCC, CITES, Basler Konvention, PIC, POP, 
IUCN, HELCOM, ICES, OSPARCOM, CCAMLR, IWC, Baltic 21, CMS, 
CWSS, Alpenkonvention, diverse Flussabkommen, WBGU, UNFF, UNECE, 
EFI, IRENA 

 

 – Klima: 
Haushalt UNFCCC, Adaption Fund, Global Environment Facility (GEF), 
Montrealer Protokoll, Green Climate Fund (GCF) 

 

 – Gesundheit: 
WHO, IARC, UNAIDS 

 

 – Europarat  
 – Internationale Gerichtshöfe und Tribunale, insbesondere Europäischer 

Gerichtshof für Menschenrechte, Internationaler Strafgerichtshof (ICC), 
Haager Konferenz, Ständiger Schiedshof, UN-Tribunale (ICTR, ICTY, 
Libanon, Kambodscha) 

 

 – Verbrechensbekämpfung: 
UNODC (Drugs u. Crime), UNDCP (Drug-Control-Programme), UNTOC 
(Verbrechen) 

 

 – Handelsorganisationen: 
UNCTAD, Welthandelsorganisation (WTO) 
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 – Rohstofforganisationen: 
Gemeinsamer Fonds für Rohstoffe (CFC), Tropenholz (ITTA), Kautschuk- 
und Metallstudiengruppen, Kaffee (ICO), Kakao (ICCO) 

 

 – Abrüstungsorganisationen: 
CTBTO, OPCW/OVCW, OSZE, Internationale Atomenergie Agentur (IAEA) 

 

 – Verkehrsorganisationen: 
ICAO, IMO, OTIF, Seerechtsübereinkommen(Meeresboden/Antarktis) 

 

 – Patent- und Rechtsschutz: 
EPO, UPOV, GCDT, ITPGRFA, UNIDROIT 

 

 – Wetter, Forschung und Telekommunikation: 
World Meteorological Org. (WMO), EZMW/ECMWF, EUMETSAT, ITU, 
CERN 

 

 
 

  

I C 5 
 

Multilaterale Entwicklungsbanken/AIIB/GIZ; Umschuldungen/Pariser Club; 
Finanzdienstleistungen in Entwicklungsländern; Gläubiger-Positionen 

Dr.  Baumann,   
 

 
 

 

 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Multilaterale Entwicklungszusammenarbeit im Bereich der Entwicklungsbanken  
02 Weltbankgruppe, Entwicklungsausschuss von IWF und Weltbank  
03 Afrikanische Entwicklungsbank und Hilfsfonds: AfDF - African Development 

Fund 
 

04 Interamerikanische Entwicklungsbank (IDB Interamerican Development Bank) 
und Hilfsfonds FSO - Fund for Special Operations und Interamerikanische 
Investitionsgesellschaft IIC - Interamerican Investment Corporation 

 

05 Asiatische Entwicklungsbank und Hilfsfonds AsDF - Asian Development Fund   
06 Karibische Entwicklungsbank und Hilfsfonds SDF - Special Development Fund  
07 Internationale Verhandlungen über Kapitalerhöhungen und Wiederauffüllungen 

bei Multilateralen Entwicklungsbanken und -fonds 
 

08 Asiatische Infrastruktur-Investitionsbank (AIIB)  
 

09 Personal und Gehälter der Entwicklungsbanken und der AIIB  

10 Mitwirkung bei der Haushalts- und Finanzplanung im Bereich der multilateralen 
Entwicklungsbanken und der AIIB 

 

11 Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ)  
12 G20-Investitions- und Infrastruktur-Arbeitsgruppe  
13 Internationale Schuldenstrategien  
14 Krisenbewältigung  
15 Multilaterale Umschuldungen/Pariser Club  

16 G7/8-Schuldenexperten  
17 Bilaterale Umschuldungen  
 – Grundsatz, inkl. Rechtsfragen  
 – Asien; Europa  
 – Afrika  
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 – Lateinamerika  
 – Zinskalkulationen  

18 Pariser Club - Beziehungen zu den anderen Gläubiger-Ländern  
19 Verschuldungsfragen (Junktim im Rahmen der FZ)  
20 Swaps  
21 Remittances  
22 Beziehungen zu den Mandataren  
23 Finanzielle Dienstleistungen in Entwicklungsländern  
24 Lokale Anleihemärkte  
25 Transferrubel-Verrechnungsverkehr  
26 ELF (einschl. Ausgleichfonds Währungsumstellung - AFW;  

DM Bilanzgesetz - DMBilG; Abwicklung Außenhandelsbetriebe) 
 

27 Mittelbewirtschaftung:  
 – Kap. 6003 Tit. 281 01, 671 03 (Transferrubel)  
 – Kap. 6003 Tit. 671 02, 624 01; Kap. 6093 (ELF)  

28 Finanzielle Abwicklung  
29 Internetauftritt des Referates  
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Pool I - Abteilungsinterne Bürodienste 

    
Abteilungsinterner
Koordinator: 

 
 

  

Stellvertreterin:  
 

  

    
Fachlicher 
Ansprechpartner: 

 
 

 
 

 

Stellvertreter/in:    
    
    
Mitarbeiter/innen 
Schriftguterstellung (SGE) und Schriftgutverwaltung (SGV): 
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
Mitarbeiter/innen Vorzimmer 
 AL I:   
    
    
 UAL I A:   
    
 UALin I B:   
    
 UALin I C:   
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Arbeitsgruppe „Monatsbericht des BMF“ 
 
Leiter: 

  

Ständiger Vertreter: 

 

 
 
Mitglieder: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Geschäftsstelle:  
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Abteilung II 
Bundeshaushalt 

Leiter: Mießen,   

Vorzimmer:  

Telefax:  

  

  

Verbindungs- 
beauftragte: 

 
 

  

Beauftragte für 
Führung u. 
Steuerung: 

  

IT-Beauftragter:  

Fortbildungs-
beauftragter: 

 

ÖA-Beauftragter:  
 

Internetredaktion 
Abteilung II: 

 

  

 

 

Bürodienste  

Abteilungsinterne 
Koordinatorin: 

 
 

Stellvertreter:  

  

Fachliche 
Ansprechpartnerin: 

 

Stellvertreterin:  

 

 

Unterabteilung II A 
Allgemeines Haushaltswesen; Teile des Bundeshaushalts, insbesondere Epl. 32 und 60; 
Finanzplanung des Bundes 

Leiterin: Westermann,   

Vorzimmer:  

Telefax:  
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Generalreferat für Aufstellung des Haushalts und des Finanzplans 

Dr.  Goworek,  
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Planung und Aufstellung des Bundeshaushalts, Haushaltspolitik  
02 Gesetzliche Maßnahmen zur Entlastung des Bundeshaushalts und der 

Verbesserung der Haushaltsstruktur 
 

03 Aufstellung des Finanzplanes des Bundes  
04 Haushaltsgesetz  
05 Nachtragshaushalt und -gesetz  
06 Haushaltsfragen der Steuerpolitik  
07 Finanzbeziehungen Bund/Länder/Kommunen, Öffentlicher Gesamthaushalt, 

Stabilitätsrat 
 

08 Einzelplanbetreuung  
 – Epl. 01, 02, 03, 07, 10 und 21  
 – Epl. 04  
 – Epl. 05, 09, 23, 32 und 60 ohne Kap. 6004, ohne Versorgungstitel  
 – Epl. 06, 11, 15 und 17  
 – Epl. 08 sowie Kap. 6004  
 – Epl. 12, 14 und 16  
 – Epl. 19 und 20  

09 Grundsatzfragen der Aufstellung des Personalhaushalts und der Veranschla-
gung der Personalausgaben einschl. Personalverstärkungsmittel (soweit nicht 
II A 4) 

 

10 Aufstellung des Personalhaushalts  
11 Pflege und Aufbereitung des Zahlenmaterials für die Haushalts- und 

Finanzplanung einschl. Hundert-Punkte-Systematik, Fortschreibung 
 

12 Wechselkursangelegenheiten  
13 Datenerfassung und Druck des Bundeshaushalts   

14 Rechtsfragen der Haushaltsaufstellung, Grundsätze der Haushaltstechnik  
15 Vorbereitung internationaler Termine auf dem Gebiet des Haushaltswesens  
16 Bemerkungen des Bundesrechnungshofes (Nr. 2)  
17 Sitzungen des Haushaltsausschusses  
18 Sitzungen des Rechnungsprüfungsausschusses  
19 EU-Angelegenheiten  
20 Koordination von Angelegenheiten des Intranets und des Internets für den 

Bereich der Abt. II 
 

21 Planung, Koordinierung und Pflege der Außendarstellung von Haushaltspolitik 
und Haushaltsabteilung, Arbeitsgruppe „Monatsbericht BMF“ 

 

22 Mischfinanzierungsliste  
23 Anwenderunterstützung in der Abt. II für DV-Fachverfahren Haushalts-

aufstellung 
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24 Veranschlagung der EU-Mittel im Bundeshaushalt  
25 Verwaltung der Mittel für den Druck des Bundeshaushalts, der Haushaltsrech-

nung und der Vermögensrechnung sowie des Repräsentationsfonds der Abt. II 
 

26 Haushaltsaufstellungs- und Verhandlungsrundschreiben  
27 Organisations- und Personalangelegenheiten der Abteilung II  

 
 

  

II A 2 

  

Grundsatzreferat für Haushaltsführung, Haushaltsangelegenheiten der 
Nachrichtendienste; Kassenwesen des Bundes; Zahlungsverkehr; 
Fachaufsicht über das Kompetenzzentrum für das Kassen- und 
Rechnungswesen des Bundes (KKR) und die Bundeskassen; 
Liquiditätsplanung; HKR-Verfahren 

Kle in ,   
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Regelung der vorläufigen und endgültigen Haushaltsführung (§ 5 BHO); 
Grundsatzfragen zu Art. 111 GG 

 

02 Grundsatzfragen des Haushaltsrechts von Teil III/IV BHO, soweit nicht 
anderweitig zugeordnet 

 

03 Überwachung des Haushaltsablaufs; Prognosen und Analysen der 
Haushaltsentwicklung 

 

04 Bearbeitung von üpl./apl. Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen im 
HKR-Verfahren und Erstellung der Quartalsmeldungen 

 

05 Grundsatzfragen der Haushaltsflexibilisierung  
06 Fragen der Verwaltungsmodernisierung im Zusammenhang mit der 

Haushaltsführung 
 

07 Maßnahmen, die der Zustimmung des BMF bedürfen, im Bereich der  
 • Einzelpläne 01 bis 08   

 • Einzelpläne 09 bis 30  
 • Einzelpläne 32 bis 60  

 insbesondere:  
 – Anträge zu üpl./apl. Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen  

(Art. 112 GG, §§ 37, 38 BHO) einschl. Mitteilung an HA BT/BT/BR 
 

 – Zulassung von Deckungsfähigkeiten nach BHO und HG  
 – Entsperrung von Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen (§ 36 BHO)  
 – Freigabe von Ausgaberesten und Zulassung der Übertragbarkeit (§ 45 BHO)  

08 Maßnahmen, die der Zustimmung des BMF bedürfen, insbesondere:  
 – Einstellung in den Bundesdienst (§ 48 BHO)  
 – Maßnahmen nach §§ 61, 63 und 64 BHO  

09 Haushaltswirtschaftliche Sperren (§ 41 BHO)  
10 Haushaltsangelegenheiten der Nachrichtendienste (Kap. 0404, 0626 und  

1401 Tit. 535 05) 
 

11 Wiederkehrende Berichte für den parlamentarischen Raum 
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12 Redaktion und Verteilung des Finanzberichts  
13 Verteilung des Bundeshaushaltsplans und sonstigen Informationsmaterials  
14 Zahlungen und Buchführung über Einnahmen und Ausgaben (§§ 70 bis 72, 75 

und 77 bis 79 BHO) 
 

 – Erlass von Verwaltungsvorschriften und Richtlinien  
 – Verfahrensrichtlinie für Mittel- und Titelverwalter für das automatisierte 

Verfahren für das Haushalts-, Kassen und Rechnungswesen des 
Bundes (VerfRIB-MV/TV-HKR) 

 

 – Verfahrensrichtlinie für die Nutzung der elektronischen Schnittstellen 
zum automatisierten Verfahren für das Haushalts-, Kassen und Rech-
nungswesen des Bundes (VerfRIBes-HKR) 

 

 – Bestimmungen über die Mindestanforderungen für den Einsatz automa-
tisierter Verfahren im Haushalts-, Kassen und Rechnungswesen des 
Bundes (BestMaVB-HKR) 

 

 – Aufbewahrungsbestimmungen für die Unterlagen für das Haushalts-, 
Kassen und Rechnungswesen des Bundes (ABestB-HKR) 

 

 – im Einzelfall erforderliche Einwilligung zum Einsatz automatisierter 
Verfahren bei den Bewirtschaftern 

 

 – F05-Dialogverfahren HICO  

 – Kassenbestimmungen  
 – Fortentwicklung/Einhaltung der Zahlstellenbestimmungen für die 

Bundesverwaltung (ZBestB nebst Anlagen) 
 

 – Abrufverfahren  
15 Haushaltsabschluss (§§ 76, 82 bis 84 BHO)  

 – Jahresabschlussrundschreiben  
 – Monatsabschluss  
 – Jahresabschluss  

16 Vorschuss- und Verwahrungsrichtlinie des Bundes zu § 60 BHO einschl. der 
Einrichtung und Verwaltung von Vorschuss- und Verwahrungskonten 

  
 

17 Zahlungsverkehr  
 – Grundsatzfragen  
 – Bankkonten des Bundesministeriums der Finanzen (Einrichtung, 

Zeichnungsberechtigung, Auflösung) 
 

 – Bürgschaften der Deutschen Bundesbank für Bundesbehörden, Akkreditive  
 – Lastschrifteinzugsverfahren  

18 Liquiditätsplanung (§ 43 BHO)  
 – Erfassung der Quartals- und Monatsmeldungen der Ressorts  
 – Jahres-, Quartals- und Monatsplanung  
 – Tägliche Liquiditätsplanung  

 
19 Kassenorganisation  
20 Geschäftsstelle des Bund/Länder-Arbeitsausschusses „Kassen- und 

Rechnungswesen“ 
 

21 Spezielle Aufgaben mit DDR-Bezug (Rückkehrhilfe für ausländische Arbeit-
nehmer, Rückerstattung von Hypothekeneinzahlungen) 
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Grundsatzreferat für Haushaltsrecht und Haushaltssystematik, 
Haushaltsfragen der Bundesbeteiligungen 

Siebels ,   
 

 
 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Haushaltsgrundsätzegesetz, Bundeshaushaltsordnung  
02 Allgemeine haushaltsrechtliche Grundsatzfragen  
03 Haushaltssystematik  
04 Bund/Länder-Arbeitsausschuss „Haushaltsrecht und Haushaltssystematik“  
05 Bund/Länder-Gremium zur Standardisierung des staatlichen Rechnungswesens 

nach § 49a Haushaltsgrundsätzegesetz 
 

06 Arbeitsgruppe „Haushaltsrecht der obersten Bundesbehörden“ für die Bereiche 
Zuwendungen, Haushaltssystematik, Veränderung von Ansprüchen und Wirt-
schaftlichkeit 

 

07 Arbeitsgruppe Haushaltsrecht der obersten Bundesbehörden“ und Betreuung 
der Verwaltungsvorschriften zur Bundeshaushaltsordnung 

 

08 Mitwirkung bei Einzelfällen, Grundsatzfragen und Fortentwicklung der Rechts- 
und Verwaltungsvorschriften des Zuwendungsrechts (§§ 23 und 44 BHO) 

 

09 Mitwirkung bei Einzelfällen, Grundsatzfragen und Fortentwicklung der Rechts- 
und Verwaltungsvorschriften bei der Änderung von Verträgen und der 
Veränderung von Ansprüchen (§§ 58 und 59 BHO)  

 

10 Grundsatzfragen und Fortentwicklung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften 
der Rechnungsprüfung (§§ 88 ff. BHO) 

 

11 Grundsatzfragen und Fortentwicklung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften 
zur Durchführung von Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen (§ 7 BHO) 

 

12 Grundsatzfragen und Fortentwicklung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften 
des Haushaltsrechts bundesunmittelbarer juristischer Personen des öffentlichen 
Rechts (§§ 105 ff. BHO) sowie über- und zwischenstaatlicher Einrichtungen  

 

13 Öffentliches Auftrags- und Vergabewesen (§ 55 BHO)  
14 Öffentliches Preisrecht und Honorarordnung für Architekten und Ingenieure 

(HOAI) 
 

15 Herausgabe von Personalkostensätzen und Sachkostenpauschalen  
16 Haushaltsfragen der Bundesbeteiligungen  
17 Grundsatzfragen zum Programm „Bürokratieabbau“ aus Haushaltssicht  



II A 
 

 

II A 4 
 

Grundsatzfragen des Personalhaushaltes (Haushaltsführung), Grundsatz- 
und Einzelfallentscheidungen nach § 65 BHO; Haushaltwirtschaftliche 
Grundsatzfragen im Zusammenhang mit der Veranschlagung/Bewirt-
schaftung von IT-Maßnahmen und haushaltswirtschaftliche Begleitung  
des Konzentrationsprozesses der Bundes-IT; Haushaltsfragen beim Auf- 
und Ausbau von Kompetenz- und Dienstleistungszentren 

Schi f f l ,  
 

 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Entwicklung eines neuen Steuerungssystems für den Personalhaushalt  
02 Grundsatzfragen und Regelungen zur Stellenbewirtschaftung und -einsparung 

(Haushaltsgesetz, Haushaltsführungsrundschreiben) 
 

03 Bewertung der Stellen, Überwachung des Stellenkegels  
04 Haushaltswirtschaftliche Fragen des Beamten-, Besoldungs- und Versorgungs-

rechts sowie der besoldungsrechtlichen Nebengebiete 
 

05 Haushaltswirtschaftliche Fragen des Tarifrechts (TVöD, über- und außer-
tarifliche Regelungen) 

 

06 Ausnahmen vom Besserstellungsverbot  
07 Grundsatz- und Einzelentscheidungen nach §§ 65 und 112 Abs. 2 BHO  
08 Mitwirkung bei den Hinweisen für gute Beteiligungsführung bei Bundes-

unternehmen 
 

09 Grundsatzfragen im Zusammenhang mit der Veranschlagung und 
Bewirtschaftung von IT-Maßnahmen und haushaltswirtschaftliche Begleitung 
des Konzentrationsprozesses der Bundes-IT 

 

10 Haushaltsfragen beim Auf- und Ausbau von Kompetenz- und 
Dienstleistungszentren 

 

 
 

  

II A 5 
 

Epl. 32 (Bundesschuld) und 60 (Allgemeine Finanzverwaltung);  
Beauftragter für den Haushalt - ausgenommen Kapitel 6004;  
Energie- und Klimafonds 

Heuchert ,   
 

 
 

 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten des Epl. 32 - Generalia  
02 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 32:  

 – 3201 und 3205 (Kreditaufnahme und Verzinsung)  
 – 3208 (Gewährleistungen)  

03 Allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten des Epl. 60 - Generalia  
04 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 60:  

 – 6001 (Steuern und steuerähnliche Abgaben  
   Europäische Union einschl. Koordinierung Bundeshaushalt/ 

 EU-Haushalt) 
 

 – 6002 (Allgemeine Bewilligungen, insbesondere Privatisierungseinnahmen,
 Bundesbankgewinn, OECD, Europäische Banken) 

 

 – 6003 (Leistungen im Zusammenhang mit der deutschen Einheit)  
 – 6067 (Sonstige Versorgungsausgaben)  
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05 Haushaltsfragen des Erblastentilgungsfonds, Mauerfonds, Entschädigungs-
fonds, Fonds Deutsche Einheit 

 

06 Bewirtschaftung des „Investitions- und Tilgungsfonds“ ITF  
07 Haushaltsfragen des „Energie- und Klimafonds“ (EKF)  
08 Haushaltsfragen des Finanzmarktstabilisierungsfonds/Restrukturierungsfonds  
09 Haushaltsfragen im Zusammenhang mit „Währungsunion-Finanzstabilitäts-

gesetz“ (WFStG), Gesetz zur Übernahme von Gewährleistungen im Rahmen 
eines europäischen Stabilisierungsmechanismus (StabMechG) und Gesetz zur 
finanziellen Beteiligung am Europäischen Stabilitätsmechanismus (ESMFinG) 

 

10 Haushaltsfragen des Fonds „Aufbauhilfe“  
11 Haushaltsfragen des Sondervermögens nach dem Gesetz „Vorsorge für 

Schlusszahlungen für inflationsindexierte Bundeswertpapiere“ (SchlussFinG) 
 

12 Begleitung der Sitzung des UA für Europafragen des Haushaltsausschusses  
13 Koordination und Begleitung von Sitzungen des Bundesfinanzierungsgremiums 

nach § 3 BSchuWG 
 

14 Koordination und Begleitung von Sitzungen des Bundesfinanzierungsgremiums 
nach § 69 a BHO 

 

15 Begleitung der Sitzungen des Finanzmarktgremiums nach § 10 FMStFG  
16 Begleitung der Sitzungen des Geheimgremiums nach § 3 Abs. 3 StabMechG  
17 Haushaltsrechnung und Vermögensrechnung für den Epl. 60  
18 Haushaltsfragen im Zusammenhang mit dem „7-Mrd.-Euro-Paket“  

(Kap. 6002 Tgr. 03) 
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Informationstechnik in der Haushaltsabteilung 

Schneider ,   
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 IT-Strategie und Architektur  
 – Fortschreibung der IT-Architektur  

 – Entwicklung und Fortschreibung von IT-Konzepten  
 

 – Mitwirkung bei strategischen IT-Fragen des ITZBund und des KKR 
hinsichtlich der automatisierten Verfahren der Abteilung II 

 
 

 – Auswahl und Einführung von Informationstechnik in der Haushaltsabteilung   
 – Mitwirkung (in Einzelfällen) bei den Haushaltsverhandlungen über 

IT-Projekte der Ressorts, Stellungnahmen zu IT-Projekten, Auswertung  
der IT-Maßnahmenblätter der Ressorts (Aufstellung und Vollzug) 

 
 

02 AGS Haushalt (Auftraggeberschnittstelle der Abteilung II zum ITZBund)  
 – Haushaltsvoranschlag, haushaltsbegründende Unterlagen, Erstellung des 

IT-Rahmenkonzepts der AGS Haushalt 
 

 – Erstellung und Überwachung der Jahres- und Rahmenplanung  
 – Portfoliomanagement und unterjährige Steuerung  
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 – Mittelbewirtschaftung  
 – Beauftragung und Überwachung von Dauer- und Einzeldienstleistungen 

gegenüber dem ITZBund 
 

 – Überwachung von Dauerdienstleistungen gegenüber dem ITZBund  
03 Änderungsmanagement, Auftragsmanagement, Abschluss von Service-Level-

Agreements (SLA), Beauftragung von Ausschreibungen, Generierung und 
Überwachung von Fehlertickets beim ITZBund 

 

 – IT-Verfahren „Haushalt und Finanzplan“  
 – Sachhaushalt  

 – Personalhaushalt  
 – integrative Basiskomponenten  
 – Qualitätsmanagement, Dokumentation, Haushaltswiki  
 – IT-Verfahren „HKR-Zentralverfahren“ und seine Subsysteme  
 – IT-Verfahren „Haushaltsrechnung“  
 – grafische Benutzeroberfläche   
 – Grundsatzfragen  

 – Content-Management  
 – Haushaltsportal, Auswertungssystem Haushalt@Web  
 – IT-Verfahrenskomponenten HaFiPlan, Datenpflege, HostOnDemand  
 – Benutzerauthentifikation und -autorisierung, Verzeichnisanbindung  
 – PDF-Konverter  
 – mediale Aufarbeitung von Haushaltsdaten  
 – Druckaufbereitung des Bundeshaushalts, Vorlagen für Kabinett und 

Parlament, Verhandlungsunterlagen, sonstige Auswertungen 
 

 – Aufbereitung von Haushaltsdaten für das Intranet, Internet, OpenData  
 – grafische Aufbereitung von Haushaltsdaten  
 – webbasiertes Erfassungssystem „Erläuterungen“  
 – Schulung und Unterstützung der IT-Anwender der Abteilung II und der 

Ressorts bei der Nutzung der Haushaltsverfahren 
 

 – Erstellung und Pflege von Schulungsunterlagen und Handbüchern  
04 IT-technische Unterstützung des Modernisierungsprozesses des Haushalts- 

und Rechnungswesens 
 

 – Umsetzungsplanung und -koordination bzgl. der Haushaltsaufstellung  
 

 – Umsetzungsplanung und -koordination bzgl. des Haushaltsvollzugs  
 – Umsetzungsplanung und -koordination bzgl. der Haushaltsrechnung  

05 Controlling und IT-Fachaufsicht über das HKR-Zentralverfahren und seine 
Subsysteme 

 

 – HKR-Verfahren für Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungen  
 – allgemeine Haushaltseinnahmen (ZÜV), Darlehen; Steuererhebung für Zoll 

und BZSt, laufender Zahlungsaufschub 
 

 – standardisierte elektronische Anbindung von Fremdverfahren und 
HKR-Vorverfahren, an das HKR-Zentralverfahren, F-15-Schnittstelle 

 

 – IT-Verfahren Bundeskassen und KKR  
 – elektronische Anbindung an den Bankenbereich  
 – Haushaltsinformationssysteme, Berichtsdienst  
 – technische Unterstützung bei der Liquiditätsplanung und der Erstellung 

des Haushaltsabschlusses (Monats- und Jahresabschluss) 
 

 – IT-Verfahren „Zahlungsverkehrsplattform epayment (ePayBL)“  
 – Koordinierung der Einführung von SEPA  
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06 Modernisierung der Haushaltsverfahren (Evaluierung, Konzeptentwicklung und 
Umsetzung) 

 

 – Haushaltsaufstellung (Sachhaushalt)  
 – Haushaltsaufstellung (Personalhaushalt)  
 – Haushaltsvollzug  
 – Haushalts- und Vermögensrechnung  

07 IT-Sicherheit und Sabotageschutz  
 – Haushaltsaufstellung  
 – Haushaltsvollzug  
 – Haushaltsrechnung  

08 Zusammenarbeit mit dem Haushaltsausschuss (BT), dem BRH, den Ressorts, 
der Bundesbank, dem KKR und sonstigen Dritten 

 
 

09 Koordinierung des IT-Einsatzes in der Abteilung II  
 

10 Zeitreihenuntersuchungen zum Haushalt und Finanzplan sowie zum 
Haushaltsvollzug bzw. zum Personalhaushalt 

 

11 Bearbeitung von mathematischen Sonderproblemen  
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Modernisierungsvorhaben Rechnungswesen (Standards staatlicher Doppik, 
Verwaltungskontenrahmen, KLR, IPSAS/EPSAS); Haushaltsrechnung und 
Vermögensrechnung des Bundes 

Dr.  Kalabuch,  
 

 
 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Arbeitsgruppen zum Verwaltungskontenrahmen zu den Standards staatlicher 
Doppik und zum Integrierten Produktrahmen 

 

02 Vertretung neuer Haushaltssystematiken im Standardisierungsgremium nach 
§ 49a HGrG 

 

03 Grundsatz- und Einzelfragen zur möglichen Einführung eines europäischen 
doppischen Systems im Bereich der Rechnungslegung (IPSAS/EPSAS) 

 

04 Begleitung der nationalen und internationalen Arbeitsgruppen zur möglichen 
Einführung eines europäischen doppischen Systems im Bereich der 
Rechnungslegung (IPSAS/EPSAS), aktive Mitarbeit an entsprechenden 
Reformansätzen 

 

05 Fortentwicklung des Handbuches zur Kosten- und Leistungsrechnung (KLR), 
Einzelfragen zu KLR, KLR-Gesprächskreis 

 

06 Betreuung und Beobachtung inländischer und internationaler Modernisierungs-
vorhaben auf dem Gebiet der Doppik 

 

07 OECD- SBO-network on financial management (Public Sector Acconals 
Symposium) 

 

08 Buchführung und Rechnungslegung über das Vermögen und die Schulden 
(§§ 73, 75, 76, 80 und 86 BHO);  
Erlass von Verwaltungsvorschriften, Richtlinien und Bestimmungen 
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09 Rechnungslegung und Entlastung (§§ 80, 81, 85 bis 87 und 114 BHO)  

 – Rechnungslegungsrundschreiben  

 – Entlastung der Bundesregierung  

10 Erstellung der Haushaltsrechnung des Bundes (§§ 80, 81 und 85 BHO)  

11 Erstellung der Vermögensrechnung des Bundes (§§ 80 und 86 BHO)  

 – Sachvermögen  

 – behördeneigene Kantinen  

 – Beteiligung des Bundes an nationalen und internationalen Einrichtungen  

 – Beteiligung des Bundes an wirtschaftlichen Unternehmen  

 – Forderungen  

 – Verbindlichkeiten  

 – Rückstellungen  

 – Sondervermögen des Bundes  

12 Fortentwicklung der Vermögensrechnung des Bundes  

 – Einbeziehung von Institutionen außerhalb der Kernverwaltung des Bundes  

 – Bauten des Infrastrukturvermögens  
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Unterabteilung II B 
Teile des Bundeshaushalts, insbesondere Epl. 04, 07, 08, 12 und 16 

Leiter: Kelleners,   

Vorzimmer:  

Telefax:  

 

II B 1 
  

Epl. 12 (Verkehr und digitale Infrastruktur) 

Dr.  Hagedorn,  
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten des Epl. 12 - Generalia 
(ohne Personal) 

  
 

02 Generalia Personalhaushalt des Epl. 12  
03 Haushaltsaufstellung und Haushaltsausführung folgender Kapitel des Epl. 12 

(einschl. Gesetzgebung): 
 

 – 1201 Bundesministerium  
 – Sachhaushalt  
 – Personalhaushalt  
 – 1202 (Allgemeine Bewilligungen), 

ohne Tgr. 01, 02, 04 und ohne Titel 532 12, 636 01, 671 02, 676 01, 683 01, 
683 03, 683 05, 683 08, 684 01, 882 01 und 891 01 

 

 – 1202 Titel 532 12, 636 01, 671 02, 676 01, 683 01, 683 03, 683 05, 683 08, 
684 01 

 

 – 1202 Titel 882 01 (U5 Berlin) und  
 Titel 891 01 (nicht bundeseigene Eisenbahnen) 

 

 – 1202 Tgr. 01 (Raumordnung)  
 – 1202 Tgr. 02 (Digitale Infrastruktur)  
 – 1202 Tgr. 04 (Förderung des kombinierten Verkehrs und  

  privater Gleisanschlüsse) 
 

 – 1203 (Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes - 
 Bundeswasserstraßen) 

 

 – 1204 (Bundesanstalt für IT-Dienstleistungen)  
 – 1205 (Bundesamt für Güterverkehr)  
 – 1208 (Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie)  
 – 1209 (Erhebung und Verwendung der Maut)  
 – 1210 (Bundesfernstraßen ohne Maut)  
 – 1211 (Bundesanstalt für Straßenwesen)  
 – 1212 (Kraftfahrt-Bundesamt)  
 – 1214 (Deutscher Wetterdienst)  
 – 1216 (Luftfahrt-Bundesamt)  
 – 1217 (Luftfahrt)  
 – 1218 (Verbesserung der Verkehrsverhältnisse der Gemeinden)  
 – 1221 (Eisenbahn-Bundesamt)  
 – 1222 (Eisenbahnen des Bundes ohne Titel des 

 Bundeseisenbahnvermögens [BEV]) 
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 – 1222 (Titel des Bundeseisenbahnvermögens [BEV]), insbesondere 
 Wirtschaftsplan, Personalfragen, Stellenplan, Immobilien und 
 Sozialeinrichtungen 

 

 – 1223  (Bundesaufsichtamt für Flugsicherung)  
 – 1228  (Gemeinschaftsdienste)  
 – Sachhaushalt  
 – Personalhaushalt  
 – 1267 (Versorgung der Beamtinnen und Beamten sowie der  

 Richterinnen und Richter des Epl 12) 
 

04 Kofinanzierung Transeuropäischer Verkehrsnetze aus Epl. 12  
05 ÖPP-Verkehrsprojekte  
06 Haushaltsübersichten zum Epl. 12, Presseauswertungen  

 
 

  

II B 2 
 

Epl. 04 - ohne Kap. 0404 - (Bundeskanzler und Bundeskanzleramt, Presse- 
und Informationsamt, Beauftragter der Bundesregierung für Kultur und 
Medien); Koordinierung der Fragen der Kultur (Inland) 

Dr.  Nebel ,  
 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten des Epl. 04 - Generalia  
 – Sachhaushalt  
 – Personalhaushalt   

02 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 04:  
 – 0401 (Bundeskanzlerin und Bundeskanzleramt)  
 – 0402 Tgr. 01 (Stiftung Wissenschaft und Politik)  
 – 0403 (Presse- und Informationsamt der Bundesregierung)  
 – 0405 (Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien,  

 Verwaltungs- und Personalhaushalt, Koordinierung der 
 Personalhaushalte der Zuwendungsempfänger) 

 

  Tgr. 01 (Allgemeine kulturelle Angelegenheiten)  
  Tgr. 02 (Kulturförderung im Inland)  
  Tgr. 03 (Stiftung Preußischer Kulturbesitz)  
  Tgr. 04 (Deutsche Nationalbibliothek)  
  Tgr. 05 (Förderung deutscher Künstler)  
  Tgr. 06 (Pflege des Geschichtsbewusstseins)  
  Tgr. 07 (Förderung kultureller Maßnahmen im Rahmen des 

 § 96 BVFG und kulturelles Eigenleben fremder Volksgruppen) 
 

  Tgr. 09 (Auslandsrundfunk)   
 – 0406 (Bundesarchiv)  
 – 0407 (Bundesinstitut für Kultur und Geschichte der Deutschen im  

 östlichen Europa) 
 

 – 0408 (Der Bundesbeauftragte für die Unterlagen des Staatssicherheits-
 dienstes der ehemaligen DDR) 

 

 – 0409 (Die Beauftragte der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und
 Integration) 

 

 – 0467/68/69 Versorgungsausgaben  
03 Reformationsjubiläum 2017  
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II B 3 Baufachliche Angelegenheiten; Große Baumaßnahmen; Grundsatzthemen 
im Bundes- und Zuwendungsbau; Haushaltswirtschaftliche und 
immobilienökonomische Grundsatzfragen im Hochbau 

N.N.  
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Allgemeine und grundsätzliche Verfahrensfragen des Bauwesens sowie 
Zuständigkeit für alle haushaltswirtschaftlichen und immobilienökonomischen 
Grundsatzfragen im Hochbau 

 

02 Begleitung von Normsetzungsvorhaben und sonstigen Regularien mit 
baufachlichem Bezug der EU, der Ressorts und des BMF, unter anderem: 

 

 – Energieeffizienzrichtlinie der Europäischen Union (Art. 5 EED)  

 – Richtlinien für die Durchführung von Bauaufgaben des Bundes (RBBau)  

 – Energetischer Sanierungsfahrplan des Bundes (ESB)  

 – Leitfäden und Richtlinien des BMUB  

03 Beteiligung bei der haushaltsmäßigen Bearbeitung großer Baumaßnahmen: Zuständigkeit nach Epl.  
der nutzenden 
Behörden/Einrichtungen 

 a) Prüfung von Entscheidungsunterlagen - Bau (§ 24 BHO)  

 b) Aufnahme von Baumaßnahmen in den Haushaltsentwurf  

 c) Aufhebung der Sperre nach § 24 Abs. 3 BHO 
(wenn die Unterlagen zur Veranschlagung nicht vorgelegen haben) 

 

 d) Billigung von Nachträgen zu Unterlagen nach § 24 BHO  

 Einzelplan 01 (Bundespräsidialamt)  

 Einzelplan 02 (Deutscher Bundestag)  

 Einzelplan 03 (Bundesrat)  

 Einzelplan 04 (Bundeskanzleramt)  
 

 Einzelplan 05 (AA)  

 Einzelplan 06 (BMI)  

 Einzelplan 07 (BMJV)  

 Einzelplan 08 (BMF)  

 Einzelplan 09 (BMWi)  

 Einzelplan 10 (BMEL)  
 

 Einzelplan 11 (BMAS)  

 Einzelplan 12 (BMVI)  

 Einzelplan 14 (BMVg)  

 Einzelplan 15 (BMG)  
 

 Einzelplan 16 (BMUB)  
 

 Einzelplan 17 (BMFSFJ)  

 Einzelplan 19 (BVerfG)  

 Einzelplan 20 (BRH)  

 Einzelplan 21 (BfDI)  
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 Einzelplan 23 (BMZ)  

 Einzelplan 30 (BMBF)   

04 Beteiligung bei Zuwendungen für Baumaßnahmen, für die nach § 24 Abs. 4 
BHO Haushaltsunterlagen Bau erforderlich sind (analog Nr. 03) 

 

05 Beteiligung bei Zustimmung zu ÖPP-Projekten im Hochbau entsprechend 
Anhang 8 Haushaltsaufstellungsschreiben 

 

06 Beteiligung bei der Erstellung und Zustimmung zu Liegenschaftskonzepten  
 

07 Festlegung und Prüfung von Raumprogrammen (auch für Anmietung) und 
standardisierten Bedarfsanforderungen auf Grundlage der von den jeweiligen 
Spiegelreferaten bestätigten Stellenpläne und ggf. organisatorischen 
Bedarfsanforderungen. 

 
 

08 Grundsatzfragen (Reform) des Bauverfahrens/der Bauverwaltung  
 

09 Mitwirkung bei baufachlichen Angelegenheiten der Abt. II und VIII, 
insbesondere: 

 

 – Kap. 1607  
Hochbau- und Förderungsmaßnahmen in Berlin und Bonn und 
Baumaßnahmen im Zusammenhang mit dem Berlin-Umzug und 
Baumaßnahmen des Deutschen Bundestages 

 

 – Kap. 1612  
Bundesministerium Bereich Bau 

 

 – Kap. 1617 
Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung 

 

10 Allgemeine baufachliche Themen im BMF, unter anderem:   

 – Nachnutzung des Plenarbereichs in Bonn  

 – Eigenbedarfe des BMF und der nachgeordneten Einrichtungen  

 – Koordinierung von Haushaltsfragen mit der Hauptstadt Berlin 
(Entwicklungsmaßnahme/ DSK) 

 

 – Gremienberatung, z. B.:  
Stiftung Berliner Schloss - Humboldtforum; Bundesstiftung Baukultur 

 

 
 

  

II B 4 
 

Epl. 16 (Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit) 

Fuchs,  
 

 

 
 
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten des Epl. 16 - Generalia  
02 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 16  

(einschl. Gesetzgebung): 
 

 – 1601 (Umweltschutz)  
 – 1602 (Klimaschutz)  
 – 1604 (Naturschutz)  
 – 1605 (Reaktorsicherheit/Strahlenschutz)  
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 – 1606 (Wohnungswesen und Städtebau - darunter auch Investitions-
 pakt Bund-Länder-Gemeinden, Experimenteller Städte- und 
 Wohnungsbau, Forschung auf den Gebieten des Städtebaus 
 sowie des Bau- und Wohnungswesens), soweit nicht gesondert 
 aufgeführt 

 

 – aus 1606: (Wohngeld, Wohnungsbauprämie, Deutsches Institut für 
 Bautechnik, Förderung von Forschungseinrichtungen 
 Kostenerstattung Länder) 

 

 – 1607 (Hochbau- und Förderungsmaßnahmen in Berlin und Bonn; 
 Baumaßnahmen des Deutschen Bundestages; Bau des 
 Humboldtforums) 

 

 – 1611 (Zentral veranschlagte Verwaltungseinnahmen und -ausgaben)  
 – 1612 (Bundesministerium)  
 – 1613 (Umweltbundesamt)  
 – 1614 (Bundesamt für Naturschutz)  
 – 1615 (Bundesamt für kerntechnische Entsorgung)  
 – 1616 (Bundesamt für Strahlenschutz)  
 – 1617 (Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung)   
 – Personalhaushalt  

03 Nachnutzung des Plenarbereichs in Bonn  
04 Koordinierung von Haushaltsfragen mit der Hauptstadt Berlin 

(Entwicklungsmaßnahme) 
 

05 Stiftung Berliner Schloss - Humboldtforum, Wiedererrichtung des Humboldt-
forums im Schlossareal Berlin 

 

06 Bundesstiftung Baukultur  
07 Bewirtschaftung der Rückflüsse aus Darlehen im Rahmen der Bundeshilfe für 

Berlin (Kap. 6002 Tit. 152 02, 172 03, 671 02) 
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Epl. 07 (Justiz und Verbraucherschutz); Epl. 08 (Finanzen); Kap. 6004 
(Bundesimmobilienangelegenheiten) 

Ladener-Malcher ,  

 
 

 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten des Epl. 07 - Generalia  
02 Prüfung haushaltsmäßiger Auswirkungen von Konzeptionen/Gesetzesvorhaben 

aus dem Bereich des BMJV 
 

03 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 07  
(Sach- und Personalhaushalt): 

 

 – 0701 (Verbraucherpolitik)  
 – 0710 (Sonstige Bewilligungen)  
 – 0711 (Zentral veranschlage Verwaltungseinnahmen und -ausgaben)  
 – 0712 (Bundesministerium)  
 – 0713 (Bundesgerichtshof)  
 – 0714 (Der Generalbundesanwalt beim Bundesgerichtshof)  
 – 0715 (Bundesverwaltungsgericht)  
 – 0716 (Bundesfinanzhof)  
 – 0717 (Bundespatentgericht)  
 – 0718 (Bundesamt für Justiz)  
 – 0719 (Deutsches Patent- und Markenamt)  
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04 Allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten des Epl. 08 - Generalia  
05 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 08  

(einschl. Gesetzgebung, Sach- und Personalhaushalt): 
 

 – 0801 (Wiedergutmachungen des Bundes)  
 – 0802 (Lasten im Zusammenhang mit dem Aufenthalt bzw. Abzug von 

 ausländischen Streitkräften) 
 

 – 0803 (Finanzierung der Nachfolgeeinrichtungen der Treuhandanstalt)  
 – 0810 (Sonstige Bewilligungen)  
 – 0811 (Zentral veranschlagte Verwaltungseinnahmen und -ausgaben)  
 – 0812 (Bundesministerium)  
 – 0813 (Bundeszollverwaltung)  
 – 0814 (Bundesamt für zentrale Dienste und offene Vermögensfragen mit 

 Bundesausgleichamt) 
 

 – 0815 (Bundeszentralamt für Steuern)  
 – 0816 (Zentrum für Informationsverarbeitung und Informationstechnik)  
 – 0820 (Bundesmonopolverwaltung für Branntwein)  

06 Haushaltsaufstellung und Ausführung des Kap. 6004 (Bundesimmobilien-
angelegenheiten); Einheitliches Liegenschaftsmanagement (ELM) 

 

07 Mitarbeit bei der Aufstellung des Personalhaushalts der Epl. 07 und 08  
 
 

  

II B 6 Grundsatzfragen zu Öffentlich Privaten Partnerschaften (ÖPP) 

Kleene-Debr ing,   
 

 

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen öffentlich-privater Partnerschaften (ÖPP), insbesondere 
Entwicklung und Vermittlung von Konzeptionen und Strategien sowie 
Mitwirkung an Initiativen mit ÖPP-Bezug 

 
 

02 Gesetzgebungsverfahren mit ÖPP-Bezug  
03 Konzeption von und Mitarbeit an Leitfäden, Verwaltungsvorschriften und 

anderen Regelwerken mit ÖPP-Bezug 
 

04 Koordinierung von ÖPP-Themen im BMF  
05 Grundsatzfragen zur Erfassung, Veranschlagung und Bewirtschaftung von ÖPP 

im Haushalt (soweit nicht II A 3) 
 

06 Allgemeine Beiträge mit ÖPP-Bezug (Redebeiträge, Grußworte, Publikationen 
usw.) 

 

07 Betreuung des Bund-Länder-Netzwerks ÖPP  
08 Grundsatzfragen zu ÖPP-Themen  

 – Abstimmung von Themen mit Ressorts, Ländern und Kommunen vor 
Auftragsverteilung 

 

 – Auftragserteilung, Betreuung und Abnahme von Aufträgen an Berater  
 – juristische Aspekte der Vertragsgestaltung und -abwicklung  
 – Evaluation abgeschlossener Aufträge  
 – Termin- und Budget-Überwachung der erteilten Aufträge  
 – Veranschlagung und Bewirtschaftung der Finanzmittel für die Aufträge  
 – Abrechnung von Aufträgen  
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09 Projektarbeit ÖPP  
 – Begleitung ausgewählter ÖPP-Projekte  

 
 
 

  

II B 7 Haushalts- und Wirkungsanalysen; Spending Reviews; Internationale 
Entwicklungen im Haushaltswesen 

Neubauer,   
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Einnahme- und ausgabeseitige Haushaltsanalysen   
 

02 Verbesserung der Wirkungsorientierung des Haushalts, Wirkungsanalysen   
 

03 Methodische Fragen Spending Reviews  

 – Entwicklung der Organisations- und Entscheidungsstrukturen  

 – Weiterentwicklung der Verfahren  

 – Auswertung von nationalen und internationalen Erfahrungen  

04 Themenorientierte Haushaltsanalyse (Spending Reviews):  

 – Sondierung der Daten, Analyse  

 – Entwicklung und Pflege einer Themenpipeline  

 – inhaltliche Betreuung der einzelnen Themen   
 

 – Organisatorische Durchführung (u. a. Terminorganisation, Protokolle, 
Erstellung von Sitzungsunterlagen, Abschlussberichte) 

 

 – Begleitung der Umsetzung im Haushaltsverfahren  

05 Beobachtung internationaler Trends im Haushaltswesen; Begleitung 
internationaler Entwicklungen zu Spending Reviews 

 

06 Internationaler Austausch in Haushaltsfragen (u. a. OECD-SBO-Network 
einschl. seiner Untergruppen) einschl. Vorbereitung von AL II für internationale 
Gremien und Treffen 
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Unterabteilung II C 
Teile des Bundeshaushalts, insbesondere Epl. 01, 02, 03, 06, 09, 11, 15, 17, 19, 20 und 21;  
Beauftragter zur Bewältigung der Flüchtlingslage 

Leiter: Dr.  Gerhardt,   

Vorzimmer:  

Telefax:  

 

II C 1 Epl. 09 (Wirtschaft und Energie) 

Hoepner,  
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten der Haushaltsaufstellung 
des Epl. 09 - Generalia sowie Personal 

 

02 Allgemeine und kapitelübergreifende Fragen der Haushaltsausführung  

03 Zuwendungsempfänger (ohne Wismut und Deutsche Zentrale für Tourismus 
[DZT]) 

 

04 Haushaltsfragen des ERP-SV  
05 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 09 

(einschl. Gesetzgebung): 
 

 – Einnahmen der Kap. 0901 bis 0904 und 0910  
 – 0901 Innovation und Technologie - Titel vor den Titelgruppen 

 ohne 685 02 
 

 – Nationale Akkreditierungsstelle (685 02)  
 – Neue Mobilität (Tgr. 01)  
 – Informations- und Kommunikationstechnologien  

(Tgr. 02 ohne 894 21 und 894 22) 
 

 – Luft- und Raumfahrt (Tgr. 03)  
 – 0902 Mittelstand ohne Einnahmen sowie ohne 686 06 UT 3, 882 01, 

 882 02 und 882 03 
 

 – Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur“ (GRW: 882 01, 882 02 und 882 03) 

 

 – Leistungssteigerung im Tourismusgewerbe (686 06 UT 3)  
 – 0903 Energie und Nachhaltigkeit, Titel vor den Titelgruppen ohne 638 01, 

 686 04, 686 05 
 

 – Energieforschung (683 01)  
 – Förderung von Einzelmaßnahmen (686 04)  
 – Internationale Zusammenarbeit Ausbau Erneuerbare Energien 

(686 05) 
 

 – Wismut-Sanierung (526 12, 682 11, 891 11)  
 – Auslaufen der Steinkohlesubventionen (683 11, 698 11)  
 – Energetische Gebäudesanierung (Tgr. 02)  
 – 0904 Chancen der Globalisierung ohne 686 01, 687 06  
 – DZT (686 01)  
 – Abrüstungsinitiative G8 (687 06)  
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 – 0910 Allgemeine Bewilligungen 
 

 – Aufbau Ost im Rahmen der Zuständigkeit des Beauftragten der 
Bundesregierung für die Neuen Länder Solidarpakt II - Korb II 

 

 – 0911 Zentral veranschlagte Verwaltungseinnahmen und -ausgaben 
 einschl. Versorgung) 

 

 – 0912 Bundesministerium  
 – 0913 Physikalisch-Technische Bundesanstalt  
 – 0914 Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung  
 – 0915 Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe  
 – 0916 Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle  
 – 0917 Bundeskartellamt  
 – 0918 Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post

 und Eisenbahnen 
 

06 Haushaltsfragen zum Energie- und Klimafonds (EKF), soweit Epl. 09 betroffen  
 
 

  

II C 2 
 

Epl. 11 (Arbeit und Soziales) - Bereich Arbeitsmarkt 

Piro, 
 

 

 

 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 11  
(im Übrigen bei II C 3): 

 

 – Generalia Epl. 11  
 – Personal Epl. 11  
 – 1101 (Leistungen nach dem SGB II/SGB III und gleichartige Leistungen)  
 – 1102 (nur Titel 632 01: Beteiligung des Bundes an der Grundsicherung 

 im Alter und bei Erwerbsminderung, im Übrigen II C 3) 
 

 – 1105 (Förderung der Inklusion von Menschen mit Behinderungen)  
 – 1106 (Maßnahmen des Bundes mit Beteiligung Europäischer Fonds  

 [ESF, EFG, EHAB] sowie sonstige internationale Angelegenheiten) 
 

 – 1107 (Arbeitswelt im Wandel, Fachkräftesicherung)  
 – 1110 (sonstige Bewilligungen, ohne Titel 544 05 [II C 3])  
 – 1111 (Zentralveranschlagte Verwaltungseinnahmen und -ausgaben)  
 – 1112 (Bundesministerium)  
 – 1113 (Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin)  
 – 1114 (Bundesarbeitsgericht)  

02 Haushalt der Bundesagentur für Arbeit (BA)  
 – Sachhaushalt  
 – Verwaltung und Personal  
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03 Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II)  
 – Gesetzgebung (z. B. GG, SGB II) und Maßnahmen, insbesondere 

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit, Förderrichtlinien von Arbeitsmarkt-
programmen, Arbeitslosengeld II, Bundesbeteiligung an den Kosten der 
Unterkunft sowie für Bildung und Teilhabe und Fragen der Organisation 

 

 – Instrumente und Träger der Arbeitsmarktpolitik und deren Evaluierung, 
soweit sie nicht dem SGB III zuzurechnen sind 

 

 – Verwaltung und Personal  
 – Mitarbeit in den Bund-Länder-Arbeitsgruppen  
 – AG Steuerung SGB II  
 – AG Personal  
 – AG Verwaltungskosten  

04 Arbeitsförderung (SGB III)  
 – Gesetzgebung und Maßnahmen bezüglich passiver Leistungen, 

insbesondere Arbeitslosen und Kurzarbeitergeld 
 

 – Leistungen zur Eingliederung in Arbeit  
 – Instrumente und Träger der Arbeitsmarktpolitik und deren Evaluierung, 

soweit sie nicht dem SGB II zuzurechnen sind 
 

 – Verwaltungsrat der Bundesagentur für Arbeit  
05 Haushaltsfragen der Arbeitsmarkt- und Beschäftigungspolitik, insbesondere zu 

folgenden Themen: 
 

 – Niedriglohnsektor u. a. geringfügige Beschäftigung, Hilfebedürftigkeit 
Erwerbstätiger, Kombi- und Mindestlöhne, Zeitarbeit 

 

 – Arbeitsrecht  
 – Arbeitsschutz  

06 Rehabilitations- und Behindertenrecht (insbesondere SGB IX)  
07 Sozialhilfe (SGB XII)  
08 Haushaltsfragen der internationalen Arbeitsmarktpolitik, insbesondere  
 – EU-Gesetzgebung (Richtlinien, Verordnungen etc.)  
 – Mitwirkung bei der Kontrolle und Evaluierung von kofinanzierten ESF-

Programmen 
 

 – Sonstige Maßnahmen der internationalen Arbeitsmarktpolitik (z. B. IAO)  
09 Koordinierung von Berichten und Strategien der bzw. für die Bundesregierung 

(z. B. JWB, SVR, NAP, Nachhaltigkeit, Demografie)  

10 Erstellung von Statistiken und Personallisten sowie Mitarbeit, insbesondere bei 
Schätzungen, Unterstützung bei Auswertungen und Erfassungen in der 
Haushaltsdatenbank 
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II C 3 
 

Epl. 11 (Arbeit und Soziales) - Bereich Sozialversicherung -;  
Epl. 15 (Gesundheit) 

Nöhrbaß,   

 
 

 

 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Einzelplanübergreifende Angelegenheiten des Referates  
02 Allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten des Epl. 15 - Generalia  

03 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 15:  
 Generalia  
 – 1501 (Gesetzliche Krankenversicherung)  
 – 1502 (Pflegevorsorge und sonstige soziale Sicherung)  
 – 1503 (Prävention und Gesundheitsverbände)  
 – 1504 (Forschungsvorhaben und -einrichtungen)  
 – 1505 (Internationales Gesundheitswesen)  
 – 1511 (Zentral veranschlagte Verwaltungseinnahmen und -ausgaben)  
 – 1512 (Bundesministerium)  
 – 1513 (Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung)  
 – 1514 (Deutsches Institut für Medizinische Dokumentation und Information)  
 – 1515 (Paul-Ehrlich-Institut)  
 – 1516 (Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte)  
 – 1517 (Robert-Koch-Institut)  

04 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 11:  
 Generalia (soweit Referat II C 3)  
 – 1102 (allgemeine Rentenversicherung) 

 (Beteiligung des Bundes an der knappschaftlichen 
 Rentenversicherung) 

 
 

 – 1103 (Soziale Entschädigung - Kriegsopferversorgung und -fürsorge 
 sowie gleichartige Leistungen) 

 

 – 1104 (Unfallkasse des Bundes/Künstlersozialkasse)   
 – 1110 (Sonstige Bewilligungen) Titel 544 05  
 – 1115 (Bundessozialgericht)  
 – 1116 (Bundesversicherungsamt)  

05 Grundsatzfragen des Sozialhaushaltes und der Sozialversicherung   
 

06 Allgemeine Teile des Sozialgesetzbuches (SGB I, IV, X)  
07 Gesetzliche Krankenversicherung (SGB V)  
08 Haushaltspolitische Fragen der Gesundheitspolitik, Weiterentwicklung des 

Gesundheitssystems und der gesetzlichen Krankenversicherung in Deutschland 
  

09 Alterssicherung, Gesetzliche Rentenversicherung (insbesondere SGB VI)  
10 Gesetzliche Unfallversicherung (SGB VII)  
11 Soziale Pflegeversicherung (SGB XI)  
12 Haushalte und Haushaltsrecht der Deutschen Rentenversicherung 

Knappschaft-Bahn-See 
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13 Haushalt und Haushaltsrecht der Künstlersozialkasse sowie der Unfallkasse 
des Bundes 

 

14 Haushalt und Haushaltsrecht der Deutschen Rentenversicherung Bund  
15 Recht der Künstlersozialversicherung  
16 Soziales Entschädigungsrecht, insbesondere Kriegsopferversorgung 

und -fürsorge 
 

17 Übrige Rechtsetzung aus dem Bereich des BMAS (soweit nicht gesondert 
zugeordnet) 

 

18 Übrige Rechtsetzung aus dem Bereich des BMG (soweit nicht gesondert 
zugeordnet) 

 

19 Internationale soziale Sicherung sowie (übergreifende) EU-Maßnahmen im 
jeweiligen Aufgabenbereich 

 

20 Federführende Betreuung des OECD-Netzwerks von Haushaltsabteilungen und 
Gesundheitsressorts (OECD Senior Budget Officials - Health Committee Joint 
Network on the Fiscal Sustainability of Health Systems) 
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Epl. 17 (Familie, Senioren, Frauen und Jugend) 

Homann,  
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten des Epl. 17 - Generalia  
02 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 17:  
 – 1701 (Gesetzliche Leistungen für die Familien)  
 – 1702 (Kinder- und Jugendpolitik)  
 – 1703 (Stärkung der Zivilgesellschaft, Familien-, Gleichstellungs- und  

 Seniorenpolitik) 
 

 – 1710 (Sonstige Bewilligungen)  
 – 1711 (Zentral veranschlagte Verwaltungseinnahmen und -ausgaben)  
 – 1712 (Bundesministerium)  
 – 1713 (Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben)  
 – 1714 (Bundesprüfstelle für jugendgefährdende Medien)  
 – 1715 (Antidiskriminierungsstelle des Bundes)  
 – Personalhaushalt  

03 Fachberichte und -konzepte und Gesetze BMFSFJ (einschl. internationaler 
Politik) mit Auswirkung auf Epl. 17 

 

 – Elterngeld, Betreuungsgeld, Familienpflegezeit, Conterganstiftung  
 – Unterhaltsvorschuss, Kinderzuschlag, Kindergeld, Stiftung Mutter und Kind  

04 Sondervermögen Kinderbetreuungsausbau  
05 Kapitel 6002 Tgr. 03: Bundesprogramm KitaPlus  
06 Statistik  
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II C 5 
 

Epl. 01 (Bundespräsident), Epl. 02 (Deutscher Bundestag),  
Epl. 03 (Bundesrat), Epl. 19 (Bundesverfassungsgericht),  
Epl. 20 (Bundesrechnungshof) und Epl. 21 (Bundesbeauftragte  
für den Datenschutz und die Informationsfreiheit) 

Hartkorn,   

 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Haushaltsaufstellung und Ausführung der Epl. 01 (BPräs) ohne Kap. 0113, 
Epl. 02 (BT), Epl. 03 (BR), Epl. 19 (BVerfG), Epl. 20 (BRH) und 21 (BfDI) 
einschl. Generalia, Personal und Versorgung 

 

02 Gesetzgebung/Rechtsfragen mit haushaltsmäßigem Bezug zu vorgenannten 
Einzelplänen 

 

03 Vorbereitung UAL II C als Präsidiumsmitglied im Goethe-Institut e.V.  
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Epl. 06 - ohne Kap. 0626 - (Inneres) 

Zuleger ,   
 

 

 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 
01 Allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten des Epl. 06 - Generalia  
 – Sachhaushalt  
 – Personalhaushalt  
 – Bauangelegenheiten  

02 Gesetzgebung aus dem Bereich des BMI mit haushaltsmäßigem Bezug, 
wichtige Einzelangelegenheiten des Geschäftsbereichs 

 

03 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 06:  
 – 0601 (Gesellschaft und Verfassung)  
 – 0601 Tgr 02 (Sport)  
 – 0602 (IT und Netzpolitik, Digitalfunk und Moderne Verwaltung)  
 – 0602 (IT und Netzpolitik, Digitalfunk und Moderne Verwaltung)  

 - nur Tgr. 02 (BOS) 
 

 – 0603 (Integration und Migration, Minderheiten und Vertriebene)  
 – 0610 (Sonstige Bewilligungen)  
 – 0611 (Zentral veranschlagte Verwaltungseinnahmen und -ausgaben)  
 – 0612 (Bundesministerium)  
 – 0614 (Statistisches Bundesamt)  
 – 0615 (Bundesverwaltungsamt)  
 – 0616 (Bundesamt für Kartografie und Geodäsie)  
 – 0617 (Bundesinstitut für Bevölkerungsforschung)  
 – 0618 (Bundesinstitut für Sportwissenschaft)  
 – 0619 (Beschaffungsamt des Bundesministeriums des Innern)  
 – 0623 (Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik)  
 – 0624 (Bundeskriminalamt)  
 – 0625 (Bundespolizei)  
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 – 0628 (Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe)  
 – 0629 (Bundesanstalt Technisches Hilfswerk)  
 – 0633 (Bundesamt für Migration und Flüchtlinge)  
 – 0634 (Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung)  
 – 0635 (Bundeszentrale für politische Bildung)  

04 Asylbewerberleistungsgesetz  
 
 

  

 Geschäftsstelle Flüchtlingsfragen 

Geschäftsstelle: 

 

 

 

• Unterstützung des Beauftragten bei allen laufenden Arbeiten 
• Begleitung und Vertretung des Beauftragten bei Ressort- und  

Bund-/Länder-Besprechungen 
• Anlaufstelle innerhalb BMF für allgemeine und übergeordnete 

Flüchtlingsfragen 
• Ansprechpartner für den Stab KFA beim BMI 
• Koordinierung parlamentarischer Anfragen 
• Koordination/Zulieferung von Informationsvermerken und 

Textbausteinen sowie Leitungsvorlagen und eigene Schreiben in 
Zusammenhang mit Veröffentlichungen, Redebeiträgen, Presse- und 
Bürgeranfragen, Anliegen von Kommunen, Ländern, 
Interessenvertretern und Anderen 

• Koordinierung von Gesetzesvorhaben zum Thema Flüchtlinge 
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Unterabteilung II D 
Teile des Bundeshaushalts, insbesondere Epl. 05, 10, 14, 23 und 30 

Leiter: Dr.  Kühne,   

Vorzimmer:  

Telefax:  
 

 

II D 1 
 

  

Epl. 14 (Verteidigung) - ohne Personal - Gesamthaushalt; Grundsatzfragen; 
militärische Beschaffungen; NATO; GSVP; Internationale Bundeswehr-
einsätze; Kap. 01, 04, 05, 06, 07, 10 

Dr.  Kaumanns,  

 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen einschl. Koordinierung mit Referat II D 2 - Generalia  
(ohne Personal) 

 

02 Haushaltsaufstellung, Haushaltsvollzug, Haushaltsrecht  
 

 
03 Langfristige Perspektiven des Verteidigungshaushalts  
04 Bundesakademie für Sicherheitspolitik  
05 Verteidigungs- und Sicherheitspolitik  
06 Grundsatzfragen bei Beschaffungs- und Entwicklungsvorhaben  
07 Bundessicherheitsrat/Genehmigungsentscheidungen zu Rüstungsexporten  
08 Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik (GASP)/Gemeinsame Sicherheits- 

und Verteidigungspolitik (GSVP)/Europäische Verteidigungsagentur (EVA) 
 

09 Grundsatzfragen NATO-Militärhaushalt  
10 Internationale Einsätze der Bundeswehr  
11 Abgabe von Wehr- und Sanitätsmaterial, Unterstützungsleistungen der 

Bundeswehr 
 

12 Koordinierung BRH, Haushaltsausschuss, RPA, Verteidigungsausschuss  
 

13 Kassenwesen, Haushaltsrechnung und Rechnungslegung  
14 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 14:  

 – 1401 NATO und andere internationale Institutionen  
 – 1401 Tit. 266 01 und Tgr. 08 (Maßnahmen der Bundeswehr im 

 Zusammenhang mit internationalen Einsätzen/einsatzbedingter 
 Sofortbedarf) 

 

 – 1404 Wehrforschung, DLR, FhG, ISL  
 – 1405 Militärische Beschaffungen  
 – Fahrzeuge  
 – Schiffe und Marinegerät/Munition  
 – Flugzeuge und Hubschrauber, Fernmeldewesen  
 – Sanitätswesen, Verpflegung, Bekleidung  
 – Feldzeugmaterial  
 – 1406 Materialerhaltung  
 – 1407 Sonstiger Betrieb der Bundeswehr ohne BwFPS, LhBw, HIL 

 und BWI IT 
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 – 1410 Sonstige Bewilligungen  
   
* Geschäftsstelle des Beauftragten für die Erforschung der Geschichte des 

Ministeriums (s. Abt. V) 
 

 
 

  

II D 2 
 

  

Epl. 14 (Verteidigung) - insbesondere Personal; Baumaßnahmen, 
Unterbringung; Beteiligungsgesellschaften; Kap. 01, 03, 04, 12, 67, 68 

Dr.  Knörzer ,   
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen sowie allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten 
der von II D 2 bearbeiteten Teile des Epl. 14 einschl. Koordinierung mit Referat 
II D 1 - Generalia 

 

02 Koordinierung des Personalhaushalts, Querschnittsberechnungen 
und -darstellungen für den Personalhaushalt 

 

03 Koordinierung der Prüfungsbemerkungen des BRH sowie der Überprüfung der 
Haushaltsrechnung, Vorbereitung der Ausschusssitzungen 

 

04 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 14:  
 – 1403 (Kommandobehörden und Truppen)  
 – 1407 (Sonstiger Betrieb der Bundeswehr - gesellschaftsrelevante Titel)  
 – 1408 (Unterbringung)  
 – 1411 (Zentral veranschlagte Verwaltungseinnahmen und -ausgaben)  
 – 1412 (Bundesministerium)  
 – 1413 (Bundeswehrverwaltung, Universitäten der Bundeswehr, 

 Militärseelsorge usw.) 
 

05 Unterbringungsangelegenheiten der Bundeswehr (Raum- und Flächennormen, 
grundsätzliche militärische Infrastrukturforderungen [GMIF], Anerkennung von 
Haushaltsunterlagen-Bau gemäß § 24 BHO) 

 

06 Pflege der Baukosten-Datei  
07 Entscheidungen gemäß § 48 BHO  
08 Entscheidungen gemäß §§ 58 und 59 BHO  

09 IT-Projekt HERKULES  
10 Beteiligungsgesellschaften des BMVg  

 – BwFPS (BundeswehrFuhrparkService GmbH)  
 – BWI IT (BWI Informationstechnik GmbH)  
 – FBG (Fernleitungs-Betriebsgesellschaft mbH)  
 – g.e.b.b. (Gesellschaft für Entwicklung, Beschaffung und Betrieb mbH)  
 – GEKA (Gesellschaft zur Entsorgung von chemischen Kampfstoffen und 

 Rüstungsaltlasten mbH) 
 

 – HIL (Heeresinstandsetzungslogistik GmbH)  
 – LH Bw (LH Bundeswehrbekleidungsgesellschaft mbH)  
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Epl. 30 (Bildung und Forschung) 

Hardt ,  
 

 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 
01 Allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten des Epl. 30 - Generalia  
02 Personalhaushalt  

 – Ministerium  
 – Zuwendungsempfänger, Besserstellungsverbot  

03 Haushaltsaufstellung und Führung folgender Kapitel des Epl. 30 (einschl. 
Gesetzgebung/Konzeption/Vorbereitung für die Vertretung in Gremien): 

 

 – 3002 (Leistungsfähigkeit des Bildungswesens, Nachwuchsförderung)  
 – Begabtenförderung, Berufliche Bildung, Meister-BAföG (AFBG), 

Lernen im Lebenslauf, Bundesausbildungsförderungsgesetz 
(BAföG), Kompensationsmittel Föderalismusreform, Bundesinstitut 
für Berufsbildung (BIBB) 

 

 – Europäische Schulen  
 – 3003 (Wettbewerbsfähigkeit des Wissenschafts- und Innovationssystems)  
 – Exzellenzinitiative Spitzenförderung von Hochschulen, Hochschul-

pakt 2020, Überregionale Forschungsförderung, Qualitätspakt 
Lehre, Akademien, sonstige Einrichtungen, u. a. HdZ, DZHW 

 

 – Max-Weber-Stiftung (MWS), Deutsche Forschungsgemeinschaft 
(DFG), nationale Leistungen für europäische und internationale 
Forschungseinrichtungen 

 

 – Max-Planck-Gesellschaft (MPG), Einrichtungen der Wissen-
schaftsgemeinschaft Gottfried Wilhelm Leibniz (WGL) 

 

 – 3004 (Forschung für Innovationen, Hightech-Strategie)  
 – Spitzencluster-Wettbewerb, Innovationsförderung in den  

Neuen Ländern 
 

 – Neue Technologien, Lebenswissenschaften, Nationale Kohorte, 
Gesundheitsforschungszentren, Klima, Energie und Umwelt, 
Naturwissenschaftliche Grundlagenforschung, XFEL, FAIR 

 

 – Fraunhofer-Gesellschaft (FhG)  
 – Hermann von Helmholtz-Gemeinschaft (HGF-Zentren)  
 – AWI, FZJ, KIT, HZG, GSI, IPP, UFZ, HZDR, GEOMAR, 

HGF-Senat 
 

 – DESY, DKFZ, GFZ, HMGU, HZB, HZI, MDC, DZNE, HGF-
Verein 

 

 – Stilllegung und Rückbau kerntechnischer Versuchs- und 
Demonstrationsanlagen, u. a. WAK, AVR 

 

 – 3011 (Zentral veranschlagte Verwaltungseinnahmen und -ausgaben)  
 – 3012 (Bundesministerium)  

04 Haushaltsfragen der Bildungs-, Wissenschafts- und Forschungspolitik, 
Berichterstattung einschl. Ressortforschung 

 

05 Koordination der Vertretung in Gremien  
 – Wissenschaftsrat  
 – Gemeinsame Wissenschaftskonferenz  

06 Stiftung Caesar  
07 Kap. 0113 (Büro der Gemeinsamen Wissenschaftskonferenz)  
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II D 4 Epl. 05 (Auswärtiges Amt); Epl. 23 (Wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung) 

John,
 

 

 
 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten „Generalia“  
einschl. Personalhaushalt 

 

 Epl. 05  
 Epl. 23  

02 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 05  
 – 0512 (Bundesministerium)  
 – Tgr. 01 Inland  
 – Tgr. 02 Ausland - ohne Baumaßnahmen  
 – Baumaßnahmen des AA im Ausland  
 – 0501 (Sicherung von Frieden und Stabilität)  
 – Tgr. 01 Leistungen an die UN und im internationalen Bereich  
 – Tgr. 02 Sicherheit, Stabilität und Abrüstung  
 – Tgr. 03 Humanitäre Hilfe und Krisenprävention  
 – Globale Partnerschaften  
 – 0502 (Bilaterale Zusammenarbeit und Pflege der Auslandsbeziehungen)  
 – Tgr. 02 Pflege der Auslandsbeziehungen, Europäische Zusammen-

arbeit - ohne institutionelle Zuwendungsempfänger 
 

 – 0504 (Auswärtige Kultur und Bildungsarbeit)  
 – Tgr. 01 Allgemeine Auslandskulturarbeit  
 – Tgr. 02 Förderung des deutschen Schulwesens im Ausland  
 – Tgr. 03 Baumaßnahmen im kulturellen Bereich im Ausland (Baufonds)  
 – Tgr. 04 Allgemeine Auslandskulturarbeit (institutionelle Förderung), 

insbesondere Goethe-Institut e. V., Deutscher Akademischer 
Austauschdienst e. V. (DAAD) und Alexander von Humboldt-Stiftung 
(AvH) 

 

 – 0513 (Deutsches Archäologisches Institut)  
03 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 23:  
 – 2312 (Bundesministerium)  
 – 2301 (Bilaterale Staatliche Entwicklungszusammenarbeit)  
 – Grundsatzfragen der bilateralen staatlichen Entwicklungszusam-

menarbeit 
 

 – Grundsatzfragen der Bilateralen Finanziellen Zusammen-
arbeit - FZ - (einschl. Misch-, Verbund-, Zinszuschuss-, 
Programmorientierte Gemeinschafts-Finanzierungen, FZ mit 
Regionen) 

 

 – Haushaltswirksame Grundsatzfragen im Zusammenhang mit 
Schuldendienstregelungen (Umschuldungen, Schuldenerlasse, 
Schuldenumwandlungen) - soweit Epl. 23 betroffen ist 

 

 – Grundsatzfragen der Bilateralen Technischen Zusammenarbeit - 
TZ 
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 – Mitwirkung bei Einzelvorhaben der FZ (einschl. Misch-, Verbund-, 
Zinszuschuss-, Programmorientierte Gemeinschafts-Finanzie-
rungen sowie FZ mit Regionen) und TZ, Schuldenerlassen, 
völkerrechtlichen Vereinbarungen sowie parlamentarischen 
Anfragen für folgende Länderbereiche 

 

 – Europa, Naher Osten, Mittelmeerraum   
 – Kaukasus  
 – Asien, Afrika, Lateinamerika, Karibik, Pazifischer Raum  
 – 2302 (Zivilgesellschaftliches, kommunales und wirtschaftliches 

 Engagement) 
 

   Engagement Global gGmbH  
 – 2303 (Europäische Entwicklungszusammenarbeit, Beiträge an Vereinte 

 Nationen und andere internationale Einrichtungen) 
 

  Europäische Entwicklungszusammenarbeit  
   Beiträge an Vereinte Nationen und andere internationale 

 Einrichtungen) 
 

   Globaler Umweltschutz  
 – 2304 (Beiträge an multilaterale Entwicklungsbanken)  
 – 2305 (Forschung, Evaluierung und Qualifizierung in der Entwicklungs-

 zusammenarbeit), insbesondere 
 

   Deutsches Institut für Entwicklungspolitik gGmbH (DIE)  
   Deutsches Evaluierungsinstitut der Entwicklungszusammenarbeit 

 gGmbH (DEval) 
 

04 Haushalterische Fragen in Zusammenhang mit der ODA-Prognose  
 
 

  

II D 5 
 

Epl. 10 (Ernährung und Landwirtschaft) 

Kobsch,  
 

 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Allgemeine und kapitelübergreifende Angelegenheiten des Epl. 10 - Generalia 
(ohne Personal) 

 

02 Personalhaushalt Epl. 10   
03 Haushaltsaufstellung und Ausführung folgender Kapitel des Epl. 10:  

 – 1001 (Landwirtschaftlich Sozialpolitik)  
 – 1002 (Gesundheitlicher Verbraucherschutz und Ernährung, einschl. 

 Bundesinstitut für Risikobewertung - BfR)) 
 

 – 1003 (Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrastruktur und  
 des Küstenschutzes“) 

 

 – 1004 (Marktordnung, Maßnahmen der Notfallversorgung, Bundesanstalt  
 für Landwirtschaft und Ernährung - BLE) 

 

   Anlage 2, Tgr. 04 (Fischerei)  
 – 1005 (Nachhaltigkeit, Forschung und Innovation)  
 – 1006 (Internationale Maßnahmen)  
 – 1010 (Sonstige Bewilligungen)  
 – 1011 (Zentral veranschlagte Verwaltungseinnahmen und -ausgaben)  
 – 1012 (Bundesministerium)  
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 – 1013 (Julius Kühn-Institut, Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen)  
 – 1014 (Friedrich-Loeffler-Institut, Bundesforschungsinstitut für 

 Tiergesundheit) 
 

 – 1015 (Max Rubner-Institut, Bundesforschungsinstitut für Ernährung und 
 Lebensmittel) 

 

 – 1016 (Johann Heinrich von Thünen-Institut, Bundesforschungsinstitut für 
 Ländliche Räume, Wald und Fischerei) 

 

 – 1017 (Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit)  
 – 1018 (Bundessortenamt - BSA)  

04 Grundsatzfragen der landwirtschaftlichen Sozialpolitik (Alterssicherung der 
Landwirte, landwirtschaftliche Unfallversicherung, Krankenversicherung) 

 

05 Planungsausschuss für Agrarstruktur und Küstenschutz (PLANAK)  
06 Für Epl. 10 relevante Angelegenheiten der EU in den Bereichen Landwirtschaft 

und gesundheitlicher Verbraucherschutz 
 

07 Prüfung haushaltsmäßiger Auswirkungen von Gesetzesvorhaben, Berichten 
und Konzeptionen 
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Pool II - Abteilungsinterne Bürodienste 

    
Abteilungsinterne 
Koordinatorin: 

   

Stellvertreter:  
 

  

  
 

  

Fachliche  
Ansprechpartnerin: 

 
 

 
 

 

Stellvertreterin:    
    
Mitarbeiter/innen 
Schriftguterstellung (SGE) und Schriftgutverwaltung (SGV): 
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
Mitarbeiter/innen Vorzimmer 
 AL II:   
    
 UALin II A:   
    
 UAL II B:   
    
 UAL II C:   
    
 UAL II D:   
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Abteilung III 
Zoll; Umsatzsteuer; Verbrauchsteuern 

Leiter: Würtenberger ,  

Vorzimmer:  

  

Telefax:  

  

  

Verbindungs-
beauftragte:   

 
 

  
 

IT-Beauftragter:  
 

Fortbildungs-
beauftragte: 

 
 

Beauftragte für 
Führung u. 
Steuerung: 

 
 

ÖA-Beauftragte:  
 

Internetredaktion 
Abteilung III: 

 
 

 

 

Bürodienste  

Abteilungsinterne 
Koordinatorin: 

 
 

Fachliche 
Ansprech-
partner/in: 

 
 

Stellvertreter/in:   
 

 

 

Unterabteilung III A 
Strategische Steuerung der operativen Aufgaben der Zollverwaltung; Querschnittsaufgaben 

Leiterin: Dr.  Hülsebusch,   

Vorzimmer:  

Telefax:  
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III A 1 
 

Abgabenordnung (Zoll); Vollstreckung; Prüfungen; Kontrollen 

Dr.  L ie rmann,   
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der Abgabenordnung, des Verwaltungszustellungsgesetzes 
und der Finanzgerichtsordnung, soweit der Zoll betroffen 

 
 

02 Insolvenzrecht, soweit der Zoll betroffen  
 

03 Vollstreckung wegen öffentlich-rechtlicher Geldforderungen des Bundes sowie 
der bundesunmittelbaren Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des öffent-
lichen Rechts 

 
 

04 Verwertung von Sachen, an denen der Bund bei der Durchführung von Zoll- und 
anderen Gesetzen Rechte erworben hat 

 
 

05 Sicherheit der Lieferkette (außer Zollkodex)  
 
 

06 Rechtsvorschriften zur Außenprüfung, Steueraufsicht, Buchführung und zum 
Datenzugriff (§§ 140 - 148, 158, 161, 193 - 207, 209 - 213 Abgabenordnung) 

 

07 Prüfungsdienst der Zollverwaltung  
08 Mitwirkung bei Zollfragen im Rahmen der EU - soweit der Prüfungsdienst 

betroffen ist 
 

09 Kontrolleinheiten  
 

 – Verkehrswege  
 – Grenznaher Raum  
 – Flughafen  
 – Flughafen Überwachung Waren  
 – Flughafen Überwachung Reiseverkehr  
 – Kontrolleinheiten Zollboote  
 (einschl. nationale und internationale Zusammenarbeit)  

10 Maritime Zusammenarbeit Zoll/Bundespolizei  
 

11 Zusammenarbeit Zoll/Bundespolizei (Innere Sicherheit, Luftsicherheit)  
 

12 Eigensicherung, Bewaffnung, Dienstsport und Diensthundewesen  
13 Mitwirkung bei Zollfragen im Rahmen der EU - soweit die Kontrolleinheiten 

betroffen sind 
 

14 Innenrevision in der Zollverwaltung  
15 Korruptionsvorsorge in der Zollverwaltung  
16 Mitwirkung bei Zollfragen im Rahmen der EU und international - soweit 

Grundsatzfragen der Korruptionsprävention oder Innenrevision betroffen sind 
 

17 Grundsatzfragen des Zahlstellen- und Rechnungswesen der Zollverwaltung 
sowie Umsetzung des Kassen- und Rechnungswesens der EU 

 

18 Zollzahlstellen einschl. Dienstvorschriften, Kassensicherheit, Zahlstellenprüfung  
19 Grundsatzfragen E-VSF  
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III A 2 
 

Zollfahndungsdienst; Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht; Verbote und 
Beschränkungen 

Tönshof f ,   
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Zollfahndungsdienstgesetz  
02 Außenwirtschaftsüberwachung einschl. Zuwiderhandlungen gegen das 

KrWaffKontrG 
 

03 Verbrauchsteuerzuwiderhandlungen (einschl. GEZig)  
04 Zollzuwiderhandlungen und Zuwiderhandlungen im Bereich Marktordnungen  
05 VuB-Zuwiderhandlungen (ohne AWG/KrWaffKontrG/Rauschgift)  
06 Bekämpfung der Rauschgiftkriminalität einschl. Grundstoffüberwachung, 

GER’en und GÜS 
 

07 Bundestagsgremium nach §§ 23 a ff. ZFdG  
08 Bekämpfung der Organisierten Kriminalität und der Geldwäsche einschl. 

internationaler Initiativen und Vereinbarungen und GFG, Finanzermittlungen 
 

09 Bargeldkontrollen  
10 Bekämpfung des Terrorismus (einschl. Terrorismusfinanzierung)  
11 Informationsgewinnung  
12 Mitwirkung beim Zollverbindungsbeamtenkonzept (Standortauswahl, 

Personalauswahl) 
 

13 Allgemeine Angelegenheiten der Zusammenarbeit Zoll/Polizei  
14 Angelegenheiten der Weltzollorganisation (Bekämpfung von Zuwiderhand-

lungen) 
 

15 Telekommunikationsüberwachung  
16 Strafrecht und Strafverfahrensrecht (Zoll)  
17 Ordnungswidrigkeitenrecht (Zoll)  
18 Rückgewinnungshilfe und Vermögensabschöpfung  
19 Risikoanalyse und Sicherheitsrisikoanalyse (Umsetzung durch den Zoll-

fahndungsdienst) 
 

20 Verbote und Beschränkungen  
 – Schutz der öffentlichen Ordnung, Schutz der Tierwelt, Artenschutz  
 – Tierseuchenrecht  
 – Schutz der menschlichen Gesundheit, der Umwelt, der Pflanzenwelt, des 

Kulturgutes, Gewerblicher Rechtsschutz, Verkehrsbeschränkungen auf dem 
Gebiet der Verbrauchsteuern, Futtermittelrecht sowie sonstige Verbote und 
Beschränkungen und allgemeine Belange, die die Verbote und Beschrän-
kungen betreffen 

 

21 Neuorganisation der Zentralstelle für Verdachtsmeldungen (Financial 
Intelligence Unit - FIU) bei der Generalzolldirektion 

 



III A 
 

 

III A 3 
 

Finanzkontrolle Schwarzarbeit 

Bremer,  
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 
01 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz  

02 Mindestlohngesetz  

03 Arbeitnehmer-Entsendegesetz, EU-Entsenderichtlinie  

04 Sozialgesetzbücher (I, II, III, IV, VII) Sozialversicherungspflichten, 
Sozialleistungen 

 

05 Arbeitnehmerüberlassungsgesetz  

06 Aufenthaltsgesetz, Ausländererwerbstätigkeit  
07 Steuerrecht (einschl. Zusammenarbeit Steuer/Zoll)  
08 Prüf- und Ermittlungsstrategien der Finanzkontrolle Schwarzarbeit  

 
09 Zusammenarbeit Bundes- und Landesbehörden bei der Bekämpfung von 

Schwarzarbeit und illegaler Beschäftigung 
 

10 Bund-Länder-Erfahrungsaustausch (Schwarzarbeit und illegale Beschäftigung)  
11 Zusammenarbeit auf EU-Ebene  
12 Zusammenarbeit mit anderen Mitgliedstaaten bei der Bekämpfung der 

Schwarzarbeit und der illegalen Beschäftigung 
 

13 Zusammenarbeit mit Bündnispartnern und Wirtschaftsverbänden  
14 Arbeitsstatistik Finanzkontrolle Schwarzarbeit  
15 Dienstvorschrift Finanzkontrolle Schwarzarbeit  
16 Grundsatzfragen (u. a. Controlling, ÖA, IT)  
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III A 4 
 

Organisations-, Personal- und Haushaltsangelegenheiten der 
Zollverwaltung und der Bundesmonopolverwaltung für Branntwein; 
Ressourcensteuerung und Zielvereinbarung 

Schmi t t ,   
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Organisation der Generalzolldirektion, einschl. Rechts- und Fachaufsicht  
 – Abteilung I.A, Direktionen II, III, IV, V, VI, VII, IX  
 – Abteilung I.B - Service Center  
 – Abteilung II.A.3 - Beschaffung  
 – Direktion VIII - Zollkriminalamt  

02 Organisation der Hauptzollämter, Zollämter und Zollfahndungsämter  
03 Unterstützung der Abteilungsleitung III bei der strategischen Steuerung der 

Zollverwaltung 
 

04 Organisation der Bundesmonopolverwaltung für Branntwein  
05 Geschäftsprozessmodell und Mitarbeiterportal der Zollverwaltung  
06 Unterbringung von Dienststellen der Zollverwaltung  
07 Koordinierung von Fragen der Zulagengewährung, Arbeitszeitregelung  
08 Beschaffung in der Zollverwaltung und ressortübergreifend, Ressortarbeitskreis 

„Beschaffung“ und „Zentrale Beschaffungsstellen“; Mitwirkung in den Ressort-
arbeitsgruppen „Nachhaltigkeit“ und „Umwelt- und Sozialaspekte“ 

 

09 Technische Angelegenheiten in der Bundesfinanzverwaltung  
10 Koordinierung bei Berichterstattung in wichtigen Fällen nach GO-GZD und 

GO-MB 
 

11 Organisatorische Auswirkungen europäischer Rechtsakte und Mitwirkung bei 
der Rechtsetzung 

 

12 Rechts- und Fachaufsicht über die Haushaltsangelegenheiten der Generalzoll-
direktion; Haushaltsaufstellung und -führung (Kapitel 0820) 

 

13 Dienstpostenbewertung Zoll und Bundesmonopolverwaltung für Branntwein, 
Arbeitsplatzbewertung 

 

14 Koordinierung der Prüfungen des Bundesrechnungshofes und der Prüfungs-
ämter sowie der HPR-Angelegenheiten in der Abteilung III 

 

15 Vorbereitung der Besuche der Leitung bei Zolldienststellen  
16 Koordinierung in Abteilung III:  

Programme zum Bürokratieabbau, Verbesserung der Rechtsetzung, Zukunfts-
orientierte Verwaltung durch Innovation, Grundsatzfragen IFG und IWG 

 

17 Steuerung des Inter- und Intranetauftritts für BMF und BFV im Zuständigkeits-
bereich der Abteilung III 

 

18 Allgemeine und einzelne Personalangelegenheiten des höheren Dienstes der 
B-Besoldung einschl. Verwaltungsstreitverfahren, soweit nicht die GZD zustän-
dig ist 

 

19 Allgemeine Personalangelegenheiten des einfachen, mittleren, gehobenen und 
höheren Dienstes 

 

20 Einsatz von Beschäftigten der Zollverwaltung bei internationalen/multinationalen 
Einsätzen 

 

21 Personalangelegenheiten der Tarifbeschäftigten  



III A 
 

 

noch III A 4  
22 Personalangelegenheiten der Bundesmonopolverwaltung für Branntwein  
23 Allgemeine Fragen des Beamtenrechts, des Personalvertretungsrechts, des 

Schwerbehindertenrechts, des Besoldungsrechts und anderer Rechtsgebiete, 
soweit die Zollverwaltung betroffen ist 

 

24 Grundsätzliche Angelegenheiten im Zusammenhang mit Ausschreibungs-, 
Auswahl-, Beurteilungs- und Beförderungsverfahren (insbesondere 
ARZV/BRZV) 

 

25 Externe Einstellungen, insbesondere im Zusammenhang mit KraftSt, FKS und 
AKZ 

 

26 Disziplinarangelegenheiten und Gnadensachen der Zollverwaltung und der 
Bundesmonopolverwaltung für Branntwein 

 

27 Dienstaufsichtsbeschwerden  
 

28 Personalangelegenheiten im Zusammenhang mit der Umsetzung der 
Korruptionsvorsorge (Personalrotation) 

 

29 Rechts- und Fachaufsicht über das Prüfungsamt beim BWZ für die Laufbahnen 
des mittleren und gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienstes in der 
Zollverwaltung 

 

30 AG „Zentrales Personalmarketing/Zentrale Personalauswahl“ / AG „Einstellung“  
31 Bereitstellung von Personal des mittleren, gehobenen und höheren Dienstes für 

BMF (Geschäftsaushilfen) 
 

32 Steuerung und Koordinierung der Öffentlichkeitsarbeit in der Abteilung III, 
Spitzensportförderung in der Bundesfinanzverwaltung, Ansprechpartner  
für die Zollverwaltung in Belangen der Öffentlichkeitsarbeit 

 

 
 

  

III A 5 
Telefax: 2977 

Informationstechnik in der Zollverwaltung 

Wintersch laden,   

 

 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Wahrnehmung der Interessen der Zollverwaltung bei  
 – IT-Gesetzen  

 – IT-Angelegenheiten der BFinV  

 – Ressortübergreifenden IT-Vorhaben  
 

 – AGS-übergreifenden Maßnahmen und Vorhaben  

02 IT-Strategie und IT-Angelegenheiten der Zollverwaltung  
 – IT-Fachverfahren  

 – IT-Ausstattung  

 – Umsetzung von IT-Maßnahmen gem. eGovernment-Gesetz und entspr. 
EU-Gesetzgebung (DE-Mail, eAkte, elektr. Authentifizierung von 
Zollbeteiligten, usw.) 

 
 

 – Digitale Agenda (Bürgerportal, Wirtschaftsportal, Single Window usw.)  

 – Mitwirkung bei strategischen IT-Angelegenheiten des ITZBund (Architektur, 
Infrastruktur, Basisdienste usw.) 

 

 – Ansprechpartner der/des Ressort-CIO  
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noch III A 5  
03 Fachliche Begleitung der IT-Jahres- und Rahmenplanung der Zollverwaltung 

einschl. Priorisierung der Verfahren nach Vorschlag der AGS Zoll 
 

04 Internationale und supranationale Vertretung der Zollverwaltung in 
Grundsatzfragen der IT 

 

05 Lenkung von IT-Großverfahren und Großprojekten  
 – ATLAS und EMCS  
 – KraftSt  
 – ProFiS 2.0  
 – Steuerplattform  
 – Vollstreckung  
 – INZOLL  

06 Koordination von IT-Angelegenheiten der Zollverwaltung mit anderen Ressorts 
bzw. anderen Abteilungen des BMF 
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Unterabteilung III B 
Zoll; Verbrauchsteuern; Luftverkehrsteuer; Kraftfahrzeugsteuer; Internationale Zusammenarbeit 

Leiterin: Mildenberger,   

Vorzimmer:  

Telefax:  
 

III B 1 
 

Zollrecht und Zollverfahren; Einfuhrumsatzsteuer; Marktordnungsrecht 

Szepan,   
 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 
01 EU-Zollgesetzgebung   

02 Grundsatzfragen der Erhebung der Zölle sowie der zollrechtlichen Verfahren, 
insbesondere in den Bereichen 

 

 – Einfuhr   

 – Versand, sonstige Zollverfahren, besondere Verfahren   

 – Ausfuhr und Wiederausfuhr   
03 Nationale Zollgesetzgebung (insbesondere ZollVG, ZollV, Zollkostenrecht)   

04 Einfuhrumsatzsteuer  
05 Zahlungsaufschub, Pauschalierung von Einfuhrabgaben  
06 Zugelassener Wirtschaftsbeteiligter  
07 Risikoanalyse und Sicherheitsrisikoanalyse, EU-Risikomanagementstrategie 

und zollfachliche Aspekte 
 

08 Reiseverkehr, Postverkehr; Kurier- und Expresssendungen  
09 Diplomaten- und Konsulargut, Zollangelegenheiten internationaler Einrichtungen  
10 Truppenzollrecht  
11 Marktordnungsrecht (ohne Tarif), insbesondere Ausfuhrerstattung, 

Quotenregelungen, Lizenzregelungen, Ausfuhrabgaben und Agrarzölle 
 

12 Schutz der finanziellen Interessen der EU im Marktordnungsrecht, insbesondere 
fachliche Betreuung von Rechnungsabschlussverfahren der EU-Kommission 

 

13 Zollflugplatzkonzept der Bundesregierung  
14 Koordinierung der Zollangelegenheiten in der UN-Wirtschaftskommission für 

Europa (UNECE), insbesondere TIR-Übereinkommen 
 

15 Zollangelegenheiten in internationalen Verkehrsabkommen und internationaler 
Organisationen (IMO, ICAO, ECAC)  

 

16 Zolltarif; Einreihungsfragen von grundsätzlicher Bedeutung einschl. der 
Allgemeinen Vorschriften der Kombinierten Nomenklatur 

 

17 Verbindliche Zolltarifauskünfte; unverbindliche Zolltarifauskünfte für USt-Zwecke  
18 Zollkontingente, Zollaussetzungen  
19 Antidumping  
20 Surveillance  
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noch III B 1  
21 Zollspezifische Eingaben  
22 Turnusmäßige Treffen der Abteilungsleitung mit den Spitzenverbänden der 

Wirtschaft  
  

23 Allgemeine Referatsangelegenheiten, insbesondere Bürokratieabbau, 
Korruptionsvorsorge etc. 

 

 
 

  

III B 2 
 

EU - internationale Zusammenarbeit, Amts- und Rechtshilfe,  
Außenwirtschaftsrecht 

N.N.  
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Ratsarbeitsgruppen „Zusammenarbeit im Zollwesen“, „Zollunion“, soweit nicht 
Nr. 02 und zur „Zukunft der Zollunion“ (Governance) 

 

02 Fragen von politischer Bedeutung  
 – der Zusammenarbeit mit OLAF insbesondere nach der VO (EG) Nr. 515/97  
 – der bilateralen Zusammenarbeit  
 – der Zusammenarbeit der EU-Mitgliedstaaten untereinander (einschl. 

Beitreibung) 
 

 – der Zusammenarbeit der EU (und ihrer Mitgliedsaaten) mit Drittländern im 
Bereich der Zollzusammenarbeit und der Amts- und Rechtshilfe im 
Zollwesen 

 

03 Zollverbindungsbeamte (insbesondere Auswahl der Standorte)  
04 Angelegenheiten der multi- und bilateralen Zusammenarbeit im Zollwesen und 

Vertragsfragen 
 

 – Verhandlung bilateraler Zollunterstützungsverträge  
 – Mitwirkung bei der Verhandlung völkerrechtlicher Verträge in den Bereichen 

Justizieller Rechtshilfe und Auslieferung 
 

 – Polizeiverträge  
 – Abkommen und Vereinbarungen mit Grenzbezug  
 – Mitwirkung bei der Verhandlung völkerrechtlicher Verträge der EU soweit 

Zollzusammenarbeit und Amts- und Rechtshilfe betroffen sind 
 

05 EU-Aktionsprogramm 2020  
06 Kommissionsgruppen (Zollpolitik, Club); bilaterale und 3er-Treffen 

(FRA/GBR/DEU; AUT/CHE/DEU) sowie andere Zollkonferenzen 
 

07 Technische Zusammenarbeit im Zollwesen einschl. Twinning  
 – Bilaterale Zusammenarbeitsvereinbarungen (Gemeinsame Erklärungen  

und MoU) 
 

 – Beratungstitel für das Ausland Titel 0810 687 02  
08 Weltzollorganisation einschl. hochrangiger Treffen  
09 Zollfragen in völkerrechtlichen Vereinbarungen sowie im Rahmen zwischen-

staatlicher Organisationen und in Vereinbarungen über Vorrechte und Befrei-
ungen, Kulturabkommen, Kriegsgräberabkommen 
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noch III B 2  
10 Politische Behandlung der Herausgabe von Kulturgütern nach § 66 IRG  
11 Außenwirtschaftsrechtliche Angelegenheiten des Warenverkehrs bei der Ein-, 

Aus- und Durchfuhr, insbesondere Änderungen des europäischen und natio-
nalen Rechts und dessen Umsetzung (u. a. Embargo-/Sanktionsmaßnahmen, 
EG-Dual-Use-VO, EU-Anti-Folter-VO) 

 

12 Koordinierung und Steuerung der Mitarbeit in den internationalen 
Nichtverbreitungsregimen 

 

13 Angelegenheiten des Kimberley-Prozesses („Konfliktdiamanten“)  
14 Angelegenheiten der EU-Sicherheitsinitiative einschl. Risikomanagement 

Ausfuhr/Ausgang (Exportkontrolle) 
 

15 Angelegenheiten der Außenhandelsstatistik (AHStatG, AHStatDV)  
 
 

  

III B 3 
 

Energiesteuer; Stromsteuer; Kernbrennstoffsteuer; Biokraftstoffquote 

Rißmann,   
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Besteuerung von Energieerzeugnissen (ohne Kraftstoffe, Erdgas, Kohle, 
begünstigte Anlagen und gekoppelte Erzeugung von Kraft und Wärme) 

 

02 Besteuerung von Kraftstoffen und ordnungsrechtliche Förderung von 
Biokraftstoffen durch die Biokraftstoffquote 

 

03 Besteuerung von Erdgas und Strom  
04 Besteuerung von Kohle, von begünstigten Anlagen sowie der gekoppelten 

Erzeugung von Kraft und Wärme 
 

05 Kernbrennstoffsteuer  
06 Konzeptionelle Fragen im Zusammenhang mit der Energiebesteuerung einschl. 

IT-Verfahren 
 

07 Besteuerung von Energieerzeugnissen, Strom und Kernbrennstoff im Zusam-
menhang mit GG, AO, FVG, FGO, mit dem Straf- und Ordnungswidrigkeiten-
recht sowie anderen nationalen Gesetzen (ohne Zollvorschriften) 

 

08 Energiebesteuerung im Zusammenhang mit EU-Recht, einschl. der EU-
Energiesteuerharmonisierung und des EU-Beihilferechts, mit Internationalem 
Recht und Internationaler Zusammenarbeit sowie mit Zollvorschriften, 

 

 – Ratsarbeitsgruppe Steuerfragen (Energie- und Stromsteuer)  
 – Verbrauchsteuerausschuss (Energie- und Stromsteuer)  
 – Reform der Energiesteuerrichtlinie  
 – EU-Notifizierungen und -genehmigungen  
 – Zollvorschriften und internationale Zusammenarbeit  

09 Haushaltsangelegenheiten im Zusammenhang mit der Energie-, Strom- und 
Kernbrennstoffsteuer einschl. Bewirtschafter für den Haushalt 

 

 – im Zusammenhang mit der Energie- und Stromsteuer einschl. 
Bewirtschafter für den Haushalt bei Kap. 6001 Tit. 031 02, 031 03, 031 04 
und 037 03 

 

 – im Zusammenhang mit der Kernbrennstoffsteuer einschl. Bewirtschafter für 
den Haushalt bei Kap. 6001 Tit. 041 01 

 



III B 
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10 Einzelbereiche der Besteuerung von Energieerzeugnissen  
 – Steuergebiet, Steuergegenstände, Steuertarif einschl. Modellrechnungen; 

Statistik; Steueraussetzung (Lager, Herstellungsbetrieb); Herstellerprivileg 
und Billigkeitsmaßnahmen 

 

 – Einreihungsfragen zu Energieerzeugnissen  
 – Begünstigte Anlagen, Güterumschlag in Seehäfen  
 – Besteuerung von Ersatzbrennstoffen, Einzelanfragen zum Steuertarif  
 – Verkehr mit Energieerzeugnissen unter Steueraussetzung (EMCS); 

Verbringen und Einfuhr von Energieerzeugnissen des freien Verkehrs; freier 
Verkehr in sonstigen Fällen 

 

 – bei der Beförderung in festen Rohrleitungen und auf Seewegen  
 – Luftfahrt- und Schiffsbetriebsstoffe  
 – Mineralölkennzeichnung, Kraftstoffkontrollen  
 – Steuerbefreiung für Verwendungen zu anderen Zwecken als nur Verwen-

dung als Heiz- und Kraftstoff; Steuerbegünstigungen für Pilotprojekte 
 

 – Bestimmungen für Kohle  
 – Bestimmungen für Erdgas  
 – Bestimmungen für alternative Kraft- und Heizstoffe  

11 Steuerentlastungen bei der Besteuerung der Energieerzeugnisse  
 – für Agrardiesel sowie für Gasöle und Flüssiggase  

 – für die Schiff- und Luftfahrt  

 – für die Stromerzeugung und die gekoppelte Erzeugung von Kraft und 
Wärme für den Öffentlichen Personennahverkehr sowie bei Zahlungsausfall 

 

 – für Unternehmen und für Unternehmen in Sonderfällen  

 – für bestimmte Prozesse und Verfahren  

 – für Diplomaten, internationale Organisationen und internationale Abkommen  

 – für ausländische Streitkräfte  

 – für Biokraft- und Bioheizstoffe  

 – bei Verbringen aus dem Steuergebiet  

12 Biokraftstoffquote  
13 Einzelbereiche der Besteuerung von Strom  
 – Besteuerung von Strom einschl. Modellrechnungen, Stromsteuerstatistik, 

fachliche Vorgaben bei der Aus- und Fortbildung 
 

 – Steuerentlastungen für Unternehmen und Unternehmen in Sonderfällen  
 – Steuerentlastungen für bestimmte Prozesse und Verfahren  
 – Steuerbefreiungen und Steuerermäßigungen (ohne Landstromversorgung)  
 – Landstromversorgung  
 – Elektromobilität  

14 Besteuerung von Kernbrennstoff einschl. Modellrechnungen, Steuerstatistik  
15 Fachliche Aufbereitung von Fragen im Verfahren vor dem Washingtoner 

Schiedsgericht für Investitionsstreitigkeiten (ICSID) für den Bereich der 
Energie-, Strom- und Kernbrennstoffsteuer 
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III B 4 
 

Verbrauchsteuern; Tabaksteuer; Branntweinmonopol; Branntweinsteuer; 
Steuern auf sonstige alkoholische Getränke; Kaffeesteuer 

Piechowski ,  
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen des Verbrauchsteuerrechts  
02 EU-Verbrauchsteuerrecht (einschl. Verbrauchsteuerausschuss; Expertengrup-

pen der EU-Kommission „Indirekte Steuern“ und „ECWP“, Ratsarbeitsgruppe 
„Steuerfragen-Verbrauchsteuern“) 

 

03 Verbrauchsteuerangelegenheiten im Zusammenhang mit EU-Zusammenar-
beits- und Beitreibungsrecht; Zusammenarbeit mit Nicht-EU-Staaten, soweit 
verbrauchsteuerrechtliche Fragen berührt sind 

 

04 Verbrauchsteuerangelegenheiten im Zusammenhang mit dem Zoll- und 
(Einfuhr-)Umsatzsteuerrecht 

 

05 Mitwirkung bei der EU-Erweiterung, soweit verbrauchsteuerrechtliche Fragen 
berührt sind 

 

06 Mitwirkung bei internationalen Abkommen (WHO, OECD etc.), soweit 
verbrauchsteuerrechtliche Fragen berührt sind 

 

07 Tabaksteuer  
08 Kaffeesteuer  
09 Verbrauchsteuerangelegenheiten im Zusammenhang mit GG, AO, FVG, FGO 

und anderen nationalen Gesetzen 
 

10 Alkopopsteuer  
11 Branntweinsteuer  
12 Schaumwein- und Zwischenerzeugnissteuer, steuerliche Weinüberwachung  
13 Biersteuer  
14 Branntweinmonopolrecht  
15 Haushaltsangelegenheiten der Bundesmonopolverwaltung für Branntwein (BfB)  
16 Haushaltsangelegenheiten der besonderen Verbrauchsteuern (ohne Energie-

steuern) einschl. Bewirtschafter Kap. 6001 Tit. 6001 032 02, 033 01, 033 02, 
034 01, 034 02, 035 02 und 049 02 (teilweise) 

 

17 Ausstiegsszenarium über das Branntweinmonopol (Branntweinmonopol-
abschaffungsgesetz, Alkoholsteuergesetz, sukzessiver „Rückbau“ und 
Vorbereitung der Auflösung der BfB) 

 
 

18 Abfindungsbrennen  
 

19 Beiträge zum Bundeshaushalt, soweit die besonderen Verbrauchsteuern  
(ohne Energiesteuern) berührt sind 
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III B 5 Kraftfahrzeugsteuer; Luftverkehrsteuer 

Koszinowsk i ,   
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Kraftfahrzeugsteuerrecht   
 

02 Kraftfahrzeugsteuergesetz (KraftStG) und Kraftfahrzeugsteuer-Durchführungs-
verordnung (KraftStDV) 

 

03 Verfahrensrechtliche Fragen des Kraftfahrzeugsteuerrechts  
 

04 Europarechtliche Fragen des Kraftfahrzeugsteuerrechts  
05 Internationale Abkommen über die steuerliche Behandlung von Straßen-

fahrzeugen 
 

06 Kraftfahrzeugsteuerbefreiungen aufgrund internationaler Verpflichtungen und 
Beziehungen 

 

07 Verwaltung der Kraftfahrzeugsteuer bei ausländischen Fahrzeugen und bei 
widerrechtlicher Benutzung aus- und inländischer Fahrzeuge 

 

08 Verkehrs- und umweltrechtliche Fragen des Kraftfahrzeugsteuerrechts  
09 Fachliche Angelegenheiten der Erhebung der Kraftfahrzeugsteuer  
10 Insolvenzrechtliche Fragen im Zusammenhang mit der Kraftfahrzeugsteuer  
11 Haushaltsangelegenheiten im Zusammenhang mit der Kraftfahrzeugsteuer 

einschl. Bewirtschafter für den Haushalt bei Kap. 6001 Tit. 038 01 
 

12 Datenschutzrechtliche Angelegenheiten im Zusammenhang mit der 
Kraftfahrzeugsteuer 

 
 

13 Angelegenheiten im Zusammenhang mit der Mitwirkung der Zulassungs-
behörden bei der Kraftfahrzeugsteuer 

 

14 Dienstvorschrift zur Anwendung des Kraftfahrzeugsteuerrechts (DV-KraftSt)   

15 Dienstvorschrift Kraftfahrzeugsteuer bei ausländischen Fahrzeugen und bei 
widerrechtlicher Benutzung aus- und inländischer Fahrzeuge 

 

16 Luftverkehrsteuerrecht  
17 Luftverkehrsteuergesetz (LuftVStG) und Verordnung zur Festlegung der 

Luftverkehrsteuersätze (LuftVStFestV) 
 

18 Einzelbereiche der Luftverkehrsteuer:  
 – Steuergebiet, Steuergegenstände, Steuertarif, Steuerbefreiungen  
 – sonstige Bestimmungen einschl. Statistik, Modellrechnungen, Einbeziehung 

des Luftverkehrs in den Emissionshandel, Evaluierung 
 

19 Haushaltsangelegenheiten im Zusammenhang mit der Luftverkehrsteuer 
einschl. Bewirtschafter für den Haushalt bei Kap. 6001 Tit. 039 01 

 

20 Dienstvorschrift zur Anwendung des Luftverkehrsteuerrechts (DV LuftVSt)  
21 Fragen der Zusammenarbeit mit externen Behörden (Bundespolizei, Polizeien 

der Länder, Bundesamt für den Güterverkehr, Bundeszentralamt für Steuern), 
soweit die Aufgaben des Referats betroffen sind 
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Unterabteilung III C 
Umsatzsteuer und Verkehrsteuern - national und international - einschl. EU-Harmonisierung; Versicherungsteuer 

Leiter: Dr.  Hofmann,   

Vorzimmer:  

Telefax:  

 

III C 1 
 

Umsatzsteuer international; Grundsatzfragen der Umsatzsteuer;  
EuGH-Verfahren zur Umsatzsteuer; Fiscalisprogramm; Amtshilfe 
und Zusammenarbeit in EU und OECD 

Himsel ,  
 

 

 
 

 
 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsätzliche und allgemeine Fragen der nationalen und internationalen 
Umsatzsteuer 

 

02 Anwendung des EU-Mehrwertsteuerrechts, soweit nicht die Einfuhrumsatz-
steuer betroffen ist mit Ausnahme Nr. 03 

 

03 Anwendung des EU-Mehrwertsteuerrechts soweit die „Kleine Einzige Anlauf-
stelle“ (Mini-one-stop-shop) oder der Mißbrauch des MWSt-Systems für Zwecke 
des MWSt-Betrugs betroffen ist 

 

04 EuGH-Verfahren im Bereich der Nr. 02  
05 EuGH-Verfahren im Bereich der Nr. 03  
06 EU-Vertragsverletzungsverfahren im Bereich der Nr. 02  
07 EU-Vertragsverletzungsverfahren im Bereich der Nr. 03  
08 Auskünfte über deutsches Umsatzsteuerrecht gegenüber ausländischen 

Staaten, Umsatzsteuerrecht anderer Staaten (soweit nicht Referat I A 2) 
 

09 Multilaterale Zusammenarbeit, insbesondere bei OECD, im Bereich Umsatz-
steuer 

 

10 Internationale Diskriminierungsverbote (GATT, WTO, OECD u. a.), soweit die 
Umsatzsteuer betroffen ist 

 

11 Mehrwertsteuer-Eigenmittel der EU (soweit Unterabteilung III C fachlich 
betroffen ist) 

 

12 Harmonisierung des Umsatzsteuerrechts innerhalb der EU, entsprechende 
Nebengebiete betreffend die Umsatzsteuer (einschl. Regierungskonferenzen, 
Einstimmigkeits-/Mehrstimmigkeitsprinzip, Komitologie, EU-Verfassung) 

  

13 Erweiterung der EU  
14 Übereinkommen der EU mit Drittstaaten, soweit die Umsatzsteuer betroffen ist 

und soweit nicht der Bereich Nr. 13 betroffen ist; insbesondere Partnerschafts-, 
Stabilisierungs-, Assoziierungs-, Kooperations-, Zusammenarbeits- und 
Rahmenabkommen 

 

15 Vorbereitung und Betreuung der Sitzungen des ECOFIN-Rates, soweit die 
Umsatzsteuer betroffen ist 

 

16 Umsatzsteuer in internationalen Verträgen (außer NATO und Offshore), insbe-
sondere in Abkommen über internationale Organisationen; Kultur-, See- und 
Luftverkehrsabkommen; Brückenbauabkommen; hierzu auch Abkommen der 
EU mit Drittstaaten 

 

17 Vertretung Deutschlands und Mitarbeit in sonstigen Gremien der EU (SCAC; 
SCIT) 

 

18 EU-Regelungen zur Umsatzsteuerkontrolle und zur Umsatzsteuerbetrugs-
bekämpfung (insbesondere Verordnung [EG] Nr. 1798/2003/Verordnung [EU] 
Nr. 904/2010) einschl. der Vertretung in den Gremien auf EU-Ebene 
(insbesondere ATFS und SCAC) 
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19 Amtshilfe/Zusammenarbeit der Mitgliedstaaten im Bereich der Umsatzsteuer 
auf internationaler Ebene (EU, OECD) 

 

20 Aktionsprogramm FISCALIS (insbesondere Grundsatzfragen und 
Koordinierung) 

 

21 Amtshilfe/Zusammenarbeit der Verwaltungsbehörden der EU-Mitgliedstaaten im 
Bereich der Umsatzsteuer (national) 

 

22 Koordination der multilateralen Umsatzsteuerprüfungen nach dem FISCALIS-
Programm 

 

23 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  
 – Umsatzsteuerentlastung - Internationale Organisationen  
 – Amtshilfe im Bereich der Umsatzsteuer  
 – Koordination der multilateralen Umsatzsteuerprüfungen nach dem 

FISCALIS-Programm 
 

 – Eurofisc  
24 Umsatzsteuerrecht der ehemaligen DDR  
25 Sonstige organisatorische Aufgaben  

 
 

  

III C 2 
 

Umsatzsteuer (Steuerbarkeit; Unternehmer; Ort der Lieferung; 
Bemessungsgrundlage; Steuersätze; Rechnung; Vorsteuerabzug; 
Aufzeichnungspflichten; Land- und Forstwirtschaft; Reiseleistungen; 
Differenzbesteuerung) 

Ke is inger ,   

 
 

 
 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Inhaltliche Koordinierung der Gesetz- und Verordnungsgebung; Steuertat-
bestände 

 

02 Umsatzsteuergesetz - UStG - (soweit nicht Referate III B 1 und III C 3)  
 – Steuerbare Umsätze  
 – Steuerbare Lieferungen und sonstige Leistungen  

(§ 1 Abs. 1 Nr. 1 UStG) 
 

 – Eigenverbrauch (§ 1 Abs. 1 Nr. 2 UStG; bis 31.03.1999)  
 – Leistungen an Gesellschafter (§ 1 Abs. 1 Nr. 3 UStG; bis 31.03.1999)  
 – Innergemeinschaftlicher Erwerb (§ 1 Abs. 1 Nr. 5 UStG)  
 – Geschäftsveräußerung (§ 1 Abs. 1a UStG)  
 – Gebietsbegriffe (§ 1 Abs. 2 und 2a UStG), Gebietsfiktion 

(§ 1 Abs. 3 UStG) 
 

 – Unternehmer, Unternehmen, Fahrzeuglieferer (§§ 2, 2a UStG)  
 – Lieferung, sonstige Leistung  
 – Begriff der Lieferung und sonstigen Leistung  

(§ 3 Abs. 1, Abs. 9 Sätze 1 bis 3 und Abs. 10 UStG) 
 

 – Lieferungsfiktion für das innergemeinschaftliche Verbringen  
(§ 3 Abs. 1a UStG) 

 

 – Unentgeltliche Wertabgaben (§ 3 Abs. 1b und 9a UStG)  
 – Reihengeschäft (§ 3 Abs. 2 UStG; bis 31.12.1996)  
 – Kommissionsgeschäft (§ 3 Abs. 3 UStG)  

 – Dienstleistungskommission (§ 3 Abs. 11 UStG)  

 – Werklieferung, Gehaltslieferung (§ 3 Abs. 4 und 5 USt)  
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 – Restaurationsumsätze (§ 3 Abs. 9 Sätze 4 und 5 UStG, bis 29.12.2007)  
 – Tauschgeschäfte (§ 3 Abs. 12 UStG)  
 – Lieferortbestimmungen  
 – Ort der Lieferung (§ 3 Abs. 5a, 6, 7 und 8 UStG)  
 – Ort der Lieferung beim innergemeinschaftlichen Reihengeschäft  

(§ 3 Abs. 8a UStG; bis 31.12.1996) 
 

 – Ort der Lieferung in besonderen Fällen (§ 3c UStG)  
 – Ort der Lieferung während einer Beförderung (§ 3e UStG)  
 – Ort der unentgeltlichen Lieferungen und sonstigen Leistungen 

(§ 3f UStG) 
 

 – Ort der Lieferung von Gas oder Elektrizität (§ 3g UStG)  
 – Bemessungsgrundlage (§ 10 Abs. 1, 2, 5 UStG)  
 – Bemessungsgrundlage bei unentgeltlichen Wertabgaben 

(§ 10 Abs. 4 UStG) 
 

 – Steuersätze (§ 12 UStG einschl. Übergangsregelung in § 28 Abs. 4 UStG)  
 – Entstehung der Steuer (§ 13 Abs. 1 UStG außer Abs. 1 Nr. 1c)  
 – Steuerschuldner (§ 13a Abs. 1 UStG)  
 – Haftung bei Abtretung von Forderungen (§ 13c UStG) und  

Haftung bei Änderung der Bemessungsgrundlage (§ 13d UStG, bis 
31.12.2007) 

 

 – Ausstellung von Rechnungen (§ 14 UStG)  
 – Zusätzliche Pflichten bei der Ausstellung von Rechnungen in besonderen 

Fällen (§ 14a UStG) 
 

 – Aufbewahrung von Rechnungen (§ 14b UStG)  
 – Unrichtiger oder unberechtigter Steuerausweis (§ 14c UStG)  
 – Vorsteuerabzug (§ 15 Abs. 1 bis 4a und Abs. 5 UStG)  
 – Berichtigung des Vorsteuerabzugs (§ 15a UStG)  
 – Änderung der Bemessungsgrundlage (§ 17 UStG)  
 – Besteuerung nach vereinnahmten Entgelten (§ 20 UStG)  
 – Aufzeichnungspflichten (§ 22 UStG)  
 – Durchschnittssätze für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (§ 24 UStG)  
 – Besteuerung von Reiseleistungen (§ 25 UStG)  
 – Differenzbesteuerung (§ 25a UStG)  
 – Innergemeinschaftliche Dreiecksgeschäfte (§ 25b UStG)  
 – Vorsteuerabzug und Aufzeichnungspflichten bei Umsätzen mit Anlagegold 

(§ 25c Abs. 4 bis 6) 
 

 – Abweichung bei der Steuerermäßigung nach § 12 Abs. 2 Nr. 1 UStG von 
der zolltariflichen Abgrenzung sowie Anpassung des Gesetzes und der 
Verordnung an den Zolltarif (§ 26 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2 UStG) 

 

 – Allgemeine Übergangsvorschriften (§ 27 Abs. 1, 3, 5, 6, 7, 8, 11, 12, 15 und 
16 UStG) 

 
 

 – Umstellung langfristiger Verträge (§ 29 UStG)  
03 Umsatzsteuerfragen bei Gesetzen, die nicht auf internationalen Vereinbarungen 

beruhen 
 

04 Handausgaben und andere Drucksachen die Umsatzsteuer betreffend  



III C 
 

 

III C 3 
 

Umsatzsteuer (Ort der sonstigen Leistung; Besteuerungsverfahren; 
Kleinunternehmer; Durchschnittssätze; Steuerbefreiungen; Offshore; 
NATO; diplomatische Missionen; Betrugsbekämpfung) 

van Nahmen,   
  

 
 

 
 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Umsatzsteuergesetz - UStG - (Teilbereiche)  

 – Innergemeinschaftlicher Erwerb einschl. Erwerbsfiktionen (§ 1a UStG)  
 – Innergemeinschaftlicher Erwerb neuer Fahrzeuge (§ 1b UStG)  
 – Innergemeinschaftlicher Erwerb durch diplomatische Missionen, zwischen-

gemeinschaftliche Einrichtungen und NATO-Streitkräfte (§ 1c UStG) 
 

 – Ort der sonstigen Leistung (§ 3a UStG)  
 – Ort der Beförderungsleistungen und der damit zusammenhängenden 

Leistungen (§ 3b UStG) 
 

 – Ort des innergemeinschaftlichen Erwerbs (§ 3d UStG)  
 – Steuerbefreiungen  
 – bei Ausfuhrumsätzen, gleichgestellten Umsätzen und grenzüberschrei-

tenden Beförderungen (§ 4 Nr. 1a, Nrn. 2 bis 7, §§ 6, 7, 8 UStG); bei 
innergemeinschaftlichen Lieferungen und gleichgestellten Umsätzen 
(§ 4 Nr. 1b, § 6a UStG); beim innergemeinschaftlichen Erwerb 
(§ 4b UStG) 

 

 – bei Umsätzen im Inland (§ 4 Nrn. 8 - 28 UStG)  

 – Steuervergütungen für Ausfuhren zu humanitären Zwecken (§ 4a UStG)  
 – Verzicht auf Steuerbefreiungen (§ 9 UStG)  
 – Leistungsempfänger als Steuerschuldner (§ 13b UStG)  
 – Steuerberechnung und Besteuerungszeitraum (§ 16 Abs. 1 - 4 UStG)  
 – Umsatzsteuer-Umrechnungskurse (§ 16 Abs. 6 UStG)  
 – Besteuerungsverfahren einschl. Vorsteuer-Vergütungsverfahren  

(§ 18 Abs. 1 - 4d und 6 - 9 UStG); Beförderungseinzelbesteuerung  
(§ 10 Abs. 6, § 13 Abs. 1 Nr. 1c, § 16 Abs. 5 und 5b, § 18 Abs. 5, 5b und  
11 UStG); Fahrzeugeinzelbesteuerung (§ 16 Abs. 5a, § 18 Abs. 5a und 10 
UStG); Kontrollverfahren bei grenzüberschreitenden Personenbeförderun-
gen (§ 18 Abs. 12 UStG) 

 

 – Melde- und Mitwirkungspflichten:  
Zusammenfassende Meldung (§ 18a UStG); Lieferung neuer Fahrzeuge  
an Abnehmer ohne USt-IdNr. (§ 18c UStG); Vorlage von Urkunden  
(§ 18d UStG) 

 

 – Bestätigungsverfahren (§ 18e UStG)  
 – Sicherheitsleistung (§ 18f UStG)  
 – Besteuerung der Kleinunternehmer (§ 19 UStG)  
 – Fiskalvertretung (§§ 22a bis 22e UStG)  
 – Allgemeine Durchschnittssätze (§§ 23, 23a UStG)  
 – Besteuerung von Umsätzen mit Anlagegold (§ 25c Abs. 1 - 3 UStG)  
 – Haftung für schuldhaft nicht abgeführte Umsatzsteuer (§ 25d UStG)  
 – Besteuerung der Beförderung von Personen im internationalen Luftverkehr 

(§ 26 Abs. 3 UStG) 
 

 – Schädigung des Umsatzsteueraufkommens (§ 26b UStG); Gewerbsmäßige 
oder bandenmäßige Schädigung des Umsatzsteueraufkommens  
(§ 26c UStG) 

 

 – Allgemeine Übergangsvorschriften (§ 27 Abs. 1a, 2, 4, 6 und 10 UStG)  
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 – Allgemeine Übergangsvorschriften (§ 27 Abs. 4, 9, 14 und 17 UStG)  
 – Allgemeine Übergangsvorschriften (§ 27 Abs. 13 UStG)  
 – Umsatzsteuer-Identifikationsnummer (§ 27a UStG)  
 – Umsatzsteuer-Nachschau (§ 27b UStG)  

02 USt-Befreiungen nach dem Offshore-Steuerabkommen, dem Zusatzabkommen 
zum NATO-Truppenstatut und dem Ergänzungsabkommen zum Protokoll über 
die NATO-Hauptquartiere 

 

03 Bescheinigungsverfahren für die Steuerbefreiung von in anderen Mitgliedstaa-
ten bewirkten Leistungen an im Inland stationierte ausländische NATO-Streit-
kräfte und an die NATO-Hauptquartiere im Inland 

 

04 USt-Erstattung an ausländische ständige diplomatische Missionen und berufs-
konsularische Vertretungen sowie an ihre ausländischen Mitglieder 

 

05 Bescheinigungsverfahren zum Nachweis der Umsatzsteuerbefreiung der Um-
sätze, die in anderen EU-Mitgliedstaaten an im Inland ansässige ständige 
diplomatische Missionen und berufskonsularische Vertretungen sowie an ihre 
ausländischen Mitglieder ausgeführt werden 

 

06 Sitzungen mit den Leitern der USt-Referate der obersten Finanzbehörden der 
Länder 

 

07 Prüfgruppe USt (Besteuerungsverfahren)  
08 Nationale Umsatzsteuer-Kontrolle/Umsatzsteuer-Betrugsbekämpfung  

(einschl. Umsatzsteuer-Sonderprüfung) 
 

09 EU-Binnenmarkt-Kontrollverfahren  
10 Zusammenarbeit der Verwaltungsbehörden der EU-Mitgliedstaaten im Bereich 

der Umsatzsteuer (national) 
 

11 USt-Anwendungserlass einschl. amtliche USt-Handausgabe  
12 Vordrucke zur Durchführung des UStG (Besteuerungsverfahren)  
13 Umsatzsteuerstatistik   
14 Koordinierung der Veröffentlichung von BFH-Entscheidungen zur USt, 

Sammlung von BMF-Schreiben und BFH- sowie EuGH-Entscheidungen 
einschl. Listenführung, Pflege der USt-Verteilerpläne, Koordinierung von 
referatsübergreifenden Fragen organisatorischer Art für die Referate III C 1, 
III C 2 und III C 3 

 

15 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  
 – Vorsteuer-Vergütungsverfahren  
 – Umsatzsteuerentlastung - Ausländische Missionen, berufskonsularische 

Vertretungen und deren Mitglieder 
 

 – Besteuerungsverfahren der auf elektronischem Weg erbrachten sonstigen 
Leistungen (e-commerce); „Mini-one-stop-shop“ 

 

 – Umsatzsteuerkontrollverfahren - Grundsatzfragen; EU-Statistik; USEG-
Datenbank 

 

 – Erteilung und Bestätigung von Umsatzsteuer-Identifikationsnummern; 
Zusammenfassende Meldungen und Datenaustausch (MIAS) sowie im 
Zusammenhang mit e-commerce auf der Grundlage der VO (EU) 1798/2003 

 

 – Kontrollverfahren bei der Lieferung neuer Fahrzeuge an Abnehmer ohne 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer (MELK) 

 

 – Zusammenführen/Auswerten umsatzsteuerlich erheblicher Informationen  
 – Koordinierung von Umsatzsteuer-Prüfungen der Landesfinanzbehörden in 

grenz- und länderübergreifenden Fällen (KUSS) 
 

 – Datenbank ZAUBER  
 – Verfahren OZEAN (Online-Zugriff auf ATLAS-Einfuhr- und Ausfuhrdaten)  
 – Bescheinigung über die Erfüllung der Voraussetzungen der Steuerbefreiung 

nach § 4 Nr. 11b UStG 
 

16 Koordinierung der Veröffentlichung von Beiträgen zur Umsatzsteuer auf der 
BMF-Internetseite 

 



III C 
 

 

III C 4 
 

Versicherung- und Feuerschutzsteuer beim Bund; Rennwett- und 
Lotteriesteuer; Spielbankabgabe 

Dr.  Schmidt ,  
 

 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Versicherungsteuer  

02 Feuerschutzsteuer  

03 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  
 – Versicherungsteuer  

 – Feuerschutzsteuer  

 – Informationssammlung und -auswertung zur Verwaltung der Versicherung- 
und Feuerschutzsteuer 

 

 – Anforderung von Risikoverzeichnissen ausländischer Versicherer 
(§ 10 Abs. 1 Satz 5 VersStG, § 9 Abs. 1 Satz 3 FeuerschStG) 

 

04 Bewirtschaftung der Haushaltsmittel für Kapitel 6001 Titel 036 02 
(Versicherungsteuer) 

 

05 Steuerliche Vorschriften des Rennwett- und Lotteriegesetzes (RennwLottG) und 
der Ausführungsbestimmungen (RennwLottGABest) 

 

06 Spielbankabgabe  



III 
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Pool III - Abteilungsinterne Bürodienste 
    
Abteilungsinterne 
Koordinatorin: 

   

    
Fachliche 
Ansprech-
partner/in: 

.   

Stellvertreter/in:    
    
    
Mitarbeiter/innen 
Schriftguterstellung (SGE) und Schriftgutverwaltung (SGV): 
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
Mitarbeiterinnen Vorzimmer   
 AL III:   
    
    
 UALin III A:   
    
 UALin III B:   
    
 UAL III C:   
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Abteilung IV 
Steuerabteilung - direkte Steuern 

Leiter: Sel l ,    

Vorzimmer:  

Telefax:  

  

  

Verbindungs-
beauftragte, 
Beauftragte für 
Führung u. 
Steuerung u. 
Fortbildungs-
beauftragte: 

 
 

IT-Beauftragter:  
 

ÖA-Beauftragter:  
 

Internetredaktion 
Abteilung IV: 

 
 

  
 

  

  

Bürodienste  

Fachliche 
Ansprechpartner: 

 
 

Stellvertreterin:  

 

 

Unterabteilung IV A 
Steuerpolitik, Steuerreform; Grundsatzfragen des Steuerrechts; Koordinierung von Steuergesetzgebungsvorhaben; 
umweltbezogene Steuer- und Abgabenpolitik; Steuerverfahrensrecht; Steuerberatung; Steuervereinfachung; 
Steuervollzug; Organisation und Automation; Vorhaben KONSENS 

Leiter: Dr.  Misera,   

Vorzimmer:  

Telefax:  



IV A 
 

 

IV A 1 
Telefax:  

Steuerpolitik; Steuerreform; Grundsatzfragen des Steuersystems und des 
Besitz- und Verkehrsteuerrechts; Umweltpolitische und demografische 
Fragestellungen in der Steuer- und Abgabenpolitik; Verbreiterung der 
Bemessungsgrundlage; Steuervereinfachung; Bürokratieabbau 

Pedack,  
 

 

 

 

 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen des Steuersystems und des Besitz- und Verkehrsteuerrechts   

02 Leitlinien und ökonomische Aspekte der Steuerpolitik, Analysen und 
Stellungnahmen 

 

03 Konzeptionen für grundlegende Steuerreformen  
04 Steuerpolitische Redeentwürfe  
05 Vorbereitung von steuerpolitischen Gesprächen  

06 Steuerpolitische Beiträge zu Gesetzgebungsvorhaben; insbesondere 
allgemeine Begründung; Sprechzettel für den Regierungssprecher 

 

07 Umweltpolitische Fragestellungen in der Steuer- und Abgabenpolitik (soweit 
nicht Energiesteuern) 

 

08 Demografische Fragestellungen in der Steuer- und Abgabenpolitik  
09 Abbau von Steuervergünstigungen, Verbreiterung der Bemessungsgrundlage  
10 Steuervereinfachung  

11 Bürokratieabbau  
12 Vordrucke  

 – zur Abgabe der Einkommen- und Feststellungssteuererklärungen - ohne 
Außensteuer - (§ 51 Abs. 4 Nr. 1 Buchstabe b EStG) 

 

 – für die Anmeldung der Kapitalertragsteuer nach § 45a Abs. 1 EStG  
(§ 51 Abs. 4 Nr. 1 Buchstabe e EStG) 

 

 – für die Anmeldung der Abzugsteuer nach § 50a EStG (§ 51 Abs. 4 Nr. 1 
Buchstabe h EStG) 

 

 – für die personelle Einkommensteuerveranlagung (§ 51 Abs. 4 Nr. 1 
Buchstabe b EStG) 

 

 – für das Nichtveranlagungsverfahren (§ 44a Abs. 2 Nr. 2 EStG)  
13 Prüfgruppe ESt  
14 Beiträge der Steuerabteilung zum Monatsbericht des BMF   
15 Steuerpolitische Beiträge zum Bundeshaushalt und Finanzplan/Finanzbericht  
16 Steuerpolitische Beiträge in Berichten des BMF und der Bundesregierung, u. a.  

 – Subventionsbericht  
 – Jahreswirtschaftsbericht  
 – Armuts- und Reichtumsbericht  
 – Jahresbericht Stand Deutsche Einheit  

17 Koordinierung der Aktivitäten im Zusammenhang mit Forschungsaufträgen und 
Gutachten innerhalb der Steuerabteilung 

 

18 Öffentlichkeitsarbeit mit steuerpolitischem Schwerpunkt, u. a.  
 – Koordinierung der Veröffentlichung von Beiträgen der Abteilung IV mit 

steuerpolitischem Schwerpunkt auf der BMF-Internetseite 
 

 – Broschüren  
19 Aufgaben nach Einzelzuweisung (Schriftwechsel, Recherchen, Daten-

sammlung) 
 

20 Schriftgutverwaltung  
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IV A 2 
Telefax:  

Federführende Koordinierung von Steuergesetzgebungsvorhaben der 
Abt. IV; Gesetzesfolgenabschätzung; Vorbereitung der Sitzungen des BT-
Finanzausschusses sowie der AL Steuer der Länder; Präsentation steuer-
licher Themen im Internet; Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten der 
Abt. IV (ohne Personalangelegenheiten) 

Hörster ,   
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Federführende Koordinierung von Gesetzgebungsvorhaben und -verfahren der 
Abt. IV 

 

02 Koordinierung innerhalb der Abt. IV bei der Beteiligung an Gesetzgebungs-
verfahren anderer Abteilungen und Ressorts 

 

03 Gesetzesfolgenabschätzung: Methodische und grundsätzliche Fragen; 
Leitfaden GFA im Steuerrecht 

 

04 Bürokratiekosten/Erfüllungsaufwand  

 – Methodische und grundsätzliche Fragen zum Erfüllungsaufwand (einschl. 
Bürokratiekosten aus Informationspflichten), dessen Ermittlung sowie 
Einschätzung des Erfüllungsaufwandes für Regelungsvorhaben der Abt. IV 
auf Grundlage der Beiträge der zuständigen Fachreferate (soweit es sich 
nicht um Erfüllungsaufwand der Verwaltung der Länder handelt, hier 
Zuständigkeit IV A 5/IV A 7) und, soweit es sich um Erfüllungsaufwand der 
Verwaltung des Bundes handelt, unter Beteiligung von Z A 3/Z A 5 

 

 – Darstellung von Bürokratiekosten/Erfüllungsaufwand in Gesetz- und 
Verordnungsentwürfen der Abt. IV 

 

 – Schnittstelle der Abt. IV für Kommunikation mit anderen Abteilungen sowie 
Externen, insbesondere dem Nationalen Normenkontrollrat (NKR), der 
Geschäftstelle Bürokratieabbau sowie dem Statistischen Bundesamt 

 

05 Koordinierung der Beantwortung parlamentarischer Anfragen, soweit keine 
dezentrale Zuständigkeit der Abt. IV besteht 

 

06 Allgemeine Betreuung der Anwendungsvorschriften des EStG 
(§ 52 EStG, § 84 EStDV) 

 

07 Vorbereitung der Vertretung der Bundesregierung und der Abteilungsleitung in 
den Sitzungen des Finanzausschusses des Deutschen Bundestages 

 

08 Vorbereitung der Abteilungsleitung in den Sitzungen der parlamentarischen 
Gremien (außer Finanzausschuss) 

 

09 Vorbereitung der Sitzungen der Abteilungsleiter (Steuer) der obersten 
Finanzbehörden des Bundes und der Länder 

 

10 Koordinierung der Veröffentlichung von Beiträgen der Abteilung IV mit 
steuerfachlichem Schwerpunkt auf der BMF-Internetseite, soweit keine 
dezentrale Zuständigkeit in der Abteilung IV besteht, sowie entsprechende 
Beitragserstellung für Veröffentlichungen im Internet und IWM von IV A 2 

 

11 Koordinierung des Auftritts der Abt. IV im IWM (Intranet)  
12 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  

 – Gesetzesfolgenabschätzung einschl. Bürokratiekosten, soweit methodische 
und grundsätzliche Fragen betroffen sind sowie einzelfallbezogene Aufträge 

 

 – Steuerliches Info Center (SIC)  
 – Eindämmung der Normenflut (einschl. AG ENF)  
 – Zentrale Anlaufstelle für ausländische Investoren, soweit nicht IV A 3  

13 Eindämmung der Normenflut  
 – Jährliche Herausgabe der Gesamtliste gültiger BMF-Schreiben  
 – Herausgabe der Gesamtliste gültiger gleich lautender Ländererlasse  



IV A 
 

 

noch IV A 2  

14 Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten der Abt. IV (ohne Personalangelegen-
heiten) 

 

15 Schriftgutverwaltung  
   
* Datenblattbeauftragter der Abteilung IV  
 
 

  

IV A 3 
Telefax:  

Steuerliches Verfahrensrecht und Abgabenordnung (soweit nicht IV A 4); 
Finanzgerichtsordnung; Steuerberatungsrecht 

Metzner,   
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Allgemeine Fragen des steuerlichen Verfahrensrechts  
02 Abgabenordnung (AO):  

 – §§ 1 - 15 AO - Anwendungsbereich der AO; Steuerliche Begriffs-
bestimmungen 

 

 – §§ 16 - 22 AO und §§ 24 - 29 AO - Zuständigkeit der Finanzbehörden  
 – §§ 30 - 31b AO - Steuergeheimnis  
 – § 32 AO - Haftungsbeschränkung für Amtsträger  
 – §§ 33 - 49 AO - Steuerpflichtiger und Steuerschuldverhältnis  
 – §§ 69 - 77 AO - Haftung  
 – §§ 78 - 87, §§ 88 - 93b AO - Beteiligung am Verfahren; Ausschließung und 

Ablehnung von Amtsträgern und anderen Personen; Besteuerungsgrund-
sätze, Beweismittel; Auskunftspflicht der Beteiligten und anderer Personen; 
allgemeine Mitteilungspflicht; Kontenabruf 

 

 – Elektronische Kommunikation (§ 87a AO)  
 – Allgemeine Mitteilungspflichten (§ 93a AO)  
 – Automatisierter Abruf von Kontoinformationen (§ 93b AO)  
 – §§ 94 - 107 AO - Eidliche Vernehmung, Versicherung an Eides Statt, 

Hinzuziehung von Sachverständigen; Beweis durch Urkunden und Augen-
schein; Auskunfts- und Vorlageverweigerungsrechte; Entschädigung der 
Auskunftspflichtigen und der Sachverständigen 

 

 – §§ 108 - 110 AO - Fristen, Termine, Wiedereinsetzung  
 – §§ 111 - 115, 117 AO - Rechts- und Amtshilfe  
 – §§ 118 - 121 und §§ 124 - 133 AO - Verwaltungsakte (insbesondere Begriff, 

Begründung, Wirksamkeit, Verfahrens- und Formfehler, offenbare Unrichtig-
keiten, Rücknahme und Widerruf) 

 

 – §§ 122, 123 AO - Bekanntgabe von Verwaltungsakten  
 – §§ 134 - 139 AO - Personenstands- und Betriebsaufnahme; Anzeige-

pflichten 
 

 – §§ 139a - 139d AO - Identifikationsmerkmal  
 – §§ 149 - 153, 155 - 157, 159, 160, 162, 164 - 168 AO - Steuererklärung und 

Steuerfestsetzung 
 

 – § 154 AO - Kontenwahrheit  
 – § 163 AO - Abweichende Steuerfestsetzung aus persönlichen Billigkeits-

gründen 
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noch IV A 3  

 – §§ 169 - 177 AO - Festsetzungsverjährung; Bestandskraft (Aufhebung und 
Änderung von Steuerbescheiden) 

 

 – §§ 179 - 190 AO - Gesonderte Feststellungen; Festsetzung von 
Steuermessbeträgen; Zerlegung und Zuteilung 

 

 – §§ 191, 192 AO - Haftungsbescheide  
 – §§ 218 - 221 AO - Verwirklichung von Ansprüchen aus dem Steuerschuld-

verhältnis; Zahlungsaufforderung bei Haftungsbescheiden; Fälligkeit 
 

 – § 222 AO - Stundung aus persönlichen Billigkeitsgründen  
 – §§ 224 - 226 AO - Zahlung; Aufrechnung  
 – § 227 AO - Erlass aus persönlichen Billigkeitsgründen  
 – §§ 228 - 232 AO - Zahlungsverjährung  
 – §§ 233 - 235 und §§ 238 - 240 AO - Verzinsung (ohne 

Prozesszinsen - § 236 AO - und Aussetzungszinsen - § 237 AO); 
Säumniszuschläge 

 

 – §§ 236, 237 AO - Prozesszinsen auf Erstattungsbeträge und Zinsen bei 
Aussetzung der Vollziehung 

 

 – §§ 241 - 248 und §§ 249 - 346 AO - Sicherheitsleistung; Vollstreckung  
 – §§ 347 - 367 AO - Außergerichtliches Rechtsbehelfsverfahren  
 – §§ 413 - 415 AO - Schlussvorschriften  

03 Besondere Aufgaben auf dem Gebiet des steuerlichen Verfahrensrechts  
 – Allgemeine Verfahrensfragen der Einzelsteuergesetze  
 – Anwendungserlass zur AO  
 – Artikel 19 Einigungsvertrag  
 – Beratung bei allgemeinen Regelungen und Einzelfällen wegen sachlicher 

Billigkeit 
 

 – Datenschutz im Besteuerungsverfahren  
 – Gesetz über die strafbefreiende Erklärung  
 – Insolvenzrecht und Besteuerungsverfahren  
 – Kleinbetragsverordnung  
 – Kleinbetragsregelung für das Erhebungsverfahren  
 – Koordination von Änderungen der Abgabenordnung und des Einführungs-

gesetzes zur Abgabenordnung (EGAO) 
 

 – Mitteilungsverordnung  
 – Steuer-Auskunftsverordnung  
 – Mitwirkung bei Fragen zur Kontrolle der Freistellungsaufträge nach 

§ 45d EStG 
 

 – Redaktion der amtlichen AO-Handausgabe  
 – Redaktion der Vollziehungsanweisung  
 – Sitzungen der AO - Referatsleiter und der Arbeitsgruppe AO  
 – Verfahrensfragen bei Kindergeld im Bereich der AO  
 – Verordnung über die gesonderte Feststellung von Besteuerungsgrundlagen 

nach § 180 Abs. 2 AO 
 

 – Verwaltungszustellungsgesetz (Anwendung in der Steuerverwaltung)  
 – Umsatzsteuerzuständigkeitsverordnung; Arbeitnehmer-Zuständigkeits-

verordnung-Bau 
 

04 Finanzgerichtsordnung  
 – gerichtliches Rechtsbehelfsverfahren  
 – Fachliche Redaktion des Bundessteuerblattes Teil II einschl. der Beilage 

(Liste der beim BFH, BVerfG und EuGH anhängigen Verfahren in Steuer-
sachen) 

 



IV A 
 

 

noch IV A 3  

05 Steuerberatungsrecht (StBerG)  
 – Anwendungsbereich Befugnis zur Hilfeleistung in Steuersachen; Werbung; 

Lohnsteuerhilfevereine; Aufgaben, Rechte und Pflichten des Berufs; Berufli-
che Niederlassung, weitere Beratungsstellen; Prüfungsverfahren; Bestel-
lungsverfahren §§ 1 - 8, 10 - 48, 155, 156, 157, 162, 163 StBerG; §§ 1 - 39, 
43, 44 StBDV; LStHDV; § 80 Abs. 7 AO 

 

 – Gesellschaften/berufliche Zusammenschlüsse 
§§ 49 - 56, 72, 154 StBerG; §§ 40 - 42 StBDV 

 

 – Allgemeine Berufspflichten; Organisation des Berufs; Rechtsaufsicht 
§§ 57 - 63; §§ 65 - 71; 73 - 88, 154 StBerG; §§ 45 - 57 StBDV - Berufs-
ordnung 

 

 – Berufsgerichtsbarkeit §§ 89 - 153 StBerG  
 – Verordnung über die Berufsausbildung zum Fachgehilfen in wirtschafts- und 

steuerberatenden Berufen 
 

 – Gebührenordnung §§ 9, 64 StBerG; StBGebV  
 – Zwangsmittel; Bußgeldverfahren §§ 159 - 163 StBerG  
 – Sonstige Rechtsvorschriften/Richtlinien der europäischen Gemeinschaften  
 – Redaktion der amtlichen Handausgabe - StBerG  
 – Sitzungen der StBer-Referatsleiter  

06 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  
 – Erteilung von verbindlichen Auskünften  
 – Kontenabrufverfahren  

07 Schriftgutverwaltung  
 
 

  

IV A 4 
Telefax:  

Steuerliches Verfahrensrecht und Abgabenordnung (soweit nicht IV A 3); 
Außenprüfung einschl. Bundesbetriebsprüfung; Steuerstrafrecht; Steuer-
fahndung; Buchführung; Rechnungsprüfungsausschuss; Bundes- und 
Landesrechnungshof 

Lüt tger ,   
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Außenprüfung einschl. Betriebsprüfung (Bp) national und international tätiger 
Unternehmen 

 

 – Rechtsvorschriften zur Außenprüfung (§§ 193 - 207 AO)  
 – Betriebsprüfungsordnung  
 – Bundesaufsicht über die Betriebsprüfung der Länder (Art. 85 GG)  
 – Rechtsvorschriften zur Bundesbetriebsprüfung (§§ 5, 19 FVG)  
 – Amtliche Abschreibungstabellen  
 – Richtsatzsammlung Bund  
 – Betriebsgrößenklasseneinteilung  
 – Pauschbeträge bei Sachentnahmen  
 – Einführung eines Risikomanagement-Systems bei der Fallauswahl  
 – Allgemeine Organisationsfragen der Bp einschl. Bp-Statistik  
 – Fragen der internationalen Zusammenarbeit insbesondere EU, OECD und 

IOTA 
 

 – bi- und multilaterale Außenprüfungen (soweit nicht IV D 1 zuständig)  
 – Sitzungen mit den Vertretern der Bp-Referate der obersten Finanzbehörden 

der Länder 
 



IV A 
 

GVPl BMF - aktualisiert: 05.02.2016  
 

noch IV A 4  

02 Letztentscheidungsrecht des BMF nach § 19 Abs. 4 S. 3 FVG  
 – Entwicklung und Pflege einer Geschäfts- und Verfahrensordnung  
 – Koordinator im Verhältnis zum BZSt und zu den Ländern  
 – federführende Koordinierung der Stellungnahmen innerhalb BMF  

03 Steuerstrafrecht, Steuerfahndung  
 – Anzeige von Steuerstraftaten durch Gerichte und Behörden (§ 116 AO)  
 – Steuerfahndung (§ 208 AO)  
 – Steuerstraf- und Ordnungswidrigkeitenrecht einschl. Verfahrensrecht 

(§§ 369, 370 Abs. 1 - 4 und 7, 370a - 372, 375 - 380, 383 - 412 AO) 
 

 – Arbeitsgruppe „Anweisungen für das Straf- und Bußgeldverfahren 
(Steuer) - AStBV - 

 

 – Steuerstrafsachenstatistik  
 – Steuerfahndungsstatistik  
 – Koordinator im Verhältnis zur Abteilung III in Angelegenheiten der 

Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung 
 

 – Mitwirkung an internationaler Zusammenarbeit (Rechtshilfeersuchen, 
Amthilfe-Richtlinie, Staatsverträge etc.) soweit nicht IV A 3 oder IV B 6 
zuständig 

 

 – Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt für den Bereich der 
Steuerfahndung 

 

 – Unterstützung der Steuerfahndungsstellen der Länder  
 – Unterstützung der Steuerfahndungsstellen der Länder in Sonderfällen 

(BZSt St I 2) 
 

 – Weiterleitung der Anzeigen von Steuerstraftaten an die Zollverwaltung  
 – Sitzungen mit den Vertretern der Steufa-Referate der Finanzbehörden der 

Länder 
 

04 Buchführungsvorschriften (§§ 140 - 148, 158 AO)  
 – Anzeige Buchführungspflicht  
 – Aufzeichnung des Warenein- und -ausgangs  
 – Anforderungen an Buchführung und Aufzeichnungen  
 – Vorschriften zur Aufbewahrung von Unterlagen  
 – digitaler Datenzugriff  
 – Bewilligung von Erleichterungen  

05 Verwaltungsmodernisierung (eGovernment) der Steuerverwaltung, soweit nicht 
IV A 5 oder IV A 7 zuständig 

 

06 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt für den Bereich der Bundesbetriebs-
prüfung: 

 

 – Begleitung und Steuerung der Aufstockung der Bundesbetriebsprüfung  

 – Strategische Ausrichtung der Bundesbetriebsprüfung  

 – Mitwirkung an Außenprüfungen (§ 5 Abs. 1 Nr. 1, § 19 FVG)  

 – Konzernverzeichnis (§ 5 Abs. 1 Nr. 31 FVG)  
 – Clearingstelle für den Einsatz von Prüfsoftware in den Bp-Stellen  
 – Sammlung branchenbezogener Kennzahlen und Auskunftserteilung 

(§ 5 Abs. 1 Nr. 32 FVG) 
 

 – Aktualisierung des Handbuchs der KOM „Tax auditing: a European 
perspective“ 

 

 – AG „SAP Experten“  
07 AG Kennzahlen/Gewerbekennzahlen  
08 Federführende Koordinierung von Stellungnahmen der Abt. IV an den 

Bundesrechnungshof 
 

09 Federführende Koordinierung von Stellungnahmen der Abt. IV an den Rech-
nungsprüfungsausschuss des Deutschen Bundestages 

 



IV A 
 

 

noch IV A 4  

10 Analyse der Berichte der Rechnungshöfe von Bund und Ländern  
11 Elektronische Steuerrechtsdokumentation  

 – Vertretung des BMF im Beirat der juris GmbH  
 – Projekt NEU-RIS (Neuordnung Rechtinformationssystem des Bundes)  
 – Rechts- und Fachaufsicht über die Dokumentationsstelle für steuerliche 

Verwaltungsvorschriften beim BZSt (juris) 
 

12 Geschäftsordnung für Bund-Länder-Gremien  
13 Abstimmung der Veröffentlichung von BFH-Entscheidungen im BStBl II mit den 

obersten Finanzbehörden der Länder 
 

14 Schriftgutverwaltung  
 
 

  

IV A 5 
Telefax:  

Organisationsfragen der Steuerverwaltung der Länder; Servicemanagement 
und eGovernment in der Steuerverwaltung; Risiko-, Sanktions- und Quali-
tätsmanagement in der Steuerverwaltung; Verwaltungssteuerung in der 
Steuerverwaltung der Länder (§ 21a FVG); Gesetzesfolgenabschätzung für 
die Steuerverwaltung 

Hoffmann,  
 

 

 
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Organisationsangelegenheiten der Steuerverwaltungen der Länder, 
insbesondere 

 

 – organisatorische Fragen der Steuerverwaltungen der Länder im Vorhaben 
KONSENS 

 

 – einheitliche Verwaltungsgrundsätze (§ 21a Abs. 1 FVG)  
 – länderübergreifende Fragen der Ablauf- und Aufbauorganisation  

02 Servicemanagement und eGovernment in der Steuerverwaltung zur Förderung 
freiwilliger Erfüllung steuerlicher Pflichten (Compliance), soweit nicht IV A 7 
zuständig, insbesondere 

 

 – elektronische Kommunikation im Besteuerungsverfahren  
 – Selbstveranlagung  

03 Risiko-, Sanktions- und Qualitätsmanagement in der Steuerverwaltung der 
Länder , insbesondere 

 

 – Risikoanalyse und -beherrschung im Besteuerungsverfahren  
 – Verbesserung der Bearbeitungsprozesse in der Steuerverwaltung  

04 Verwaltungssteuerung (Controlling) in der Steuerverwaltung der Länder  
 – Vereinbarungen zwischen Bund und Ländern (§ 21a Abs. 2 FVG)  
 – Kennzahlensystem (Rahmenkatalog nach § 21a Abs. 2 FVG) und 

Berichtswesen (§ 21a Abs. 3 FVG) 
 

 – Leistungsvergleiche in der Steuerverwaltung (Art. 91d GG), Arbeitsstand 
und Personallage der Steuerverwaltung 

 

05 Folgenabschätzung für die Steuerverwaltung, insbesondere  
 – bei der Gesetzgebung  
 – bei Steuervereinfachungs- und Bürokratieabbauvorschlägen  

06 Sitzungen der  
 – Abteilungsleiter Organisation (Steuerverwaltung), soweit nicht IV A 7 

zuständig 
 

 – Referatsleiter Automation (Steuer) und Referatsleiter Organisation 
(Steuerverwaltung), soweit nicht IV A 7 zuständig 

 

 – Steuerungsgruppe Organisation  
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 – Arbeitsgruppe Organisation KONSENS  
 – Arbeitsgruppe Organisation  

 
 – Arbeitsgruppe Kernkennzahlen  
 – Arbeitsgruppe Personalbedarfsberechnung der Steuerverwaltung  
 – Gesprächskreise Steuervollzug  

07 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  
 – Risikoanalyse und -beherrschung im Besteuerungsverfahren der Länder  

 – Verwaltungssteuerung (Controlling) in der Steuerverwaltung der Länder  
 – Steuerlicher Internetabgleich im Bereich der Umsatzbesteuerung des 

elektronischen Handels (Xpider), soweit nicht IV A 3, IV A 4, IV A 7,  
III C 3 zuständig 

 

08 Schriftgutverwaltung  
 
 

  

IV A 6 
Telefax:  

Auswirkungen der Steuerpolitik auf die öffentlichen Haushalte und die 
Steuerlastverteilung, Gestaltung des Einkommensteuertarifs 

Dr.  van Essen,  

 
 

 

 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Einkommensteuertarif (einschl. Sondervorschriften)  
02 Besteuerung von Arbeitnehmern (Lohnsteuer)  
 – Einzelfallbeispiele zu Steuerrechtsänderungen und Berechnungen zur 

Steuerlastverteilung 
 

 – Nettolohnberechnungen zur Beamtenbesoldung für Datenlieferungen an 
internationale Organisationen (EUROSTAT/OECD) 

 

 – Aktualisierung der Beispielrechnungen in Vordrucken, Merkblättern und 
Broschüren 

 

 – Beispielrechnungen und Bereitstellung von Berechnungstools für andere 
Ressorts 

 

03 Unternehmensbesteuerung  
 – Körperschaftsteuer  
 – Gewerbesteuer  
 – Gewinneinkünfte bei der Einkommensteuer  
 – Bilanzierungsregelungen  

04 Einkünfte aus Kapitaleinkünften  
 – Besteuerung von privaten Kapitalanlegern; Abgeltungsteuer  
 – Investmentsteuergesetz  

05 Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung und steuerliche Förderung des 
Wohnungsbaus 

 

06 Besteuerung von Alterseinkünften und steuerliche Förderung der privaten 
Altersvorsorge 

  

07 Familienleistungsausgleich  
08 Sonderausgabenabzug (ohne Vorsorgeaufwendungen); außergewöhnliche 

Belastungen 
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09 Vorsorgeaufwendungen  
10 Verlustverrechnung  
11 Steuerermäßigung nach § 35a EStG  
12 Solidaritätszuschlag  
13 Umsatzsteuer  
14 Kraftfahrzeugsteuer  
15 Erbschaft- und Schenkungsteuer; Vermögensteuer  
16 Grundsteuer und Grunderwerbsteuer  
17 Versicherungsteuer  
18 Finanztransaktionsteuer  
19 Rennwett- und Lotteriesteuer  
20 Investitionszulagen  
21 Belastung der privaten Haushalte durch indirekte Steuern  
22 Doppelbesteuerungsabkommen; Außensteuergesetz  

 
23 Verfahrensrecht; Abgabenordnung  
24 Berichte  

 – Finanzbericht   
 – Subventionsbericht  
 – Sozialbericht  
 – Steuerprogressionsbericht  

25 Datensammlung zur Steuerpolitik  
26 Programmablaufpläne Lohnsteuer  
27 BMF-Steuerrechner im Internet  
28 Beiträge des Referats im Internet/IWM (außer BMF-Steuerrechner)  
29 IT-Unterstützung der Referatsarbeit  

 – Vertragsangelegenheiten Mikrosimulationsmodelle Fraunhofer-Institut  
 – Mikrosimulationsmodell Einkommensteuer  
 – Mikrosimulationsmodelle Unternehmensteuer  
 – Mikrosimulationsmodelle Erbschaftsteuer  
 – Tabellenerstellungsprogramm  
 – SteuerBI-Tool  

30 Steuerstatistiken  
 – Gesetz über Steuerstatistiken  
 – Amtliche Steuerstatistiken (insbesondere Fachaufsicht beim Statistischen 

Bundesamt) 
 

 – Geschäftsstatistiken im Bereich der Steuerverwaltung  
31 Schriftgutverwaltung  
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IV A 7 
Telefax:  

Automation in der Steuerverwaltung; Entwicklung einheitlicher Software für 
das Besteuerungsverfahren (KONSENS); Koordinierung der Entwicklung 
und Pflege von Automatisierungsverfahren des Bundes; Personalwirt-
schaftliche Angelegenheiten der Abt. IV 

Buchwald,  
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 
* Geschäftsstelle IT 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Vertretung des BMF in den Steuerungsgremien  
 – Sitzungen der Referatsleiter Automation (Steuer), auch gemeinsame 

Sitzungen mit den Referatsleitern Organisation (Steuerverwaltung) 
 

 – Steuerungsgruppe IT (Stgr-IT)  
 – KONSENS-Architektur, einschl. fachliche Begleitung der KONSENS-

Arbeitsgruppen 
 

 – Entwicklungsleitung IT (El-IT)  
 – Fachliche Begleitung der Produktionsleitung IT (Pl-IT)  

02 Allgemeine Angelegenheiten der Automation, Berichtswesen, Grunddaten, 
Datenschutz und IT-Sicherheit 

 

 – Organisatorische Grundlagen für die Einführung der KONSENS-Software  
 – Rechtsfragen KONSENS betr. FVG, Datenschutz, Verwaltungsabkommen)  
 – Ansprechpartner Gesprächskreis Steuervollzug  
 – Berichtswesen und Öffentlichkeitsarbeit (einschl. Bürger- und parlamenta-

rische Anfragen, Petitionen, Rechnungshöfe) 
 

 – zum Vorhaben KONSENS  
 – zum Verfahren ELSTER  
 – zu ElsterLohn II (ELStAM)  
 – IT-Gesprächskreis  
 – Informationssicherheit (Fachliche Begleitung der Ag-IS)  
 – Ansprechpartner des Bundes für alle KONSENS-Verfahren und -Projekte 

(einschl. Erstellung und Qualitätssicherung von KONSENS-Aufgaben-
anmeldungen, Abstimmung von Lasten- und Pflichtenheften) 

 

 – Begleitung von Gesetzgebungsverfahren einschl. Initiierung von Aufgaben-
anmeldungen durch die Fachreferate oder das BZSt; Vereinbarkeit der 
steuerlichen Vorschriften mit den automatisierten Besteuerungsverfahren, 
Abschätzung der finanziellen Auswirkungen bezüglich der IT  

 

 – Steuerdaten-Übermittlungsverordnung (StDÜV) einschl. Einführungs-
schreiben 

 

 – Koordination mit anderen eGovernment-Verfahren  
 – Modernisierung des Besteuerungsverfahrens (soweit nicht IV A 1, 

IV A 3, IV A 4, IV A 5 zuständig) 
 

03 Projektmanagement und Datenauswertung  
 – Vorhabensmanagement/IT-Controlling KONSENS  
 – IT-Portfoliomanagement KONSENS  
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 – Bedarfsträger für Steueranalysesystem im BMF (SteuerBI)  
 – Qualitätsmanagement KONSENS  
 – Verbindliche Einsatzplanung  

04 KONSENS-Verfahren und -Projekte   
 – Vereinheitlichung der bestehenden Grundinformationsdienste (Verfahren 

GINSTER) 
 

 – Vereinheitlichung der bestehenden Festsetzungsverfahren (Verfahren 
ELFE), einschl. EÜR 

 

 – Neuentwicklung Erhebungsverfahren (Verfahren BIENE, Projekt Voll-
streckung, Projekt StundE, elektronische Zahlverfahren - ePayment 
einschl. SEPA) 

 

 – Elektronische Kapitalertragsteuer-Anmeldung einschl. Zerlegung der 
KapESt und Verteilung der KiSt (Projekt KapESt) 

 

 – Verfahren BuStra  
 – Scannerverfahren (Verfahren SESAM)  
 – Gesamtdatenarchivierung (Verfahren GDA)  
 – Maschinelle Überwachung der Steuerfälle (Projekt MÜSt)  
 – Verfahren Prüfungsdienste  
 – Datenauswertungen, Business Intelligence (Verfahren DAME) einschl. 

DAME-Koordinierungsteam 
 

 – Verfahren ELSTER  
 – Automationstechnische Umsetzung von Risikomanagementsystemen 

einschl. Kontrollmitteilungen (Verfahren RMS, KMV)  
 

 – IT-technische Umsetzung der Steuerbilanzen in KONSENS  
 – Ansprechpartner und Koordinierung im BMF für die „Elektronische 

Lohnsteuerkarte“ (ElsterLohn II / ELStAM) 
 

 – Bearbeitereingabeverfahren (KDialog) einschl. Fg KDialog  
 – Verfahren GeCo  
 – Verfahren Informations- und Kommunikationsaustausch mit dem Ausland 

(Verfahren INKA) 
 

05 Haushalt und Finanzen  
 – Grundsatzfragen zu Finanzen und Wirtschaftlichkeit  
 – Haushaltsaufstellung und -bewirtschaftung bei Kapitel 0810 Titel 632 01  
 – Finanzmanagement im Vorhaben KONSENS, einschl. Ag-FIM  

06 Koordinierung der Entwicklung und Pflege von Automatisierungsverfahren des 
Bundes 

 

 – Ansprechpartner des Ressort-CIO für die Abt. IV  
 – Mitarbeit an der Entwicklung einer IT-Strategie für die Bundesfinanz-

verwaltung (IT-Steuerungsgremium, IT-Strategie, IT-Portfoliomanagement, 
Sollbebauungsplan, Architektur, Bewertungsmatrix, VV-Schnittstelle, 
eHandbuch) 

 

 – Fachliche Begleitung der IT-Rahmenplanung des BZSt einschl. Priorisie-
rung der Bundesverfahren nach Vorschlag der Auftraggeberschnittstelle 
(AGS) BZSt unter Berücksichtigung der Vorgaben des Ressort-CIO 
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 – Koordinierung der Anforderungen an die Automationsverfahren des Bundes:  
 – IdNr.-Datenbank (BIMS) einschl. maschinelle Anfrageverfahren betr.  

das steuerliche Identifikationsmerkmal 
 

 – Kirchensteuer auf Abgeltungsteuer (KiStA)  
 – Internet-Suchmaschine (XPider)  
 – Informationsaustausch im internationalen Bereich  
 – Mini-one-stop-shop (M1SS), Informationsaustauschverfahren zur 

Kontrolle innergemeinschaftlicher Lieferungen, Leistungen und Erwerbe 
(Weiterentwicklung bzw. Neuentwicklung; VIESneu) 

 

 – Vorsteuer-Vergütungsverfahren, Steuerabzugs- und Veranlagungs-
verfahren für beschränkt Steuerpflichtige (§ 50a EStG) 

 

 – Automationsverfahren im Bereich Versicherung- und Feuerschutzsteuer  
 – Wirtschaftsidentifikationsnummer (W-IdNr.; § 139c AO), soweit nicht 

IV A 3 zuständig 
 

07 Koordinierung  
 – sämtlicher IT-Angelegenheiten der Abteilung IV einschl. der IT-bezogenen 

Haushaltsfragen gegenüber der AGS BZSt und der Abteilung Z 
 

 – Anforderungen der Referate der Abt. IV zur Übertragung von neuen 
Aufgaben auf das BZSt 

 

 – in der Abt. IV bei der Beteiligung von das BZSt betreffenden sonstigen 
Angelegenheiten (BZSt-Koordinator) 

 

08 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt hinsichtlich  
 – folgender Arbeitsgruppen der steuerlichen Automation:  
 – Gewerbesteuer (GewSt) einschl. Kammerverfahren  
 – Anmeldungssteuern (AnmSt), Umsatzsteuer (USt), Einkommensteuer 

(ESt), Körperschaftsteuer (KSt), Rahmenprogramm für das automati-
sierte Steuerfestsetzungsverfahren (SYS), Festsetzung, einheitliche  
und gesonderte Feststellung von Einkünften (FEIN) 

 

 – Grundinformation (GRUNDINF)  
 – Erhebung, Buchungsordnung für die Finanzämter (BuchO), maschinelle 

Überwachung der Steuerfälle (MÜSt) 
 

 – Einzelsteuern (Einzel), Grunderwerbsteuer (GrESt), Vermögensteuer 
(VSt), Bewertung (Bew) 

 

 – Datenschutz  
 – Verfahren ELAN  
 – Identifikationsmerkmal (ID-Merkmal)  
 – Wirtschaftsidentifikationsnummer (W-IdNr.)  
 – der AGS BZSt  

 
 – der Speicherung und Bereitstellung elektronischer Lohnsteuerabzugs-

merkmale (ElsterLohn II/ELStAM) 
 

 – Steuerlicher Internetabgleich im Bereich der Umsatzbesteuerung des 
elektronischen Handels (Xpider), soweit nicht IV A 5 zuständig 

 

09 Geschäftsstelle für IT-Entwicklung im Besteuerungsverfahren beim BMF  
 – Leitung und Fachaufsicht über die beim BZSt organisatorisch 

angebundenen Beschäftigten der GS-IT 
 

10 Organisations- und Personalangelegenheiten der Abteilung IV  
11 Schriftgutverwaltung  
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Unterabteilung IV B 
Internationales Steuerrecht, EU-Steuerharmonisierung 

Leiter: Kreienbaum,  

Vorzimmer:  

Telefax:  

 

IV B 1 Internationale Steuerpolitik (Grundsatzfragen und Koordinierung) 

Dr.  Schle i thof f ,   
 

 
 

 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Internationale Steuerpolitik, Grundsatzfragen und Koordinierung  
02 Steuerpolitische Themen mit internationalem Bezug  
03 Referatsübergreifende Grundsatzfragen im Rahmen der direkten Steuern, u. a.  

 – Arbeiten an einem vereinfachten Quellensteuerentlastungsverfahren  
 – OECD: Treaty Relief and Compliance Enhancement (TRACE)  
 – EU: Fiscal Compliance, Clearing and Settlement (FISCO)  
 – Arbeiten an der steuerlichen Behandlung von Umweltzertifikaten im Rahmen 

der EU und der OECD 
 

 – Bekämpfung des unfairen Steuerwettbewerbs  
 – OECD: Forum on Harmful Tax Practices (FHTP)  
 – EU: Gruppe Verhaltenskodex Unternehmensbesteuerung (Code of 

Conduct Business Taxation) 
 

 – Base Erosion and Profit Shifting (BEPS) - OECD  
 – Gesamtkoordinierung/Steuerung einschl. BEPS und EU sowie Hybrid 

Mismatches 
 

 – OECD: Arbeitsgruppe 11  
 – Agressive Tax Planning/Expert Group (Steuergestaltungsmodelle)  
 – OECD: Arbeitsgruppe Digital Economy  
 – Action Item 12 Mandatory Disclosure  

04 Erweiterung der EU, EU-Verfassung, Übereinkommen der EU mit Drittstaaten 
(soweit die direkten Steuern betroffen und soweit von grundsätzlicher Bedeu-
tung sind), u. a.: 

 

 – Assoziierungsabkommen, Freihandelsabkommen und Partnerschafts-
abkommen 

 

 – Prüfung und Umsetzung der Regelungen zu den Grundfreiheiten wegen der 
Auswirkungen auf nationales Recht 

 

05 EU-Richtlinien und EU-Dossiers, soweit direkte Steuern betroffen sind (soweit 
nicht IV B 5 oder IV B 6), u. a.: 

 

 – Gemeinsame Konsolidierte Körperschaftsteuer-Bemessungsgrundlage 
(GKKB) 

 

 – Mutter-/Tochter-Richtlinie  
 – Zins- und Lizenzgebühren-Richtlinie  
 – Fusionsrichtlinie  
 – Steuerthemen in nicht steuerlichen Dossiers (Tax in non-tax dossiers)  
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06 Koordinierung der internationalen Zusammenarbeit mit steuerpolitisch 
strategischer Ausrichtung; Sitzungsvorbereitung internationaler Gruppen 

 

 – Multilaterale Zusammenarbeit im OECD-Steuerausschuss und dessen 
Arbeitsgruppen, soweit nicht andere Referate zuständig (CFA-Sitzungen, 
Bürositzungen, CTPA Roundtable-Veranstaltungen, Global Forum on Tax 
Treaties, Global Forum on Transfer Pricing) 

 

 – EU: Hochrangige Ratsarbeitsgruppe Steuern (Council High Level Working 
Group, HLWG) 

 

 – EU: Kommissionsarbeitsgruppe Steuerpolitik (Tax Policy Group, TPG)  
 – EU: Kommissionsarbeitsgruppe Agressive Steuerplanung/Platform on Tax 

Good Governance 
 

 – International Fiscal Association (IFA)  
 – G5 (DEU, FRA, GBR, ITA, ESP)  
 – G6 (DEU, FRA, GBR, BEL, NDL, LUX)  
 – G7 Osteuropa (AUT, POL, HUN, SVN, SVK, CZE)  

07 Koordinierung der Steuerthemen der G7/G8 und G20  
08 Frühwarnsystem  

 – jährliche technische Auswertung der Datensammlung von den Ländern  
 – Informationsaustausch mit den zuständigen Fachreferaten  

09 Internationaler Rechtsvergleich, Verwaltung des Vertrags mit dem International 
Bureau of Fiscal Documentation - IBFD -, Amsterdam 

 

10 Betreuung Finanzreferenten an deutschen Auslandsvertretungen und interna-
tionalen Organisationen in steuerlicher Hinsicht (Versorgung mit Informations-
material, Beantwortung steuerlicher Anfragen) 

 

11 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  
 – Informationszentrum für Steuern im In- und Ausland (IZ-Steuern)  

12 Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten, insbesondere  
 – Organisation von Sitzungen internationaler Gruppen  

13 Schriftgutverwaltung  
 
 

  

IV B 2 
Telefax:  

Grundsatzfragen der Doppelbesteuerungsabkommen; Doppelbesteue-
rungsabkommen mit den Ländern Österreich, Schweiz, Liechtenstein und 
Japan 

Wichmann,   

 

 
 

 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der Abkommen zur Vermeidung der Doppelbesteuerung 
(DBA), s.a. IV B 5 

 

 – Allgemeine Fragen deutscher Abkommenspolitik  
 

 – Auslegungsfragen von allgemeiner Bedeutung  
 

 – Vereinbarkeit nationaler Vorschriften mit Abkommensrecht  
02 Deutsches Verhandlungsmuster für DBA, s.a. IV B 4  
03 Arbeiten des OECD-Steuerausschusses zum OECD-Musterabkommen 

und -kommentar für DBA (Steuern vom Einkommen und Vermögen) 
 

 – Arbeitsgruppe 1 (WP1) und ihre Lenkungsgruppe (Steering Group)  
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 – Untergruppe zum Betriebsstättenbegriff (WG 10)  
 – Informelle Ad Hoc Spezialistengruppe zur Aktualisierung des OECD-

Musterabkommens für DBA (Erbschaftsteuer) 
 

 – BEPS: Treaty,Artificial Avoidance of PE, Dispute Resolution  
 – BEPS: FTA MAP Forum  
 – Untergruppe zur Besteuerung von Dienstleistungen  

04 Abkommen zur Vermeidung der Doppelbesteuerung (DBA) mit folgenden 
Staaten (einschl. Umsetzung dieser Abkommen in nationales Recht, grund-
sätzliche Fragen bei der Durchführung von Verständigungs-, Schieds- und 
Konsultationsverfahren, soweit nicht die Anwendung der Schiedskonvention 
betroffen ist) 

 

 – Österreich  
 – Schweiz  
 – Liechtenstein r 
 – Japan  

05 Amtshilfeabkommen, -vereinbarungen oder Absprachen mit den unter Nr. 04 
genannten Staaten 

wie Nr. 04 

06 Auswirkungen von EG-, EWR- und EFTA-Recht im Steuerbereich auf die 
Beziehungen zu den unter Nr. 04 genannten Staaten, soweit nicht andere 
Referate zuständig 

wie Nr. 04 

07 Zusammenarbeit mit Österreich und der Schweiz im Rahmen der Dreiertreffen  
08 Abkommensdokumentation der unter Nr. 04 und 05 genannten Abkommen  
09 § 50d EStG   

 – Abs. 7 EStG   
 – Abs. 8 - 9 EStG   

10 Organisatorische Aufgaben  
 – Sitzungen der DBA-Referatsleiter zur deutschen Abkommenspolitik und zum 

deutschen Verhandlungsmuster  
 

 – Dokumentenbeschaffung (u. a. aus OLIS, IBFD)  
11 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  

 – Durchführung von Verständigungsverfahren mit den unter Nr. 04 genannten 
Staaten; soweit diese Verfahren Verrechnungspreise betreffen, siehe IV B 5 

wie Nr. 04 

12 Schriftgutverwaltung  
 
 

  

IV B 3 
Telefax:  

Doppelbesteuerungsabkommen mit Ländern der EU (außer Österreich), 
Norwegen und Island; Ausgewählte deutsche Vorschriften des internatio-
nalen Steuerrechts; Koordinierung von EuGH-Verfahren für den Bereich der 
direkten Steuern 

Unger,   
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Verhandlungen über Abkommen zur Vermeidung der Doppelbesteuerung auf 
dem Gebiet der Steuern von Einkommen und Vermögen mit den Ländern der 
EU (außer Österreich), Norwegen und Island (einschl. Umsetzung dieser 
Abkommen in nationales Recht, grundsätzliche Fragen bei der Durchführung 
von Verständigungs- und Konsultationsverfahren): 

 

 – Bulgarien, Frankreich, Griechenland, Island, Kroatien, Malta, Portugal, 
Slowenien, Spanien 
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 – Belgien, Estland, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Rumänien, Slowakei, 
Ungarn, Zypern 

 

 – Dänemark, Finnland, Großbritannien, Irland, Niederlande, Norwegen, Polen, 
Schweden, Tschechien 

 

 – Europäische Kleinstaaten und europäische autonome Gebiete  
02 Verhandlungen über Abkommen zur Vermeidung der Doppelbesteuerung auf 

dem Gebiet der Steuern von Erbschaften und Schenkungen mit den unter 
Nr. 01 genannten Staaten 

 

03 Amtshilfeabkommen, -vereinbarungen oder Absprachen mit den unter Nr. 01 
genannten Staaten 

wie Nr. 01 

04 Auswirkungen von EG-Recht im Steuerbereich auf die Beziehungen zu den 
unter Nr. 01 genannten Staaten außerhalb der EU 

wie Nr. 01 

05 Abkommensdokumentation und sonstige organisatorische Aufgaben wie Nr. 01 
06 Vorschriften zur Entlastung von Abzugsteuern  

 – Vorschriften zur Mutter-Tochter-Richtlinie, zur Lizenz-Richtlinie 
(§§ 43b, 50g, 50h) 

 

 – Vorschriften, die sich aus EU-Verträgen mit Drittstaaten ergeben  
(§§ 43b, 50g, 50h EStG) 

 

 – Verfahrensvorschriften zur Entlastung von Abzugsteuern aufgrund von 
Doppelbesteuerungsabkommen und EU-Recht (§ 50d Abs. 1 - 6 EStG) 

 

07 Negative ausländische Einkünfte (§ 2a EStG)  
08 Auslandsinvestitionsgesetz (§§ 2, 3 und 5 AIG)  
09 Progressionsvorbehalt für nach einem Abkommen zur Vermeidung der 

Doppelbesteuerung oder einem sonstigen zwischenstaatlichen Übereinkommen 
steuerfreie Einkünfte (§ 32b Abs. 1 Nr. 3 und 4 EStG) 

 

10 Einseitige Vermeidung der Doppelbesteuerung, Anrechnung ausländischer 
Steuern (§§ 34c, 34d EStG; § 26 KStG; § 4 InvestmStG) 

 

11 Geschäftsstelle: Sitzungen der Außensteuerreferatsleiter  
12 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  

 – Durchführung von Verständigungsverfahren mit den unter Nr. 01 genannten 
Staaten; soweit diese Verfahren Verrechnungspreise betreffen, siehe IV B 5 

wie Nr. 01 

 – Entlastung von Abzugsteuern nach §§ 43b und 50g EStG und aufgrund von 
DBA 

 

 – Kontrollmeldeverfahren nach § 50d Abs. 5 und 6 EStG  
13 Vertragsverletzungsverfahren und Verfahren im Rahmen des EU-Pilotprojekt-

verfahrens im Bereich der direkten Steuern 
 

14 Mitwirkung an der Umsetzung von EuGH-Entscheidungen im Bereich der 
direkten Steuern in nationales Recht 

 

15 Koordinierung der Verfahren vor dem Gerichtshof, dem Gericht und dem 
Gericht für den öffentlichen Dienst der Europäischen Union sowie dem EFTA-
Gerichtshof im Bereich der direkten Steuern 

 

16 Mitwirkung bei der Bearbeitung von FG- und BFH-Verfahren im Bereich der 
direkten Steuern mit europarechtlichen Schwerpunkten 

 

17 Teilnahme in der Untergruppe „Legal Subgroup“ der G-6  
18 Schriftgutverwaltung  
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IV B 4 
Telefax:  

Doppelbesteuerungsabkommen mit Ländern nach Nr. 01; Internationale 
Organisationen; Diplomatische und konsularische Vertretungen; Direkte 
Besteuerung in internationalen Abkommen 

Dr.  Lasars ,   
 

 

 

 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Abkommen zur Vermeidung der Doppelbesteuerung (DBA) soweit nicht die 
Referate IV B 2, IV B 3 und IV B 5 zuständig sind (einschl. Umsetzung dieser 
Abkommen in nationales Recht, grundsätzliche Fragen bei der Durchführung 
von Verständigungs- und Konsultationsverfahren) 

 
 

02 Amtshilfeabkommen, -vereinbarungen oder Absprachen mit den unter Nr. 01 
genannten Staaten 

 
 

03 Auswirkungen von EG-Recht im Steuerbereich auf die Beziehungen zu den 
unter Nr. 01 genannten Staaten außerhalb der EU 

 
 

04 Deutsches Verhandlungsmuster für Doppelbesteuerungsabkommen, soweit 
besondere Regelungen mit Entwicklungsländern betroffen 

 

05 Zusammenarbeit mit den VN auf dem Gebiet der direkten Steuern  
 – Finanzierung für Entwicklung  
 – VN-Steuerkomitee  
 – VN-Musterabkommen und VN-Kommentar  

06 Zusammenarbeit der OECD mit Entwicklungsländern auf dem Gebiet der 
direkten Steuern 

 

 – OECD-Ausschuss für die Zusammenarbeit mit Nicht-Mitgliedstaaten  
 – Zusammenarbeit des Steuerausschusses (CFA) und des Ausschusses für 

Entwicklungshilfe (DAC) 
 

 – Global Forum on Development  
 – Sonderarbeitsgruppe Steuern und Entwicklung (Task Force on Tax and 

Development) 
 

07 Multilaterale Zusammenarbeit (Entwicklungsländer)  
 – Sechsergruppe, Untergruppe der Vertragsverhandler  
 – CIAT  

08 Sonderregelungen zur Vermeidung der Doppelbesteuerung bei Schifffahrt- und 
Luftfahrtunternehmen, Steuerfreiheit nach § 49 Abs. 4 EStG 

 

09 Fragen der direkten Besteuerung in internationalen Abkommen (z. B. Kultur- 
und Freundschaftsabkommen, WTO-Recht) einschl. internationaler Diskriminie-
rungsverbote 

 

 – Abkommen auf der Ebene der EU  
 – andere internationale Abkommen  

10 Regelungen in internationalen Abkommen betreffend die direkte Besteuerung 
internationaler Organisationen mit und ohne Sitz in Deutschland und deren 
Personal 

 

 – Vereinte Nationen und andere zivile Weltorganisationen und -einrichtungen 
und nichteuropäische regionale Organisationen und Einrichtungen 

 

 – Organisationen und Einrichtungen der Verteidigung, Friedenssicherung und 
Rüstungskontrolle 

 

 – Europäische Organisationen und Einrichtungen  
11 Fragen der direkten Besteuerung bei diplomatischen und konsularischen Ver-

tretungen und deren Bediensteten (einschließlich § 3 Nr. 29 EStG) 
 

12 Abkommensdokumentation und sonstige organisatorische Aufgaben  



IV B 
 

 

noch IV B 4  

13 Internationaler Steuerdialog  
14 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  

 – Durchführung von Verständigungsverfahren. Soweit diese Verfahren 
Verrechnungspreise betreffen, siehe Referat IV B 5 

 
 

 – Entlastung im Bereich der direkten Steuern (Abzugsteuern) - Internationale 
Organisationen, Botschaften, Diplomaten 

 

15 Schriftgutverwaltung  
 
 

  

IV B 5 
Telefax:  

Doppelbesteuerungsabkommen mit Ländern nach Nr. 01; Verrechnungs-
preise, Außensteuergesetz 

Naumann,   
 

 

 
 

  
 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Abkommen zur Vermeidung der Doppelbesteuerung (DBA) einschl. der 
Umsetzung in nationales Recht, grundsätzliche Fragen bei der Durchführung 
von Verständigungs- und Konsultationsverfahren 

 

 – mit USA, Kanada  

 – mit Australien, Neuseeland  

02 Amtshilfeabkommen, -vereinbarungen oder Absprachen  
 – mit USA, Kanada  

 – mit Australien, Neuseeland  
03 Steuerfragen des deutsch-amerikanischen Freundschafts-, Handels- und 

Schifffahrtsvertrages vom 29.10.1954 
 

04 Auswirkungen von EU-Recht im Steuerbereich auf die Beziehungen zu den 
unter Nr. 01 genannten Staaten 

 
 

05 Allgemeinzuständigkeit zu Fragen der Abkommen zur Vermeidung der 
Doppelbesteuerung (DBA) 

 

 – betreffend die Personengesellschaften  
 – betreffend die Gewinnabgrenzung zwischen international verbundenen 

Unternehmen 
 

 – betreffend die Gewinnaufteilung in internationalen Betriebsstättenfällen  
06 Allgemeinzuständigkeit zu Fragen der Verrechnungspreise  

 – Arbeitsgruppe 6 (WP6): Verrechnungspreisgrundsätze, insbesondere für 
Verrechnungspreismethoden, Funktions- und Vergleichbarkeitsanalyse 

 

 – Arbeitsgruppe 6 (WP6): Verrechnungspreisgrundsätze; insbesondere für die 
Gewinnaufteilung in internationalen Betriebsstättenfällen 

 

 – Sonderarbeitsgruppe Steuern und Entwicklung (Task Force on Tax and 
Development) soweit Verrechnungspreisfragen betroffen sind, insbesondere 
Unterarbeitsgruppe Verrechnungspreise (Transfer Pricing Subgroup) 

 

 – Arbeiten des gemeinsamen Verrechnungspreisforums der EU (EU-JTPF)  
 – Arbeiten der VN auf dem Gebiet der direkten Steuern betreffend Verrech-

nungspreisgrundsätze und die Gewinnaufteilung in internationalen Betriebs-
stättenfällen 

 

 – OECD-BEPS-Projekt: Arbeitsgruppe 6  
 – Immaterielle Werte (Intangibles)  
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 – Risiko und Kapital (Risks and Capital)  
 – Andere Hoch-Risiko-Geschäftsbeziehungen (Other High-risk 

Transactions) 
 

 – Verrechnungspreisdokumentation (Transfer Pricing Dokumentation)  
 – BEPS-Betriebsstättenthemen mit Bezug zur Gewinnaufteilung  

07 Abstimmung der Wechselwirkungen zwischen den nationalen und den 
internationalen Regelungen des Unternehmenssteuerrechts 

 

08 Außensteuergesetz  
 – Gewinnabgrenzung zwischen nahe stehenden Personen (§ 1 Abs. 1 AStG) 

einschl. Aufzeichnungspflichten (§ 90 Abs. 3 AO) und Steuerzuschlägen 
(§ 162 Abs. 3 und 4 AO) 

 

 – Gewinnaufteilung in internationalen Betriebsstättenfällen (§ 1 Abs. 5 AstG) 
einschl. Aufzeichnungspflichten (§ 90 Abs. 3 AO) und Steuerzuschlägen  
(§ 162 Abs. 3 und 4 AO) 

 

 – Wegzugbesteuerung, §§ 2 bis 5 AStG (erweitert beschränkte ESt- und 
ErbSt-Pflicht) 

 
 

 – Vermögenszuwachsbesteuerung, § 6 AStG  
 – Hinzurechnungsbesteuerung einschl. Familienstiftungen  

(§§ 7 ff. AStG, § 3 Nr. 41 EStG) 
 

 
 – OECD-BEPS-Projekt: Arbeitsgruppe 11 - Hinzurechnungsbesteuerung 

(CFC Rules) 
 

 – Statistik Außensteuergesetz  
 

 – Vordrucke zum AStG  
 

09 Anzeigepflicht für Auslandsbeteiligungen (§ 138 Abs. 2 AO)  
 

10 Kosten bei besonderer Inanspruchnahme der Finanzbehörden (§ 178a AO)  
11 Übereinkommen über die Beseitigung der Doppelbesteuerung im Falle von 

Gewinnberichtigungen zwischen verbundenen Unternehmen (EU-Schieds-
konvention), einschl. der Umsetzung der Schiedskonvention in nationales Recht 

 

12 § 50d Abs. 10 EStG; § 50i EStG  
13 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  

 – Durchführung von Verständigungs- und Schiedsverfahren sowie Vorab-
verständigungsverfahren (Advance Pricing Agreements) für die unter Nr. 01 
genannten Staaten 

 

 – Durchführung von Verständigungsverfahren (einschl. Schiedsverfahren) 
sowie Vorabverständigungsverfahren (Advance Pricing Agreements) nach 
den DBA und Verfahren nach der EU-Schiedskonvention, die 
Verrechnungspreise betreffen 

 

 – Durchführung von Verständigungsverfahren (einschl. Schiedsverfahren) 
sowie Vorabverständigungsverfahren (Advance Pricing Agreements) nach 
den DBA und Verfahren nach der EU-Schiedskonvention, die die 
Gewinnaufteilung in internationalen Betriebsstättenfällen betreffen 

 

14 Abkommensdokumentation und sonstige organisatorische Aufgaben  
15 Schriftgutverwaltung  

   
* Arbeitsassistenz   



IV B 
 

 

IV B 6 Informationsaustausch und internationale Zusammenarbeit im 
Steuerbereich 

Czakert ,  
 

 

 
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Rechts- und Amtshilfe im Bereich der direkten Steuern  
 – EU-Amtshilferichtlinie/EU-Amtshilfegesetz  
 – EU-Beitreibungsrichtlinie/EU-Beitreibungsgesetz  
 – OECD-Musterabkommen  
 – Artikel 26 OECD-Musterabkommen  
 – Artikel 27 OECD-Musterabkommen  
 – OECD/ER-Übereinkommen  
 – BMF-Schreiben zur zwischenstaatlichen Rechtshilfe in Steuerstrafsachen  
 – BMF-Schreiben Zentrale Sammlung und Auswertung von Unterlagen über 

steuerliche Auslandsbeziehungen (sog. IZA-Erlass mit Anlagen 1 und 3) 
 

 – Anwesenheit ausländischer Prüfer im Inland und inländischer Prüfer im 
Ausland 

 

 – Bekanntgabe/Zustellung von Steuerverwaltungsakten - inländischer im Aus-
land und ausländischer im Inland 

 

 – Steuerattachés  
02 Übereinkommen über die gegenseitige Amtshilfe in Steuersachen  
03 Rechtsfragen zum steuerlichen Informationsaustausch (insbesondere 

Datenschutz) 
 

04 EU-Zinsrichtlinie und Zinsabkommen  
05 Arbeiten der Arbeitsgruppe 10 (WP10) des OECD-Steuerausschusses (Working 

Party No. 10 on Exchange of Information and Tax Compliance) 
 

 – WP10  
 – WP10 ESG (Untergruppe der Experten)  
 – Arbeiten der WP 10 zum automatischen Informationsaustausch  

06 Arbeiten der OECD Task Force Tax Crimes and Other Crimes (TFTC) 
Steuerkriminalität, Geldwäsche, Bestechung, Korruption 

 

 – Zwischenstaatliche Zusammenarbeit im Bereich der Rechtshilfe in 
Steuersachen 

 

 – Zusammenarbeit der TFTC mit der FATF (Financial Action Task Force) und 
dem ATAF (African Tax Administration Forum) 

 

07 Internationale Zusammenarbeit der Steuerverwaltungen, insbesondere in den 
Gremien der EU, OECD und IOTA 

 

 – Treffen der G28  
 – OECD (Forum on Tax Administration, Unterarbeitsgruppen Compliance und 

Taxpayer Services, Netzwerke 
 

 – Spezielle FTA-Projekte  
 – Organisation der Arbeit im Exekutivausschuss der IOTA, Mitarbeit im Forum 

der Principal-Contact-Persons der IOTA 
 

 – Beantwortung von Anfragen der Steuerverwaltungen der IOTA-Mitglieder  
 – Zusammenarbeit mit den Ostsee-Anrainerstaaten (Treffen des Senior Offical 

Network, Arbeitsgruppen) 
 

 – Technische Zusammenarbeit mit anderen Staaten im Steuerbereich  
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08 FATCA-Abkommen mit den USA  
 – Abkommen zur Förderung der Steuerehrlichkeit (FATCA)  
 – Nationale Umsetzung  
 – Einzelfragen  

09 Competent Authority Agreements/Common Reporting Standard (CAA/CRS)  
 – CAA/CRS-Vereinbarungen mit anderen Staaten  
 – Nationale Umsetzung  
 – Einzelfragen  

10 Global Forum on Transparency and Exchange of Information for Tax Purposes  
 – Vorbereitung von Plenar- und Steuerungsgruppensitzungen  
 – Peer Review Group  
 – Automatic Exchange of Information Group  

11 Abkommen über Auskunftsaustausch mit Staaten und Gebieten im Zusam-
menhang mit den Arbeiten der OECD zur Eindämmung des schädlichen 
Steuerwettbewerbs (TIEA’s) 

 

12 7-Countries-Tax-Haven-Group (soweit nicht IV B 1)  
13 Steuerhinterziehungsbekämpfungsgesetz  
14 Joint International Tax Shelter Information Center (JITSIC)  
15 Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten  
16 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  

 
 – Umsetzung des FATCA-Abkommens mit den USA und ähnlicher 

Abkommen mit anderen Staaten 
 

 – Umsetzung von CAA/CRS-Abkommen mit anderen Staaten  
 – Internationale Rechtshilfe in steuerstrafrechtlichen Angelegenheiten  
 – Internationale Amtshilfe im Bereich der direkten Steuern - Steuerfestsetzung  
 – Internationale Amtshilfe im Bereich der Steuererhebung - Beitreibung  
 – Führung der Datei gemeldeter Steuergestaltungsmodelle  
 – Prüfung von Steuergestaltungsmodellen/Steuersparmodellen  

(Aggressive Tax Planning (ATP)-Datenbank) 
 

 – Informationszentrale für steuerliche Auslands- und Inlandsbeziehungen 
(IZA) 

 

 – Zuständigkeitsbestimmungen für nicht im Inland ansässige Personen in 
Zweifelsfällen 

 

 – Zustellungsersuchen nach § 9 Abs. 1 Nr. 2 und 3 VwZG  
17 Schriftgutverwaltung  
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Unterabteilung IV C 
Einzelne Steuern vom Einkommen und Ertrag; Unternehmensbesteuerung; Unternehmenssteuerpolitik 

Leiter: Dr.  Möhlenbrock,   

Vorzimmer:  

Telefax:  

 

IV C 1 
Telefax:  

Einkommensteuer (Einkünfte aus Kapitalvermögen, Vermietung und 
Verpachtung; Förderung des Wohneigentums; sonstige 
Einkünfte - Teilbereiche -; Kapitalertragsteuer); Eigenheimzulage; 
Investmentsteuergesetz; REIT-Gesetz 

Hensel ,   
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Einkommensteuergesetz  
 – Steuerfreie Einnahmen nach § 3 Nr. 21, Nr. 40 Buchst. d, e, f, g, h (a.F.) und 

Nr. 54 EStG 
 

 – Steuerbefreiung des Wohngeldes und anderer Leistungen (§ 3 Nr. 58 EStG 
soweit nicht Referat IV C 5) 

 

 – Anschaffungsnahe Herstellungskosten (§ 6 Abs. 1 Nr. 1a EStG), soweit 
nicht IV C 6 

 

 – Erhöhte Absetzungen im Wohnungsbaubereich (§§ 7b, 7h, 7i EStG, §§ 82a, 
82g, 82i EStDV) 

 

 – Steuerbegünstigung des Wohneigentums (§§ 10e, 10f, 10h, 10i, 34f, 52 
Abs. 26 EStG) 

 

 – Vereinnahmung und Verausgabung bei Nutzungsüberlassung (§ 11 Abs. 1 
Satz 3 EStG und § 11 Abs. 2 Satz 3 bis 5 EStG - soweit nicht IV C 3 
zuständig) 

 

 – Steuerbegünstigung für Kulturgüter (§ 10g EStG)  
 – Sonderbehandlung von Erhaltungsaufwand (§§ 11a und 11b EStG, §§ 82b, 

82g, 82h, 82i EStDV) 
 

 – Sonstige Einkünfte (§ 22 Nr. 2, § 23 EStG)  
 – Jahresbescheinigung (§ 24c EStG)  
 – Einkünfte aus Kapitalvermögen außer § 20 Abs. 1 Nr. 6, 9 und 10 und 

Abs. 2 Nr. 8 EStG 
 

 – Einkünfte aus Lebensversicherungen (§ 20 Abs. 1 Nr. 6 EStG)  
 – Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung (§ 9a Satz 1 Nr. 2 EStG a.F., 

§§ 21, 21a EStG) 
 

 – Gesonderter Steuertarif für Einkünfte aus Kapitalvermögen (§ 32d EStG)  
 – Kapitalertragsteuer §§ 43 und 43a, 44 bis 45e EStG  
 – Prüfungsrecht nach § 50b EStG  
 – Neufassung EStG und EStDV (§ 51 Abs. 4 Nr. 2 EStG)  
 – Anwendungsvorschrift zur Einführung der Abgeltungsteuer (§ 52a EStG)  

02 Steuerbegünstigung des Wohneigentums außerhalb des Einkommensteuer-
gesetzes (Eigenheimzulagengesetz - EigZulG -) 

 

03 Investmentsteuergesetz  



IV C 
 

 

noch IV C 1  

04 Zinsinformationsverordnung  
05 Zerlegungsgesetz, Zerlegung der Zahlstellen-Kapitalertragsteuer  
06 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  

 – Durchführung des Investmentsteuergesetzes bei Auslandsfonds  
 – Zinsinformationsverordnung  
 – Mitteilung über Freistellungsaufträge nach § 45d EStG  
 – Verfahren nach § 44a Abs. 9 EStG (Abstandnahme vom Steuerabzug)  
 – Prüfungen nach § 50b EStG  
 – Registrierung von Vor-REIT’s  

07 Textausgabe „Einkommensteuer“ mit EStG, EStDV und Anhängen  
08 Einkommensteuer-Richtlinien, Einkommensteuer-Handbuch mit EStDV, EStR, 

Hinweisen und Anhängen, Sitzungen der Arbeitsgruppe Einkommensteuer-
Handbuch 

 

09 Organisatorische Arbeiten im Zusammenhang mit der jährlichen Herausgabe  
des Einkommensteuer-Handbuches 

 

10 Arbeitsgruppe zur Überarbeitung der Erläuterungstexte für das automatisierte 
Einkommensteuer-Festsetzungsverfahren 

 

11 Steuerliche Fragen des REIT-Gesetzes  
12 Schriftgutverwaltung  

 
 

  

IV C 2 
Telefax:  

Grundsatzfragen der Unternehmensbesteuerung; Unternehmenssteuer-
politik; Körperschaftsteuer; Gewerbesteuer; Umwandlungssteuergesetz 
(soweit nicht IV C 6) 

Rennings,   

 

 

 
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der Unternehmensbesteuerung  
02 Unternehmenssteuerpolitik  
03 Körperschaftsteuer  

 – §§ 1 und 3 KStG  
 – Beschränkt steuerpflichtige Körperschaften (§ 2 Nr. 1 KStG)  
 – Beschränkt steuerpflichtige sonstige Körperschaften (§ 2 Nr. 2  KStG)  
 – Betriebe gewerblicher Art (§ 1 Abs. 1 Nr. 6, § 4 und § 8 Abs. 7 bis 9 KStG)  
 – Befreiungen (§§ 5, 6 KStG)  
 – Ermittlung des Einkommens bei Körperschaften (§ 7, § 8 Abs. 1 bis 6 und 

10 KStG) 
 

 – Verdeckte Gewinnausschüttung, verdeckte Einlage (§ 8 Abs. 3 KStG)  
 – Betriebsausgabenabzug für Zinsaufwendungen bei Körperschaften 

(Zinsschranke) (§ 8a KStG) 
 

 – Korrespondierende Besteuerung (§ 8b Abs. 1 Satz 2 bis 4, § 32a KStG)  
 – Halb-/Teileinkünfteverfahren (§§ 8b, 27 bis 29 KStG und Grundsatzfragen)  
 – Übergangsregelungen Anrechnungsverfahren (§§ 36 bis 40 KStG)  
 – Verlustabzugsbeschränkungen (§ 8c KStG)  
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 – Abziehbare Aufwendungen (§ 9 KStG)  
 – Nichtabziehbare Aufwendungen (§ 10 KStG)  
 – Auflösung und Abwicklung (Liquidation - § 11 KStG)  
 – §§ 12, 13 KStG  
 – Organschaft (§§ 14 bis 19 KStG)  
 – Versicherungstechnische Rückstellungen (§§ 20 bis 21b KStG)  
 – Genossenschaftliche Rückvergütung (§ 22 KStG)  
 – Tarifliche Vorschriften (§§ 23 bis 25 KStG)  
 – § 26 Abs. 6 KStG  
 – §§ 30 bis 32 KStG  
 – Vordrucke und Richtlinien zum Körperschaftsteuergesetz  
 – Redaktion der amtlichen Körperschaftsteuer-Handausgabe  

04 Gewerbesteuer  
 – Gewerbesteuergesetz  
 – Vordrucke zum Gewerbesteuergesetz  
 – Richtlinien zum Gewerbesteuergesetz  
 – Redaktion der amtlichen Gewerbesteuer-Handausgabe  

05 Einkommensteuer  
 – Bildung eines Ausgleichspostens bei Beschränkung von Besteuerungs-

rechten (§ 4g EStG) 
 

 – Betriebsausgabenabzug für Zinsaufwendungen (Zinsschranke) (§ 4h EStG)  
 – § 20 Abs. 1 Nr. 9 und 10 und Abs. 2 Nr. 8 EStG  

06 Umwandlungssteuergesetz  
 – §§ 1 bis 19 UmwStG ohne Gewerbesteuer  
 – Gewerbesteuerliche Vorschriften  

07 Körper- und umwandlungssteuerliche Vorbereitung und Umsetzung  
europäischer Rechtsakte (u. a. Fusionsrichtlinie/Societas Europaea) 

 

08 Koordination von EU-Fragen im Referat  
09 Base Erosion and Profit Shifting (BEPS) - OECD  

 – Action Item 4 Interest  
 – Action Item 2 Hybrids (zusammen mit IV B 1)  

10 Zerlegungsgesetz  
 – Zerlegung der KSt (§§ 2 bis 6 ZerlG)  

11 Solidaritätszuschlag (soweit die KSt betroffen ist)  
12 Kapitalerhöhungssteuergesetz  
13 Abwicklung des Anrechnungsverfahrens sowie des DDR-Rechts l 
14 Organisation und Abwicklung von KSt/GewSt-RL-Sitzungen einschl.  

Führung der Niederschriften 
 

15 Koordinierung der Veröffentlichung von Beiträgen des Referats auf der 
BMF-Intranetseite 

 

16 Koordinierung der Veröffentlichung von BFH-Entscheidungen zur Körperschaft-/ 
Gewerbesteuer und zum Umwandlungssteuerrecht im Bundessteuerblatt und 
auf der BMF-Internetseite 

 

17 Koordination Gesetzgebung/E-Norm  
18 Prüfgruppe KSt/GewSt  
19 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  

 – Halbeinkünfteverfahren: Aufgaben nach § 27 Abs. 8 KStG  
 – Entlastung von Kapitalertragsteuer in den Fällen des § 32 Abs. 5 KStG  

20 Verlustverrechnung und Verlustursachen  
21 Schriftgutverwaltung  



IV C 
 

 

IV C 3 
Telefax:  

Einkommensteuer (Grundsatzfragen, Steuerpflicht, Steuerbefreiun-
gen - Teilbereiche -, Sonderausgaben soweit Vorsorgeaufwendungen, 
zusätzliche Altersvorsorge, Veranlagung - Teilbereiche -, sonstige Ein-
künfte - Teilbereiche -, Altersentlastungsbetrag, Altersvorsorgezulage, 
Rentenbezugsmitteilungsverfahren, Zulageverfahren, Fachaufsicht über  
die „Produktinformationsstelle Altersvorsorge“ (PiA); Investitionszulage; 
Zerlegungsgesetz 

N.N.  
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Einkommensteuergesetz (EStG) - Steuerpflicht  
 – Unbeschränkte Steuerpflicht (§ 1 Abs. 1 EStG)  
 – Erweiterte unbeschränkte Steuerpflicht (§ 1 Abs. 2 EStG)  
 – Unbeschränkte Steuerpflicht auf Antrag (§§ 1 Abs. 3 und 1a EStG)  
 – Beschränkte Steuerpflicht (§ 1 Abs. 4 EStG)  

02 Besteuerung beschränkt Steuerpflichtiger  
 – Beschränkt steuerpflichtige Einkünfte (§ 49 Abs. 1 und 2 EStG)  
 – Sondervorschriften für beschränkt Steuerpflichtige (§ 50 Abs. 1 - 3 EStG)  
 – Steuerbefreiung für beschränkt Steuerpflichtige (§ 50 Abs. 4 EStG)  
 – Steuerabzug bei beschränkt Steuerpflichtigen (§ 50a EStG)  

03 Einkommensteuergesetz (EStG) - Allgemein  
 – Einkommen, Gesamtbetrag der Einkünfte (§ 2 EStG)  
 – Steuerbefreiung nach § 3 Nrn. 8 und 8a EStG  
 – Steuerbefreiung nach § 3 Nrn. 7, 11, 14, 19, 20, 22 bis 24, 36, 37, 42 bis 44, 

47 bis 49, 57, 61, 67 bis 69 EStG 
 

 – Steuerbefreiung nach § 3 Nr. 55a-c EStG  
 – Steuerbefreiung nach § 3 Nr. 55d, e EStG  
 – Anteilige Abzüge, Grundsatzfragen (§ 3c EStG)  
 – Werbungskosten, Grundsatzfragen (§ 9 EStG)  
 – Einnahmen (§ 8 Abs. 1 EStG)  
 – Zufluss von Einnahmen und Abfluss von Ausgaben, Grundsatzfragen  

(§ 11 EStG) 
 

 – Abgrenzung der Betriebsausgaben und Werbungskosten von den nicht 
abziehbaren Aufwendungen der Lebensführung, Grundsatzfragen (§ 12 
Nrn. 1 bis 4 EStG) 

 

 – Gemeinsame Vorschriften zu den Einkünften (§ 24 EStG)  
 – Veranlagungsverfahren (§ 25 EStG)  
 – Steuerabzug nach § 50a Abs. 7 EStG  
 – Entstehung und Tilgung der Einkommensteuer (§ 36 EStG), soweit nicht die 

Lohnsteuer (Referat IV C 5) oder die Kapitalertragsteuer (Referat IV C 1) 
oder Körperschaftsteuer (Referat IV C 2) betroffen sind 

 

 – Vorauszahlungen (§ 37 EStG)  
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04 Einkommensteuergesetz (EStG) - Absetzungen für Abnutzung und 
Sonderabschreibungen 

 

 – Absetzungen für Abnutzung oder Substanzverringerung (§§ 7, 56 EStG, 
§§ 10, 10a, 11c, 11d EStDV) 

 

 – Erhöhte Absetzungen und Sonderabschreibungen im Unternehmensbereich 
(§§ 7a, 7c, 7d, 7f, 7g Abs. 1 und 2, 7k EStG, § 82f EStDV) 

 

05 Einkommensteuergesetz (EStG) - Sonderausgaben  
 – Wiederkehrende Versorgungsleistungen (§ 10 Abs. 1a Nr. 2 EStG; früher 

Renten und dauernde Lasten) 
 

 – Ausgleichsleistungen (§ 10 Abs. 1a Nr. 3 EStG)  
 – Ausgleichszahlungen - ehem. schuldrechtlicher Versorungsausgleich (§ 10 

Abs. 1a Nr. 4 EStG) 
 

 – Altersvorsorgeaufwendungen, obligatorische Sicherungssysteme,  
Basisrente (§ 10 Abs. 1 Nr. 2 EStG), Höchstbetragsberechnung 
(§ 10 Abs. 3 EStG); insoweit Voraussetzungen für den Abzug von  
Vorsorgeaufwendungen (§ 10 Abs. 2 EStG) 

 

 – Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge, sonstige Vorsorgeaufwen- 
dungen (§ 10 Abs. 1 Nr. 3 EStG), Günstigerprüfung (§ 10 Abs. 4 und 4a 
EStG); insoweit Voraussetzungen für den Abzug von Vorsorgeaufwen- 
dungen (§ 10 Abs. 2 EStG) 

 

 – Übermittlungsverfahren der in § 10 Abs. 2a EStG genannten Daten 
(Kranken-, Pflegeversicherungsbeiträge/Beiträge zugunsten einer 
Basisrente) 

 

 – Bescheinigungsverfahren nach § 10 Abs. 4b Satz 4 - 6 EStG  
 – Rechtsverordnung (§ 10 Abs. 5 EStG)  

06 Steuerliche Förderung der privaten kapitalgedeckten Altersvorsorge  
 – Sonderausgabenabzug nach § 10a EStG  
 – Bescheinigung bzw. Datenübermittlung nach § 10a Abs. 5 EStG  
 – Datenabgleich nach § 10a Abs. 5 EStG (s.a. IV A 5); Anbieter im Sinne des 

§ 80 EStG; Zuständige Stelle nach § 81a EStG 
 

 – Zulageberechtigung (§ 79 EStG); Zentrale Stelle nach § 81 EStG  
 – Altersvorsorgebeiträge zugunsten zertifizierter Altersvorsorgeverträge 

(soweit es sich um Beiträge im Rahmen der betrieblichen Altersversorgung 
handelt siehe IV C 5); Ausschluss der Doppelförderung (§ 82 Abs. 4 EStG); 
Altersvorsorgezulage (§ 83 EStG); Grundzulage (§ 84 EStG); Kinderzulage 
(§ 85 EStG) 

 

 – Mindesteigenbeitrag (§ 86 EStG)  
 – Zusammentreffen mehrerer Verträge (§ 87 EStG)  
 – Entstehung des Anspruchs auf Zulage (§ 88 EStG)  
 – Zulageantrag (§ 89 EStG)  
 – Verfahren (§ 90 EStG)  
 – Datenabgleich (§ 91 EStG)  
 – Bescheinigung (§ 92 EStG)  
 – Altersvorsorge-Eigenheimbetrag (§§ 92a, 92b EStG)  
 – Schädliche Verwendung (§ 93 EStG - soweit es sich um Fragen der betrieb-

lichen Altersversorgung handelt siehe IV C 5) 
 

 – Verfahren bei schädlicher Verwendung (§ 94 EStG)  
 – Rückforderungen nach § 95 EStG im Falle der Beendigung der 

unbeschränkten Einkommensteuerpflicht des Zulageberechtigten; 
Anwendung der Abgabenordnung, allgemeine Vorschriften (§ 96 EStG); 
Übertragbarkeit (§ 97 EStG); Rechtsweg (§ 98 EStG); Ermächtigung (§ 99 
EStG) 
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07 Sonstige Einkünfte  
 – Wiederkehrende Bezüge (§ 22 Nr. 1 Satz 1 und Satz 2 Halbsatz 1 EStG) kemeier 

 – Leibrenten und andere Leistungen (§ 22 Nr. 1 Satz 3 EStG), § 55 EStDV  

 – Besteuerung der Auslandsrentner  

 – Einkünfte aus Versorgungsleistungen (§ 22 Nr. 1a EStG)  

 – Einkünfte aus Ausgleichszahlungen (§ 22 Nr. 1a EStG)  

 – § 22 Nrn. 3 und 4 EStG  
 – § 22 Nr. 5 EStG  

08 Rentenbezugsmitteilungen an die zentrale Stelle (§ 22a EStG)  
09 Altersvorsorge-Durchführungsverordnung (AltvDV)  
10 Altersentlastungsbetrag (§ 24a EStG)  
11 Bußgeldvorschriften nach § 50f EStG zu § 22a EStG  
12 Sonderabschreibungen und Steuerbefreiungen für Betriebe in der ehemaligen 

DDR (§ 58 Abs. 1 und 3 EStG) 
 

13 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  
 – Altersvorsorgezulage (§ 5 Abs. 1 Nr. 18 Buchst. b und f FVG)  
 – Rentenbezugsmitteilungsverfahren (§ 5 Abs. 1 Nr. 18 Buchst. c, d  

und g FVG) 
 

 – Durchführung des Steuererstattungsverfahrens nach § 50 Abs. 5 Satz 4 
Nr. 3 EStG (i.d.F. vor In-Kraft-Treten des JStG 2009) 

 

 – Übermittlung der Daten nach § 10 Abs. 2a und 4b EStG, soweit dem BZSt 
diese Aufgabe nach § 5 Abs. 1 Nr. 18 Buchst. a FVG zugewiesen wurde 

 

 – Maschinelles Anfrageverfahren der Identifikationsnummer, soweit dem BZSt 
diese Aufgabe nach § 5 Abs. 1 Nr. 18 Buchst. e FVG zugewiesen wurde 
(„MAV-Rente“, „MAV-Rürup“, „MAV-Riester“, „MAV-KV/PV“) 

 

 – Zertifizierung von Altersvorsorge- und Basisrentenverträgen nach dem 
AltZertG, soweit dem BZSt diese Aufgabe nach § 5 Abs. 1 Nr. 34 FVG 
zugewiesen wurde 

 

 – Prüfung der bei Vorliegen der Einwilligung nach § 10 Abs. 2 Satz 3 EStG, zu 
übermittelnden Daten, soweit dem BZSt diese Aufgabe nach § 5 Abs. 1 Nr. 
36 FVG zugewiesen wurde 

 

14 Übernahme Steuerabzugsverfahren nach § 50a EStG durch das BZSt  
 – Betreuung Übernahmeverfahren  
 – Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt  

15 Zerlegungsgesetz allgemein  
16 Fördergebietsgesetz (FördG)  
17 Investitionszulagengesetz (InvZulG)  
18 §§ 14 bis 23 BerlinFG  
19 § 3 Zonenrandförderungsgesetz  
20 Altersvorsorgeverträge-Zertifizierungsgesetz (AltZertG)  
 – Allgemeines  
 – Zertifizierung von Altersvorsorgeverträgen  
 – Zertifizierung von Basisrentenverträgen  

21 Produktinformationsstelle Altersvorsorge  
 – Kuratoriumsangelegenheiten  
 – Beiratsangelegenheiten; Fragen zur Weiterentwicklung des Simulations-

verfahrens und der Effektivkostenmethodik 
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22 Produktinformationsblatt (BIB), Altersvorsorge-Produktinformationsblatt-
verordnung (AltvPIBV) 

 

 – Schnittstelle BZSt (BaFin, BMF, BZSt)  
 – Verbraucherschutz bei steuerlich geförderten Altersvorsorgeprodukten 

national und international (u. a. EU-Verordnungen, EU-Richtlinien, OECD) 
 

 – Evaluation der AltvPIBV  
23 Querschnittsaufgaben im Bereich Riester-Rente (z. B. Riester-Statistik; 

Berichte/Abfragen national, EU, OECD) 
 

 – Bearbeitung finanz- und versicherungsmathematischer Aufgaben aus AV  
24 Rechtsaufsicht PiA gGmbH  
 – Bearbeitung finanz- und versicherungsmathematischer Fragestellungen  
 – Fragestellungen zum Simulationsverfahren zur Einordnung in Chancen-

Risiko-Klassen 
 

 – Fragestellungen zur Methodik der Effektivkostenberechnung  
25 Betreuung von Gerichtsverfahren bei nationalen und internationalen Gerichten  
 – Beobachtung der aktuellen Entwicklungen bei FGen, BFH, EuGH, EuG  
 – Erstellung von Beitrittsstellungnahmen  
 – Vorbereitung von und Vertretung in mündlichen Verhandlungen  
 – Vertragsverletzungsverfahren  

26 Zuarbeit/Mitarbeit für internationale Gremien im Zuständigkeitsbereich des 
Referats 

 

27 Schriftgutverwaltung  
 
 

  

IV C 4 
Telefax:  

Einkommensteuer (Ehrenamt, Kinderbetreuungskosten, Sonderausgaben, 
steuerbegünstigte Zwecke, Familienleistungsausgleich, Tarif, außer-
gewöhnliche Belastungen, Steuerermäßigungen); Gemeinnützigkeitsrecht; 
Familienkassenneustrukturierung; Zentraler Ansprechpartner des Bundes 
für das Verfahren KiStA 

Reusch,   
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Einkommensteuergesetz (EStG) - General-, Verfahrens- und Verweisnorm zur 
einkommensteuerlichen Behandlung von eingetragenen Lebenspartnerschaften 
(§ 2 Abs. 8 EStG) 

 

02 EStG - Ehrenamt  
 – Steuerliche Behandlung des Ehrenamtes; sog. Übungsleiterfreibetrag 

(§ 3 Nr. 26 EStG) und Ehrenamtsfreibetrag (§ 3 Nr. 26a EStG); Steuer-
befreiung für ehrenamtliche rechtliche Betreuer (§ 3 Nr. 26b EStG) 

 

03 EStG - Kinderbetreuungskosten  
 – § 9c EStG (alte Fassung)  
 – erwerbsbedingt (§ 4f EStG alt)  
 – privat veranlasst (§ 10 Abs. 1 Nr. 5 und 8 EStG alt)  
 – Fassung Steuervereinfachungsgesetz 2011 (§ 10 Abs. 1 Nr. 5 EStG)  
 – als Sonderausgaben (§ 10 Abs. 1 Nr. 5 EStG)  
 – als außergewöhnliche Belastung (§ 33c a.F. EStG)  

04 EStG - Sonderausgaben (soweit nicht IV C 3 zuständig)  
 – Unterhaltsleistungen (Realsplitting, § 10 Abs. 1 Nr. 1 EStG)  
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 – Kirchensteuer (§ 10 Abs. 1 Nr. 4 EStG)  
 – Kinderbetreuungskosten (§ 10 Abs. 1 Nr. 5 EStG)  
 – Steuerberatungskosten (§ 10 Abs. 1 Nr. 6 EStG)  
 – Aufwendungen für die eigene Berufsausbildung (§ 10 Abs. 1 Nr. 7 EStG)  
 – Schulgeld (§ 10 Abs. 1 Nr. 9 EStG)  
 – Sonderausgaben-Pauschbetrag (§ 10c Abs. 1 EStG)  
 – Finanzierungen unter Einsatz von Lebensversicherungsansprüchen 

(Policen-Darlehen nach § 10 Abs. 5 EStG a.F.) 
 

05 EStG - Steuerbegünstigte Zwecke (§ 10b EStG)  
06 Verwendung des Identifikationsmerkmals (Steueridentifikationsnummer) in der 

Spendenbescheinigung soweit nicht IV A 3 oder IV A 5 
 

07 EStG - Verlustabzug (§ 10d, § 57 Abs. 4 EStG)  
08 EStG - Aufwendungen für die erstmalige Berufsausbildung (§ 12 Nr. 5 EStG)  
09 EStG - Sonstige Einkünfte, soweit Unterhaltsleistungen (§ 22 Nr. 1a EStG)  
10 EStG - Entlastungsbetrag für Alleinerziehende (§ 24b EStG)  
11 EStG - Tarif  
 – Ehegattenbesteuerung (§§ 26 bis 26c, 28 EStG)  
 – Einkommensteuertarif (§ 32a EStG)  
 – Tarifbegrenzung bei gewerblichen Einkünften (§ 32c EStG)  
 – Tarifermäßigung nach § 34 EStG  

12 EStG - Familienleistungsausgleich  
 – Familienleistungsausgleich (§ 31 EStG); Berücksichtigung von Kindern  

(§ 32 Abs. 1 bis 5 EStG) 
 

 – Freibeträge für Kinder (§ 32 Abs. 6 EStG)  
 – Haushaltsfreibetrag (§ 32 Abs. 7 a.F. EStG)  

13 Verwendung des Identifikationsmerkmals (Steueridentifikationsnummer) im 
Familienleistungsausgleich soweit nicht IV A 3 oder IV A 5 

 

14 Progressionsvorbehalt, soweit § 32b Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 bzw. Abs. 2 EStG 
betroffen und nicht IV C 6 zuständig (Buchstabe c) 

 

15 EStG - Außergewöhnliche Belastungen  
 – Außergewöhnliche Belastungen (§ 33 EStG)  
 – Außergewöhnliche Belastungen in besonderen Fällen (§ 33a Abs. 1 EStG - 

Unterhaltsaufwendungen) 
 

 – Außergewöhnliche Belastungen in besonderen Fällen (§ 33a Abs. 2 EStG 
Freibetrag für auswärts untergebrachte volljährige Kinder in Ausbildung) 

 

 – Gemeinsame Vorschriften zu § 33a Abs. 1 und Abs. 2 EStG (§ 33a Abs. 3 
und 4 EStG - Zeitanteilige Ermäßigung und Konkurrenz zu § 33 EStG) 

 

 – Ländergruppeneinteilung (insbesondere zu § 33a Abs. 1 Satz 6, Abs. 2  
Satz 3 und § 32 Abs. 6 Satz 4 EStG) 

 

 – Pausbeträge für behinderte Menschen, Hinterbliebene und Pflegepersonen 
(§ 33b EStG) 

 

16 EStG - Steuerermäßigungen  
 – Steuerermäßigung bei Mitgliedsbeiträgen und Spenden an Parteien und an 

unabhängige Wählervereinigungen (§ 34g EStG) 
 

 – Steuerermäßigung bei Aufwendungen für haushaltsnahe Beschäftigungs-
verhältnisse, haushaltsnahe Dienstleistungen und Handwerkerleistungen 
(§ 35a EStG) 

 

17 EStG - Härteausgleich bei der Veranlagung von Arbeitnehmern (§ 46 Abs. 3 
und 5 EStG) 

 

18 EStG - Steuerabzug bei Bauleistungen (§§ 48 bis 48d EStG)  
19 EStG - Einkommensteuer als Maßstabsteuer (§ 51a EStG)  
20 EStG - Kindergeld (§§ 62 bis 72, 74 bis 78 EStG):  
 – Materielles Recht  
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 – Verfahrensfragen  
 

 – Besprechungen und Abstimmungen zu Kindergeld nach EStG und BKGG 
(Ressorts, BZSt, Bundesagentur für Arbeit) 

 

 – Besprechungen und Abstimmungen mit BMAS zu Kindergeld nach EStG 
und BKKG im Zusammenhang mit zwischenstaatlichen Abkommen 

 

 – Verwendung des Identifikationsmerkmals (Steueridentifikationsnummer) 
beim Kindergeld soweit nicht IV A 3 

 

 – Authentifizierungsverfahren der Familienkassen, Familienkassenschlüssel  
 – Neustrukturierung der Familienkassen  

 – Einzelfälle auf Weisung (Petitionen, BFH-Verfahren, EuGH-Verfahren)  
 

21 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  
 – Familienleistungsausgleich; Kindergeld; Familienkassenneustrukturierung 

und Zielvereinbarung mit der Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit, 
soweit nicht Z A 3 und Z A 5 

 

 – Freistellungsbescheinigung im Baugewerbe  
22 Zuschlagsteuern (Kirchensteuer, Ergänzungsabgaben z. B. Solidaritätszuschlag 

1995) 
 

23 Zentraler Ansprechpartner des Bundes für das Verfahren Kirchensteuer auf 
Abgeltungsteuer (§ 51a EStG) 

 

 – Materielles Recht  
 – Verfahrensfragen (IT-Umsetzung, Verwaltungsvereinbarung)  
 – Gesamtprojekt KISTA  

24 Gemeinnützigkeitsrecht (§§ 51 bis 68 AO)  
 – Materielles Recht  
 – Verfahrensfragen  
 – Verfahren mit EU und Ressortbezug  
 – Einzelfälle auf Weisung (Petitionen, BFH-Verfahren, EuGH-Verfahren)  

25 Referatsbeauftragter BI-Tool  

26 Sitzungen der Leiter der ESt-Referate der obersten Finanzbehörden von Bund 
und Ländern und sonstige Koordinierungsmaßnahmen einschließlich Veröffent-
lichungen auf der BMF-Intranetseite und auf dem KTZ-Server 

 

 – Koordinierung der Vorbereitungen zur Tagesordnung und zum Zeitplan der 
Sitzungen 

 

 – Erstellung der Sitzungsniederschriften einschl. Erfassung der Ergebnisse 
der schriftlichen Abstimmungen 

 

 – Fortschreibung „Stichwortverzeichnis der ESt-Sitzungen“  
 – Fortschreibung „Personelle Besetzung der ESt-Referate Bund und Länder“  
 – Fortschreibung „Liste für die Zuständigkeiten im EStG“ (Abt. IV)  

27 Koordinierungsaufgaben innerhalb des Referates IV C 4  
28 Schriftgutverwaltung  
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Telefax:  

Lohnsteuer; Arbeitnehmer-Sparzulage; Wohnungsbauprämie 

Poppenberg,   
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Arbeitnehmerbesteuerung  
 – Steuerfreistellung nach § 3 EStG  
  Nr. 4 - 6, 9 a.F., 10 a.F., 11, 39 a.F.  
  Nr. 1, 2, 2a, 2b, 25, 28  
  Nr. 38  
  Nr. 12, 13, 15 a.F., 16, 33, 34 (n.F.), 35, 50, 51, 58 (s.a. IV C 3),  

59 (s.a. IV C 3) 
 

  Nr. 28, 32, 34 (a.F.), 53, 64 (allgemein)  
  Nr. 64 (Kaufkraftausgleich)  
  Nr. 30, 31, 46, 60  
  Nr. 45  
  Nr. 3 Buchstabe d, 55, 55a, 55b, 55c Satz 2 Buchstabe a, 56, 62, 63,  

65, 66 (n.F.) 
 

 – Steuerfreiheit von Zuschlägen für Sonntags-, Feiertags- oder Nachtarbeit  
§ 3b EStG 

 

 – Mehraufwendungen für Verpflegung § 4 Abs. 5 Nr. 5, § 9 Abs. 5 Satz 1,  
§ 9 Abs. 4a n.F. EStG 

 

 – Einnahmen nach § 19 Abs. 1 EStG  
(außer § 19 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 und § 19 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3) 

 

 – Bewertung nach § 8 Abs. 2 und Abs. 3 EStG - soweit nicht 
Dienstwagenbesteuerung - OAR Deck) 

 

 – Versorgungsfreibetrag und Zuschlag zum Versorgungsfreibetrag § 19 Abs. 2 
EStG 

 

 – Allgemeine Werbungskosten (§ 9 Abs. 1 Satz 1 und Satz 3 EStG) und 
Arbeitnehmer-Pauschbetrag (§ 9a EStG) 

 

 – Pauschbetrag für Versorgungsbezüge (§ 9a Satz 1 Nr. 1 Buchst. b EStG)  
 – Entfernungspauschale (§ 9 Abs. 1 Satz 3 Nr. 4 und Abs. 2 EStG)  
 – Reise- und Umzugskosten, doppelte Haushaltsführung (§ 9 EStG)  
 – Lohnsteuerklassen, Lohnsteuerabzugsmerkmale (§§ 38b, 39 EStG), 

Steuerklassenwahl 
 

 – Einbehaltung der Lohnsteuer (§ 39b EStG); Programmablaufpläne für 
den Lohnsteuerabzug (§ 39b Abs. 6, § 51 Abs. 4 Nr. 1a, § 51a Abs. 2a 
EStG) 

 

 – Durchführung des Lohnsteuerabzugs für beschränkt einkommensteuer-
pflichtige Arbeitnehmer (§ 39d EStG a.F., § 39 Abs. 3 EStG, 39a Abs. 4 
n.F.); weitere Regelungen mit Auslandsbezug (z.B. § 39c Abs. 4, 50d 
Abs. 8 und 9 EStG), Faktorverfahren (§ 39f EStG), Auslandstätigkeits-
erlass 

 

 – Lohnsteuereinbehalt von Reedern (§ 41a Abs. 4 EStG)  
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 – Anrechnung der Lohnsteuer auf Einkommensteuer (§ 36 Abs. 2 Nr. 2 EStG)   
 – Pauschalierung der Lohnsteuer bei bestimmten Zukunftssicherungs-

leistungen (§ 40b EStG) 
 

 – Progressionsvorbehalt bei Lohnersatzleistungen (§ 32b Abs. 1 Nr. 1 EStG)  
 – Erhebung und Höhe der Lohnsteuer (§§ 38, 38a EStG); Durchführung des 

Lohnsteuerabzugs ohne Lohnsteuerkarte (§ 39c EStG) 
 

 – Lohnsteuerkarte (§ 39 a.F. EStG); Freibetrag und Hinzurechnungsbetrag 
beim Lohnsteuerabzug (§ 39a EStG) 

 

 – Elektronische Lohnsteuerabzugsmerkmale (§§ 39e, 52b EStG, ELStAM), 
fachliche Mitarbeit in Arbeitsgruppen zu ELStAM und Qualitätssicherung der 
Arbeitsergebnisse mit Außenwirkung 

 

 – Pauschalierung der Lohnsteuer (§§ 40, 40a EStG); Aufzeichnungspflichten, 
Anmeldung und Abführung der Lohnsteuer (§§ 41, 41a EStG); Abschluss 
und Änderung des Lohnsteuerabzugs (§§ 41b, 41c EStG); Lohnsteuer-
Jahresausgleich durch den Arbeitgeber (§ 42b EStG); Lohnkonto (§ 4 
LStDV); LSt-Kartei 

 

 – Haftung des Arbeitgebers und bei Arbeitnehmerüberlassung (§ 42d EStG); 
Anrufungsauskunft (§ 42e EStG); Lohnsteuer-Außenprüfung (§ 42f EStG), 
Lohnsteuernachschau (§ 42g EStG), Außenprüferhandbuch 

 

 – Ergebnisse der Lohnsteuer-Außenprüfung  
02 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  

 – Einheitliche Pauschsteuer (§ 40a Abs. 2 und 6 EStG)  
 – Mitwirkung an Außenprüfungen der Landesfinanzbehörden im Bereich der 

Lohnsteuer (einschl. Pilotverfahren zur Koordinierung von Lohnsteuer-
Außenprüfungen) 

 

 – Bund/Länder-Arbeitsgruppe „Prüftsoftware für den Bereich der Lohnsteuer-
Außenprüfung“ (BL-AG PSW LStAP) 

 

 – Maschinelles Anfrageverfahren der Identifikationsnummer, soweit dem BZSt 
diese Aufgabe nach § 5 Abs. 1 Nr. 18 Buchst. e FVG zugewiesen wurde 
(„MAV-Sozialleistungsträger“) 

 

03 Lohnsteuerliche Fragen im Zusammenhang mit der betrieblichen Altersversor-
gung (§ 3 Nr. 3 Buchst. d, 55, 55a, 55b, 55c Satz 2 Buchst. a, 56, 62, 63, 65, 66 
n.F., § 19 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3, § 40b, § 52 Abs. 4 Satz 10 ff und Abs. 40, § 82 
Abs. 2, § 93 Abs. 2 Satz 2 und 3 EStG) sowie Abstimmung mit BMAS wegen 
betriebs-/sozialversicherungsrechtlicher (z. B. Sozialversicherungsent-
geltverordnung) und BaFin wegen versicherungsaufsichtsrechtlicher Belange 

 

04 Vermögensbildung der Arbeitnehmer (Fünftes Vermögensbildungsgesetz, 
Vermögensbildungs-Durchführungsverordnung, § 3 Nr. 39 EStG, § 19a a.F. 
i.V.m. § 52 Abs. 35 EStG, §§ 5 - 7 a.F. LStDV); Vordrucke zum Fünften 
Vermögensbildungsgesetz; Aktienoptionen 

 

05 Pauschalierung der Einkommensteuer durch Dritte (§ 37a EStG)  
06 Pauschalierung der Einkommensteuer bei Sachzuwendungen (§ 37b EStG,  

s.a. IV C 6) 
 

07 Veranlagung bei Bezug von Einkünften aus nichtselbständiger Arbeit (§ 46 
Abs. 2 und 4 EStG) 

 

08 Abwicklung von Altfällen der Kindergeldzahlung durch private Arbeitgeber 
(§ 73 EStG); Kindergeldauszahlungsverordnung 

 

09 Bergmannsprämiengesetz mit Verordnung  
10 Zerlegungsgesetz (Zerlegung der Lohnsteuer)  
11 Sozialversicherungsentgeltverordnung (außer Zukunftssicherungsleistungen)  
12 Wohnungsbau-Prämiengesetz (WoPG, WoPDV, WoPR); Wohnungsbau-

prämien-Vordrucke (einschl. Vordruckkommission) 
 

13 Sitzungen mit den Leitern der LSt-Referate der obersten Finanzbehörden der 
Länder (Vor- und Nachbereitung) 

 

14 Prüfgruppe ESt/LSt  
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15 Lohnsteuer-Richtlinien, Lohnsteuer-Handbuch (einschl. Arbeitsgruppen), 
Arbeitsgruppe Erläuterungstexte 

 
 

16 Lohnsteuer-Vordrucke (einschl. Vordruckkommission)  
17 Gemeinsame Vordruckkommission ESt/LSt  
18 Lohnsteuer-Durchführungsverordnung (außer § 4 - OAR Deck)  
19 Referatsinterne Koordinierung von Gesetzgebungsvorhaben; Referatsliste 

Gesetzesänderungsvorschläge/-vorhaben 
 

20 Lohnsteuer-Fibel, Bürgerbroschüren, Finanzbericht  
21 Schriftgutverwaltung  
 
 

  

IV C 6 
Telefax:  

Einkommensteuer (Gewinnermittlung; Bilanzsteuerrecht; Einkünfte aus 
Gewerbebetrieb und aus selbständiger Arbeit); Umwandlungssteuergesetz 
(soweit nicht IV C 2) 

Meurer ,  
 

 

 
 

 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Einkommensteuergesetz (EStG)  
 – Negative Einkünfte aus der Beteiligung an Verlustzuweisungsgesellschaften 

oder ähnlichen Modellen (§ 2b EStG) 
 

 – Steuerfreie Einnahmen nach § 3 Nr. 18 EStG  
 – Halbeinkünfteverfahren (§ 3 Nr. 40 Buchst. a, b, c i.V.m. § 3c Abs. 2 EStG)  
 – Hälftige Steuerbefreiung des Caried Interest (§ 3 Nr. 40a EStG)  
 – REITs (§ 3 Nr. 70 EStG)  
 – Ertragsteuerliche Behandlung von Sanierungsgewinnen  
 – Gewinnbegriff im Allgemeinen, Gewinn- u. Verlustrechnung, steuerliche 

Gewinnermittlungsarten, Betriebseinnahmen, Betriebsausgaben, 
Abgrenzung Betriebs-/Privatvermögen, Bilanzberichtigung, Bilanzänderung, 
Verträge unter nahen Angehörigen (§ 4 EStG) 

 

 – Vordruck „Anlage EÜR“ (§ 60 Abs. 4 EStDV)  
 – Steuerliche Behandlung des Leasing einschl. Kommunalleasing (§ 4 EStG)  
 – Ertragsteuerliche Beurteilung von Public-Private-Partnership(PPP)-Modellen 

im öffentlichen Hoch- und Tiefbau (§ 4 EStG) 
 

 – Entstrickung  
 – Gewinnermittlungszeitraum, Wirtschaftsjahr (§ 4a EStG)  
 – Betriebliche Altersversorgung, bilanzsteuerrechtliche Behandlung beim 

Arbeitgeber (§§ 4b-e, 6a EStG) 
 

 – Gewinn bei Kaufleuten und bei bestimmten anderen Gewerbetreibenden  
(§ 5 EStG) 

 

 – Maßgeblichkeitsgrundsatz (§ 5 EStG)  
 – Bilanzsteuerrecht nach handelsrechtlichen Grundsätzen ordnungsmäßiger 

Buchführung (§ 5 Abs. 1 EStG und §§ 238 ff. HGB) 
 

 – Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz (BilMoG)  
 – Wirtschaftsgutbegriff  
 – Geringwertige Wirtschaftsgüter; Sammelposten (§ 6 Abs. 2, 2a EStG)  
 – Verbindlichkeiten und Rückstellungen  
 – Ansatz (§ 5 EStG)  
 – Bewertung (§ 6 Abs. 1 Nr. 3 und 3a EStG)  
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 – Passivierung nach § 5 Abs. 2a EStG  
 – Bilanzierung bei Kreditinstituten einschl. § 5 Abs. 1a EStG  
 – Gewinnermittlung bei Handelsschiffen im internationalen Verkehr  

(§ 5a EStG) 
 

 – Elektronische Übermittlung von Bilanzen/GuV  
 – Bewertung der Aktiva (§ 6 EStG mit Ausnahme des Absatzes 1 Nr. 1a 

EStG) 
 

 – Ertragsteuerliche Behandlung der Übertragung von Sachgesamtheiten und 
Wirtschaftsgütern (§ 6 Abs. 3 ff. EStG) 

 

 – Steuerfreie Rücklagen (§§ 6b bis d EStG sowie steuerfreie Rücklagen in 
Nebengesetzen) 

 

 – Ansparabschreibungen, Investitionsabzugsbetrag nach § 7g EStG  
 – Anschaffungs- und Herstellungskosten im Zusammenhang mit Vorsteuer-

abzug (§ 9b EStG) 
 

 – Einkünfte aus Gewerbebetrieb (§ 15 EStG)  
 – EU-Rechtsfragen zur Ertragsteuer  
 – Verluste bei beschränkter Haftung (§ 15a EStG)  
 – Verluste im Zusammenhang mit Steuerstundungsmodellen (§ 15b EStG)  
 – Veräußerung des Betriebs (§ 16 EStG)  
 – Veräußerung von Anteilen an Kapitalgesellschaften (§ 17 EStG)  
 – Ertragsteuerliche Behandlung geschlossener gewerblicher Fonds  
 – Einkünfte aus selbständiger Arbeit (§ 18 EStG)  
 – Begünstigung des nicht entnommenen Gewinns (§ 34a EStG)  
 – Steuerermäßigung bei Einkünften aus Gewerbebetrieb (§ 35 EStG)  
 – Steuerermäßigung bei Belastung mit Erbschaftsteuer (§ 35b EStG)  
 – Pauschalierung der Einkommensteuer bei Sachzuwendungen (§ 37b EStG)  
 – Bodengewinnbesteuerung (§ 55 EStG)  

02 D-Markbilanzgesetz (Bilanzsteuerrechtliche Vorschriften, §§ 50 bis 55 DMBilG)  
03 Steuerliche Behandlung landwirtschaftlicher Altschulden  
04 Umwandlungssteuergesetz (UmwStG)  

 – Einbringung in Kapitalgesellschaften (VIII. Teil) (§§ 20 bis 23 UmwStG)  
 – Einbringung in Personengesellschaften (IX. Teil) (§ 24 UmwStG)  
 – Formwechsel einer Personengesellschaft in eine Kapitalgesellschaft 

(X. Teil) (§ 25 UmwStG) 
 

05 Internationalisierung des Handelsbilanzrechts (IFRS, US-GAAP, DRS); Auswir-
kungen des internationalen Handelsbilanzrechts und der Modernisierung des 
nationalen Handelsbilanzrechts auf die steuerliche Gewinnermittlung und Bilan-
zierung 

 

06 Entwicklung einer EU-einheitlichen steuerlichen Bemessungsgrundlage/ 
Gewinnermittlung 

 

07 Einkommensteuerliche Beurteilung von Wagniskapitalgesellschaften  
08 Schriftgutverwaltung  



IV C 
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Telefax:  

Besteuerung der Land- und Forstwirtschaft; Einkommensteuer (land- und 
forstwirtschaftliche Einkünfte); Bodenschätzung; Bewertung; Erbschaft- 
und Schenkungsteuer; Grundsteuer; Vermögensteuer; Grunderwerbsteuer; 
aufgehobene Verkehrsteuern; grundsätzliche und allgemeine Fragen der 
Länder- und Gemeindesteuern (außer Gewerbesteuer) 

Hofmann,   
 

 

 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Erbschaft- und Schenkungsteuergesetz (ErbStG) und Erbschaftsteuer-
Durchführungsverordnung (ErbStDV) 

 

02 Erbschaftsteuer-Richtlinien (ErbStR), Erbschaftsteuer-Handbuch  
03 Vordrucke zur Abgabe der Erbschaftsteuer- und Schenkungsteuererklärungen  
04 Vermögensteuergesetz (VStG)  
05 Grunderwerbsteuergesetz (GrEStG)  
06 Grundsteuergesetz (GrStG)  
07 Bewertungsgesetz (BewG)  

 
 – Allgemeine Bewertungsvorschriften (§§ 1 bis 16 BewG);  
 – Allgemeines zu Einheitsbewertung, Bewertung für die Grunderwerbsteuer, 

Bewertung für die Erbschaftsteuer (§§ 17 bis 32, §§ 138, 139, 157 BewG); 
Sondervorschriften (§§ 121a und 122 BewG); gesonderte Feststellungen 
(§§ 151 bis 156 BewG) 

 
 

 – Land- und forstwirtschaftliches Vermögen: Einheitsbewertung (§§ 33 bis 67 
BewG); Ersatzwirtschaftswerte (§§ 125 bis 128 BewG); Bewertung für die 
Grunderwerbsteuer (§§ 140 bis 144 BewG); Bewertung für die 
Erbschaftsteuer (§§ 158 bis 175 BewG) 

 

 – Grundvermögen: Einheitsbewertung (§§ 68 bis 94 BewG); Einheitsbewer-
tung neue Länder (§§ 129 bis 133 BewG); Bewertung für die Grunderwerb-
steuer (§§ 145 bis 150 BewG); Bewertung für die Erbschaftsteuer (§§ 176 
bis 198 BewG) 

 

 – Betriebsvermögen (§§ 95 bis 109, 137 BewG); Bewertung von nicht 
notierten Anteilen an Kapitalgesellschaften und Betriebsvermögen für die 
Erbschaftsteuer (§§ 199 bis 203 BewG) 

 

 – Inlandsvermögen (§ 121 BewG); Ermächtigungen (§ 123 BewG); 
Schlussbestimmungen (§§ 204 und 205 BewG) 

 

08 Prüfgruppen zum ErbStG und BewG   
09 Richtlinien und Handausgaben zum BewG  
10 Vordrucke zur Einheits- und Bedarfsbewertung sowie zu den gesonderten 

Feststellungsverfahren 
 

11 Allgemeine und grundsätzliche Fragen der Grundstücksbewertung; 
Wertermittlungsverordnung, Wert-Richtlinien und Sachverständigenwesen 

 

12 Mitwirkung bei der bewertungsrechtlichen Wertermittlung im Rahmen des Ent-
schädigungs- und Ausgleichsleistungsgesetzes; Abwicklung der Lastenaus-
gleichsabgaben 

  

13 Bodenschätzungsgesetz (BodSchätzG)  
14 Bewertungsbeirat und Schätzungsbeirat: Vorsitz und Geschäftsführung  
15 Fragen der nichtsteuerlichen Verwendung der Einheitsbewertung der Land- und 

Forstwirtschaft sowie der Bodenschätzung; Geoinformationssysteme und 
Sachverständigenwesen  

 

16 Allgemeine und grundsätzliche Fragen der Besteuerung der Land- und Forst-
wirtschaft 

 

17 Einkommensteuergesetz (EStG): Steuerbefreiungen nach § 3 Nrn. 17 und 27 
EStG; Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft (§§ 13 bis 14a, 34b, 34e EStG) 
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18 Steuerliche Vorschriften des Forstschäden-Ausgleichsgesetzes 
(ForstSchAusglG)) 

 

19 Aufgehobene Verkehrsteuern (insbesondere Börsenumsatz-, Gesellschaft- und 
Wechselsteuer) einschl. Bewirtschaftung der Haushaltsmittel für diese Steuern 

 

20 Allgemeine und grundsätzliche Fragen der Länder- und Gemeindesteuern 
(außer Gewerbesteuer) 

 

21 Vor- und Nachbereitung der Sitzungen mit den Leitern der 
Verkehrsteuerreferate der Bewertungs-, Erbschaft-/Schenkungsteuer- und 
Grundsteuerreferate der obersten Finanzbehörden der Länder 

 

22 Rechts- und Fachaufsicht über das BZSt:  
 – Sterbefallanzeigen der Auslandsstellen  

23 Allgemeine Referatsangelegenheiten  
24 Schriftgutverwaltung  
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Abteilungsinterne Bürodienste 

    
    

Fachliche 
Ansprechpartner: 

  
 

 

Stellvertreterin:    

    

    
Mitarbeiter/innen Schriftguterstellung (SGE): 
    
    
    
    
    
    
    
Mitarbeiterinnen Vorzimmer 
 AL IV:   
    
 UAL IV A:   
  )  
 UAL IV B:   
    
 UAL IV C:   
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Arbeitsgruppe „Einführung einer Finanztransaktionsteuer im Rahmen der 
Verstärkten Zusammenarbeit zum 1. Januar 2016 (FTT)“ 
 
Leiter: 

Narzynsk i ,  

 
Mitglieder: 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgaben Bearbeiter/in 

1. Grundsatzfragen einer Finanztransaktionsteuer  

 • Steuerliche Grundkonzeption  
 • Auswirkungen auf Finanzmarkt  

 • Europarechtliche Fragen  

 • Umsetzungskonzept  
2. Zusammenarbeit in der Europäischen Union auf dem Gebiet  

der Finanztransaktionsteuer 
 

 • Vorbereitung und Betreuung der Sitzungen des ECOFIN, 
soweit die Finanztransaktionsteuer betroffen ist 

 

 • Vertretung Deutschlands und Mitarbeit in sonstigen  
Gremien der EU 

 

3. Vorarbeiten für die Umsetzung  
4. Parlamentarische Angelegenheiten  
 • Vorbereitung und Betreuung der Sitzungen der parlamentari-

schen Gremien, soweit die Finanztransaktionsteuer betroffen 
ist 

 

 • Bearbeitung von parlamentarischen Anfragen und Petitionen  

5. Kommunikation mit Nichtregierungsorganisationen und Vertretern 
wirtschaftlicher Interessen 

 

6. Multinationale Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Transaktion-
steuer 
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Abteilung V 
Föderale Finanzbeziehungen, Staats- und Verfassungsrecht, Rechtsangelegenheiten; Historiker-Kommission 

Leiter: Dr.  Haß,  
 

Vorzimmer:  

  
 

Telefax:  
 

  

  

Verbindungs- 
beauftragte: 

 

  

  

Beauftragte für 
Führung u. 
Steuerung: 

 

IT-Beauftragter:  

ÖA-Beauftragter:  

Internetredaktion 
Abteilung V: 

 

Fortbildungs-
beauftragte: 

 

  
  
Bürodienste  

Abteilungsinterne 
Koordinatoren: 

 

  
 

Stellvertreter:  

  

Fachliche 
Ansprechpartnerin: 

 
 

Stellvertreterin: 
 



V A 
 

 

  

Geschäftsstelle des Beauftragten für die Erforschung der Geschichte des Ministeriums 

 
 

 

 
 

 

 

 

Unterabteilung V A 
Finanzbeziehungen zu den Ländern und Gemeinden; Staats- und Verfassungsrecht 

Leiter/in: N.N.   

Vorzimmer:  

Telefax:  

 

V A 1 
 

Finanzverfassung; Staatsorganisationsrecht; Fragen der Modernisierung der 
bundesstaatlichen Ordnung; Koordinierung bundesstaatlicher Finanzfragen 

Reimeier ,  
 

 
 

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Finanzverfassung:  
 – Abgrenzung der Aufgabenverteilung und der Finanzverantwortung zwischen 

Bund und Ländern  
 – Rechtsfragen und finanzpolitische Fragen der Gemeinschaftsaufgaben von 

Bund und Ländern und der sonstigen Mischfinanzierungen  
 – Fragen der Haftung im Verhältnis der Gebietskörperschaften untereinander   

 – Steuergesetzgebungskompetenzen und Steuerverwaltung   
 

02 Staatsorganisationsrecht  
 – Gesetzgebungskompetenzen des Bundes (Art. 70 - 74), außer Gesetz-

gebungsverfahren und Recht der parlamentarischen Ausschüsse  
 – Zustimmungsbedürftigkeit von Bundesgesetzen 

 
 – Erlass von Rechtsverordnungen 

 
 – Ausführung der Bundesgesetze und die Bundesverwaltung (Art. 83 - 91) 

 
03 Fragen der Modernisierung der bundesstaatlichen Ordnung - Neuordnung der 

Bund/Länder-Finanzbeziehungen; Finanzverfassung 
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04 Übergangs- und Schlussbestimmungen (nur Art. 120 - 120a, 125c, 143c - d) 
 

05 Verhältnis von Finanzverfassungsrecht und europäischem Gemeinschaftsrecht   

06 Vorbereitung der regelmäßigen Treffen zu Bund/Länder-Fragen unter Leitung 
BK/Chef BK sowie sonstiger Gespräche zu Bund/Länder-Themen, soweit nicht 
andere Referate zuständig sind 

 

07 Koordinierung wichtiger Fragen im Bund/Länder-Verhältnis (einschl. Kommu-
nen) im Zuständigkeitsbereich des BMF: Zusammenfassung der für die bun-
desstaatlichen Finanzbeziehungen wichtigen Fragen und Grundsatzfragen der 
bundesstaatlichen Finanzbeziehungen 

 

 
 

  

V A 2 
 

Koordinierung der öffentlichen Haushalte; Beobachtung und Analyse  
der Länderfinanzen; Verteilung der Umsatzsteuer; Stabilitätsrat (einschl. 
Sekretariat und Beirat) 

Dr.  Hanke, 
 

 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Angelegenheiten der öffentlichen Haushalte und der Finanzplanungen der 
Gebietskörperschaften 

 
 

 
02 Verteilung der Umsatzsteuer zwischen Bund und Ländern (Art. 106 GG), 

vertikaler Finanzausgleich 
 

03 Stabilitätsrat (einschließlich Sekretariat und Beirat)  

 
 

04 Beobachtung und Analyse der Länderfinanzen 
 

 

05 Analyse der Finanz- und Haushaltssituation der einzelnen Länder  

 
06 Auswertung der Haushaltspläne und der mehrjährigen Finanzpläne der Länder  
07 Erstellung und Auswertung monatlicher und vierteljährlicher statistischer 

Übersichten über Einnahmen, Ausgaben, Kassenlage und Schuldenstand der 
Länder 

 

08 Beobachtung der finanziellen Auswirkungen von neuen Bundesgesetzen auf die 
Haushalte der Länder 

 

09 Vorbereitung der Finanzministerkonferenzen  
10 Innerstaatliche Umsetzung des Nationalen Stabilitätspaktes  
   
* Geschäftsstelle des Beauftragten für die Erforschung der Geschichte des 

Ministeriums 
 



V A 
 

 

V A 3 
 

Finanzielle Angelegenheiten der Gemeinden/Gemeindeverbände 

Thies, 
 

 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Gemeindefinanzreformgesetz  
 – Gemeindeanteil an der Einkommensteuer  
 – Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer   

 – Gewerbesteuerumlage   
 

 – Weiterentwicklung des Gemeindefinanzsystems  
 

02 Beobachtung und Analyse der Finanzlage und Finanzstruktur (auch Finanz-
bericht) 

 

03 Datenbank Kommunalfinanzen  
04 Grundsätzliche Fragen der Ausgleichsleistungen des Bundes an Länder und 

Gemeinden nach Artikel 106 Abs. 8 GG 
 

05 Aktuelle Entwicklungen im kommunalen Verfassungs-, Gemeindehaushalts-  
und Gemeindewirtschaftsrecht 

 

06 Kommunaler Finanzausgleich  
07 Prüfung der kommunalen Belange bei Bundesgesetzen nach § 47 GGO und der 

Auswirkungen der Fachpolitik 
 

 
 

08 EU-Rechtsetzungsakte mit Auswirkungen auf die Kommunalfinanzen  
09 Kommunalinvestitionsförderungsgesetz (KInvFG), insbesondere Prüfung der 

Verwendungsnachweise 
 

 
 
 

  

V A 4 
 

Länderfinanzausgleich, horizontale Verteilung der Umsatzsteuer, Bundes-
ergänzungszuweisungen, Clearingstelle für die Zerlegung von Lohn- und 
Körperschaftsteuer sowie Abgeltungsteuer auf Zins- und Veräußerungs-
erträge; Zukunftsinvestitionsgesetz, Finanzhilfen Seehäfen 

Hol ters ,  
 

 

 

  
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Länderfinanzausgleich, Grundsatzfragen und Fortentwicklung  
02 Verteilung der Umsatzsteuer zwischen den Ländern (Artikel 107 GG), 

Grundsatzfragen und Fortentwicklung 
 

03 Bundesergänzungszuweisungen, Grundsatzfragen und Fortentwicklung  
04 Gesetz über den Finanzausgleich zwischen Bund und den Ländern (FAG)  
05 Maßstäbegesetz  
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06 Verordnungen zum FAG  
07 Berechnung der Länder- und Gemeindeanteile an der Umsatzsteuer (einschl. 

Einfuhrumsatzsteuer) 
 

08 Berechnung und Vollzug des Länderfinanzausgleichs  

09 Berechnung und Auszahlung der Bundesergänzungszuweisungen  

10 Durchführung der Zerlegung der Lohnsteuer, der Körperschaftsteuer und der 
Abgeltungsteuer auf Zins- und Veräußerungserträge (Berechnung, Zahlungs-
plan) 

 
 

11 Kontrolle der Ablieferung der Bundesanteile an den Gemeinschaftssteuern und 
der Gewerbesteuerumlage durch die Länder; in diesem Rahmen Mitwirkung bei 
der Länder-/Gemeindebeteiligung an den Kindergeldzahlungen der Familien-
kassen der Bundesagentur für Arbeit, an den Altersvorsorgezulagezahlungen 
des BZSt und an den Steuereinnahmen der Bundesknappschaft für gering-
fügige Beschäftigungsverhältnisse 

 

12 Beiträge zum Kassenplan und zur Schätzung des Betriebsmittelbedarfs sowie 
zur Aufstellung des Bundeshaushalts 

 

13 Durchführung des Gesetzes über Finanzhilfen des Bundes nach  
Artikel 104 a Absatz 4 GG für Seehäfen (Auszahlung, Verwendungskontrolle) 

 

14 Kassentechnische Abwicklung der Regionalisierungsmittel, der Kfz-Steuer-
Kompensationsbeträge und Konsolidierungshilfen 

  
 

15 Durchführung des Zukunftsinvestitionsgesetzes  
 

 
 

  

V A 5 
 

Staats- und Verfassungsrecht; Verfahren vor dem Bundesverfas-
sungsgericht und Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte; 
Verhältnis von Verfassungsrecht und europäischem Recht; Völkerrecht 

Serwe,  
 
 

 

 

  

 Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Verfahren vor dem Bundesverfassungsgericht  
 

02 Auskünfte über beim Bundesverfassungsgericht anhängige Verfahren mit 
Federführung des BMF; Dokumenten-Recherche; organisatorische Angelegen-
heiten 

 

03 Staatsrecht und Verfassungsrecht (ohne Staatsorganisationsrecht - V A 1 -)  
 

04 Staatsrecht, insbesondere Recht der parlamentarischen Ausschüsse  

05 Staatsrecht, insbesondere Staatskirchenrecht  
06 Grundrechte, insbesondere Steuerrecht  
07 Verhältnis von Verfassungsrecht und europäischem Recht  

 
08 Verfahren vor dem Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte  
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09 Organisatorische Angelegenheiten  
10 Völkerrecht  

11 Institutionelle Fragen internationaler Organisationen  
   
* Geschäftsstelle des Beauftragten für die Erforschung der Geschichte des 

Ministeriums 
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Unterabteilung V B 
Abwicklung der finanziellen Auswirkungen des Krieges (einschl. Wiedergutmachung) und der vermögensrecht-
lichen Folgen der Vereinigung Deutschlands; Verwaltung von Kulturgut; Rechtsangelegenheiten; Informations-
freiheitsgesetz; Vergaberecht und Vergabeverfahren; Postwertzeichen 

Leiter: Wulf ,   

Vorzimmer:  

Telefax:  

 

V B 1 
 

Offene Vermögensfragen; Kriegsfolgenregelungen; Bereinigung von  
SED-Unrecht; Stiftung „Erinnerung, Verantwortung und Zukunft“ 

Stemmer,   
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen  
 – Vermögensgesetz  
 – Verhandlungen mit der JCC  
 – Entschädigungsgesetz, NS-Verfolgtenentschädigungsgesetz,  

Art. 11 EALG, Ausgleichsleistungsgesetz, DDR-Entschädigungs-
erfüllungsgesetz 

 

 – Anerkennungsleistung für ehemalige sowjetische Kriegsgefangene (ASK) 
einschl. der diesbezüglichen Rechts- und Fachaufsicht über das BADV 

 

 – Grundstücksverkehrsordnung  
 – Vermögenszuordnung (VZO) nach dem EV einschl. Zuordnung von 

Gebäudeeigentum 
 

 – Stiftung „Erinnerung, Verantwortung und Zukunft“ (EVZ-Siftung)  
 

 – Reparationsforderungen (Art. 5 LSchA) und damit zusammenhängende 
Fragen und Regelungen 

 

 – Allgemeines Kriegsfolgengesetz (AKG), insbesondere § 5 AKG, AKG-
Härterichtlinien einschl. Bewirtschaftung der entsprechenden Haushaltstitel 

 
 

02 Beantwortung von Anfragen, Statistiken, Öffentlichkeitsarbeit  
 – Beantwortung von parlamentarischen Anfragen, Stellungnahmen gegenüber 

dem Petitionsausschuss und Bürgeranfragen zu allen unter 01 genannten 
Angelegenheiten 

 
 

 
 – Führung und Aufbereitung von Erledigungsstatistiken sowie Controlling  

03 Aufsichtstätigkeiten  
 – Rechts- und Fachaufsicht über das BADV im Bereich der offenen Vermö-

gensfragen 
 

 – über die Bewirtschaftung des Entschädigungsfonds sowie Verwaltung  
 – Rechts- und Fachaufsicht über die Landesbehörden zur Regelung offener 

Vermögensfragen bei der Durchführung des Vermögensgesetzes und des 
EALG (Art. 84, 85 GG) 

 

 – Fachaufsicht über die Kreditanstalt für Wiederaufbau im Bereich Altforderun-
gen 

 

 – Rechts- und Haushaltsaufsicht über die EVZ-Stiftung  
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04 Allgemeines Kriegsfolgengesetz (AKG), insbesondere § 19 AKG einschl. der 
Rechts- und Fachaufsicht über die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben in 
diesem Bereich: 
Beseitigung von Gefahren, die auf nicht bundeseigenen Grundstücken von 
a) ehemaligen Verteidigungs-/Luftschutzanlagen 
b) ehemaligen reichseigenen Kampfmitteln 
ausgehen 

 

05 Forderungen im Zusammenhang mit Entmilitarisierungsmaßnahmen der Alliierten 
nach dem Zweiten Weltkrieg  

 

06 Bundeszuschuss zur freiwilligen Beseitigung ehemaliger Westwallanlagen  
07 Deutsche Stiftung für internationale rechtliche Zusammenarbeit  
08 Mauergrundstücksgesetz; Verwaltung und Bewirtschaftung des Mauerfonds, 

Beteiligung des Haushaltsausschusses des Deutschen Bundestages lt. Haus-
haltsvermerk; Titelverwaltung und Auszahlung der Mittel 

 
 

09 Kriegsfolgelasten der Geldinstitute: Währungsumstellungsgesetzgebung (ohne 
Wertpapierbereinigung) 

 

10 Bereinigung von SED-Unrecht (SED-UnBerG)  
 
 

  

V B 2 
 

Justiziariat 

Ermer,   
 

 
 

 
 

  
 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Verwaltungsrecht; Staatshaftungs- und Enteignungsrecht  
02 Wirtschaftsrecht; Strafrecht; Ordnungswidrigkeitenrecht  
03 Allgemeines Zivilrecht einschl. Verfahrensrecht; Internationales Privatrecht; 

Schadensersatzfälle; Arbeitsrecht einschließlich Verfahrensrecht 
 

04 Allgemeine Haftpflichtfälle, Mitwirkung in Prozess- und Kassenangelegenheiten  
05 Prozessführung vor den ordentlichen Gerichten sowie den Arbeits-, 

Verwaltungs- und Sozialgerichten 
 

06 Prozesskosten- und Streitwertangelegenheiten  

07 Mahnverfahren und Vollstreckungsangelegenheiten  
08 Bewirtschaftung der zugewiesenen Haushaltsmittel  
09 Dokumentenrecherche, Intranetinformationen, organisatorische 

Angelegenheiten 
 

10 Bewirtschaftung des Titels 0801 526 02 - Sachverständige -, Archiv und 
Datenbank 
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V B 3 
 

Lastenausgleich; Verwaltung von Kulturgut; Rückerstattungsrecht 

Nigbur,  

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Lastenausgleichsgesetze  
02 Reorganisation der Lastenausgleichsverwaltung  

03 Deutsches Vorkriegsvermögen privater Personen im Ausland  
04 Abwicklung und Bereinigung des Kriegsfolgenrechts  
05 Beobachtung und Analyse des Entschädigungsrechts und der 

Entschädigungspolitik in anderen Ländern 
 

06 Rückerstattungsrecht  
07 Deutsche Vorkriegs-Auslandsschulden/Londoner Schuldenabkommen (LSA); 

Wertpapierbereinigung von Reichs- und Goldmark-Titeln sowie Auslandsbonds 
 

08 Rechtsträgerabwicklungsgesetz  
09 Koordinierung Risikobericht der Abteilung  
10 Restitution von Kunstgegenständen nach dem Washingtoner Abkommen  
11 Verwaltung und Verwertung des Kunst- und Kulturbesitzes des Bundes im 

Ressortvermögen des BMF 
 

12 Rechts- und Fachaufsicht über das BADV bei der Restitution von Kunst-
gegenständen nach dem Washingtoner Abkommen 

 

13 Rechts- und Fachaufsicht über das BADV hinsichtlich der Verwaltung und 
Verwertung des Kunst- und Kulturbesitzes im Ressortvermögen des BMF 

 

14 Aufsicht über das Bundesamt für Äußere Restitutionen  
15 Rechts- und Fachaufsicht über das BADV/die BImA hinsichtlich des ehemaligen 

reichseigenen beweglichen Bundesvermögens im Ausland/im Inland 
 

 
 

  

V B 4 
 

Wiedergutmachung für Opfer nationalsozialistischer Verfolgungs-
maßnahmen; Bundesentschädigungsgesetz; außergesetzliche 
Entschädigungsregelungen; Anerkennungsleistung für Ghetto-Arbeit 

Dr .  Langner,   

 
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Entschädigung für Opfer der nationalsozialistischen Verfolgung nach dem 
Bundesentschädigungsgesetz sowie Grundsatzfragen und Koordinierung der 
Entschädigung auf Bundesebene 

 

02 Verordnungsgebung zum Bundesentschädigungsgesetz  
03 Verteilung des Entschädigungsaufwandes zwischen Bund und Ländern (vor-

läufige monatliche Abrechnungen sowie abschließende jährliche Lastenverteilung 
im Wege der Verordnung) 

 

04 Zwischenstaatliche Wiedergutmachungsfragen, OPC, Prager Konferenz  



V B 
 

 

noch V B 4  

05 Entschädigungsregelungen für jüdische NS-Verfolgte nach dem Art.2-Abkommen 
einschl. Osteuropafonds 

 

06 Prüfungen JCC (Grundsatzfragen, Durchführung, Betreuung)  
07 Fonds zur Hilfe für die von den Nürnberger Gesetzen Betroffenen nicht  

jüdischen Glaubens 
 

08 Entschädigungsregelungen für nicht jüdische NS-Verfolgte nach Richtlinien der 
Bundesregierung 

 
 

09 Entschädigungsregelung für noch unentschädigte NS-Verfolgte im Beitrittsgebiet 
nach Richtlinien der Bundesregierung 

 

10 Anerkennungsleistung für Arbeit im Ghetto ohne Zwang  
 

11 Sonstige abschließende Wiedergutmachungsregelungen (z. B. Fürsorge für 
überlebende Opfer von pseudo-medizinischen Menschenversuchen) 

 

12 Anfragen aus dem politischen Raum, Bürgeranfragen, Petitionen  
 

13 Statistiken, Publikationen und Informationsmaterial, IWM-Portal;  
Redaktion der Gesamtdarstellung „Entschädigung von NS-Unrecht“ 

 
 

14 Haushaltsangelegenheiten  
15 Mittelbewirtschafter für Kap. 0801 Tit. 632 31, 636 31, 681 32, 687 31, 687 34, 

699 31 
 

16 Generalia des Referats  
 
 

  

V B 5 Vergaberecht, Vergabeverfahren, Informationsfreiheitsgesetz 

Dr.  Kemper,  

 

 
 

 

 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Informationsfreiheitsgesetz (IFG)  
 

02 Prüfung und Koordinierung von Verfahrensfragen/Vertragsgestaltung bei der 
Vergabe von Beratungsaufträgen (ohne Forschung) 

 

03 Allgemeine und grundsätzliche Angelegenheiten des BMF und der BFV für 
öffentliches Auftragswesen und Vergaberecht 

 

04 Vergaberechtliche Fragen; Einzelfallprüfung bei Vergaben nach GO-BMF 2.17  
05 Vergabestatistik  

 
06 Dokumentationssysteme und Datenbank im Bereich Vergabemanagement 

 
07 Rechts- und Fachaufsicht in grundsätzlichen Fragen des Vergaberechts in der 

BFV (ohne Zollverwaltung) 
 

08 IT-Aufgaben; Planung, Betreuung und Steuerung des IT-Einsatzes im Vergabe-
managementsystem 

 

09 Bundesstiftung „Magnus Hirschfeld“  
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V B 6 Postwertzeichen 

Schelenz,    
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzangelegenheiten: Themen und Gestaltung von Postwertzeichen, 
Bereitstellung von Regelungen 

 

02 Rechtsgrundlagen Postwertzeichen (Vertrag mit der Deutschen Post AG, 
Postgesetz, Urheberrechtsgesetz) 

 

03 Geschäftsstelle Programmbeirat; Organisation der PBR-Sitzungen, 
Sitzungsprotokoll 

 

04 Jahresprogramm Postwertzeichen  
 – Zusammenstellung und Recherche der vorgeschlagenen Themen  
 – Bekanntmachung des Jahresprogramms  
 – Programmabstimmung mit der Deutschen Post AG  

05 Geschäftsstelle Kunstbeirat; Organisation der KBR-Sitzungen,  
Sitzungsprotokoll 

 

06 Projektbearbeitung von Postwertzeichen; Ausschreibung grafischer Wettbewerbe, 
Produktionsvorbereitung, Regelungen zu Lizenz-, Nutzungs- und Urheberrechten; 
Herstellung der Druckreife 

 

 – Sonderpostwertzeichen  

 – Koordinierung der Dauerserien  
 – Internationale Projekte  

07 Präsentationen/Ausstellungen von Postwertzeichen und Münzen  
08 Redeentwürfe für Präsentationen der Hausleitung, Texte für Publikationen  
09 Mittelbewirtschaftung, Rechnungsbearbeitung, Leistungskontrolle bei Produkten  
10 Produktionsvorbereitung für Wettbewerbsdokumentationen, Präsentkarten, Alben, 

Jahresbücher 
 

11 Verwaltung und Versand von Wettbewerbsentwürfen und Postwertzeichen-
produkte 

 

12 Bundeshaushalt (Kap. 0812 Tit. 119 99, Tit. 539 99)  
13 Beantwortung von Bürgeranfragen  
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Pool V - Abteilungsinterne Bürodienste 

    
Abteilungsinterne 
Koordinatoren: 

    

    

Stellvertreter:    

    
Fachliche 
Ansprechpartnerin: 

 
 

 
 

 

Stellvertreterin:    
    
    
Mitarbeiter/innen 
Schriftguterstellung (SGE) und Schriftgutverwaltung (SGV): 
  

 
  

    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
Mitarbeiterinnen Vorzimmer 
 AL V:   
    
     
 UAL/in V A:   
    
 UAL V B:   
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Abteilung VII 
Finanzmarktpolitik 

Leiter: Dr.  Hol le ,   

Vorzimmer:  

  

Telefax:  

  

  

Verbindungs- u. 
ÖA-Beauftragter:  

IT-Beauftragter:  
 

Fortbildungs-
beauftragte/r: 

 

Beauftragte für 
Führung u. 
Steuerung: 

 
 

Internetredaktion 
Abteilung VII: 

 
 

  

  

Bürodienste  

Abteilungsinterne 
Koordinatorin: 

 
 

Stellvertreter/in:  

Fachliche 
Ansprechpartnerin: 

 

Stellvertreter:  

  

  

Unterabteilung VII A 
Kreditinstitute des Bundes; Internationale Finanzmärkte; Verbraucherschutzfragen; Institutionelle Aufsichtsfragen 

Leiter/in: Dr.  Pleyer ,   

Vorzimmer:  

Telefax:  



VII A 
 

 

VII A 1 
 

Grundsatzfragen der Finanzmarktpolitik; Internationale Finanzmärkte; 
Financial Stability Board; Europäischer Ausschuss für Finanzdienst-
leistungen; Koordinierungsaufgaben Abt. VII 

Dr.  Hermes,   
 

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Financial Stability Board (FSB): Koordinierung Steuerungsausschuss und 
Plenum 

 

02 FSB: Standing Committee on Standing Committee on Supervisory and 
Regulatory Cooperation (SRC, unter BMF-Federführung) 

 

03 FSB: BMF-Begleitung anderer Standing Committees (unter Federführung 
Bundesbank bzw. BaFin) 

 

04 FSB: Begleitung des Implementation Monotoring im Rahmen des Standing 
Committee on Standards Implementation (Federführung BaFin) 

 

05 FSB: Institutionelle Fragen/Governance Reform  
06 FSB: Schattenbankensystem  
07 FSB: Internationale Aspekte makroprudentieller Aufsicht, Datenverfügbarkeit  
08 FSB: Regionale Konsultationsgruppen  
09 Vorbereitung G7/G8/G20-Treffen für Finanzmarktthemen  
10 IWF-Angelegenheiten im Zuständigkeitsbereich des Referates (einschl. 

FSAP/EU-FSAP) 
 

11 Finanztransaktionssteuer (FTT)/Devisentransaktionssteuer, Internationale 
Aspekte innovativer Finanzprodukte 

 

12 Finanzmarktausschuss der OECD  
13 Europäischer Ausschuss für Finanzdienstleistungen (Financial Services 

Committee - FSC) 
 

14 Ausländische Finanzmärkte/Finanzmarktregulierung: USA  
15 Ausländische Finanzmärkte: Sonstige Länder  
16 Finanzdienstleistungs- und Kapitalverkehr einschl. Liberalisierung, WTO, 

Finanzdienstleistungsaspekte in bilateralen Abkommen (einschl. TTIP, CETA) 
 

17 Außenwirtschaftliche Absicherung und Überwachung des Geld- und Kapital-
verkehrs mit dem Ausland im Rahmen des Außenwirtschaftsgesetzes 

 

18 Grundsatzfragen: Kapitalmarktunion  
19 Grundsatzfragen: Finanzmarktpolitische Aspekte der Agenda für Wachstum  
20 Grundsatzfragen: Finanzmarktpolitische Aspekte der Altersvorsorge  
21 Beschaffung, Zusammenstellung und Aufbereitung von Unterlagen für 

Sitzungen und Vorlagen; Erstellung von Gesprächsunterlagen (Mappen) 
 

22 Recherchearbeiten und Materialsammlung (z. B. Internet, Bibliothek)  
23 Koordinierungsaufgaben in der Abteilung VII  
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VII A 2 
 

Kreditanstalt für Wiederaufbau; Europäische Bank für Wiederaufbau und 
Entwicklung 

Harzer ,   
 

 
 
 

 

 
  

 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Rechtsaufsicht über die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW)  
 

02 Personal- und Rechtsangelegenheiten der KfW einschl. Vorstands- und 
Vergütungsfragen 

 

03 Mandatsbetreuung KfW (insbesondere Verwaltungsrat, Präsidialausschuss, 
Kreditausschuss) 

 
 

04 Strategische Planung der KfW einschl. Grundsatzfragen der Inlandsförderung, 
der Entwicklungsfinanzierung sowie des Gesamtkonzerns 

 

05 Anpassung der Regelwerke der KfW, Corporate Governance der KfW einschl. 
Corporate-Governance-Bericht der KfW 

 

06 Anwendung bankaufsichtlicher Regelungen und Standards auf die KfW  
07 Beteiligungsführung (§§ 65, 68, 69a, 112 BHO) für die KfW und ihre 

Beteiligungen, Beteiligungsbericht, Vermögensrechnung, BRH-Angelegenheiten 
 

08 Reporting der KfW: Finanz-, Förder-, Risikoreport, Quartalsbericht, Jahres-
abschluss, Prüfberichte des Jahresabschlussprüfers, Prüfungsausschuss 

 

09 Mandatsbetreuung KfW IPEX-Bank GmbH  
10 Mandatsbetreuung DEG Deutsche Investitions- und Entwicklungsgesellschaft 

mbH 
 

11 Landwirtschaftliche Rentenbank - Mandatsbetreuung und Mitwirkung an der 
Rechtsaufsicht des BMELV 

 

12 DekaBank Deutsche Girozentrale (einschl. DSGV öK)  
13 Europäische Bank für Wiederaufbau und Entwicklung (EBWE/EBRD)  
14 Entwicklungsbank des Europarates (CEB)  
15 Personal und Gehälter EBWE, CEB  
16 Mitwirkung bei der Haushalts- und Finanzplanung bzgl. EBWE, CEB  
17 Mittelbewirtschafter Kap. 6002 Tit. 836 22 (ETC-Fonds der EBWE)  
18 Versendung von EBWE-Dokumenten an Ressorts und KfW  
19 Internet- und Bibliotheksrecherchen sowie Aufbereitung von Informationen; 

Erstellung von Tabellen, Übersichten und Verteilerlisten; Intranetauftritt des 
Referats 

 

20 Mittelbewirtschafter für Kap. 0810 Tit. 121 02 (Gewinne aus Beteiligungen)  
21 Petitionen, Bürgerbriefe, Anfragen aus dem parlamentarischen Raum  
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VII A 3 
 

Zahlungsverkehr; Deutscher SEPA-Rat; Verhinderung der Geldwäsche und 
der Finanzierung des Terrorismus sowie anderer Formen der Finanz-
kriminalität 

Findeisen,  

 
 

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 EU-Rechtsrahmen für einen einheitlichen Zahlungsverkehr im Binnenmarkt  
02 Digitalisierung im Zahlungsverkehr; Zahlungsverkehrsausschuss bei der KOM  
03 Nationale Umsetzung der Zahlungsdiensterichtlinie, E-Geld-Richtlinie und 

SEPA-Verordnung, Transferverordnung und IF-Verordnung und sonstiger 
zahlungsdiensterechtlicher Vorschriften (Einzelfragen der Rechts- und 
Fachaufsicht über die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht) 

 

04 Internationale Arbeitsgruppe „Finanzielle Maßnahmen gegen Geldwäsche“ 
(FATF - Financial Action Task Force on Money Laundering) und Untergruppen 

 

05 Internationale Angelegenheiten der Bekämpfung der Geldwäsche, der Terroris-
musfinanzierung sowie anderer Formen der Finanzkriminalität, Korruptions-
prävention im Finanzdienstleistungssektor, insbesondere G7, Financial Experts 
Group, G20, OECD 

 

06 KOM-Ausschuss zur Verhinderung der Geldwäsche und der Terrorismusfinan-
zierung nach Art. 41 der Geldwäscherichtlinie 

 

07 Forum für Geldwäscheprävention beim BMF  
08 Nationale Geldwäschebekämpfung und -prävention, Gesetzgebungsverfahren 

zur Verhinderung der Geldwäsche, Finanzbetrug und der Terrorismus-
finanzierung, Korruptionsprävention sowie steuerrechtlichen Fragen mit 
geldwäscherechtlichen Bezügen, Gemeinsame AG Geldwäsche (BMF, DK  
und BaFin) 

 

09 Geldwäscherechtliche Regulierung von Nichtfinanzunternehmen und Bund-
Länder-Austausch Geldwäscheprävention 

 

10 Finanzsanktionen und Proliferationsfinanzierung - soweit nicht BMWi und AA  
11 EU-Rechtsrahmen „Zugang zu einem Zahlungskonto“, nationale Umsetzung, 

Akkreditierungsbeirat 
 

12 Technische Sicherheitsarchitektur des Kontos sowie von Zahlungsprodukten; 
Verfahren der Kundenidentifizierung 

 

13 Implementierung des Geldwäschegesetzes und sonstiger geldwäscherecht-
licher Vorschriften (Einzelfragen der Rechts- und Fachaufsicht über die 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht) 

 

14 Bankwesen, Zahlungskonto und Bankkonditionen (soweit nicht VII B 1 oder 
VII B 3) und Bankgeheimnis 

 

15 Beschaffung, Zusammenstellung und Aufbereitung von Unterlagen für 
Sitzungen und Vorlagen; Erstellung von Gesprächsunterlagen (Mappen) 

 

16 Recherchearbeiten und Materialsammlung (z. B. Internet, Bibliothek)  
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VII A 4 
Telefax:  

Verbraucherschutz in Finanzmarktfragen; Verbraucherbeschwerden 

Thöne,  
 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Rechts- und Fachaufsicht über die BaFin in den Bereichen  
 – Wahrnehmung des kollektiven Verbraucherschutzes  
 – IFG-Verfahren  
 – Inhaltliche Betreuung des Verbraucherbeirates  
 – Zusammenarbeit BaFin - Finanzmarktwächter  
 – Beschwerdebearbeitung  
 – Mitarbeit der BaFin in europäischen und internationalen Gremien, soweit 

Fragen des Verbraucherschutzes betroffen 
 

02 Alternative Streitschlichtung im Bereich Finanzdienstleistungen  
03 IFG-Angelegenheiten und Datenschutz, soweit Abt. VII betroffen  
04 Beschwerden und Petitionen im Bereich des finanziellen Verbraucherschutzes  
05 G20/OECD/FSB und sonstige internationale finanzmarktpolitische 

Verbraucherschutzthemen, insbesondere OECD Task Force on Financial 
Consumer Protection 

 

06 Verbraucherkredit-RL, Wohnimmobilienkredit-RL, Verbraucherrechte-RL, 
Verbraucherschutzdurchsetzungsgesetz 

 

07 VO (EU) Nr. 1214/2011 über den gewerbsmäßigen grenzüberschreitenden 
Straßentransport von Euro-Bargeld zwischen den MS des Euroraums 

 

 
 

  

VII A 5 
 

Grundsatzfragen der Rechts- und Fachaufsicht über die BaFin; Europäische 
Finanzmarktaufsicht; Grundsatzfragen der Finanzdienstleistungsaufsicht 

Coner t ,   
 

 
 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Finanzdienstleistungsaufsichtsgesetz (FinDAG)  
02 Satzung der BaFin, Geschäftsordnungen  
03 Finanzierung der BaFin; FinDAGKostVO, Gebührenrecht  

 
04 Verwaltungsrat, Haushaltskontroll- und Prüfungsausschuss (HkPa)  
05 Fachbeirat der BaFin  
06 Verbraucherbeirat der BaFin  
07 Einzelfragen betreffend die BaFin   
 – Organisation  
 – Haushalt  
 – Innenrevision  
 – Begleitung und Umsetzung  
 – Dienstrechtliche Einzelfragen  

08 Grundsätze der Rechts- und Fachaufsicht  
 – Aufsichtsgespräche BMF mit dem Direktorium der BaFin  
 – Berichtswesen der BaFin  
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noch VII A 5  

09 Berichte des Bundesrechnungshofs über die BaFin  
10 Grundsatzfragen der Zusammenarbeit der BaFin mit europäischen und 

internationalen Aufsichtsstrukturen 
 

11 Grundsatzfragen der IT-Sicherheit im Finanzdienstleistungssektor  
12 Bürgereingaben, Parlamentarische Anfragen  

13 Beschaffung, Zusammenstellung und Aufbereitung von Unterlagen für 
Sitzungen und Vorlagen; Erstellung von Gesprächsunterlagen (Mappen) 
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Unterabteilung VII B 
Finanzmarktregulierung 
Leiter: Dr.  Pötzsch,   

Vorzimmer:  

Telefax:  

 

VII B 1 
 

Grundsatzfragen des Finanzstandortes Deutschland und der Europäischen 
Finanzmarktintegration; Koordinierung der Gesetzgebungsvorhaben der 
Abt. VII; Rechnungslegung, Einlagensicherung 

Dr.  Meißner,  

 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Koordinierung der Gesetzgebungsvorhaben und -verfahren der Abt. VII  
 

02 Horizontale und allgemeine Fragen der EU-Finanzmarktregulierung  
 – insbesondere Grundsatzfragen der delegierten Rechtsakte im Bereich  

der EU-Finanzmarktregulierung 
 

 – insbesondere Grundsatzfragen der Besseren Rechtsetzung im 
Finanzmarktbereich 

 

03 Horizontale und allgemeine Fragen nationaler Finanzmarktregulierung  
 

 – insbesondere Prüfung des Zusammenwirkens von Regulierungs-
maßnahmen 

 

04 Fragen im Zusammenhang mit Gesellschaftsrecht und Corporate Governance 
im Finanzmarktbereich 

 

05 Integrität des Finanzmarktes (Sanktionen im Finanzdienstleistungssektor)  
06 Wertpapiererwerbs- und Übernahmegesetz; EU-Übernahmerichtlinie  
07 Querschnittsfragen zu Vergütungssystemen im Bereich des Finanzmarktes  
08 Grundsatzfragen der Rechnungslegung und Abschlussprüfung  
09 EU-USA-Dialog  
10 Europäischer Wirtschafts- und Finanzausschuss, ECOFIN-Rat (koord.)  
11 Einlagensicherung (Gesetzgebung, Grundsatz- und Einzelfragen),   

 – insbesondere Gesetz zur Umsetzung der überarbeiteten Einlagen-
sicherungsrichtlinie sowie Entschädigungseinrichtungs-FinanzierungsVO 

 

 – insbesondere EU-Einlagensicherungsrichtlinie  
 – insbesondere KOM-Vorschlag für ein Europäisches Einlagenversicherungs-

system 
 

12 Internationale Angelegenheiten der Einlagensicherung (G20, International 
Association of Deposit Insurers - IADI -, EU-Forum der Einlagensicherungs-
einrichtungen) 

 

13 Grundsatzfragen zur strategischen Ausrichtung des finanziellen Verbraucher-
schutzes; Koordinierung der verbraucherschützenden Regulierung im Finanz-
marktbereich 

 

14 Steuerfragen der Kapitalmärkte  
15 Parlamentarische und Bürgeranfragen im jeweiligen Bereich der sachlichen 

Zuständigkeit 
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noch VII B 1  

16 DFD - Dialogforum Finanzstandort Deutschland  
17 Arbeitskreis Finanzmarktregulierung  
18 Fragen der Entbürokratisierung und des Bürokratieabbaus  
19 Koordinierende Aufgaben in der Unterabteilung VII B  
20 Einzelfragen der Rechts- und Fachaufsicht über die Bundesanstalt für Finanz-

dienstleistungsaufsicht (BaFin) im Bereich Einlagensicherung 
 

21 Einzelfragen der Rechts- und Fachaufsicht über die Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht im Bereich des Wertpapierübernahmerechts 

 

 
 

  

VII B 2 
 

Investmentfonds 

N.N.  
 

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Einzelfragen der Rechts- und Fachaufsicht über die Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht im Bereich Investmentwesen 

 

02 Struktur- und Organisationsfragen des Investmentwesens  
03 Kapitalanlagegesetzbuch  
 – Anwendungsbereich  
 – OGAW und offene Investmentvermögen außer offene Immobilien-

Sondervermögen 
 

 – Offene Immobilien-Sondervermögen und geschlossene 
Investmentvermögen 

 

04 Internationale Angelegenheiten von OGAW, insbesondere bei EU (OGAW-
Richtlinie) 

 

05 Internationale Angelegenheiten von AIF, insbesondere bei der EU (AIFM-
Richtlinie) 

 

06 EU-Initiative zur Rechtsvereinheitlichung im Bereich der Anlageprodukte für 
Kleinanleger (sog. „PRIPs“, packaged retail investment products) 

 

07 Auswirkungen von Steuergesetzen auf das Investmentwesen  
08 REITs  
09 Private-Equity und Venture-Capital-Fonds  
10 ELTIF  
11 FSB und Schattenbankenwesen  
12 Sanktionen  
13 Anlegerschutz  
14 Anlageverordnung  
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VII B 3 
 

Regulierungsfragen des Bankenwesens 

Dr.  W immer,   
 

 
 

 
 

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Fortentwicklung Bankenunion; AHWP zu Risk reduction measures  
02 Bankenunion, hier: Sanierungs- und Abwicklungsrichtlinie (BRRD); 

Auslegungsfragen und Fortentwicklung 
 

03 Bankenunion, hier: EU-Verordnung zur Schaffung eines einheitlichen 
Abwicklungsmechanismus und eines einheitlichen Abwicklungsfonds (SRM-
Verordnung); Auslegungsfragen und Fortentwicklung 

 

 – Intergouvernementaler Vertrag (IGA)  
04 Level II-Akte auf Basis der BRRD/SRM-VO, soweit nicht VII C 4 zuständig  
05 Umsetzung TLAC/MREL in EU-Recht  
06 Single Resolution Fund; Verhandlungen Bridge Financing/Backstop  
07 EU-Vorschlag zur Umsetzung des Liikanen-Berichts (BSR-VO)  
08 Regulierung von Staatsanleihen, soweit nicht VII C 1 zuständig  
09 Baseler Ausschuss Bankenaufsicht  
10 Fortentwicklung CRR/CRD IV:  
 – Eigenmittel  
 – Leverage Ratio  
 – LCR  
 – Mittelstandsfinanzierung  

11 Level II-Maßnahmen auf Basis der CRR/CRD IV  
12 EU-Verbriefungsrahmenwerk (STS-Rahmenwerk)  
13 CRR-Änderungsverordnung Warenhändler  
14 Fortentwicklung CRR/CRD IV, hier: Small banks  
15 Kreditwesengesetz (inkl. Umsetzung CRD IV-Paket)  
16 Corporate Governance im Bankensektor (u. a. Mandatsbeschränkung, 

Vergütung) 
 

17 Verordnungen aufgrund des Kreditwesengesetzes  
18 Einzelfragen der Erlaubnistatbestände für das Bankgeschäft (soweit nicht 

VII C 3 oder VII A 4 zuständig) 
 

19 Steuerfragen im Kreditgewerbe  
20 Rechtsrahmen für Institute des Realkredits (Bausparkassen) im nationalen 

und internationalen Bereich 
 

21 Covered Bonds  
 – EU-Rechtsrahmen  
 – Pfandbriefgesetz und Rechtsverordnungen aufgrund des Pfandbrief-

gesetzes 
 

22 Umsetzung der Hypothekarkredit-Richtlinie im Bereich des KWG  
23 G20/FSB: Resolution/Abwicklung  
24 G7, OECD, Dialog mit den USA  
25 Parlamentarische Anfragen/Petitionen, Eingaben, Bürgerbriefe  



VII B 
 

 

VII B 4 
 

Versicherungswesen 

Dr.  Kerk loh,   
 

 
 

 
 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen des Versicherungswesens  
02 Einzelfragen der Rechts- und Fachaufsicht über die Bundesanstalt für 

Finanzdienstleistungsaufsicht im Bereich der Versicherungsaufsicht einschl. 
versicherungsbezogener Aktivitäten der Bereich Z und Q 

 

03 Verwaltungsrat, Fachbeirat, Versicherungsbeirat  
04 Ausgestaltung der Versicherungsaufsicht, einschl. Bund-Länderbereich  
05 Aufsicht über  
 – Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder (VBL)  
 – Deutsche Beamten-Versicherung - Öffentliche Anstalt für Beteiligungen 

(DBV oeR) 
 

06 Betriebliche Altersvorsorge (einschließlich EU-Richtlinien, insbesondere 
EU-Pensionsfondsrichtlinie) 

 

07 Lebensversicherung, Private Altersvorsorge  
08 Private Krankenversicherung  
09 Fortbildung des materiellen Rechts einschließlich EU-Richtlinien und deren 

Umsetzung 
 

 – Solvabilität, insbesondere Solvabilität II  
 – Erarbeitung der EU-Durchführungsbestimmungen  
 – Umsetzung in deutsches Recht  
 – Vermittlerrichtlinie  
 – Insolvenzsicherungssysteme, insbesondere Protektor 

Lebensversicherungs-AG 
 

 – Rückversicherung, einschl. Versicherungsverbriefungen  
10 Schadenversicherung, einschl. Extremus Versicherungs-AG  
11 Versicherungsvertrags- und Verbraucherschutzfragen   
12 Kapitalanlagen  
13 Beaufsichtigung von Versicherungsgruppen und Finanzkonglomeraten  
14 Beobachtung des Versicherungswesens im Ausland  
15 Internationale Rechnungslegungsstandards  
16 Europäischer Ausschuss für das Versicherungswesen und die betriebliche 

Altersversorgung (EIOPC); Bilaterale Finanzkonsultationen 
 

17 Europäische Aufsichtsbehörde für das Versicherungswesen und die betrieb-
liche Altersversorgung (EIOPA), einschl. Fragen der EU-Ausschussstruktur  
im Versicherungsbereich 

 

18 Internationale Gremien (OECD, IAIS)  
19 G-20-Finanzministerprozess (soweit Versicherungsfragen betroffen), 

Unternehmensführung- und Verfassung, Systemic Important Financial 
Institutions (soweit der Versicherungsbereich betroffen) 
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VII B 5 
 

Börsen- und Wertpapierwesen 

Franke,   
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen des Börsenwesens und Wertpapierhandels  
02 Volkswirtschaftliche Fragen des Börsen- und Wertpapierwesens  
03 Börsengesetz  
04 Wertpapierprospektgesetz  
05 Vermögensanlagegesetz  
06 Bilanzkontrollgesetz (Fragen der Prüfung der Rechnungslegung)  
07 Einzelfragen des Wertpapierhandelsrechts:  

 – Verhaltenspflichten, Organisationspflichten  
 – Transparenzbestimmungen, Meldepflichten  
 – Marktmissbrauch, Insiderüberwachung, Ad-hoc-Publizität, Director’s 

Dealings 
 

 – Leerverkäufe  
08 Marktinfrastrukturregulierung (CCPs; EMIR)  
09 Regulierung von Wertpapierverwahrstellen (CSDs)  
10 Regulierung von Ratingagenturen  
11 EU-Finanzmarktrichtlinie (MiFID)  
12 EU-Transparenzrichtlinie  
13 EU-Marktmissbrauchsverordnung  
14 EU-Prospektrichtlinie  
15 Recht der Sanierung und Abwicklung von Nichtbanken  
16 Steuerfragen des Börsen- und Wertpapierwesen, Finanztransaktionsteuer  
17 Internationale Angelegenheiten des Börsenwesens und Wertpapierhandels, 

insbesondere FSB, OECD, IOSCO, EU/US-Dialog 
 

18 Börsensachverständigenkommission beim BMF  
19 Europäischer Wertpapierausschuss (European Securities Commitee - ESC)  
20 Allgemeine Fragen zur European Securities and Markets Authority (ESMA)  
21 Einzelfragen der Rechts- und Fachaufsicht über die Bundesanstalt für Finanz-

dienstleistungsaufsicht (BaFin) im Bereich des Wertpapierhandels 
 

22 Regulierung von Benchmarks  
23 Crowdfunding  
24 Anlegerentschädigung (Gesetzgebung, Einzelfragen)  
25 Anlegerentschädigungsrichtlinie  
26 Titelverwalter Kapitel 6002, Titel 161 01, 181 01, 861 01 (Darlehen 

Entschädigungseinrichtung deutscher Wertpapierhandelsunternehmen) 
 

27 Petitionen, Eingaben und Bürgerbriefe  
28 IFG-Anfragen  
29 Beschaffung, Zusammenstellung und Aufbereitung von Unterlagen für 

Sitzungen und Vorlagen; Unterstützung von Gesetzgebungsarbeiten 
 

30 Recherchearbeiten; Aufbereitung von Daten  
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Unterabteilung VII C 
Finanzmarktstabilität; Gewährleistungen 
Leiter: Wolpers,   

Vorzimmer:  

Telefax:  

 

VII C 1 Finanzmarktstabilität 

Frank,
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der Finanzmarktstabilität - national  
 

02 Koordinierung sowie Vor- und Nachbereitung des Ausschusses für 
Finanzstabilität (AFS) 

 

03 Auswertung von Berichten zur nationalen Finanzmarktstabilität (BBk)  
04 Grundsatzfragen der Finanzmarktstabilität - europäisch  

 – Analyse und Bewertung von Handlungsoptionen zur Finanzmarktstabilität in 
Europa 

 

 – Mitwirkung an konzeptioneller Ausgestaltung solcher Handlungsoptionen  
05 Koordinierung von ESRB-Fragen, insbesondere Empfehlungen und 

Warnungen 
 

06 Beobachtung und Analyse globaler Finanzmärkte  
07 Grundsatzfragen der Finanzmarktstabilität - global  
08 Auswertung von Berichten zur globalen und europäischen Finanzmarktstabilität 

(IWF-GFSR, EZB) 
 

09 Auswirkung von EZB-Maßnahmen auf die Finanzmarktstabilität einschl. 
geldpolitischer Transmission 

 

10 Kreditpolitische Fragen im Rahmen der Wirtschafts- und Finanzpolitik  
11 Analyse spezieller, z. B. sektoraler Risiken für die Finanzstabilität und 

verschiedener Handlungsoptionen 
 

 
12 Recherche und Analyse ausgewählter Fragen zu Finanzmärkten europäischer 

Mitgliedstaaten 
 

 
13 Sammlung und Auswertung von Dateien und Analysen im Bereich Geld- und 

Zinspolitik (soweit nicht I C 1) 
 

 – Beiträge für das Internet/Intranet  
14 Vorkehrungen und Organisationsfragen für das Finanzkrisenmanagement  
15 Rechts- und Fachaufsicht über die BaFin (AS - außer AS4)  
16 Fragen des Gewinns und der Währungsreserven der Deutschen Bundesbank 

und der Europäischen Zentralbank (EZB) 
 

17 Bundesbankgesetz  
18 Mittelbewirtschafter Kap. 6002 Tit. 121 04 (Bundesbankgewinn)  
19 Stiftung „Geld und Währung“  
20 Währungsumstellung in der ehemaligen DDR  



VII C 
 

 

VII C 2 
 

Rechts- und Fachaufsicht über die Bundesrepublik Deutschland - 
Finanzagentur GmbH; Schuldenwesen des Bundes 

Daske,  
 
 

 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Strategie der Kreditaufnahme: Vierteljährliche Beratungsgespräche mit der 
Finanzagentur (BMK-Sitzung), Emissionskalender, derivative Geschäfte; 
Risikosteuerung im Schuldenmanagement; Anteilige Finanzierung von Bund 
und Sondervermögen (Proportionalfinanzierung); Erfolgsrechnung des 
Schuldenwesens 

 

02 Beauftragter für den Haushalt, Einzelplan 32 (Bundesschuld) ohne Kap. 3208; 
Zinsausgabenschätzung, Kreditermächtigungskontrolle 

 

03 Beaufsichtigung des Handels- und Emissionsgeschäfts der Finanzagentur; 
Kontrahentenlimitsystem, Tenderverfahren 

 

04 Grundsatzfragen der IT im Schuldenwesen einschl. automatisierter Bericht-
erstattung (darunter „Audits“) 

 

05 Rechtsfragen einschl. regulatorischer Fragen des Bundesschuldenwesens; 
Emissions- und Vertragsbedingungen der Kreditinstrumente des Bundes; 
Rechtsaufsicht über die Finanzagentur 

 

06 Personal- und Vergütungsfragen der Finanzagentur einschl. Anstellungs-
verträge der Geschäftsführung 

 

07 Fachliche Beaufsichtigung der Unternehmensführung und des Budgetprozesses 
der Finanzagentur; Budgetansatz der Finanzagentur (Titel 541 02); Jährlicher 
Geschäfts- und Investitionsplan der Finanzagentur 

 

08 Kaufmännisches Berichtswesen der Finanzagentur einschl. Jahresabschluss 
und Bericht des Wirtschaftsprüfers 

 

09 Fortentwicklung der Konzeption zur Steuerung und Kontrolle der Finanzagentur 
durch das BMF; Internes Kontrollsystem der Finanzagentur 

 

10 Anwendung relevanter bankaufsichtlicher Vorschriften, insbesondere der 
MaRisk 

 

11 Bundesfinanzierungsgremium (soweit Schuldenwesen betroffen) des 
Deutschen Bundestages 

 

12 Kreditaufnahmebericht des Bundes; Statistiken der Bundesschuld  
13 Volkswirtschaftliche Fragen der staatlichen Kreditaufnahme; Beobachtung und 

Analyse des Marktes für Bundeswertpapiere; Einzelfragen der Kapitalmärkte 
und der Geldpolitik, soweit das Bundesschuldenwesen berührt ist; Einzelfragen 
der Kreditaufnahme für Zwecke des Finanzmarktstabilisierungsfonds; Beratung 
Anlageausschuss des Restrukturierungsfonds 

 

14 Öffentlichkeitsarbeit der Finanzagentur  

15 Internationale Fragen des Debt-Managements, Vertretung bei EU einschl. WFA-
Unterausschuss „European Sovereign Debt Management“ (ESDM), OECD 

 

16 Vergleichs- und Wirtschaftlichkeitsrechnungen bei Kapitalmarkttransaktionen  
17 Ausschuss für Kreditfragen der öffentlichen Hand  
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VII C 3 
 

Aufsichtsfragen des Bankenwesens 

Becker,   
 

 
 

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der Bankenaufsicht (soweit nicht VII B 3 zuständig)  
02 Grundsatzfragen des Bankwesens in Deutschland  
03 Einheitlicher Aufsichtsmechanismus für Banken unter Führung der 

Europäischen Zentralbank (SSM) 
 

04 Europäische Bankenaufsichtsbehörde (EBA) / Leitlinien, Empfehlungen, 
Mediation, Aufsichtskollegien, Aufsichtshandbuch 

 

05 Internationale Fragestellungen im Zusammenhang mit dem Kreditwesen 
(FSB, OECD, IWF, G20 u. a.) 

 

06 Begleitung der durch die zuständigen Aufsichtsbehörden (EZB, EBA, BaFin) 
durchgeführten Stresstests und sonstigen institutsübergreifenden makropru-
denziellen Analysen 

 

07 Einzelfragen der Rechts- und Fachaufsicht über die Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) im Bereich Bankenwesen 

 

08 Entwicklung der Kreditbanken  
 – Großbanken  
 – Regionalbanken und sonstige Kreditbanken (einschl. Zweigstellen 

ausländischer Kreditinstitute) 
 

09 Entwicklung der Kreditinstitute des Sparkassensektors  

 – DekaBank Deutsche Girozentrale (soweit nicht VII A 1 zuständig)  
 – Landesbanken  
 – Sparkassen  

10 Entwicklung der Kreditinstitute des Genossenschaftssektors  
 – genossenschaftliche Zentralbanken (DZ-Bank und WGZ-Bank)  
 – Kreditgenossenschaften (Volk- und Raiffeisenbanken)  
 – sonstige Kreditinstitute des Genossenschaftssektors  

11 Entwicklung der Realkreditinstitute (ohne HRE)  
12 Entwicklung der Bausparkassen  
13 Entwicklung der Wertpapiersammelbanken und Wertpapierhandelsbanken 

(ohne Zweigstellen ausländischer Finanzdienstleistungsinstitute) 
 

14 Entwicklung der Bürgschaftsbanken und der Banken mit Sonderaufgaben 
(ohne KfW; Landwirtschaftliche Rentenbank nur soweit nicht VII A 1 zuständig)

 

15 Länderarbeitskreis Sparkassen und Landesbanken  
16 Beihilfefälle Kreditinstitute (soweit nicht Stabilisierungsmaßnahmen unter 

FMStG) 
 

17 Parlamentarische Anfragen und Petitionen  



VII C 
 

 

VII C 4 
 

Rechts- und Fachaufsicht über die Bundesanstalt für Finanzmarktstabili-
sierung (FMSA) 

N.N.  
 

 
 

 
 

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der Rechts- und Fachaufsicht über die Bundesanstalt für 
Finanzmarktstabilisierung (FMSA) 

 

 – Grundsätze der Rechts- und Fachaufsicht/Anwendung des BGremBG  
 

 – Organisation der FMSA/Projekt Eingliederung Nationale Abwicklungsbehörde 
inkl. Gesetzgebungsverfahren 

 
 

 – Organisation der FMSA/Projekt Eingliederung FMS-Säule  
 

 – Fortentwicklung und Sonderfragen zur Auslegung der Satzung der FMSA  

 – Haushalt/Personal der FMSA  
 

 – Vergaberecht  

 – Erstellung von Abwicklungsplänen und hiermit zusammenhängender 
Aufgaben/Kapitalvorgaben (inkl. MREL) 

 

 – Begleitung des Aufbaus und der Arbeit des europäischen Single Resolution 
Boards (SRB) 

  
 

02 Stabilisierungsmaßnahmen unter dem FMStFG  
 – Erteilung fachlicher Einzelweisungen an die FMSA und an die Bundesanstalt 

für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) - HRE/pbb 
 

 – Erteilung fachlicher Einzelweisungen an die FMSA - Commerzbank AG  

 – Erteilung fachlicher Einzelweisungen an die FMSA - Portigon AG  
 

 – Erteilung fachlicher Einzelweisungen an die FMSA und an die BaFin - Erste 
Abwicklungsanstalt 

 
 

 – Erteilung fachlicher Einzelweisungen an die FMSA und an die BaFin - FMS 
Wertmanagement 

 
 

 – Erteilung fachlicher Einzelweisungen an die FMSA - Sonstige Institute  

03 Restrukturierungsfonds (Bankenabgabe)/Beitragserhebung/Aufbau des Single 
Resolution Funds (SRF) 

 
 

04 Maßnahmen nach dem RStruktFG/SAG; Einrichtung von Brückenbanken und 
Durchführung von Restrukturierungsmaßnahmen 

 

05 Fortentwicklung und Sonderfragen zur Auslegung der maßgeblichen Gesetze 
und europäischen Rechtsakte (FMStFG, RStruktFG, SAG, SRM-VO, BRRD) 

 

06 Europäische Verhandlungen zu Rekapitalisierung, SRF und Bankenabgabe  
 – Brückenfinanzierung SRF (mit VII B 3)/Direkte Bankenrekapitalisierung  

 – gegenseitige Anrechnung Bankenabgabe RStruktF bzw. SRF mit 
Großbritannien 
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noch VII C 4  

07 Grundsatzfragen  
 – Finanzmarktpolitik, insbesondere Maßnahmen zur Finanzmarktstabilisie-

rung, national und international 
 

 
 – Beobachtung des deutschen Bankensektors/Stresstests  

 
 – Bankaufsichtliche Grundsatzfragen im Zusammenhang mit den 

Stabilisierungsmaßnahmen/G-20-Finanzmarktregulierung 
 

 
 – Grundsatzfragen zur Vergütung in stabilisierten Instituten  
 – Beihilferechtliche Grundsatzfragen im Zusammenhang mit den 

Stabilisierungsmaßnahmen 
 

 – Kapitalmarktrechtliche Grundsatzfragen im Zusammenhang mit den 
Stabilisierungsmaßnahmen 

 

 – Steuerrechtliche Grundsatzfragen im Zusammenhang mit den 
Stabilisierungsmaßnahmen 

 

 – Bilanzrechtliche Grundsatzfragen im Zusammenhang mit den 
Stabilisierungsmaßnahmen 

 

08 Entwicklung von Ausstiegsstrategien  
 

09 Internationale und Europäische Gremien, insbesondere Vorbereitung  
 – Ecofin/WFA, G7, FSB, IWF  
 – G20  

10 Vorbereitung der Sitzungen des Lenkungsausschusses  

11 Koordinierung und Vorbereitung des BT-Finanzmarktgremiums  

12 Presse, Kommunikation/Reden  
 

13 Parlamentarische Anfragen und Petitionen  

14 Eingaben, Bürgerbriefe  

15 Koordinierung der Angelegenheiten/Prüfungen mit dem BRH  
 

16 Mittelbewirtschafter Epl. 60 Kap. 6002 Tit. 03137049  
17 Mitwirkung bei der Erstellung von Tabellen, Übersichten und Verteilerlisten, 

Aufbereitung von Unterlagen für Sitzungen und Vorlagen; Erstellung von 
Gesprächsunterlagen (Mappen), Recherchearbeit 

 

18 Terminplanung  



VII C 
 

 

VII C 5 
 

Auslandsbezogene Gewährleistungen des Bundes 

Dr.  Laux-Meise lbach,  
 

 
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der auslandsbezogenen Gewährleistungen des Bundes nach 
dem Haushaltsgesetz 

 

02 Fortentwicklung des Hermes-Instrumentariums  
03 Strukturierte Finanzierungen (Projektfinanzierungen und Gegengeschäfte)  
04 Flugzeugfinanzierungen (Airbus-Garantien)  
05 Vertretung des BMF im Interministeriellen Ausschuss für Exportkreditgarantien 

(IMA; Hermes-Deckungen) 
  

06 Vertretung des BMF im Kleinen Interministeriellen Ausschuss (KLIMA)  
07 Vertretung des BMF im Arbeitskreis Projektfinanzierung  
08 Analyse und Projektion, Laufende Beobachtung, Dokumentation von Länder-

risiken (OECD-Ländereinstufung) 
 

09 Maßnahmen zur Schadensabwendung, Restrukturierung  
10 Grundsätze der Schadensregulierung und Rechtsverfolgung im Ausland  
11 Einzelfallfragen im Schadensbereich, Vergleichsverhandlungen und Nieder-

schlagungen 
 

12 Rechnerische Feststellung der Schadensbeträge  
13 Fortentwicklung des Instrumentariums zur Absicherung von 

Auslandsinvestitionen 
 

15 Entschädigungsfälle aus der Übernahme von Direktinvestitionsgarantien  
16 Garantien für Entwicklungskredite  
17 Garantien für ungebundene Finanzkredite an das Ausland  
18 Zinsausgleichsgarantien für Schiffe  
19 Garantie für KfW-Kredit an Griechenland  
20 Gewährleistungsermächtigungen gemäß § 3 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 

Haushaltsgesetz (HG) 
 

21 Beauftragter für den Haushalt Kap. 3208  
22 Mittelbewirtschafter für Kap. 3208 Tit. 111 02, 146 01, 870 01  
23 Berichtswesen im Haushaltsbereich, Prüfung des Zahlungsverkehrs des 

Bundes mit den Mandataren 
 

24 Junktim-Fragen  
25 Erstellung und Auswertung von Statistiken, Pflege von Datenbanken, Internet-

recherche 
 

26 Parlamentarische Anfragen zu Auslandsgewährleistungen des Bundes  
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Pool VII - Abteilungsinterne Bürodienste 

    
Abteilungsinterne 
Koordinatorin: 

   

Stellvertreter/in:    
    
Fachliche 
Ansprechpartnerin: 

 
 

 
 

 

Stellvertreter:    
    
    
Mitarbeiter/innen 
Schriftguterstellung (SGE) und Schriftgutverwaltung (SGV): 
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
Mitarbeiterinnen Vorzimmer 
 AL VII:   
    
    
 UAL/in VII A:   
    
 UAL VII B:   
    
 UAL VII C:   
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Abteilung VIII 
Privatisierungen, Beteiligungen und Bundesimmobilien 

Leiter: Dr.  Kahl ,   

Vorzimmer:  

Telefax:  
 

  

  

Verbindungs-, 
Fortbildungs- 
beauftragter u. 
Beauftragter für 
Führung u. 
Steuerung: 

 

IT-Beauftragte/r:  

ÖA-Beauftragter:  
 

Internetredaktion 
Abteilung VIII: 

 
 

 
 
Bürodienste  

Abteilungsinterner 
Koordinator: 

 

Stellvertreter:  
 

Fachlicher 
Ansprechpartner: 

  

Stellvertreter/in:  

 
 

Unterabteilung VIII A 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben; Deutsche Post AG; Braunkohlesanierung im Treuhandnachfolgebereich; 
LMBV, VEBEG, DBU 

Leiterin: Dr.  Ot to,   

Vorzimmer:  

Telefax:  
 



VIII A 
 

 

VIII A 1 
 

Rechts- und Fachaufsicht über die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
(BImA) 

Löbach,  
 

 
 

 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Verkauf einschließlich Westvermögen  
02 Portfoliomanagement  
03 Altlastenmanagement  

04 Wertermittlung  
05 Anpassung der VV § 64 BHO  
06 Wahrnehmung der Aufgaben des für das Bundesvermögen zuständigen 

Ministers nach § 64 BHO in Grundsatzfragen und Einzelfällen 
 

07 Fragen der organisatorischen Neuordnung der Immobilienwirtschaft im Hinblick 
auf BImA 

 

08 Projektarbeitsgruppe BvS/BVVG, soweit Grundsatzfragen der BImA betroffen 
sind 

 

09 Beteiligungsführung (GESA; Petersberg GmbH etc.)  
10 Facility Management  
11 Einheitliches Liegenschaftsmanagement  
12 Überführung Ressortvermögen  
13 Grundsatzfragen zur Bauherrenaufgabe soweit nicht VIII A 2  
14 Bauunterhaltungsmaßnahmen der Bundesanstalt/Bauzustandserfassung/ 

Instandhaltungskonzept 
 

15 Energetische Sanierung  
16 Bundesforst  
17 Konversion   

 
18 Umwelt- und Naturschutzbelange  
19 Stellenplan/Stellenorganisation  

20 Datenschutz (Organisation)  
21 Wirtschaftsführung; PCGK und Compliance der BImA  
22 Berichtswesen; Zielvereinbarungen  

23 Wirtschaftsplan  
24 Bilanz  
25 GuV  
26 Organisationsfragen der BImA  

 
 

27 Vorbereitung des Verwaltungsratsvorsitzenden der BImA auf die Sitzungen  
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noch VIII A 1  

28 Eingaben/Petitionen  
 

29 Parlamentsangelegenheiten  
 

30 Öffentlichkeitsarbeit  
 

 
 

  

VIII A 2 
 

Rechts- und Fachaufsicht über die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
in den Bereichen Verwaltungsaufgaben und Vertragsmanagement; Bau-
herrenfunktion und Baumanagement der Bundesanstalt; Baumaßnahmen 
(Neu-, Um- und Erweiterungsbauten) der Bundesanstalt zur Unterbringung 
von Bundesdienststellen; Parlamentarische Genehmigungsverfahren für 
Verkaufsfälle; Ausländische Streitkräfte; Geoinformationswesen 

N.N.  *  
 
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Aufsicht Verwaltungsaufgaben Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, u. a.:  
 – Betreuungsverwaltung (u. a. Liegenschaftsservice für die ausländischen 

Streitkräfte, Restwerte und Belegungsschäden nach NTS und ZA NTS 
sowie Beteiligung an Gesetzgebungsvorhaben, zwischenstaatlichen 
Vereinbarungen und Vertragsgesetzen) 

 

 – Verteidigungslastenverwaltung  
 – Wahrnehmung der Aufgaben als Träger öffentlicher Belange bei Stationie-

rungsstreitkräften 
 

 – Aufenthalt und Abzug sowie Regulierung von Schäden der russischen 
Truppen (WGT) 

 

 – Wahrnehmung von Eigentümeransprüchen nach dem VZOG und dem 
US-Pauschalentschädigungsabkommen 

 

 – Abwicklung von Forderungen des Reiches/Bundes; Nachlassrechte des 
Bundes 

 

 – Finanzvermögen: Abwicklung von Fiskalerbschaften (Gesamthandsanteile)  
 – Erteilung von Löschungsbewilligungen  
 – Reichsvermögengesetz  
 – Weiterbewirtschaftung von Teilen des Bundeshaushalts im HKR-Verfahren 

(Epl. 08) 
 

 – Entschädigungsrichtlinien bei öffentlich-rechtlicher Inanspruchnahme  
 – Liegenschaftsfragen im Zusammenhang mit dem MauerG  
 – Gemeindefreie Bezirke Osterheide und Lohheide  

02 Einleitung von Parlamentarischen Genehmigungsverfahren für Verkaufsfälle der 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben im Wert von über 5 Mio. € und bei 
besonderer Bedeutung 

 

03 Vertragsmanagement (Abwicklung von Verpflichtungen/Ansprüchen aus 
Verwertungsverträgen) 

 

04 Koordinierung der Grundstücks- und Raumbeschaffung im BMF für auslän-
dische Streitkräfte und Bundeswehr, soweit nicht Referat VIII A 1 zuständig 

 

05 Verwaltungsabkommen mit den ausländischen Streitkräften  
06 Interministerielle Arbeitsgruppe Geoinformationswesen (IMAGI)  



VIII A 
 

 

noch VIII A 2  

07 Grundsatzfragen zur Wahrnehmung der Bauherrnaufgaben durch die 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 

 

08 Grundsatzfragen des Baumanagements; Baumaßnahmen (Neu-, Um- und 
Erweiterungsbauten ohne Bauunterhalt) der Bundesanstalt für Immobilien-
aufgaben zur Unterbringung von Bundesdienststellen 

 

09 Koordinierung bei Großprojekten der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben  
 – BND, BBI, Europäische Schule in München, BKA Kasino-Neubau  
 – BMI, Stiftung: Flucht, Vertreibung und Versöhnung  
 – UN-Campus  

10 Energetische Sanierung Bundesbauten (Einzelbaumaßnahmen)  
11 PPP/ÖPP bei der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben  
12 Abwicklung Baudarlehen der Bundesanstalt; Begleitung der Baumaßnahmen-

liste und der finanziellen Entwicklung der Baumaßnahmen 
 

   
* IMAGI-Vertreter/in des BMF  
 
 

  

VIII A 3 
Telefax:  

Braunkohlesanierung im Treuhandnachfolgebereich; Beteiligungs-
verwaltung LMBV, VEBEG, Deutsche Bundesstiftung Umwelt 

Dr.  Te ichmann,   
 

 
 

 

 
  

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Beteiligungsverwaltung LMBV, einschl. Wirtschaftsplan   
 

02 Verwendungsnachweisprüfung LMBV und Prüfung gemäß § 69 BHO  
03 Verwaltungsabkommen-Braunkohlesanierung mit den Ländern  
04 Steuerungs- und Budgetausschuss (StuBA)  
05 Regionaler Sanierungsbeirat Ost-Sachsen  
06 Regionaler Sanierungsbeirat Sachsen-Anhalt  
07 Regionaler Sanierungsbeirat Brandenburg  
08 Regionaler Sanierungsbeirat West-Sachsen/Thüringen  
09 Koordinierung Haushalt; Mittelbewirtschaftung Kapitel 0803, Titel 682 31, 

891 31 
 

10 Beteiligungsverwaltung VEBEG  
11 VEBEG; Prüfung gemäß § 69 BHO  
12 Deutsche Bundesstiftung Umwelt  
13 Petitionen, Bürgerbriefe, Eingaben  
14 Intranet VIII A 3  



VIII A 
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VIII A 4 Grundsatzfragen der Privatisierungspolitik (ohne Haushaltsangelegen-
heiten); Deutsche Post AG (Beteiligung, Regulierung, Privatisierung); 
Mandatsbetreuung Deutsche Post AG und juris GmbH 

Dr.  Schmidberger,  

 
 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen und wirtschaftliche Aspekte der Privatisierungspolitik des 
Bundes, insbesondere konzeptionelle Maßnahmen zur Erschließung neuer 
Privatisierungsbereiche 

 

02 Internationale Privatisierungsfragen und Prüfung des Erwerbs von 
Unternehmen durch ausländische Erwerber 

 

03 Kabinettberichte „Verringerung von Beteiligungen des Bundes“  
04 Begleitung von Priviatisierungsmaßnahmen einschl. Platzhalterverträge mit der 

KfW (soweit nicht Referat VIII B 3) bei: 
 

 – Deutsche Post AG  
 – juris GmbH  

05 Beteiligung an der Deutsche Post AG  
06 Regulierungsfragen in Bezug auf die Beteiligung an der Deutsche Post AG  
07 Vorbereitung des Aufsichtsratsmitglieds des BMF für die Aufsichtsrats- und 

Ausschusssitzungen 
 

 – Deutsche Post AG  

 – juris GmbH  
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GVPl BMF - aktualisiert: 18.01.2016  
 

Unterabteilung VIII B 
Privatisierungsaufgaben und Beteiligungen (u.a. Telekommunikation, Infrastruktur, ÖPP, Bundesdruckerei); 
Public Corporate Governance; Koordinierung internationale Tätigkeit Abteilung VIII 

Leiter: Dr.  Of fer,   

Vorzimmer:  

Telefax:  
 

 

VIII B 1 Public Corporate Governance, Grundsatzfragen und internationale Aspekte 
der Beteiligungsführung; Beteiligungsberichterstattung, Wahrnehmung der 
Aufgaben des für das Bundesvermögen zuständigen Ministers (§§ 65, 68 
BHO); Koordinierungsstelle Abt. VIII 

Schmid,   
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Rechtliche Grundsatzfragen der Abteilung VIII  
02 Grundsatzfragen der Beteiligungsführung insbesondere Professionalisierung 

des Beteiligungsmanagements 
 

 – Merkblatt für Mitglieder von Aufsichtsräten und sonstigen Überwachungs-
organen 

 

 – Schulungen von Beteiligungsführer und Mitgliedern in Überwachungs-
organen 

 

 – Vortragsreihe  
 – Compliancemanagement  
 – Nachhaltigkeit und Corporate Social Responsibility (CSR)  
 – Risikomanagement, Rechnungslegung und Abschlussprüfung  

03 Public Corporate Governance Kodex des Bundes insbesondere  
 – Haftung  
 – Diversity  
 – Vergütung  
 – Rechte und Pflichten von Aufsichtsräten und deren Mitgliedern  
 – Entsprechenserklärung und Corporate Governance Bericht  
 – Evaluierung PCGK  

04 Hinweise für gute Beteiligungsführung bei Bundesunternehmen  
05 Berufungsrichtlinien einschl. Beteiligung an Berufungen und Bestellungen im 

Zuständigkeitsbereich der Abteilung VIII 
 

06 Beteiligungsbericht des Bundes und Zusammenstellung der i.S.d. § 15 AktG 
verbundenen Unternehmen 

 

07 Durchführung und Vorbereitung von Treffen der Beteiligungsreferenten Bund 
und Länder 

 

08 Wahrnehmung der Aufgaben des für das Bundesvermögen zuständigen 
Ministers (§§ 65, 68 BHO) in Grundsatzfragen und Einzelfragen 

 

09 Vorbereitung von Sitzungen des Bundesfinanzierungsgremiums nach § 69a 
BHO 

 



VIII B 
 

 

noch VIII B 1  

10 Fragen der Good Governance von Unternehmen mit staatlicher Beteiligung im 
internationalen Bereich 

 

 – Zusammenarbeit mit der OECD  
 – Beobachtung und Auswertung internationaler Entwicklungen zur Good 

Governance von Unternehmen mit staatlicher Beteiligung 
 

 – Beobachtung und Mitwirkung bei Rechtssetzungsvorhaben und sonstigen 
Initiativen im EU-Bereich mit Auswirkungen auf Unternehmen mit 
Bundesbeteiligung 

 

 – zwischenstaatliche bilaterale Kontakte und Anfragen  
11 Koordinierung der Beiträge der BMF-Kapitalbeteiligungen zur Vermögens-

rechnung 
 

12 Grundsatzfragen zur Ombudsstelle TLG-Sozialcharta (s.a. VIII C 1)  
13 Koordinierungsstelle EADS-Monitoring des BMF  
14 Bürokratieabbau (Koordinierungsstelle für Abteilung VIII)  
15 Koordinierungsstelle Abteilung VIII für referatsübergreifende Abfragen und 

Anforderungen, soweit im GVPl nicht anderweitig geregelt 
 

 
 

  

VIII B 2 
 

Beteiligungen im Infrastrukturbereich (Flughäfen, DFS); Privatisierungen im 
Infrastrukturbereich (Flughäfen, DFS, DB AG); Haushaltsangelegenheiten 
betreffend Privatisierungen und Gewinnausschüttungen (Kap. 6002) 

Dr.  Schmidberger,  
 
 

 
  

 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Entwicklung von Konzepten für Infrastrukturprivatisierungen; Begleitung/ 
Durchführung von Privatisierungsmaßnahmen im Infrastrukturbereich 

 

 – Flughafen Berlin-Brandenburg GmbH  
 

 – Flughafen Köln/Bonn GmbH  

 – Flughafen München GmbH  
 

 – DFS Deutsche Flugsicherung GmbH  
02 Teilprivatisierung der Deutschen Bahn AG einschl. Monitoring der 

Kapitalmarktfähigkeit der DB ML AG 
 

 
03 Vorbereitung des Bundesvertreters für die Sitzungen des  

 – Aufsichtsrats der Flughafen Berlin Brandenburg GmbH  

 – Finanz- und Prüfungsausschusses (FPA) der Flughafen Berlin Brandenburg 
GmbH einschl. des Vorsitzes des FPA 

 

 – Aufsichtsrats und des Arbeitsausschusses des Flughafen Köln/Bonn GmbH  
 – Aufsichtsrats und des Arbeitsausschusses der Flughafen München GmbH  
 – Aufsichtsrats und des Auditausschusses der DFS Deutsche Flugsicherung 

GmbH 
 



VIII B 
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noch VIII B 2  

04 Begleitung von Grundsatzfragen der Finanzierung von Großprojekten im 
Infrastrukturbereich 

 
 

05 Rechts- und Regulierungsfragen in Bezug auf die Infrastrukturbeteiligungen 
(außer Deutsche Bahn AG) 

   
 

06 Beobachtung der Marktentwicklung mit Bezug auf die Infrastrukturbeteiligungen  
07 Beantwortung von Anfragen (Parlament, Bürger, Ressorts) in Bezug auf die 

Infrastrukturbeteiligungen gemäß Ziffer 01 
 

08 Bearbeiten von Prüfungsmitteilungen des Bundesrechnungshofes zur 
Betätigung des Bundes im Zuständigkeitsbereich von VIII B 2 

 

09 Haushaltsangelegenheiten (ohne Treuhandnachfolgeorganisationen), 
insbesondere Bewirtschaftung der Einnahmen und Ausgaben (Epl. 60) 

 

 – Kap. 6002 Tit. 133 01 (Privatisierungserlöse)  
 – Kap. 6002 Tit. 121 01 (Gewinnausschüttungen)  

10 Forum für Öffentlichkeitsarbeit (ÖA-Forum), Koordinierung für Abteilung VIII  
 
 

  

VIII B 3 
 

 

Beteiligung an den Unternehmen Deutsche Telekom AG und  
ÖPP Deutschland AG 

Ramge,   
 

 

 

 

 
 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Beobachtung der Geschäftsentwicklung und der Geschäftspolitik der Deutsche 
Telekom AG (DT AG) sowie der wichtigsten Tochterunternehmen 

 

 
02 Beobachtung der Geschäftsentwicklung und Geschäftspolitik der ÖPP 

Deutschland AG 
 

03 Wahrnehmung der Eigentümerinteressen des Bundes bei der DT AG und der 
ÖPP Deutschland AG 

 

04 Privatisierung der DT AG  
05 Vertragsmanagement der Platzhalterverträge im Bereich DT AG  
06 Durchführung von Anteilsveräußerungen an der ÖPP Deutschland Beteili-

gungsgesellschaft mbH/ÖPP Deutschland AG sowie Vertragsmanagement 
 

07 Regulierungsfragen in Bezug auf die Deutsche Telekom AG  
08 Vorbereitung des Bundesvertreters für die Sitzungen des  

 – Aufsichtsrats der DT AG  
 – Aufsichtsrats der Telekom Deutschland GmbH  
 – Aufsichtsrats der T-Systems International GmbH  
 – Aufsichtsrats der Deutsche Telekom Kundenservice GmbH  
 – Aufsichtsrats der ÖPP Deutschland AG (inkl. Konsortialausschuss der 

öffentlichen Aktionäre) 
 

09 Auslandsbeteiligungen der DTAG  
10 Internationale Bilanzierungsregeln in Bezug auf ihre Auswirkungen auf die 

DTAG und ihre Töchter 
 

11 Funktionsfähigkeit des Internen Kontrollsystems der DTAG und ihrer Töchter  
12 Compliance- und Risikomanagement der DTAG und ihrer Töchter  



VIII B 
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13 Beantwortung von parlamentarischen Anfragen und Petitionen zu Themen, die 
die Beteiligung an der DT AG betreffen 

 

14 Beantwortung von parlamentarischen Anfragen zu Themen, die die Beteiligung 
an der ÖPP Deutschland AG betreffen 

 

15 Bearbeitung von Bürgereingaben zur Telekom an BMF und die Vertreter des 
BMF in den Aufsichtsräten der DT AG, der Telekom Deutschland GmbH, der 
T-Systems International GmbH und der Deutsche Telekom Kundenservice 
GmbH 

 

16 Beobachtung Telekommunikationsmarkt  
17 Honorarprüfung bei Einholung kostenpflichtiger Beratungen  
18 Datenpflege und Pflege des Portals der Leitung über die DT AG und ihre 

wichtigsten Tochterunternehmen sowie die ÖPP Deutschland AG 
 

19 Hilfestellung für die Referate der Abteilungen bei der Erstellung eines eigenen 
Portals der Leitung 

 

20 Unterrichtung des Bundesrechnungshofes nach § 69 BHO  

 
21 Bearbeiten von Prüfungsmitteilungen des Bundesrechnungshofs zur Betätigung 

des Bundes beim Telekom-Konzern 
 

 
22 IT-Konsolidierung der Bundesverwaltung und Projekt IuKS  
21 Beteiligungsführung ÖPP Deutschland AG (Partnerschaften Deutschland) und 

ÖPP Deutschland Beteiligungsgesellschaft mbH (BTG) 
 

 
 

  

VIII B 4 
 

Beteiligungsführung Bundesdruckerei GmbH; Mandatsbetreuung 
Finanzinstitute; RAG-Stiftung; Bergmannssiedlungsvermögen 

von W ick,   
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Beteiligungsführung Bundesdruckerei  
 – Betriebswirtschaftliche Grundsatz- und Einzelfragen Bundesdruckerei  
 – Rechtliche Grundsatz- und Einzelfragen Bundesdruckerei  
 – Unterrichtung des Bundesrechnungshofes nach § 69 BHO  

02 Betreuung der Vertreter des Bundes in den Aufsichtsräten ausgewählter 
Finanzbeteiligungen des Bundes 

 

 – HRE AG und Deutsche Pfandbriefbank AG  
 – Commerzbank AG  

03 Mandatsbetreuung  
 – Bundesdruckerei GmbH  

04 Meldungen/Mitteilungen/Verfahren nach WpHG/KWG für den Bund bei 
ausgewählten Finanzbeteiligungen 
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noch VIII B 4  

05 Vorbereitung der Besetzung der Unternehmensgremien, Personal- und 
Vergütungsfragen sowie Einzelthemen im Zuständigkeitsbereich VIII B 4 

 

06 Haushaltsthemen und Organisation  
07 RAG-Stiftung  
08 Bergmannssiedlungsvermögen (BSV)  
 – Verwertung  
 – Beauftragte des Bundes für das BSV  
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Unterabteilung VIII C 
Personelle Aufgaben infolge Postreform; Verkehrsbeteiligungen Deutsche Bahn AG, EWN, AVR, WAK, DBE, BVVG; 
Abwicklung BvS; Ökologische Altlasten im Treuhandnachfolgebereich; Eurobargeld Münzen 

Leiter: Dr.  Schuy,   

Vorzimmer:  

  

 

VIII C 1 
 

 

BVVG; Institutionelle Aufsicht über die Bundesanstalt für Immobilien-
aufgaben; Abwicklung der BvS; Reprivatisierung; PMO-Vermögen; 
Beteiligungsverwaltung EWN, AVR, WAK, DBE; Vertragsmanagement TLG; 
ökologische Altlasten im Treuhandnachfolgebereich; EU-Angelegenheiten 
der Abteilung 

Dr.  Köhler ,   
 

  

 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Abwicklung der BvS, Vertragsmanagement, Beteiligungsführung, Privatisierung 
und Abwicklung von Unternehmen der BvS, Grundstücksrestitution und 
Erlösauskehr nach VZOG (BvS), Geschäftsbesorgungsverträge der BvS 

 

02 Finanzen der BvS einschl. Wirtschaftsplan, Rechnungslegung, Rechnungs- und 
Berichtswesen sowie Mittelbewirtschafter für Kap. 0803 Tit. 121 01, 682 41, 
891 41, 870 01 

 

03 Abwicklung der Außenhandelsbetriebe  
04 Rechts- und Fachaufsicht bei der Privatisierung des land- und forstwirtschaft-

lichen Vermögens einschl. Durchführung von EALG/FIErwV 
 

05 Vertragsmanagement TLG  
06 Betreuung der Ombudsstelle TLG-Sozialcharta (s.a. VIII B 1)  
07 Mittelbewirtschafter für Kap. 6002 Tit. 533 01 (Ombudsstelle TLG-Sozialcharta)  
08 Institutionelle Aufsicht, Vorstand, Berufung des Verwaltungsrats der Bundes-

anstalt für Immobilienaufgaben 
 

09 Mittelbewirtschafter für Kap. 0811 Tit. 526 02 und 0810 Tit. 119 99, 121 02, 
133 01 sowie Kap. 0892 Tit. 129 11 

 

10 Rechts- und Fachaufsicht ökologische Altlasten im THA-Nachfolgebereich   
11 Generalverträge Sachsen-Anhalt, Sachsen, Thüringen und Mecklenburg-

Vorpommern 
 

12 Wirtschaftsplan BImA (Umweltschutz/Altlasten THA-Nachfolgebereich)  
13 Beteiligungsverwaltung EWN einschl. Tochtergesellschaften WAK, AVR und 

DBE, Wirtschaftsplan EWN einschl. Verwendungsnachweisprüfung und Prüfung 
gemäß § 69 BHO 

 

14 Mittelbewirtschaftung Kapitel 0803, Titel 682 21 und 891 21  
15 Vergabedatenbank für Abteilung VIII  
16 Ansprechpartner für EU-Angelegenheiten der Abt. VIII  
17 Vermögen der Parteien und Massenorganisationen der DDR (PMO) einschl. 

Prozessbegleitung 
 

18 Privatisierung Vivico Real Estate GmbH  



VIII C 
 

 

VIII C 2 
 

Dienstrecht bei den Post-AG‘en; Dienst- und Tarifrecht bei der Bundes-
anstalt für Immobilienaufgaben; Aufsicht über Einrichtungen im Post-
nachfolgebereich 

Dr.  Hi l lebrecht-Fre iher r  von 
L iebenste in ,   

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatz- und Einzelfragen des Beamtenstatusrechts  
02 Grundsatz- und Einzelfragen des Laufbahnrechts  
03 Grundsatz- und Einzelfragen des Teilzeit-, Freistellungs- und Beurlaubungs-

rechts sowie des Nebentätigkeitsrechts einschl. Sonderregelungen PNU 
 

04 Grundsatz- und Einzelfragen der dienstlichen Beurteilung und Beförderung  
05 Grundsatz- und Einzelfragen des Arbeitszeitrechts einschl. Sonderregelungen 

Postnachfolgeunternehmen 
 

06 Grundsatz- und Einzelfragen des Personalaktenrechts  
07 Grundsatz- und Einzelfragen des Gleichstellungsrechts  
08 Grundsatz- und Einzelfragen des Betriebsverfassungs- und Personal-

vertretungsrechts 
 

09 Grundsatz- und Einzelfragen des Disziplinarrechts und Gnadenangelegenheiten  
10 Grundsatz- und Einzelfragen des Besoldungsrechts ohne Nebengebiete und 

Sonderregelungen Postnachfolgeunternehmen 
 

11 Grundsatz- und Einzelfragen der besoldungsrechtlichen Nebengebiete und 
Sonderregelungen Postnachfolgeunternehmen 

 

12 Reisekosten-, Trennungsgeld- und Umzugskostenrecht  
13 Grundsatz- und Einzelfragen der beamtenrechtlichen Versorgung  
14 Ernennungen und Übernahmen von Beamtinnen und Beamten  
15 Zurruhesetzung von Beamtinnen und Beamten sowie Gewährleistung von 

Versorgungsanwartschaften 
 

16 Grundsatz- und Einzelfragen des Beihilferechts sowie des satzungsmäßigen 
Leistungsrechts der PBeaKK 

 

17 Grundsatz- und Einzelfragen des Arbeits- und Tarifrechts bei der Bundesanstalt 
für Immobilienaufgaben und bei Einrichtungen im Postnachfolgebereich 

 

18 Korruptionsprävention in Einrichtungen des Postnachfolgebereichs  
19 Aufsichtsangelegenheiten der MusStiftPT  
20 Aufsichtsangelegenheiten der UK PT  
21 Übertragung von Vermögensgegenständen der Deutschen Bundespost auf 

deren Rechtsnachfolger nach dem PTNeuOG 
 

22 Genehmigung der Stellenpläne der PNU  
23 Unterstützung PNU bei Vermittlung von Beamtinnen und Beamten in andere 

Verwaltungen 
 

24 Aufsichtsangelegenheiten der BAnstPT (einschl. betriebliche Sozialeinrich-
tungen und Postbeamtenverorgungskasse) 

 

25 Wirtschaftliche Fragen aus Regelungen für Postbeamtinnen und Postbeamte 
(u. a. Vorruhestand) 
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26 Fortentwicklung und Anpassung von gesetzlichen Vorschriften und Regelungen 
für den Postnachfolgenachfolgebereich 

 

27 Koordinierung der Beantwortung von allgemeinen (insbesondere 
parlamentarischen) Anfragen und Querschnittsprüfungen des BRH 

 

28 Demographiestrategie  
29 Titelverwaltung Kapitel 0810 Titel 636 01 (Erstattung von Verwaltungskosten an 

die BAnst PT) und Kapitel 6002 Titel 685 01 (Zuschuss an die Postbeamten-
versorgungskasse) 

 

 
 

  

VIII C 3 
 

Eurobargeld Münzen 

Bohm  

 
 

 

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Rechtsgrundlagen Münzen  
02 Rechts- und Fachaufsicht über das Bundesamt für zentrale Dienste und offene 

Vermögensfragen (BADV) im Bereich des Münzwesens 
 

03 Europäische Münzangelegenheiten (Euro-Coin-Subcommittee)  
04 Umlauf- und Gedenkmünzen (Themen- und Motivauswahl)  
05 Zusammenarbeit mit der Deutschen Bundesbank  
06 Präsentationen/Ausstellungen  
07 Redeentwürfe für Präsentationen der Hausleitung; Texte für Publikationen  
08 Bundeshaushalt (Kap. 6002 Tit. 092 01, Tit. 119 89, Tit. 540 01)  
09 Petitionen, Bundesgesetzblatt, Beantwortung von Bürgeranfragen  

 
 

  

VIII C 4 
Telefax: 
  

Verkehrsbeteiligungen Deutsche Bahn AG; DB Netz AG; Task-Force-
Griechenland-Projekte 

Dreier ,    
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Beteiligungsführung DB AG und DB Netz AG  
02 Aufsichtsgremien/Ausschüsse   

 – Deutsche Bahn AG  
 – DB ML AG  
 – DB Netz AG  
 – DB Regio AG  
 – Schenker AG  



VIII C 
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 – DB Fernverkehr AG  
 – DB Schenker Rail AG  
 – DB Station & Service AG  
 – DB ProjektBau GmbH  
 – DB Energie GmbH  

03 Beobachtung der Entwicklung Beteiligungsstrategie DB AG, DB Netz AG und 
Mitwirkung bei Entscheidungen nach § 65 BHO 

 

04 Leistungs- und Finanzierungsvereinbarung sowie Investitionsprojekte DB AG  
05 Datenpflege des Portals der Leitung zur DB AG  
06 Angelegenheiten des Bundesrechnungshofes DB AG und DB Netz AG  
07 Auswertung von Monats-/Geschäftsberichten, Jahresabschlüssen und 

Prüfberichten der Wirtschaftsprüfer DB AG und DB Netz AG 
 

08 Beobachtung internationaler Entwicklungen im Eisenbahnwesen aus Sicht des 
Beteiligungs- und Privatisierungsmanagements 

 

09 Task Force Griechenland-Projekte  
10 Parlamentarische Anfragen/Eingaben  



VIII 
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Pool VIII - Abteilungsinterne Bürodienste 

    
Abteilungsinterner 
Koordinator: 

   

Stellvertreter:  
 

  

    

Fachlicher 
Ansprechpartner: 

   

Stellvertreter/in:    
    
    
Mitarbeiter/innen 
Schriftguterstellung (SGE) und Schriftgutverwaltung (SGV): 
    
    
    
    
    
    
    
Mitarbeiterinnen Vorzimmer 
 AL VIII:   
    
 UALin VIII A:   
    
 UAL VIII B:   
    
 UAL VIII C:   
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Abteilung E 
Europapolitik 

Leiter: Westphal ,   

Vorzimmer:  
   

 

Telefax:  

 

Verbindungs-, 
IT- u. Fortbildungs- 
beauftragter u. 
Beauftragter für  
Führung u.  
Steuerung: 

 

ÖA-Beauftragter u. 
Internetredaktion  
Abteilung E: 

 

  

 

Bürodienste  

Abteilungsinterner 
Koordinator: 

 

Stellvertreterin:  

Fachliche 
Ansprechpartnerin: 

 
 

Stellvertreter/in:  
 

 

 

 

Unterabteilung E A 
Finanzbeziehungen zur Europäischen Union; Finanzielle Grundsatzfragen der europäischen Politiken; Europarecht 

Leiterin: Meyer ,   

Vorzimmer:  

Telefax:  



E A 
 

 

E A 1 
 

Grundsatzfragen der europäischen Politik; EU-Koordinierung; Zusammen-
arbeit mit Bundestag und Bundesrat; Europäische Investitionsbank; 
Europäische Kommission 

Dr.  Heiper tz,   
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der Europapolitik; allgemeine Fragen der europäischen 
Integrationspolitik  

02 Institutionelle Fortentwicklung und Reform der EU  
03 EU-Personal  
04 Koordinierung der BMF-Position im Rahmen der deutschen Europapolitik 

insbesondere: 
 

 – allgemeine Koordinierungsaufgaben in der Abteilung E  

 – Bundeskabinett TOP Europa  
 – Europäischer Rat  
 – Rat Allgemeine Angelegenheiten und Rat für Außenbeziehungen  
 – AStV I und II  
 – Staatssekretärausschuss für Europafragen  
 – Abteilungsleiterrunde zur Koordinierung der Europapolitik  
 – Komitologie  
 – EU-Präsidentschaften  
 – EU-Sprachenpolitik  
 – EU-Außenvertretung  
 – Regierungskonferenzen und Konvente der EU  
 – Transparenzverordnung  
 – Interinstitutionelle Vereinbarung zur besseren Rechtsetzung  

05 Europäisches Parlament (EP) und Parteienstatut  
06 Europäische Investitionsbank: Koordinierung, Geschäftspolitik, strategische 

Projekte 
 

07 Europäische Investitionsbank: Risikomanagement und nicht-strategische 
Projekte 

 

08 Außenmandat der EU; Garantiefonds  

09 Vertretung im Ausschuss für die Investitionsfazilität  
10 Europäischer Investitionsfonds (EIF)  
11 Europäischer Fonds für Strategische Investitionen (EFSI): Belange der 

Europäischen Investitionsbank 
 

12 Europäischer Fonds für Strategische Investitionen (EFSI): Koordinierung  
und Rechtsetzung 

 

13 Europäische Kommission  
14 Mittelbewirtschaftung  
 – Kapitel 6002 Tit. 836 21 (Kapitalerhöhung EIB)  
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noch E A 1  

 – Kapitel 2302 Tit. 186 04 (Europäischer Entwicklungsfonds)  
 – Kapitel 3208 Tit. 872 01 (Schadenszahlungen Cotonou II)  

15 Betreuung EU-Verfahren für Geschäftsbereich BMF, insbesondere:  
 – Richtlinienumsetzung, soweit BMF federführend  
 – Koordinierung der Vertragsverletzungsverfahren soweit BMF federführend  
 – Ratsentscheidungen im Schriftlichen Verfahren  
 – Mitteilungen und Stellungnahmen der Bundesregierung an die Dienststellen 

der Kommission und des Rates 
 

 – Ratsausweise  
16 Koordinierung der Zusammenarbeit mit dem Deutschen Bundestag für den 

Geschäftsbereich des BMF, insbesondere: 
 

 – Betreuung des EU-Ausschusses des Deutschen Bundestages  
 – Betreuung des Unterausschusses des BT Haushaltsausschusses zu Fragen 

der EU 
 

 – Bundesrat  
 – Erstellung von Sitzungsplänen soweit BMF betroffen  

17 Koordinierung der Verpflichtungen des BMF aus dem Gesetz über die 
Zusammenarbeit von Bundesregierung und deutschem Bundestag in 
Angelegenheiten der Europäischen Union (EUZBBG) 

 

 – Auslegung und Anwendung des EUZBBG  
 – Koordinierung der Unterrichtungspflichten gegenüber dem Bundestag  
 – Dokumentation  
 – Anforderung und Kontrolle der Berichtsbögen, umfassenden Bewertungen 

und der Meldungen über Abschluss eines EU-Gesetzgebungsverfahrens 
 

18 Koordinierung der Verpflichtungen des BMF aus dem Gesetz über die 
Zusammenarbeit von Bund und Ländern in Angelegenheiten der Europäischen 
Union (EUZBLG) 

 

19 Koordinierung der Verpflichtungen des BMF aus dem Gesetz über die 
Wahrnehmung der Integrationsverantwortung des Bundestages und des 
Bundesrates in Angelegenheiten der Europäischen Union (IntVG) 

 

20 Referatsinterne Organisation  
21 Unterstützung „Berliner EU-Gespräche“ (BAköV)  
22 Europapolitische Fortbildungsreihe  
23 Öffentlichkeitsarbeit der Abteilung E (Intranet, Internet, Broschüren und Tag der 

offenen Tür) 
 

   
* Europabeauftragter  
   

 Geschäftsstelle für die Zusammenarbeit mit Bundestag und  
Bundesrat in EU-Angelegenheiten 

Geschäftsstelle: 

 

 

• Koordinierung der Unterrichtung des BT und des BR in  
EU-Angelegenheiten innerhalb des BMF 

• Unterrichtung des BT nach EUZBBG 
• Unterrichtung des BR nach EUZBLG 
• Unterrichtung des BT und BR nach StabMechG und ESMFinG 
• Systematisierung der an BT und BR übermittelten Informationen 



E A 
 

 

E A 2 
 

Haushalt und Finanzen der EU 

Kranen,   
 

 
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 EU-Finanzverfassung (rechtliche und ökonomische Aspekte)  
02 Mehrjähriger Finanzrahmen der EU  
 – Verordnung über den Mehrjährigen Finanzrahmen  
 – Übereinstimmung der Sachpolitiken mit der Finanzplanung  
 – Rechensystem EU-Finanzen  

03 EU-Haushalt  
 – Haushaltsaufstellungsverfahren  
 – Vorbereitung der Ratstagungen der Wirtschafts- und Finanzminister 

(ECOFIN) zur Aufstellung des EU-Haushalts 
 

 – Begleitung des Haushaltsvollzugs (Mittelübertragung und Berichtigungs-
haushalte) 

 

 – Haushaltsordnung der EU  
 – Finanzfragen der EU-Fachpolitiken der Rubrik 3 b (u. a. Kultur- und 

Medienpolitik, Jugendpolitik, Gesundheits- und Verbraucherschutzpolitik) 
 

 – Solidaritätsfonds der EU; Globalisierungsanpassungsfonds  
04 EU-Eigenmittel  
 – Grundsatzfragen des Finanzierungssystems der EU (u. a. Eigenmittel-

beschluss) 
 

 – Durchführung des Eigenmittelbeschlusses  
 – MWSt-Eigenmittel; BNE-Eigenmittel  
 – traditionelle Eigenmittel (Zölle und Zuckerabgaben)  
 – Kontrollen der Kommission und des Europäischen Rechnungshofes  
 – MWSt-Eigenmittel; BNE-Eigenmittel  
 – traditionelle Eigenmittel (Zölle und Zuckerabgaben)  
 – Schätzung der Abführungen des Bundes an die EU für Steuerschätzung, 

Haushaltsaufstellung und Finanzplanung 
 

 – Mittelbewirtschafter  
 Kap. 6001 Tit. 021 01, 022 02  
 Kap. 6002 Tit. 266 01  
 Anlage E zu Kap. 6001 (EU)  
 Kap. 2302 Tit. 896 02 (Europäischer Entwicklungsfonds)  
 – Auswertung deutscher Nettoleistungen gemäß Systematik Bundeshaushalt  

05 Finanzfragen und -regelungen von Regulierungs- und Exekutivagenturen 
(einschl. EIOPA) und Vertretung im Ausschuss der Exekutivagenturen 

 

06 Haushalts- und Finanzfragen  
 – der Europäischen Schulen  
 – des Europäischen Hochschulinstituts (EHI)  
 – der Europäischen Südsternwarte (ESO)  



E A 
 

GVPl BMF - aktualisiert: 29.01.2016  
 

E A 4 Finanzierungsinstrumente in den Bereichen EU-Außenbeziehungen GASP 
und GSVP (Rubrik 4); Wirtschaftliche und finanzielle Beziehungen der EU 
zu den AKP-Staaten im Rahmen des Cotonou-Abkommens; Europäischer 
Entwicklungsfonds (EEF); Europäische Wirtschafts- und Partnerschafts-
abkommen (WPA’s); Finanzierungsinstrumente in den Bereichen Justiz  
und Inneres (Rubrik 3) und in den Bereichen EU-Krisenreaktion; Zivil-  
und Katastrophenschutz 

Stock,  

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Finanzierungsinstrumente der Rubrik 4 (Globales Europa)  
 – Instrumente im Rahmen der Europäischen Nachbarschaftspolitik (ENI) 

einschl. Südliche Nachbarschaft, Östliche Nachbarschaft, Zentralasien-
strategie 

 

 – Instrument für Demokratie und Menschenrechte (EIDHR)  
 – Stabilitätsinstrument (IfS)  
 – Partnerschaftsinstrument (PI)  
 – Instrument für Entwicklungszusammenarbeit (DCI) und wirtschaftliche 

Zusammenarbeit 
 

 – Humanitäre Hilfe  
 – Nothilfereserve  
 – Europäisches Freiwilligenkorps  

02 Instrumente der EU-Entwicklungspolitik außerhalb des EU-Haushalts  
 – Wirtschaftliche und finanzielle Beziehungen der EU zu den AKP-Staaten  

im Rahmen des Cotonou-Abkommens 
 

 – Europäischer Entwicklungsfonds (EEF) und Afrikanische Friedensfazilität  
 – Europäische Wirtschafts- und Partnerschaftsabkommen (WPA’s)  

03 EU-Drittstaatengipfel  
04 Finanzierung des GASP-Haushalts und des Europäischen Auswärtigen 

Dienstes 
 

 – Haushalt zur Finanzierung der Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik 
sowie der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik (GASP-
Haushalt), u. a. Finanzierung von zivilen und militärischen EU-Operationen 

 

 – Instrument für die Zusammenarbeit im Bereich der nuklearen Sicherheit  
 – Haushaltsfragen zum Europäischen Auswärtigen Dienst (EAD)  

05 Finanzierungsinstrumente der Rubrik 3 (Sicherheit und Unionsbürgerschaft)  
 – Finanzierungsinstrumente der EU-Fachpolitiken im Bereich Inneres 

(Migrationsfonds, Flüchtlingsfonds, Rückführungsfonds, Außen-
grenzenfonds, Integrationsfonds einschl. Unionsbürgerschaft) 

 

 – Terrorismus- und Kriminalitätsbekämpfung einschl. Cyberkriminalität  
 – Fonds für Asyl und Migration einschl. EU-Flüchtlingspolitik  
 – Fonds für Innere Sicherheit (Instrument für polizeiliche Zusammenarbeit  

und Instrument für Außengrenzen und Visa) 
 

06 Analyse und Bewertung haushaltsrelevanter Daten der Rubrik 3 (Sicherheit und 
Unionsbürgerschaft) und der Rubrik 4 (Globales Europa) im Rahmen des 
Mehrjährigen Finanzrahmens 2014 - 2020 sowie der jährlichen Haushalte 

 

07 Finanzierungsinstrumente der EU-Fachpolitiken im Bereich Justiz  
 – Finanzprogramm Justiz (Strafjustiz, Ziviljustiz und Drogen)  
 – Finanzprogramm Rechte, Gleichstellung und Unionsbürgerschaft  

08 Finanzierungsinstrument für Katastrophenschutz, Solidaritätsklausel  
 – EU-Aktionsplan zur chemischen, biologischen, radiologischen und 

nuklearen Sicherheit (CBRN) 
 

 – Europäisches Programm für den Schutz kritischer Infrastrukturen (EPSKI)  
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E A 5 

  

Finanzen der EU-Agrar- und Fischereipolitik sowie der Kohäsions-  
und Strukturpolitik; Finanzfragen der Fachpolitiken zur Förderung der 
Wettbewerbsfähigkeit für Wachstum und Beschäftigung 

Wetz,   
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der EU-Agrarfinanzierung  
02 Finanzfragen der Direktzahlungen  
03 Finanzfragen der Marktordnung  
04 Finanzfragen des Veterinär- und Pflanzenschutzbereichs  
05 Weiterentwicklung der EU-Agrarpolitik, insbesondere Risikoabsicherung  
06 Agrarfinanzfragen der EU-Erweiterung  
07 EU-Politik für den ländlichen Raum, insbesondere Europäischer Landwirt-

schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) 
 

08 Fragen des EU-Agrarhaushalts und der Haushaltsdisziplin  
09 Finanzierungsinstrument für Umwelt- und Klimapolitik; LIFE  
10 Internationale Maßnahmen im Agrarbereich, insbesondere  

 – WTO-Agrar  
 – Welternährungsangelegenheiten der EU  
 – Internationale Abkommen über Agrarrohstoffe  

11 EU-Fischereipolitik, einschl. nationaler Maßnahmen  
12 Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung; Absatzfonds; Holzabsatzfonds  
13 EU-Ministerrat (Landwirtschaft und Fischerei); Sonderausschuss 

Landwirtschaft (SAL) 
 

14 Sprecher in der Arbeitsgruppe des Rates AGRIFIN  
15 Europäische Agrarfonds (EGFL und ELER), insbesondere  

 – Sprecher im Ausschuss für die Agrarfonds  
 – Koordinierungsstelle für EU-Agrarzahlungen  
 – Rechnungsabschluss und Prüfungen durch die EU-Organe  
 – Nationale Vorfinanzierung  

16 Grundsatzfragen der Finanzierung der EU-Kohäsions- und Strukturpolitik  
17 Weiterentwicklung der EU-Kohäsions- und Strukturpolitik unter besonderer 

Berücksichtigung der Europa-2020-Strategie 
 

18 Pflege und Aktualisierung des Modells zur Berechnung der finanziellen 
Auswirkungen der EU-Kohäsionspolitik 

 

19 Rechnungslegungsabschluss und Prüfungen durch die EU-KOM der 
Strukturfonds (EFRE, ESF) 

 

20 Finanzfragen in den Bereichen der EU-Forschungs- und Bildungspolitik, u. a.  
 – 8. Forschungsrahmenprogramm (Horizont 2020)  
 – Spezifische Fragen der EU-Forschungsfinanzierung, insbesondere  

Risk sharing finance facility 
 

 – Finanzfragen der EU-Projekte GALILEO und GMES  
 – Finanzfragen Euratom  

21 Finanzfragen Transeuropäische Netze (Fazilität Connecting Europe (CEF))  
22 Finanzfragen Gemeinschaftsprogramme Marco Polo, COSME, PROGRESS, 

Zoll, Fiscalis sowie sonstige aus der Rubrik 1 a finanzierte Maßnahmen 
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E A 6 
 

Schutz der finanziellen Interessen der Europäischen Union;  
EU-Finanzkontrolle und Betrugsbekämpfung 

Leuver ing ,   
 

 

 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der Finanzkontrolle von EU-Ausgaben; Prüfmethoden und 
Kontrollstrukturen, Koordinierung und Unterstützung der Ressorts und 
Bundesländer bei der Durchführung von Prüfungen der Europäischen 
Kommission 

 

 – Strukturbereich  
 – Agrarbereich  

02 Zusammenarbeit mit den Kontrollstellen von Bund und Ländern im Agrar- und 
Strukturbereich 

 

 – Bund/Länder-Arbeitskreis Finanzkontrolle  
 – Koordinierung der Fortbildung für die Prüfbehörden   
 – Finanzkorrekturen im Strukturbereich  
 – Fachaufsicht über die „Bescheinigende Stelle“ bei der BFD Nord  

03 Nationaler Sonderdienst (Art. 85 der VO (EU) Nr. 1306/2013)  
04 Zusammenarbeit mit der EU-Kommission im Strukturbereich: 

Verwaltungsvereinbarungen; Jahresgespräche; Tagungen der Protokollpartner 
und Finanzkontrolleure; Gruppe der persönlichen Vertreter der Finanzminister 

 

 – COESIF/EGESIF (Koordinierungsausschuss/Expertengruppe für 
EU-Struktur- und Investitionsfonds) 

 

 – Jahresgespräche mit der EU-KOM  
 – Homologe Gruppe/EU-Finanzkontrolleure  
 – Technische Gruppe Audit  
 – Seminare bei der EU-KOM  
 – Informelle Treffen mit anderen Mitgliedstaaten  
 – SFC (System für die Fondsverwaltung in der Europäischen Union)  

05 Zusammenarbeit mit dem Europäischen Amt für Betrugsbekämpfung (OLAF)  
 – OLAF-Untersuchungen bei deutschen Dienststellen und Wirtschafts-

beteiligten 
 

 – Ratsarbeitsgruppe Betrugsbekämpfung  
 – COCOLAF (Beratender Ausschuss für die Koordinierung der 

Betrugsbekämpfung) 
 

 – COCOLAF-Arbeitsgruppe; Meldung und Analyse von betrügerischen und 
anderen Unregelmäßigkeiten 

 

 – COCOLAF-Arbeitsgruppe Betrugsprävention  

 – COCOLAF-Arbeitsgruppe „AFCOS“  

 – Jahresberichte zum Schutz der finanziellen Interessen  
06 Koordinierung der BMF-Position zu Fragen des strafrechtlichen Schutzes der 

finanziellen Interessen der EU/EU-Staatsanwaltschaft 
 

07 Meldung, Evaluierung und Abwicklung von Unregelmäßigkeitsfällen über  
AFIS-IMS 

 

 – Agrarbereich  
 – Strukturbereich  
 – Bund/Länder-Arbeitskreis Unregelmäßigkeiten  



E A 
 

 

noch E A 6  

08 Zusammenarbeit mit dem Europäischen Rechnungshof (ERH)  
 – Grundsatzfragen zur Zuverlässigkeitserklärung (ZVE)  
 – Prüfungen bei Bund und Ländern und kontradiktorische Verfahren mit dem 

ERH 
 

 
 – ERH-Jahresberichte  

09 Haushaltsentlastung der EU-Kommission  
 – Entlastungsempfehlungen des Rates  
 – Entschließungen des EP  
 – Folgemaßnahmen der Kommission und der Mitgliedstaaten  
 
 

  

E A 7 
 

Europarecht; Europäisches Beihilferecht; Koordination der Verfahren vor 
den europäischen Gerichten mit BMF-Bezug; Nationale Gesetzgebung in 
Zusammenhang mit der Eurostabilisierung; Fiskalvertrag 

Dr.  Kor tha ls ,   
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Materielle Fragen des Europarechts  
 

02 Rechtliche Aspekte der Wirtschafts- und Währungsunion  
03 Rechtliche Fragen der Institutionen und Verfahren der Europäischen Union  
04 Nationale Gesetzgebung zu den Krisenbewältigungsmechanismen für die 

Eurozone 
 

05 Fiskalvertrag  
06 Europarechtliche Mitprüfung von Gesetzesvorhaben sowie anderer nationaler 

Vorhaben der Fachabteilungen; Unterstützung der Fachabteilungen bei der 
europarechtlichen Prüfung von EU-Vorhaben 

 
 

07 Europäisches Beihilferecht  
08 Koordinierung von Rechtsetzungsvorhaben im Europäischen Beihilferecht  
09 Vertragsverletzungsverfahren und Verfahren im Rahmen des EU-Pilotprojekt-

verfahrens im Bereich der direkten Steuern 
 

10 Vertragsverletzungsverfahren und Verfahren im Rahmen des EU-Pilotprojekt-
verfahrens im Bereich der Umsatzsteuer (soweit nicht IV D 1) 

 

11 Mitwirkung an der Umsetzung von EuGH-Entscheidungen im Bereich der 
direkten Steuern in nationales Recht (Mitwirkung an Gesetzgebungsverfahren 
und der Erstellung von Verwaltungsanweisungen) 

 

12 Koordinierung der Verfahren vor dem Gerichtshof, dem Gericht und dem 
Gericht für den öffentlichen Dienst der Europäischen Union sowie dem 
EFTA-Gerichtshof, insbesondere 

 

 – Direkte Steuern  

 – Finanzmarkt/Finanzdienstleistungen  
 – EU-Haushalt  
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noch E A 7  

 – Arbeits- und Sozialrecht  
 – Staatliche Beihilfen  
 – Umsatzsteuer  
 – Zoll  
 – Geldwäsche, Gemeinschaftsfonds  
 – Vergaberecht  
 – Einzelfälle zu Fragen des Unionsrechts 

 
13 Mitwirkung bei der Bearbeitung von FG- und BFH-Verfahren im Bereich der 

direkten Steuern mit europarechtlichen Schwerpunkten 
 

14 Teilnahme in der Untergruppe „Legal Subgroup“ der G-6  
15 DBA und Europarecht  
16 Verfahrensrecht der Europäischen Gerichte  
17 Verwaltung und Pflege der Datenbank zu anhängigen Verfahren vor den 

Europäischen Gerichten 
 

18 Auskünfte über anhängige Verfahren vor den Europäischen Gerichten mit 
Federführung des BMF; Dokumenten-Recherche; Organisatorische Angele-
genheiten 
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Unterabteilung E B 
Europäische Wirtschafts- und Währungsunion; Bilaterale Beziehungen; Erweiterung der EU 
Leiter Steinheuer,   

Vorzimmer:  

Telefax:  

 

E B 1 
 

ECOFIN; Eurogruppe; Wirtschafts- und Finanzausschuss der EU; EWG; 
Europäische Wirtschafts- und Währungsunion; Institutionelle Fragen und 
Gesamtkoordinierung Europäische Zentralbank 

Dr.  Röhreke,  
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Europäische Wirtschafts- und Währungsunion (WWU)  
 – Grundausrichtung und institutionelle Fragen der WWU  
 – Grundsatzfragen zum Regelwerk und zu den einzelnen Steuerungsinstru-

menten der WWU 
 

 – Euro-Einführung; Konvergenzberichte; Europäisches Währungsrecht; 
WWU-Fragen bei Beitrittsverhandlungen 

 

 – Koordinierung der BMF-Position  
02 Europäische Zentralbank  

 – Institutionelle Fragen der EZB und des Europäischen Systems der 
Zentralbanken; Europäischer Wechselkursmechanismus 

 

 – Gesamtkoordinierung  
 – Analyse der monetären Entwicklungen in der Eurozone  
 – Berichterstattung über geld- und währungspolitische Entscheidungen  

der EZB 
 

03 Rat der EU-Wirtschafts- und Finanzminister (ECOFIN) (außer Budgetrat) und 
Eurogruppe 

 

 – Koordinierung sowie Vor- und Nachbereitung (einschl. AStV-Weisungs-
gebung) 

 

 – Unterrichtung, Beratung BT- und BR-Ausschüsse  
 – Unterrichtung Botschaften der Mitgliedstaaten  
 – Präsidentschaftsprogramme  
 – Institutionelle Fragen, Weiterentwicklung  

04 Wirtschafts- und Finanzausschuss der EU (WFA)  
 – Koordinierung und Vor- und Nachbereitung des Hauptausschusses (WFA) 

und der Eurogruppen-Arbeitsgruppe (EAG) 
 

 – Koordinierung, Vor- und Nachbereitung des Stellvertreterausschusses  
 – BMF-Kontaktstelle zum WFA/EAG-Sekretariat  
 – Koordinierung schriftlicher Verfahren innerhalb BMF  
 – Unterrichtung, Beratung BT-Ausschüsse  
 – Institutionelle Fragen, Weiterentwicklung  

05 Anfragen aus der Bevölkerung und Petitionen  
06 Beiträge für Artikel und Reden und zu den Aufgabengebieten des Referats  
07 Begleitung der wissenschaftlichen Forschung zu den Aufgabengebieten des 

Referates 
 

08 Öffentlichkeitsarbeit zu Themen der EWWU  
09 Anfragen nach Informationsfreiheitsgesetz zu Themen der EWWU  
10 Elektronische Sitzungsvorbereitung/technische Lösungen („E-Mappe“)  



E B 
 

 

E B 2 
 

Finanzpolitische Koordinierung Eurozone und EU; Defizitverfahren; 
Länderanalysen Eurozone 

N.N.  
 

 
 

 
 
 

 
 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Grundsatzfragen der Finanzpolitik in der EU/Eurozone sowie in allen 
EU-Mitgliedstaaten 

 

02 Wirtschafts- und Finanzlage in der EU/Eurozone  
03 Aktuelle Berichte zur Finanz-, wirtschafts- und politischen Lage in ausgewählten 

Ländern der Eurozone; Auswertung Drahtberichte; Kontakt zu Finanzreferenten 
in Eurozonenbotschaften (insbesondere Griechenland, Italien, Spanien, Zypern) 

 

04 Koordinierung der Finanzpolitik in der EU/Eurozone (Art. 126 und 136 AEUV), 
Haushaltspolitische Überwachung, Europäisches Semester (soweit im Rahmen 
der haushaltspolitischen Überwachung), Auswertung der Stabilitätsprogramme 

 

05 Wirtschafts- und Haushaltsentwicklung sowie Finanz- und Wirtschaftspolitik 
einzelner Mitgliedstaaten der Eurozone einschl. Bewertung von Anträgen auf 
Notmaßnahmen der EFSF/ESM oder des IWF hinsichtlich Wirtschafts- und 
Finanzlage der antragstellenden Länder 

 

 – Finnland, Malta, Slowakei  
 – Frankreich  
 – Griechenland  
 – Italien, Luxemburg  
 – Zypern, Slowenien, Belgien  
 – Lettland, Litauen, Estland  
 – Spanien, Niederlande, Österreich  

06 Anpassungsprogramm für Griechenland  

07 Task Force Technische Hilfe Griechenland  
08 Anpassungsprogramm für Zypern  
09 Analyse von Länderrisiken; Horizontale Analysen zur Finanz- und Wirtschafts-

lage in der EU und Eurozone; Anwendung der Indikatoren im Europäischen 
Haushaltsüberwachungsverfahren; Schuldentragfähigkeitsanalysen 

 

10 Finanzbedarfsberechnungen/Kapitalmarktbeobachtung hinsichtlich Kreditauf-
nahme der Mitgliedstaaten der Eurozone einschl. Mittagsmeldung 

 

11 Erstellung von statistischen Übersichten, Grafiken; Dokumenten- und Internet-
Recherche 

 

12 Registratur  
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E B 3 
 

Wirtschaftspolitische Koordinierung Eurozone und EU; Wirtschafts-
politischer Ausschuss; Nicht-Eurozonenländer; Euro-Einführung; 
Makrofinanzhilfen 

Dr.  Merz,  
 

 

 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Wirtschaftspolitischer Ausschuss (WPA) der EU, darunter:  
 – Perspektivplanung des WPA  
 – Vor- und Nachbereitung des Hauptausschusses des WPA  
 – Abstimmung des WPA-Hauptausschusses mit den Arbeitsgruppen des WPA  
 – Angelegenheiten des WPA-Vizepräsidenten  
 – WPA-Eurogruppe, darunter  
 – Perspektivplanung der Eurogruppe des WPA  
 – Vor- und Nachbereitung der Eurogruppe des WPA  
 – Vorsitz der WPA-Arbeitsgruppe „Alternde Bevölkerung und Nachhaltigkeit“  
 – WPA-Arbeitsgruppe LIME (Methodische Fragen der EU-2020-Strategie und 

des Verfahrens zur Vermeidung/Korrektur makroökonomischer Ungleich-
gewichte) 

 

02 Grundsatzfragen der europäischen Wirtschaftspolitik  
 – Grundsatzfragen der wirtschaftspolitischen Koordinierung in der Euro-

päischen Union bzw. im Euroraum, darunter 
 

 
 – Umsetzung des Europäischen Semesters  
 – KOM-Jahreswachstumsbericht  
 – BT-Bericht zum jährlichen Europäischen Semester  
 – Überlegungen zur weiteren Vertiefung der wirtschaftspolitischen 

Koordinierung in der Europäischen Union bzw. im Euroraum 
 

 – Europa-2020-Strategie  
 – Grundzüge der Wirtschaftspolitik der Europäischen Union (Art. 121 Abs. 2 

AEUV, Art. 136 Abs. 1 AEUV), Integrierte Leitlinien 
 

 – Verfahren zur Vermeidung und Korrektur übermäßiger makroökonomischer 
Ungleichgewichte (einschl. Legislativakte, Frühwarnmechanismus, länder-
spezifische vertiefte Analysen, EIP-Verfahren) 

 

 – EURO-Plus-Pakt (Pakt für Wettbewerbsfähigkeit)  
 – Vorsitz des Makroökonomischen Dialogs auf europäischer Ebene  
 – Grundsatzthemen der Wirtschaftspolitik im europäischen Rahmen  
 – EU-Nachhaltigkeitsstrategie  
 – Arbeitsmarkt-, sozial- und umweltpolitische Aspekte im Rahmen der 

wirtschaftspolitischen Überwachungsverfahren 
 

03 EURO-Einführung; Konvergenzberichte; Europäisches Währungsrecht; Fragen 
der Wirtschafts- und Währungsunion bei Beitrittsverhandlungen 

 

04 Wirtschafts- und Haushaltsentwicklung sowie Finanz- und Wirtschaftspolitik der 
EU-Mitgliedstaaten, die nicht dem Euro-Währungsgebiet angehören (einschl. 
der haushaltspolitischen und makroökonomischen Überwachung im Rahmen 
des Stabilitäts- und Wachstumspaktes und des Verfahrens zur Vermeidung und 
Korrektur makroökonomischer Ungleichgewichte) 

 

 – Vereinigtes Königreich / Schweden / Dänemark  
 – Polen / Kroatien  
 – Bulgarien / Rumänien  



E B 
 

 

noch E B 3  

 – Tschechien / Ungarn  
 – Horizontale Ländervergleiche zu ausgewählten Fragestellungen  

 
 – Überwachung länderspezifischer Finanzsektoren / horizontale Vergleiche  

05 Makrofinanzhilfen  
06 Zahlungsbilanzhilfen für EU-Mitgliedstaaten, die nicht dem Euro-

Währungsgebiet angehören 
 

07 Beiträge für Artikel und Reden sowie Begleitung der wissenschaftlichen 
Forschung zu o. g. Fragestellungen 

 
 

08 Erstellung von Statistiken, Grafiken, Datenblättern; Dokumenten- und Internet-
recherche 

 

09 Beauftragte der Abt. E für den Monatsbericht des BMF  
 
 

  

E B 4 
 

Krisenmanagement Eurozone; Krisenbewältigungsmechanismen  
(EFSF, ESM); Analysen für den Bundestag 

Dinter ,  
 

 
 

  

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Krisenmanagement Eurozone  
02 Krisenbewältigungsmechanismen für die Eurozone (Europäische Finanz-

stabilisierungsfazilität (EFSF), Europäischer Stabilitätsmechanismus (ESM), 
Europäischer Finanzstabilisierungsmechanismus (EFSM) 

 

 – Rechtliche Aspekte der Eurozonen-Hilfsfazilitäten EFSF und ESM  
 – Volkswirtschaftliche Aspekte der Eurozonen-Hilfsfazilitäten EFSF und ESM  
 – Finanzmarktpolitische Aspekte der Hilfsprogramme der Eurozonen-

Hilfsfazilitäten EFSF und ESM 
 

 – Task Force on Coordinated Action, einschl. bilaterale Abstimmungen mit 
Mitgliedstaaten der Eurozone 

 

 – Vorbereitung der deutschen Vertreter für die Gremien der EFSF und des 
ESM 

 

 – Berichts- und Informationspflichten in Bezug auf EFSF und ESM gegenüber 
Bundestag und Bundesrat 

 

 – Analyse und Aufbereitung der Hilfsprogramme und der laufenden Arbeit der 
Eurozonen-Hilfsfazilitäten EFSF und ESM in Form von Artikeln und Reden 
für die Leitung des Hauses 

 

 – Statistiken und Graphiken / Monitoring der Ausschöpfung des Garantie-
rahmens und des Ausleihvolumens 

 

03 Anpassungsprogramm für Portugal  
04 Anpassungsprogramm für Irland  
05 Mittelbewirtschafter für Kapitel 6002 Tit. 687 23 (Zuschuss an die Gesellschaft 

nach § 1 des Gesetzes zur Übernahme von Gewährleistungen im Rahmen 
eines europäischen Stabilisierungsmechanismus) und Tit. 836 24 (Beteiligung 
am Grundkapital des Europäischen Stabilitätsmechanismus (ESM) 

 

06 Petitionen, Bürgerbriefe, Anfragen aus dem parlamentarischen Raum  
07 Beiträge für Artikel und Reden / allgemeine Informationen / Öffentlichkeitsarbeit 

und Kommunikation 
 

08 Grundsatzfragen zu Zahlungsbilanzhilfen  



E B 
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E B 5 
 

Finanzaspekte des Binnenmarktes; WTO; EU-Außenwirtschaftspolitik 

Quassowski ,   
 

 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Allgemeine Fragen des Binnenmarktes  
02 Industrie-, Mittelstands-, Technologie- und Kommunikationspolitik (IKT)  
03 Europäische Wettbewerbspolitik, europäisches Gesellschaftsrecht  
04 Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik, Verbraucherschutz  
05 Bessere Rechtsetzung in der EU (insbesondere Folgenabschätzung und 

Bürokratieabbau) 
 

06 Steuerfragen im Binnenmarkt  
07 Europäische Umwelt- und Nachhaltigkeitspolitik  
08 Europäische Klimapolitik  
09 Europäische Energiepolitik   
10 Welthandelsorganisation (WTO)  
11 Koordinierung der Außenwirtschaftspolitik der EU  
12 Kontaktstelle für SOLVIT-Fälle im Geschäftsbereich des BMF  
13 Informationsverfahren technische Vorschriften  

 
 

  

E B 6 
 

Bilaterale Beziehungen zu EU-Staaten und EFTA/EWR-Staaten; 
Deutsch-Französische Zusammenarbeit; EU-Erweiterung 

Nortmann,   
 
 

 
 

 

Nr. Aufgaben Bearbeiter/in 

01 Bilaterale Beziehungen zu den EU-Mitgliedstaaten, den EU-Beitrittskandidaten 
sowie den EFTA/EWR-Staaten 

 

 – EU-Mitgliedstaaten: 
Dänemark, Estland, Finnland, Griechenland, Lettland, Litauen, Niederlande, 
Polen, Portugal, Schweden, Slowenien, Slowakei, Spanien,Tschechien 

 

 – EU-Mitgliedstaaten: Großbritannien, Irland, Kroatien, Malta, Zypern  
 – EU-Mitgliedstaaten: 

Belgien, Bulgarien, Italien, Luxemburg, Österreich, Rumänien, Ungarn 
 

 – Aktuelle Bewerber- und Kandidatenländer: 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Ehemalige Jugoslawische Republik 
Mazedonien, Kosovo, Montenegro, Serbien, Türkei (zu Fragen  
EU-Beitritt) 

 

 – EFTA, EWR-Staaten: Norwegen, Liechtenstein, Schweiz, Island  
02 EU-Erweiterung  

 – Grundsatzfragen Erweiterung  
 – Beitrittsverhandlungen (Europäischer Rat, Allgemeiner Rat, 

Ratsarbeitsgruppen „Erweiterung“ und „Westlicher Balkan“) 
 

 – Stabilisierungs- und Assoziierungsabkommen Westlicher Balkan  



E B 
 

 

noch E B 6  

 – Heranführungsinstrument IPA  
 – Investitionsrahmen Westlicher Balkan  

03 Gremien und Konferenzen  
 – Multilaterale Treffen (Weimarer Dreieck, Deutschsprachige FM u. Ä.)  
 – Regierungsausschüsse (NOR, CHE, ISL)  
 – RAG EFTA  

04 Wirtschaftspolitische Analysen, finanzielle Hilfen  
 – EFTA-Staaten  
 – Kandidaten- und Bewerberländer  
 – Internationale Finanzhilfen  

05 Regionalstrategien der EU und Regionen in äußerster Randlage  
06 Informationssammlungen, technische Unterstützung, Referatspostfach, 

Dokumentation, Registratur 
 

07 Mittelbewirtschafter Kap. 0812 Tit. 525 01 Deutsch-Französisches Seminar  

   

 Deutsch-Französische-Arbeitseinheit (DFA) 

Geschäftsstelle: 

 

 

 

 

Interministerielle Zusammenarbeit mit Frankreich: 
• Bilaterale Beziehungen zu Frankreich 
• Aktuelle Analysen und Stellungnahmen zu Frankreich 
• Deutsch-Französischer Finanz- und Wirtschaftsrat (DFFWR) 
• Deutsch-Französischer Ministerrat (DFMR) 
• Beamtenaustausch 
• Deutsch-Französisches Seminar 
• Deutsch-Französischer Tag 
• Beobachter/Vermittlerstelle bei D-F-Kooperationen anderer Fachbereiche 

(Eurogruppe, ECOFIN, EFC, WPA, Zusammenarbeit in Steuerfragen,  
Makro-ökonomischer Austausch, IWF und G-20-Prozesse, Internationale 
Finanzpolitik), gemeinsame Initiativen mit Arbeitseinheit im Ministère des 
Finances et des Comptes publics, Paris 
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Pool E - Abteilungsinterne Bürodienste 

    
Abteilungsinterner 
Koordinator: 

   

Stellvertreterin:    

    
Fachliche 
Ansprechpartnerin: 

 
 

 
 

 

Stellvertreter/in:    
    
    
Mitarbeiter/innen 
Schriftguterstellung (SGE) und Schriftgutverwaltung (SGV): 
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
Mitarbeiter/innen Vorzimmer 
 AL E:   
    
     
 UALin E A:   
    
 UAL E B:   
    
 



Projekte im BMF 
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Projekt „Einheitliches Personalverwaltungssystem in der BFV“ (PVS) 

 Projektinhalt/-aufgaben 

Leitung:  

Kuhlmey,   Einführung eines einheitlichen Personalverwaltungssystems in der BFV 

Operative Projektleitung:  

 • Planung, Steuerung und Kontrolle des Projektes 
• Vorbereitung, Begleitung und Umsetzung von Durchführungs-

entscheidungen, insbesondere fachliche Beauftragung der Projekt-
mitarbeiterinnen und Projektmitarbeiter 

• Vertragsangelegenheiten 

Projektkoordination:  

 • Einzelfragen der Projektorganisation 
• Vornahme und Begleitung von Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen, 

Kosten-Nutzen-Analyse und ihre Bewertung 
• Finanzierung des Projektes 
• Personalfragen 
• Barrierefreiheit 

Projektbüro:  

  

  

Projektkernteam:  

 • Qualitätsmanagement, Testkoordination 

 • Einführung eines einheitlichen Personalverwaltungssystems im BMF 

 • Ressortübergreifende Zusammenarbeit, insbesondere mit dem 
Auswärtigen Amt (AA), dem Bundesministerium für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung (BMVBS) und dem Bundesfinanzhof (BFH) 

• Zusammenarbeit mit dem Kompetenzzentrum (K-PVS) 
• Berichtwesen 

 • Dienstvereinbarung; Zusammenarbeit mit den Personal- und 
Interessenvertretungen, Datenschutz 

Mitglieder: 
 

 

 
 

 

 



Projekte im BMF 
 

 

noch Projekt PVS  

Teilprojekt 1  
(Personalverwaltung/Roll-Out) 

 

 

Teilprojekt 1.1  
(AG Organisations- und 
Stellenbewirtschaftung) 

 
 

Teilprojekt 1.2 
(AG Personaladministration) 

 

 

Teilprojekt 1.3 
(AG Zeitwirtschaft) 

 
 

Teilprojekt 1.4 
(AG Personalbeschaffung 
und -entwicklung) 

 
 

Teilprojekt 1.6  
(AG Arbeits- und Gesundheitsschutz) 

 
 

Teilprojekt 2 (Technik) 
 

 

 
 

Teilprojekt 3 (Abrechnung) 
 

 
  

 

 

 

Teilprojekt 4 (Roll-Out-Abrechnung) 
 

 



Projekte im BMF 
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noch Projekt PVS  

Teilprojekt 5 (Kommunikation) 
 

 

 

 

Teilprojekt 6 
(Datenschutz/Dienstvereinbarung) 

 

 

Betriebsunterstützung 

 

 



Projekte im BMF 
 

 

Projekt  
„Produktinformationsstelle Altersvorsorge“ (PiA) 

 Projektinhalt 

Leitung: 
 

 
Mitglieder: 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Ziel des Projekts ist, dass die Produktinformationsstelle Altersvorsorge die  
ihr im Wege der Beleihung übertragenen Aufgaben selbständig ausführt. 
 

1. Europaweite Ausschreibung zur Beleihung eines ggf. noch zu 
gründenden Rechtsträgers mit den Aufgaben der Produktinfor-
mationsstelle Altersvorsorge (Vorgaben für die Berechnung der 
Effektivkosten und Einordnung der Produkte in Chancen-Risiko-
Klassen) 
 

2. Auftragserteilung und Beleihung 
 

3. Herstellung der Arbeitsfähigkeit der Produktinformationsstelle 
Altersvorsorge 



Projekte im BMF 
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Projekt „Bundesrechenzentrum“ (RZBund) 

 Projektinhalt/-ziel 

Leitung: 
 

 
Projektbüro: 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
Arbeitspaket 1 a 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 

 
 

 

 
 
Arbeitspaket 1 b 

 

 

 
 

 
 

1. Zusammenführung von ITZBund, BIT und DLZ-IT BMVI zum  
1. Januar 2016 

2. Untersuchung, Konzeption und Anpassung von Steuerungs-,  
Betriebs- und Serviceprozessen 

3. Anpassung des organisatorischen und personellen Rahmens  
in Folge der Zusammenführung 

4. Schaffung einer Bundesrechenzentrum-Struktur, für eine  
reibungslose und anforderungsgerechte IT-Leistungserbringung  
ab 01.01.2016 

5. Einrichtung einer Struktur für die Wahrnehmung der Interessen  
der Kunden 

6. Veränderungsmanagement 

7. Vorbereitung der Phase 2 „Ertüchtigung“ 

 



Projekte im BMF 
 

 

noch Projekt RZBund  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 
Arbeitspaket 2 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 



Projekte im BMF 
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noch Projekt RZBund  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Arbeitspaket 3 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 



Projekte im BMF 
 

 

Projekt „Münze“ (PG Münze) 

 Projektinhalt/-ziel 

Leitung: 
 

 
Mitglieder: 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

1. Ist-Analyse des deutschen Sammlermünzwesens 

2. Entwurf und Ausgestaltung alternativer Strukturen für das 
deutsche Sammlermünzwesen 

3. Wirtschaftlichkeitsuntersuchung mit dem Ziel der Identifikation 
der optimalen Struktur für das deutsche Sammlermünzwesen 

4. Herbeiführung einer Leitungsentscheidung zu der optimalen 
Struktur für das deutsche Sammlermünzwesen 

5. Umsetzung der Leitungsentscheidung (ggf. in Form der 
Schaffung einer neuen Struktur für das deutsche Sammler-
münzwesen) 

6. Ggf. Schaffung der gesetzlichen Rahmenbedingungen für eine 
neue Organisationsstruktur im deutschen Sammlermünzwesen 

7. Ggf. Anpassung der gesetzlichen und sonstigen Rahmen-
bedingungen mit dem Ziel, die Prozessabläufe im deutschen 
Sammlermünzwesen zu optimieren 

8. Monitoring der Umsetzung dieser Maßnahmen 

 



Projekte im BMF 
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Projekt „Entwicklung von Strategien/Konzepten zum Altlastenmanagement des Bundes“ (ALM Bund) 

 Projektinhalt/-ziel 

Leitung: 
 

 
Mitglieder: 

 

 
 

 

 
 

1. Erarbeitung von gesetzlichen, administrativen oder sonstigen 
politischen Modulen für die laufende Legislaturperiode 

2. Möglichkeiten der Beschleunigung der Aufgabenerledigung der 
LMBV sowie Verbesserung der Wirtschaftlichkeit 

3. Möglichkeiten der Anpassung der unternehmensinternen 
Organisationsstrukturen LMBV an die Aufgabenentwicklung 

4. Erarbeitung von Konzepten für die Zukunft der LMBV/ggf. auch 
Wismut für die Zeit nach wesentlicher Erledigung ihrer Kern-
aufgaben 

5. Zuordnung des Monitoring der Umsetzung dieser Konzepte 
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Personalrat im Bundesministerium der Finanzen 
 

Beamtengruppe: 

  
  

  
  

  
  

  
  
  

  
 

Gruppe der Arbeitnehmer: 

  
  

  
 

Vorstand: 

Link,  Vorsitzender 
 

  
  

 
 

 
 

Geschäftszimmer des Personalrats  
Berlin: (Telefax: ) 

  
  

 
 

 
 
 
 

Beauftragte gemäß § 98 SGB IX für die BFV einschl. Ministerium: 

 Dr. Möller,   
 

Vertrauensfrau der schwer behinderten Menschen im BMF: 

 Kling,   
 

Gleichstellungsbeauftragte des BMF: 

 Derendorf,   

 



HPR 
 

 

Hauptpersonalrat beim Bundesministerium der Finanzen 
 
Beamtengruppe: 

    
   

   
   

    
   

   
   
   

   
   
   
   
   

   
   

   
   

   
   

   
  
 

   
 

 
Gruppe der Arbeitnehmer: 

   
  

  

 
 

 
 
Vorstand: 
Dewes,   Vorsitzender 

  
   

  
   

  
 
Liste der freigestellten HPR-Mitglieder: 

   
   

   
   

  
   

 
Hauptvertrauensmann der schwer behinderten Menschen im Geschäftsbereich des BMF: 
Roßner,    
 
Geschäftszimmer der Hauptschwerbehindertenvertretung (HSV): (Telefax:  

  
 
Vorsitzender der Haupt- Jugend- und Auszubildendenvertretung: 
Schmitt,    
 
Geschäftszimmer des HPR: (Telefax: ) 
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Finanz-/Steuerreferenten/innen bei deutschen Vertretungen im Ausland 
a) Vertretung der Bundesrepublik Deutschland bei der Nordatlantikpakt Organisation in Brüssel 

Finanzreferat:     
    
 
b) Vertretung der Bundesrepublik Deutschland bei der Europäischen Union in Brüssel 

Abt. Finanzen:     
     
     
     
     
     
     
Referat 
„Finanzdienst-
leistungen“:     
 
c) Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Brasilia 

Finanzreferat:     
 
d) Vertretung der Bundesrepublik Deutschland bei den Vereinten Nationen in New York 

     
 
d) Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Moskau 

Finanzreferat:     
 
f) Generalkonsulat der Bundesrepublik Deutschland in Neu Delhi 

Finanzreferat:     
 
g) Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Nikosia 

Finanzreferat:     
 
h) Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Paris 

Zollattachée     
Finanzreferat:     
 
i) Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Peking 

Finanzreferat:     
 
j) Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Tokio 

Finanzreferat:     
 
k) Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Washington 

Finanzreferat:     
     

    
Steuerreferat:     



 

 

noch Finanz-/Steuerreferenten/innen bei deutschen Vertretungen im Ausland 
 
l) Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Athen 

Finanzreferat:    

 
 
m) Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Rom 
Finanzreferat:    

 
n) Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Madrid 
Finanzreferat:    

 
o) Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Lissabon 
Finanzreferat:    

 


